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Telegraphiſche Depeſchen. 


Geliefert don der "Assoelated Press”, 
‚Inland. 


Aus der Bundeshauptitadt, 

Die Wafjermenge im Panamalanal, — 
Marineforps in den Philippinen erhält 
feine Dergünftigung. — Ruhe in Santo 
Domingo, —Blanjaden im Kampfe mit 
Rebellen in Nifaragua, — Strafantrag 
wegen Serihtsmifadhtung gegen die 
$eiter der Standard Dil Eo, — Die 
Derbefierung des Menfhengefhledts. 


Wafhington, 21. Sept. Die In: 
genieure, welche den Bau des Panaı- 
matanals leiten, haben heute nachge- 
tiefen, daß die Befürchtung, ed merdt 
im Kanal Wafiermangel eintreten, 
grundlos ift. Yın Gatunfee, welcher 
durch die rtefigen Dammbauten ge- 
jcaffen wurde, haben fi) vom 2. bis 
9. September 5,740 Millionen Kubit- 
fuß Waſſer angejammelt, und der 
ee ift infolge teifen um drei Fuß 
geitiegen. _ Jedes Mal, mwenn cım 
Schiff dur di: Schleufen fährt, müf- 
fen fünf und eine halbe Millionen 
Kubitfuß Wajler ein- oder asgelal- 
fen merben. Sobald der See gefüllt 
jein wird, wird er genug Waffer ad- 
geben fünnen, um. 150 Schiffe täglich) 
durchzulaſſen. Die Oberfläche des 
Waſſers im gefüllten See wird 87 
Fuß über der Meeresfläche ſein, und 
der See wird dann 192,250 Millionen 
Kubikfuß Waſſer enthalten. 

Seitens des Flottenlommandos auf 
den Philippinen war hier das Geſuch 
eingegangen, den Leuten Zigarren, 
Tabat und alle anderen Bedürfniſſe 
zum Selbitfoftenpreife zu liefern, mie 
es im Heer: gejchieht; das Gejud) 
mußte abgeichlagen werden, da zu 
veffen Benilligung die Zuftimmung 
des Kongrefies erforderlich ift. 

Der Flottenmiiiz von Pennfglva- 
nien ift die Ein/adung zugegangen, bi 
zur Beendigung der Manöver des At- 
lantifden Geihmaders auf diefem in 
Dienft zu treten. Im Flottenamt 
wurde heute Heftritien, daß diefe Ein- 
ladung auf Mangel an Bedienungs- 
mannfchaften auf den Kriegsſchiffen 
zurüdzuführen ijt; e8 handele fi nur 
darum, die ſeemänniſchen Kenuiniſſe 
i * 
Nachrichten ans Staatsde⸗ 
pariement zufolge herrſcht in der Ne- 

gertepublit Santo Domingo mieder 

Ruhe; die Gefahr ift vorüber. 

Der Kontroleur der Umlaufsmittel 
bat an alle Nationalbanten auf dem 
Lande die Mitteilung gerichtet, da 
nad dem 1. Oftober eine Mehrheit 
ihrer Direktoren bei der Prüfuna 
ihrer Banktbücher vurch die betreffen- 
ben Bundesbeamten zudegen fein muß, 
um die Arbeit zu befchleunigen. Die 
Prüfungsbeanten jollen ferner befon- 
derö hohe Darleher von Nationalban- 
ten daraufhin unterfuchen, ob dieſe 
Summen an: firmen geliehen murben, 
bei denen Bantbeamte oder -bireftoren 
beteiligt jind. Mo immer das der 
Fall ift, follen fie gleich einfchreiten. 

Vizeadmiral Southerland kabelt 
aus Managua, Nitaraqua, daß bier- 
zehn Meilen von bort ein Kampf 
zwiſchen amerifanifhen Blaujaden 
und Rebolutionären, melche den MWea 
ah Granada verjperrten, ftattgefun- 
den und daß er 2erftärfungen hinge 
fandt habe. Die Blaujaden follten die 
ftarfe Fremdenktolonie in Granada 
[hüten. In Aduapa haben die Auf- 
ftändifchen zwei Enaländer ermordet, 
was zu biplomatiichen Verwidelungen 
yühren mag. Der Hafenort Sen 
Serge am Nifaroquafee und die füd- 
Iiche Hauptitabt Rivas find von den 
Aufftändifchen erobert, Ießtere fchlieh- 

‚ li aber durch ei ihnen abgenomme 
tes Schnellfeuergeihüg an meiterem 
Vorbringen verhindert worden. Der 
Vertzft mar groß auf beiden Seiten. 

Der Bundesgeneralanmwalt beabfid- 
tigt gegen John D. Archbold und an- 
bere Beamte der Standard Dil Go. 
Strafantrag wegen Mißachtung des 
Bunbesobergeriähtes durch Umgehung 
des Befehls zur Auflöfung der Gefel- 
Ihaft zu ftellen. Um den Ginbrud 
zu vermeiden, daß es fih um ein 
Mahlmandver handele, bat Präfident 
Zaft den Bundeögeneralanmwalt er- 
Tut, mit dem Vorgehen bis nach der 
Novemberwahl zu warten. Beweiſe 
dafür, daß bie Standard Dil Co. tat: 
fächlich die 33 Gefellfchaften, in welche 
fie fic$ auflöjte, beherrfcht, Iiegen vor. 
Die Anmälte der Waters Pierce Oil Co. 
in St. Louis verfichern, daß fie ihren 
Prozeß gewonnen haben und daf bie 
Miffourier Gerichte demnächft erfucht 
werden würden, ben Beamten und 
Mitgliedern der Standard Dil Eo., 
melhe Aktien in der Waterd-Pierce 
Co. befigen, zu verbieten, ihr Stimm: 
recht al3 Aktionäre zw Gunften von 
bon der Standard Dil Co. kontrolir- 
ten Beamten auszuüben. 

Bor dem‘ vierzigiten Jahreskon— 
greß für öffeniliche Gefundheitspflege 
Bielt in ber Schlußfitung geftern 
Abend Dr. Woods Hutchinfon aus 
Nem PVork einen Vortrag über die 
Derbeiferung der Raffe in fittlicher 
und geiftiger Beziehung, durch Ber- 
binberung der Geburt entarteter Kin- 
ber. Die Hauptquellen der Unfittlich- 
feit,. Irumffucht, des Merbrecenz, 
Serfinns und bes Falltrampfes feien 
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gingen mehr entariete Dtenfchen her- 
por, ald au den Wohnpierteln der 
Aermiten in xn Städten. Nicht nor= 
mal veranlagte Männer jollten operirt 
geiitesfchmahe Kinder von anderen ge- 
trennt werden. Gegen jeine Ausfüh- 
rung, ba Vererbung viel mit ver 
ber Entartung ziı tun habe, erhob Br. 
Adolph Knopf von New Hort auf 
Grund langjähriger Erfahrung den 
Einfprud, daß ex unter Gefallenen 
bäufig Frauen edlen Karakters ge- 
funden habe, >erer. Unglüd ausfchliek- 
ih auf gemeine Niebertraft von 
Männern zurüdzuführen fei. 

Bon den nad) der Schlacht bei Ozi- 
naga nad Prefidio, Teras, geflüchte- 
ten jech3 merifanifchen Rebellen find 
nur Dberft Drozto, Vater des gleich- 
namigen Führers, und bes lekteren 
GSefretär Cordeva vom Bundestom- 
miffär in Unterfuchhungshaft behalten 
worden. 

Generalmajor Wood mird am 
Montag die- jährliche Reife zur Belich- 
tigung ber nationalen Verteidigungs⸗ 
merke antreten und am 25. in Chi- 
cago fein. Die Reife geht durchs 
ganze Land. 

Der Wahlfampf. 


Kolumbus, D., 21. Sept. Bundes- 
fenator Lodge von Maffachufetts 
und der Gouverneursfandidat Bromr 
eröffneten heute Nachmittag hier den 
Wahltampf auf republitaniicher Seite. 
Zwei Umzüge fanden ftatt. Bon jegt 
an bis zum Wahltage werden die Re- 
fublifaner überall im Lande den 
Kampf rührig betreiben. 

Senator Lodge nannte weder feinen 
alten Freund Roofevelt noch deffen 
Partei mit Namen, griff aber ent- 
Ichteden den Widerruf der Richter an 
und den Verfudh, bie Bundeaverfaj- 
jung in ein Geje, das von augenblid- 
lihen Voltslaunen abhängig fei, um- 
zuianbeln. 

Kanſas Tiiy, KaR., 21. Sept. 
Oberſt Roofenelt rechnete heute einen 
glänzenden Sieg für die Fortfchritt3- 
partei heraus, nach feinen Nachrichten 
aus dem Dften, die gerade jo qut lau- 
teten wie die aus dem MWeften. Heute 
Nachmittag jprah er in Ottoma und 
Latvrence und morgen wird er fich in 
Topefa, imo er heute Abend reden wird, 
ausruhen. - Montag wird er feine Re- 
ben in Kanfas zum Abfhluß bringen. 

Fond du Lac, Wis, 21. Sept. Die 
Gattin de3 Bundesfenators La Fol- 
lette jagte heute in einer Berfamm- 
lung der Stimmredtlerinnen, dab 
trog allen Ableugneng die ftaatliche 
Platform der Republitaner eine Er- 
Hlärung fürfgrauenftimmrecht enthalte, 
denn 'die Konvention habe die Plat- 
form ihre? Gatten unbefehen ange- 
nommen. Diele Platform fordere aber 
das Frauenſtimmrecht. 

San Franzisko, 21. Sept. Die 
Wahlbehörde hat heute erklärt, daß 
Tel. Lucy White, ſozialiſtiſche Kandi— 
datin für das Superiorrichteramt, 
Kandidatin bleiben dürfe, obwohl ſie 
in der Anmwaltsprüfung durchgefallen 
ift. 

Deverley, Maff., 21. Sept. Präfi- 
dent Taft hat eine Einladung zur De- 

batte mit dem fozialiftifden Präfident- 
Ihaftstandidaten Debs in Philadel- 
pbia abgelehnt, da er überhaupt Wahl: 
reden nach Möglichkeit vermeiden till. 
| Er wird morgen eine mehrtägige Reife 
Bon MWafhington, Altoona, Ba., und 
| New York antreten. Heute empfing er 
den reichen Gincinnatier Deutfchen 
Sohn ©. Schmidlapp, einen alten 
Freund. 
Arbeit und Kapital. 


Charleſton, W. Va. 21. Sept. Da— 
mit die Führer der Kohlengräber und 
die Vertreter der Grubenbeſitzer und 

anderen Geſchaftsintereſſen ein Pro— 
gramm ausarbeiten können, wurde die 
Beratung der Vertreter der Kauf— 
mannſchaft und anderer geſchäftlichen 
Intereſſen im Staate unter Goub. 
Glaßcocks Vorſitz zum Zweck der Bei— 
legung be3 NKoblengräberausftandes 
erit heute Nachmittag aufgenommen. 
Die Grubenbejiger forderten, daß nur 
MWeftvirginier zugelaffen werden” foll- 
ten, was die Beamten des nationalen 
Kohlengräberverbandes ausſchließen 
türbe. Als Eragebnik der Beratung 
mwirb die Einberufung der Legislatur 
erwartet. — Bei Efödale fand heute 
früh mieber ein Augelmechfel zmifchen 
einer Gtreiftruppe ber Miliz und 
fünf unbefannten Männern ftatt. Ei- 
nem ber GSergeinten mwurbe der Hut 
durchſchoſſen. 

Boſton, 21. Sept. Die Großge⸗ 

ſchworenen haben heute Anklagen we— 


gen der ungeſetzlichen Verteilung von 


Dynamit während des Textilarbei— 
terausſtandes im letzten Januar erho— 
ben und werden in zehn Tagen die 
Unterſuchung fırifegen. Die Namen 
ber Angeklagten find noch nicht be- 
fannt. 

Bingham, lich, 21. Sept. Gerüchte 
von der Anwerdung vonStreithrechern 
bat die ftreifens.n Kupferbergarbeiter 
zumeift Grieche, veranlaßt, Beute 
früh mieder ihre „Feftungsimwerfe“ 
welche die Bergwerkszugänge beßerr- 
ichen, zu bemannen. Die Leute haben 
zwanzig — weiße Streik⸗ 
brecher, welche geftefn eintrafen, bis- 
lang nicht beläftigt, fih überhaupt feit 
geftern ruhig verhalten. Cs murbe 
heute tein Verfud; gemacht, den Be- 
trieb aufzunehmen, aber der MWad- 
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Duluth, Minn., 21. Sept. Nur ge: 


ringe Ausfchreitungen im Straßen: 
babnerftreit heute; der Dienft ift Tehr 
dürftig und hört bei Eintritt der 2 
felheit auf. Die Lage hat fich feit Be- 
ginn des Ausftandes garnicht verän- 
dert, die Gefellfchaft mwill nicht ver- 
handeln, und die Leute wollen zu bis- 
berigem Lohn nicht meiterarbeiten. 
Norfolt, Ba., 21. Sept. Die Nor: 
folt & Weitern-, Chejapeate &F Ohiv 
und andere virginifche Bahnaefellichaf- 
ten haben fich heute mit-den Zugbeam- 
ten binfichtlich deren Forderungen hö— 
heren Zohnes und beijerer Arbeitszeit 
geeinigt infolge der Vermittelung de3 
Bunbdesarbeitstommiffärs Neil. Das 
Abkommen wird heute Abend, nach der 
Unterzeithnung, befannt gemacht iver- 
den. . 
Kriegsgräuel. 

Scheufliche Szenen in Ozinaga. — Kinder 
von Räuberbanden niedergefchoffen. 
Marfa, Teras, 21. Sept. Bon ii: 

naga, Merito, mo die Bundestruppen 

am Sonntag geichlagen wurden, zu— 
rüdgefehrte Einwohner jahen am 

Donnerftag noch fünfzehn Leichen Ge- 

fallener in den Straßen liegen. 

Der Hilfszolleinnehmer in Preſidio 
bat 70 Pferde, 250 Gewehre und 16,- 
000 Runden Munition im Befib, die 
er Schmugglern in den lebten Tagen 
abgenommen hat. 

Yn manchen Gegenden haufen die 
Räuberbanden, die Hilfätruppen des 
Bundesheered, ganz entjeglih. mn 
einem mittelmerifanifhen Städtchen 
haben fie 300 Männer und Knaben 
umgebracht, am erften Tage erjchoffen 
fie zehn unfchuldige Knaben unter 14 
Jahren, dann Männer aus allen Fa- 
milien. Auf jeder Plantage, die fie 
befuchen, hängen ie zur Warnung drei 
Männer auf. 

Die Regierunadtruppen in Agua 
Prieta an der Grenze von Arizona er- 
marten einen Angriff der Rebellen; 
Verftärtungen find in der Nähe einge- 
troffen. 

Mafhington, 21. Sept. Amtlichen 
Berichten aus Nifaragua zufolge herr- 
Ihen in Granada entjeglichere Zu- 
ftände als jemald am Kongo und im 
Putumapogebiet. Die Rebellen ver- 
greifen fich fogar an mwehrlofen Frauen 
und Kindern. Finanzminifter Cuadra 
bat den Gefandten Weigel im Namen 
der Menfchlichteit um Hilfe erfucht, 
Frau Euadra. ift jelbft in Granada 
und Hält fich verftedt, um nicht gefol- 
tert zu. werden. Biele Einwohner und 
namentlich Verwandte von Miniftern 
nud hohen Beamten werden jchredlich 

ı gefoltert, in unterirbifchen Gefäng- 
| niffen eingejperrt und tagelang ohne 

Nahrung und Waffer aelafien. 
Admiral Southerland hat von den 

Rebellen, melde ihm die Durchfahrt 

verlegen mollten, unter der Drohung, 

er werde fie befchießen, die Erlaubnif 
zur Weiterfahrt erhalten. Vorher war 
der Zug beichofjen, und e8 waren drei 

Leute leicht verlegt worden. Der Ztıq 

traf heute in Granada ein. 


Krieg dem Tabattruit. 
Unabhängige Geſellſchaft mıt fünfzig 
Millionen Dollars Kapital in der 
Bildung beariffen. 


New York, 21. Sept. Daniel ©. 
‚Reid, Vorfiter der Rod Islandbahn, 
und andere fapitalfräftige Männer 
bilden zue Zeit eine Gejellihaft mit 
fünfzig Millionen Dollars Kapital, 
um dem ZTabaftruft Mitbewerb zu 
maden, wozu die Gelegenheit, infolge 
ber gerichtlichen Auflöfung des Irufts 
gerade jeßt jehr günftia ift. Mehrere 
unabhängige Großfirmen des Ge— 
Tchäftszmweiges beteiligen fich an dem 
Unternehmen. 


Ausland. 


Das geteilte Saus Jrland.. 


Coleraine, Yrland, 4. Sept. Die 
Unioniftenführer, voran Sir Edward 
Carfon, welche einen Wahltampf gegen 
örtliche Gelbftregierung in Ulfter füh- 
ren, find hier begeiftert aufgenommen 
morben. Die ganze Stabt war ge- 

ſchmückt. In Londonderry wurden 
geſtern nach einer Verſammlung unter 
dem Vorſitz des Herzogs von Abercorn 
die Fackelträger und Muſikanten von 
den Nationaliſten mit Steinen bewor⸗ 
fen, was zu blutigen Ausſchreitungen 
führte, bei denen fünf Häuſer zerſtört 
wurden. 

Zuſammen ins Grab. 


Galgary, Alberta, 21. Sept. In 
ihrem Zimmer in einem hiefigen Hotel 
mwurden heute, einander in den Armen 
baltend, ein Mann und eine Frau, bie 
fih ala Eheleute YInthout eingefchrie- 
ben hatten, erfchoflen aufgefunden. 
Der Mann ftammt aus Tree Water, 
Dre., die Frau aus Plaindpille, Ky. 
E3 liegt gemeinfamer Selbftmorb vor; 
der Bemegarund ift unbefannt. 


Dampfernadıirichten. 
Angelommen: 


Neapel: ——— und Benezia, NewVYort. 
Trieſt: Frang Joſef J. und Argentina, Ney 
ort, 
Philadelpbia: Haderforb, Liberpoo!. 
Rotterdam: Rundam ımdb Birma, New Port. 
New : Athenai, Piräus, 
Quebet: Willebad, Samburg. 
Lizard: New Wort und Majeitic, bon Nem 
orf nah Piymoutb und Southampton; Heute 
— werden morgen in Pihmnouth ein- 
treffen. 
New York: Campanello von Rotterdam, über 
- bon Liverpool; 


dienft auf ber ganzen Gtrede- ver | $8 
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Chemiker als Gäſte. 


Etwa 150 ausländifhe Vertreter 
diefer"Wijjenichaft iu, Chicago. 
Vertreten adıtzjehn Nationen. 


Die Herren wohnten in Uew Dorf dem 
foeben beendigten internationalen Kon. 

greß für angewandte Chemie bei. — 
Werden bier vieles jehen, 


Pünkttlih zur feitgefegten Stunde 
traf am heutigen Vormittag in ber 
neunten Stunde die aus etwa 150 
Herren und Damen beftehende inter: 
nationaleReifegejellfchaft ein, welche im 
Anſchluß an den föeben in Wafhington 
und New Port ftattgehabten 8. Jnter- 
nationalen Kongreß für angewandte 
Chemie eine mehr oder weniger ausge— 
dehnte Rundreife durch die Vereinigten 
Staaten angetreten hat. Während ber 
Kongreß ’felbit ausschließlich zum Un- 
hören von Vorträgen anerkannter 
Autoritäten auf dem Gebiete der ange- 


andten Chemie und zur Anfnüpfung | 


perfönlicher Beziehungen der Gäfte des 
Auslandes mit ameritanifchen Fad- 
follegen führen follte, ift der Haupt- 
zwed biefer Studienfahrt für die Che- 
mifer des Auslandes, fich durd) eige- 
nen Augenſchein von ameritanifchen 
einichlägigen Einrichtungen und bon 
der Volltommenheit zu überzeugen, 
twelche die amerifanifchen Chemiter in 
der inneren Ausftattung ihrer Qabora- 
torien für chemiſche Unterſuchungs— 
äwede zu erreichen berftanden haben. 
Heunzig Prozent Deutfhiprechende. 
Don der Bahn begaben fich bie 
Säfte, unter denen achtzehn verfchie- 
dene Nationen aus allen Himmelsrid)- 
tungen des Erbballes vertreten find, 
nad furzer Begrüßung durch den hie- 
figen Empfangs- und Hotelausfhuß 
in Automobilen nach dent Hotel Sher- 
man, mo fie für ihren biefigen, bis 
Montag Abend dauernden Aufenthalt 
% Hauptquartier aufgefchlagen haben. 
ofort fiel beim Eintreffen der Gäfte 
im Hotel die große Zahl der Deutic- 
fprechenden unter ihnen auf, und der 


ertreter ber! „Abenbpoft“ fonnte zu.|: 


feiner Meberrafhung. feititellen, daß 
bolie nteungig Prozent der Gäfte ent- 
meber deutfchen Urfprungsd ober der 
deutfchen Sprache mädjtig find. Selbft 
einer der Vertreter Japans konnte dem 
Zeitungsmanne in tadellofem Deutich 


verfichern, daß. er auf deutfchen Uni- 


berjitäten ftudirt und bei diefer Gele- 
genheit Die Grünblichteit und den ge- 
diegenen Fortſchritt deutſchen Wiſſens, 
deutſcher Wiſſenſchaft hochzuſchätzen 
und achten gelernt habe. Der Herr aus 
dem Reiche des Mikados fügte hinzu, 
daß ein großer Teil der modernen dhe- 
mifhen Taboratorien Japans nad 
beutfjhem Mufter und Worbilp einge- 
richtet worden feien. 
Angefehene Autoritäten, 


Unter den Gäften befindet fich eine 
Anzahl ganz hervorragender Fadı- 
männer, deren Namen in der inter- 
nationalen Wiffenfchaft einen auten 
Klang haben. Da ift zumädhit Rent 
Dr. Heinrih Lange, der Leiter des 


ı amtlichen hemijchen Laboratoriums in 


Krefeld, einer der bebeutenditen zeit- 
genöjliihen Chemiter; neben ihm jieht 
man Prof. Dr. 2. Knorr aus Jena, 
bei.. die Mitmwelt das ala Fiebermittel 
befannte Antipprin zu verbanten hat. 
Yranfreih hat in der Perfon von 
Prof. Paul Lindet aus Paris einen 
feiner herborragenditen , Chemiter ent- 
Jandt; auperordentlih ftart find 
Deutichland und Defterreich-Ungarn 
bertreten, und wollte man alle Che- 
mifer von Ruf, die hier meilen, auf- 
zählen, jo müßte man bie ganze Na- 
menglifte wiedergeben. 

Bedeutung reiner Nahrungsmittel. 

Mit größter Vereitiwiliigteit äußer- 
te fich eine Anzahl der Gäjte über 
das, mas jie bereit3 auf amerifani- 
Ihem Boden gefehen haben. Prof. Dr. 
Paul Walden von der Univerfität in 
Riga, der auf dem jüngften Kongrek 


«| zum Präfidenten der Anternationalen 


Vereinigung der Chemiler ermählt 
wurde, ſprach ſich fehr anerfennend 
über das amerikaniſche Geſetz aus, 
welches bewirken ſoll, daß nur reine 
und unverfälſchte Nahrungsmittel und 
Droguen in den Markt kommen. 
Dieſer Frage wenden die Gäfte über- 
haupt, die meitgehendfte Aufmertfam- 
feit zu. Don verfchiebenen Seiten 
wurde zugegeben, daß biefer Frage 
überhaupt nicht genug Beachtung ge- 
Ihentt werden fünne, denn bon der 
Durhführung fcharfer Beftimmungen 
in biefer Hinficht hänge die Volls- 
gefundheit im meitgehenpftem Mahe 
ab. Gerade von deutfchen Fachmän- 
nern wurde zugegeben, daß«die Ver- 
einigten Staaten in bdiefer Hinficht 
vorbildlih für "die ganze zivilifirte 
Welt geworben find, und ferner, baf 
man in Europa die ameritanifchen 
Beitrebungen diefer Art mit ber ge- 
Ipannteften Aufmerffamfeit verfolge 
und ihnen mahrfcheinlich mehr Wert 
‚beilege, ald dies von Seiten ber aro- 
Bin Maffe der ameritamifchen —— 


ſter, Dr. 
ie; EN 


men ift, erklärte dem Vertreter det 
„Abendpoft“ feine Bewundetung für 
die glänzende Einrichtung amerifani- 
icher Laboratorien, die man geradezu 
als muftergiltig ‘zu bezeichnen ‚habe. 
Allerdings müßten die ameritaniichen 
Fachleute der angewandten Chemie 
diefe Laboratorien noch nicht jo meit- 
gehend auszunußen, wie es mohl ber 
Fall fein fönnte, aber die Einrichtun- 
gen feien fo glänzende, daß man ihnen 
nit Bewunderung gegenüberftehen 
müffe. Mit Ueberrafchung haben Dr. 
Gramer und auch viele andere ber 
Säfte, wie aus ihren Weußerungen 
hervorgeht, den großartigen geichäftli- 
hen Zug feititelen müffen, der ſelbſt 
in ihrer Wifſenſchaft in den Vereinig— 
ten Staaten nicht fehlt. Darüber, 9b 
diefer ftart gefchäftliche Zug ein Vor: 
zug oder ein Nachteil für das Stu- 
dium der angewandten Chemie in die- 
fem Lande fei, wollten fich die Herren 
jedoch nicht näher auslaffen. 


Gajtfreundichaft erdrüdend. 


Auch diefe Gäfte des Auslandes 
find überrafcht von der „geradezu er- 
drüdenden“ Gaftfreundfchaft, mit der 
fie hier aufgenommen morden jind. 
„Unfere Eindrüde”, erklärte Prof. 
Baul Ejhert aus Danzig, „können mir 
wohl zu Tpäterer Verdauung in uns 
aufnehmen, aber dad Maß der leibli- 
hen Genjife, mit denen man uns 
überjchüttet, ift zum Weberlaufen voll. 
Mir find eigentlich froh, daß wir Nem 
Hort hinter ung haben. Auf der Fahrt 
durchs Land erholen wir uns erft jo 
recht von den Erholungen unfere3 Nem 
Yorker Aufenthalte, Was mir an 
Vorträgen dort gehört haben, mar }a 
gewiß teilmeife jehr intereffant für 
ung, aber das MWertoollfte für einen je- 
den born ung find doch mohl bie per⸗ 
ſönlichen Beziehungen, die wir bei die— 
ſer Studienfahrt anzuknüpfen vermö— 
gen und dann ſpäter nach der Rückkehr 
in die Heimat weiter ausnützen und 
pflegen können. Schließlich bieten dieſe 
internationalen Kongreſſe ja die ein— 
zige größere Gelegenheit, die wir ha— 
ben, um mit Fachkollegen aus aller 
Hewen Länder in nähere Berührung 
zu treten, und in diefer Hinficht wird 
ein jeder Teilnehmer an diejer Stu- 
dienfahrt dauernden Nuten von diefer 
Reife mit nach Haufe nehmen.” 


Großes Programm entworfen. 


Der Auzichuß, der Jich zur Führung 
und’ Unterhaltung der Gäfte während 
ihtes hieſigen Aufenthaltes unter der 
Leitung der hieſigen Abteilung der 
„Ameritäniſchen Chemikerbereinigung 
gebildet hat, hat ein ſo umfangreiches 
Programm eniworfen, daß jede Minute 
ausgefüllt iſt. Ein Damenausſchuß 
nahm fich der Damen der Reifegefell: 
fchaft unmittelbar nad) ihrer Ankunft 
fo gründfich an, daß um die Mittags- 
zeit die flänbige Frage eines Gaftes an 
den ambern lautete: „Haben Sie biel- 
leicht zufällig heute jchon meine Frau 
aejehen?” Die Damen hatten die weib⸗ 
üchen Gäſte unmittelbar nach ihrer 
Ankunft den Herren entführt und ſie 
zu einem Rundgang durch die großen 
Geſchäftshäuſer der State Str. mit— 
genommen. Da war es kein Wunder, 
daß die Mehrzahl - der Damen noch 
nicht zur. Stelle mar, ala um 11 Uhr 
ein gemeinfames Frühftüd die Gäjte 
und den hiefigen Empfangsausfhuß 
in der „Sollege Inn“ des Hotel Sher- 
man bereinte. ‘im 1 ihr wurde dann 
auf dem Dampfer „United States“ 
eine Fahrt nach Gary, Ynd,, angetre- 
ten, um die tortinen Stahlmwerfe zu 
befichtigen. An diefe Fahrt fchlieht 
fich heute Abend ein Banfett im South 
Shore Country Klub an. Für mor- 
gen fteht auf dem. Programm eine 
Fahrt nach La Salle, Ill., — eine 
Beſichtigungsfahrt durch Chicago in 
Automobilen. Ein gemeinſames 
Abendeſſen auf dem Dachgarten des 
Hotel La Sall⸗ beſchließt den morgi— 
gen Tag. Der Montag iſt vollſtändig 
den gruppenweiſen Beſichtigung gro— 
Ber Induftrielfer Anlagen gemibmet. 
Die Mehrzahl der Gäfte mirb ih 
an der Befichtigung einer Anzahl hie- 
figer Laboratorien, fomie an einemBe- 
fuche der Anlagen der International 
asrvefter Combany und der Schladht- 
höfe beteiligen, während die Damen 
bauptfählich die Anlagen von Gears, 
Roebud & Eo. und das Hull Houfe 
befichtigen merben. 


Reifegefellfhaft teilt fich. 

Am Montag, Abend mirb fich die 
Reifegefellichaft in zmei Gruppen tei⸗ 
Ien, von denen die erfte ihre Studien 
fahrt mit einem Beſuche von Boiton 
abihließen wird, während die zmeite 
Gruppe die Fahrt bid nach Kalifornien 
bin fortfegt. Unter den Gäjten befin- 
ben fi) die folgenden beutjchen Zeil- 
nehmer an dem nternationalen Kon- 
greſſe: 

In der nur bis Boſton gehenden 
Gruppe die Herren — 

Dr. F. Arndt mit Fel. Käthe 
Arndt, Dr. G. U. Beder, Herr A. P. 
Barendrecht, Prof. Benrath, Dr. 
W. Bitterich, Proſ. D. E. Bronnert, 
Sin D. €. Bromnert, Dr. E. Er- 
iner, Dr. %. Dadauer, Herr Karl 
Dreyman, Herr Dätar Erlenbad, Dr. 
Eurt Ehlers und Frau, Dr. €. Ehler, 
Dr. Kofeph Fresta, Dr. M. D. För- 
Fritz — Dr. W. 

rof. V. Kohl 


P 
Di. O. F. K 


utter, Dr. 
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und Frau, Dr. R. Leffing und rau, 


Herr Hand eupold, Dr. Lehmann. 
Dr. R. Luder, Dr, Edm. : Merkel, 
Dr. U. Nicolaus, Dr. Otto Banfrath, 
Dr. Walther Perelis, Dr. Guftao 
Pifter, Brof. Victor Rothmund, Mdoif 
Schrey, H. Schneiders, Prof. Karl 
Schall, Dr. 8. Setlif, Prof. X. Sudy, 
Prof. Emil Veled, Dr. A. Veith, Dr. 
G. E. A. von Dorp, Dr. G. Walther, 
Prof. Paul Walden, Dr. Harry Wohl- 
mutb, Dr. H. Wolffram, Dr. Fr. Wie: 
gand. « 

In der bi8 nach dem Stillen Ozean 
reifenden Gruppe die Herrens Richard 
Brandeis und Frau, H.Bucheter, Wil- 
beim U. Elemm, Pr. W. Cramer, 
Siegfried Erbsloh, EdmarbE&rlenbad, 
Paul Efhert, W. Gerbardt, Gen. 
Grube, Bernard Goldfhmidt, 9. 
Hahle, Viktor Hänifh, Hugo Henkel, 
Karl Hing, Rudolf Hoffmann, Fofef 
Hubert, Guftan Keppeler, Henry J. 
Krebs, Krebs jr., Paul Kurg, Eber- 
hard Kanfer, B. Köhler, Alfred Kir- 
pal, Edward Martwald, Yulius 
Mauthner, Botho Mauthner, Botho 
Malert, H. €. Müller, @W. Müller, 
E. Parrom und Frau, K. Quafebart, 
Paul Reidel, Geo. D. Rofengarten, 
Johannes Schulte, Leopold Singer, 
Leo Steinfchneider, Gebhard Storef, 
Edwin Storef, Johannes Schmidt, 
Rudolph Sad, Werner Sad, J. 
Thiele, D. Vorländer, %. U. Weber, 
Alerander Wader, Deo. Weber. W. 
Wenfe, 2. Wislicenuß und Frau. 


Zrübes Geidid. 
Taubftumme $rau eines lleberlebenden 


von der „Main“ verirrt. 
“ 


Eine jungbtaubftumme Frau aus 
Cincinnati, Leona €. Sparnon, 
wurde heute von Leutnant White von 
der S. Clark Str.Bezirkswache rat— 
los in den Straßen der inneren Stadt 
umherirrend angetroffen und zur Ma— 
trone der Wache geführt. Frau Spar— 
"non erzählte in der Zeichenfprache, daß 
ihr Gatte, Dudley Sparnon, einer ber 
Ueberleberven von dem im Jahre 1898 
im Hafen von Havana in die Zuft ge: 
fprengten Krieasfchiff „Maine“ ei 
und bei jener Kataftrophe gleichfalls 
feine Sprache verloren habe.” Bor 
einem ahre fei er, ‚Beichäftigung 
fuchend, nad Chicago gereift, da jeine 
Denfion von $24 den Monat zum 
Leben nicht augreiche. Sie jet: in- 


zwifchen. bei ihren Eltern geblieben. | Ynfpradge halten, in 
An depter Moche habe: er ihr Geld zur | 


Reife nach Ehicago gefchidt, und fie 
fei geftern Abend eingetroffen. Wahr- 
fcheinlih infolge eines Mikperjtänd- 
niffes jet ihr Mann nicht auf dem 
Bebnhofe gemefen, und feine Adreffe 
fet ihr nicht befannt. . 


— —— — 


Ueberfüllung beſtraft. 


Baſeballklub muß $600 Strafe für jechs 
Ueberiretungen zahlen. 


Wegen Ueberfüllung des Weftjeite- 
Balljpielplapes an W. Volt und ©. 
Lincoln Str. an jehs Tagen im 
Auguft, vom 15. bi? zum 21., wurde 
der biefige zur „National League” ge- 
börende Bajeballflub heute von Stabt- 
richter Scott zu $600 Gelvdftrafe, H100 
für jede Uebertretung, verurteilt. Der 
mitangeflagte Präfident des Klubs, 
Charles W. Murphy, fam ohne Strafe 
dabon. 


Die Anklage war vom Feuerber- 
hütungsbüro ausgegangen, und ala 
Zeugen mwurbän u. U. dejlen Vorjieher 
Kohn MeDonnell und Feuerwehrchef 
Senferlih vernommen. Der Klub 
verfaufte an jenen Tagen angeblich 
mehr Eintrittätarten, ald Sie vor= 
handen waren, fo daß die Gänge ji 
mit Zufchauern füllten. Murphy 
ftellt Beides in Ubrede, der. Antrag 
auf Neuverhandlung ijt geitellt mor= 
den. 


—-8$— .— 


Den Eltern entlaufen. 


Die Polizei fahndet auf drei ihren 
Eltern entlaufene Schlingel. Die Aus- 
reißer find: Silvio Gataldo, elf 
Jahre alt, wohnhaft Nr. 1015 Aber- 
deen Str., und die Gebrüder Dominit 
und ojeph Pascoud, deren Eltern 
Nr. 1356 Elburn Une. mohnen. 


Frau Mary Ye Gard, Nr. 228 N. 
Gampbell Ave., hat die Polizei erfucht, 
doch Nachforſchungen anzuſtellen nad 
dem Verbleib ihres ſeit Donnerſtag 
permißten 18jährigen Sohnes Stan- 
In. - 


Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: Unbeftändig und ent- 

weder beute Ubend oder morgen Regengnüffe: 

—98* Abend ubler: ſüdweſtliche und meitliche 
inde von mäßiger Stärke, 

Jülnois: Unbeſtändig und entweder heute 
=. oder morgen Regengüffe; heute Abend 

er. 
—J Regen und abnehmende Luftwärme 
beute Abend; morgen unbeitändig. 

Niedermichigan: Re jen entweder beute Abend 
oder morgen; etivas ler. 

BWistonfin: Unbeftändig und Regen beüte 
ben, — we — en. 

In ica elite er Temperaturitand 
von geftern Abend bis beute giitfag wi folgt: 
Abends 6 Uhr 70 Grad, Nachts 12 Uhr 56 
Grad, Morgens 5 Uhr 62 Grad, Mittans 12 
Ubr 83 Grad. 

Sonnenuntergang, beuie: 6:00, 

Eonmenaufgang, morgen: 5:44. 

— 1 + 9 — —— 


Die „Abendpoft« 


veröffentlicht heute 
834 


eigen 


Nationalausfhuß greift eü 


Yeiter der dem. Nationaltampagne < 


inhen Harmonie herbeizuführen. 


Davies anderweitig befhäftigt. 


Die anderen Leiter des hieſigen Zaupt⸗ 
quartiers werden morgen an Fred. W. 


#7 
— 
— 
* 


Blodis Ausflug theilnenmen. — Rode 2 


velt fommt im Oftober nad Jillinois, 


Der demofratifche Nationalausfhuß, “m 


der fich bisher dem Gezänt zivtfchen 


den hadernden demofratifchen Faltie- 


nen ber Partei im County f 


ferngehalten hat, wird fich nachgerabe 4 


doch einmifhen und verfuchen, einen 


Waffenftilftand für die Dauer. ber 4 
Kampagne herbeizuführen. Beramlaf- 


fung: dazu -bietet ihm der am anbexer 


Stelle erwähnte Ausflug ber benofra- 
tifchen Vezirksführer des County, ben 
Fred W. Blodi, demokratifcher Kan 
didat für die Repifionsbehörde unb ° 


frühererStabtichagmeifter, 
dem Dampfer „Racine” 


und an dem bie Häupter ber verſchie⸗ e 


denen YFaktionen teilnehmen 8 


Die de 


en 


Zeitung x ber 
Nationaltampagne für 


Meften befchloß heute, fi an bem 
Ausflug zu beteiligen und zur wen ° 
fuchen, eine Einigung zioifchen dem dos 

zuführen. 


bernden Faftionen herbei 


Bis auf Sekretär Jofeh E. Davied _ 


vom Nationalausfhuß, dem Zeiler 
des biefigen Hauptquartier, imerben 
fich alle leitenden Männer ber bemo- 
fratifchen Nationaltampagne im mil» 


leren Weiten an dem Ausflug: beteili« 4 


gen und ihr Beltes tun, Friebe zu 
ftiften. Davies jelbft ift verhindert, 


Er begibt fich heute nach Mabifon, ° 


Mis., mo er wohnt, und mo feiner 
ähnliche Aufgabe hatt, nämlid Ba= 


dernde Tyaltionen der Partei zu Der» 4 


einigen. 


Die Leitung ber hieſigen demotra · 


tifchen Nationaltampagne bat einen 


aus Wbteilungsporftänden 
Ausſchuß ernannt, der ar 


beitpognen fol. Mark, 3% ad 
Vertreter des Staates Joma im-beme: 
tratiſchen — m dr eh 

der eg 


feit auffordern mir. brig 


Vertreter der nationalen K 
leitung dem Ausflug beiwohnen 


8 


Bi: 
Mitglieder des Ausfchuffes, bie als 3 
ampagne- 


— 


den, find Bundesjenator Thomas P. & 


Gore von Dflahoma, Bu 


James A. Reed von Miffouri, Kon, 4 


gregmitglied Albert ©. : Burlefom 
Teras, Col. Robert Eming von i 


% 


«3 
: 


fiana, Vertreter biefes Staats im 7 


Nationalausfhup, Richter Thomas P 
Omen von Dilahoma, €, ©. &rt 
mann, Hilfäfchagmeifter des Nat 
ausfchuffes, und Frank Lord. 


Marfhall fommt nad Jllinois. — 


Gouverneur T. R. Marſhall, 
demotratiſche Vizepräfidentichaftst 
didat, wird, wie Kongreßmitglied 
S. Burleſon, der Leiter der Ab 
für Rampagnereden im’ bemoftakt 


Nationalhauptquartier, heute anfil n 
digte, am 7: und 8. Oktober ki 


befuchen und Anfprachen halten. Ma ’ 


Thall |pricht gegenwärtig im % 
Dak Montana fich für Goupe 
MWilfon. erflären merde,  bebi 
heute Bunbesfenator Henry 2. 2 
bon Montana, ein Demokrat, im 
gen, demofratifhen - Nationalke: 
quartier. Er erflärte, die Der 


JELILIE! 


würden ‚nicht nur im Stand fein, ihre 
eigenen Leute an ihre Fahnen zu fee 


* 


ſeln, ſondern auch Zuzug aus dem 


publitaniſchen Lager erhalten 
Roolevelts Plãne für Illinois. 


Col. Rooſevelt wird im Anf des — 
nächſten Monats eine —— 


pagnetour durch Illinois machen. 
wird, wie Medill MeCormich, 
präſident des fortſchrittlichen 
nalausfchuffes, heute erflärte, am’ 
Oktober in Chicago fprechen und ı 
nächſten Tag auf der landwiriſe 
lichen Staatsausſtellung in Spr 
field. Reden in anderen Orien 
außerdem vorgefehen. Die Anti 
ung bebeutet eine große Beruhig: 
—* gewiſſe republikaniſche Kongt 
mitglieder, die befürchtet Hatten, "Da 
Col. Roofevelt in ihren Bezirken fp 
Ken und ihnen tamit bie 
aanz bedeutend erjchmeren mürbe, 
Gouverneur Hiram W. Yohnf 
von Kalifornien, der Vizepräfik 
Ichaftsfandidat. der Yortfehrittäpe: 
wird Ende Dfrober auf ber Reife Do 
dem Diten nad) Kalifornien hier 
hen. x 
Nachfrade iſt groß 
Schatzmeiſter der ſtaatlichen P 
leitungen der Fortſchri 
Jowa, Miſſouri, Michigan Dei 
ſota und Illinois hatten heute 
Konferenz mit EEE ter ( 
Porter vom Nationalausfhuß im J 
tel LaSalle, in der finanzielle F 
beſprochen wurden. Wie Bo 
klärte, iſt die Reöifvent nach 1 
tragszertifitaten, welche bie 
ausgibt, in diefen Staaten. 


* 


tege. Diefe Zertifikate, die 


Lie 
De 


"Jar. | ie Susführung. 
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Refidenzlotten 125x125 — Geidhäftslotten 75x125 
Fans no zwei Section Line „Seihäftseden. 


- Billigites Eigentum in Chicago! 


25 Minuten von der .Car — ‚Leitungsivaffer und Seitergvege — nahe 
= großer neuer Schule — Preife für Y4-NAcre Lotte‘ (125x125 8875 und 
"aufwärts. — Spezielle Bedingungen. 


‚$50 Baar—$I10 per Monat. 


| u. find die beiten 35 Were » Lotten nahe det Car — 100 neue 
u im Umifteis von %. Meile diejes Nahr gebaut. — Kommt und 
u Agent — Samstag; und Sonntag auf dem, Eigentum. — Nehmt 
u I Die al Ch Bart Epoulenarg Ear bi3 58. Straße — geht füdlih 5 Minu- 


MERE & ZANDER 
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a. Sortfegung.) 
E a — ſehr zufrieden — nur 
te zu fachlich, finde ih. Sie 
if im ben vierzehn Tagen ihrer An- 
Smweienbeit in DOftende fehr oft mit 
5 een Löbbede zufammen gemwefen und 
Bat aefehen, daß er ein tabellofer 
Men und vollendeter Kabalier ift. 
2 &ie haben gefunden, daf; fie in allen 
Lebensfragen batmoniren, und ba ber 
e für ihre Anfprüche nötige materielle 
"Hintergrund bei beiden Seiten mehr 
& ne vorhanden fei, hätten fie 


ele — in ihrer Aufregung über 
Verlobung gar nicht bedacht, 


die Freundin als Frau Löbbede 


nd Beltgerin von Birtenfelde wurdel 
"st fiel ihr va⸗ plötzlich ein. Sie 
und ſah Klaus von der Seite 
an — dus fonnte ihm doch nicht gleich- 
5 ſein! Aber er verſtand ſich zu 
en teine Miene feines erniten 
© &efiähts verriet, welche Empfindungen 
ieje Nachricht in ihm erwedt Hatte. 
E tabelle Krüger Herrin auf Bir- 
lennfelde auf ſeinem Birkenfelde, 
richt weit von dem beſcheide⸗ 
nen Althof lag! Sie mwürben alfo 
© Nachbarn werben! Ms, fie verftänd gut 
E zu bereinen, die luge Kaufmanna- 
E * ſie wollte ihn vielleicht in ſei⸗ 
nem Glüd beobadten! 
Klaus preite die 2 ret zu⸗ 
jammern. Mußte ſie ſich wieder in 
‚Sein Leben drängen — ihm und fi 
eb zur Dual! Was hatte fie fich 
milch gebaut? Wolite fie Die 
bt ihrer Verfönlichkeit ausfoften? 
Rote fie ihn von feiner Scholle ver= 
treiben — ihn friedlos machen? 
© ber nicht einen Fußbreit —* er 
} weichen! Und wenn es Folter⸗ 
* für ihn bebeutete! Er blieb! 
Errteilte Ruth diefe Verlobung mit! 
Rum. würbe fie endlich Ruhe por dem 
nädigen Yreier haben! 
* "aber dieſe ſtolze Iſabelle 
e mit einem Manne zufrieden 
Ruth verfchmäht hatte! Sie 
8 wohl, fie hatte es damala auf 
abrt jeinen Worten entneh- 
Klaus. te fih mit Ruth ausge- 
fer Worte hatte es nicht 
2 da ſie ſich in die Tatſache ſei⸗ 
Berlobung gefügt; nur:jo eigen- 
ie unbequem forjchend hatte fie 
mit den großen flaren Augen an- 
geſet m. Biä zu feiner Verheiratung 
te fe gern bei ihm auf Althof blei= 
ben, a um ben — bei der 
Aber ſpäter — 


fer zu tun beabſichtigte; merklich 
ſen und zurückhaltend war ſie 
borben, vielleicht fühlte ſie ſich doch 
intt. Er hätte wiſſen mögen, was 
ae. i 


Ruth wat im Stillen fehr unglüd-: 
I über Klaus’ Verlobung. Es mar 
it Eiferfucht auf Ellen, die ihr bes 

£8 Herz genommen — nein, fie 
fein. Glüd für ihm in ber Berbin- 
mit Elfen. Jnftinttiv fühlte fie 

1, wenn fie bie beiven beobachtete. 
„Klaus hatte jo gar nichts von einem 
fütigen, berliebten Bräutigam an ich. 

feinem Benehmen gegen Ellen war 

unberänbert — gut und freundlich, 
fi ” feine Schweſter — nichts 


" Diefer ‚plöglichen Verlobung mußte 
och eiwas 


imes zugrunde liegen! 


walten Löfung und fand doch 
igenden Auffchluß. 


mußte re fich fügen. 


CORNER 
RANDOLPH ST. 


fih Hinfummend: „Kennft Du das 
Land, mo die Zitronen blüh’'n —“ 

Ellen fa auf einem Hoder, bie 
Ichmalen Hände um die Knie gefchlun: 
gen, und hörte ihr zu. 

„Sing’ doc) ein wenig Iagter, Ruth! 
Es wird gewiß ſchön werden heut' 
Abend. Wie gern hätte ich „Mignon“ 
einmal gehört!“ 

„Warum kommſt Du nicht mit? 
Von Frau Neuhaus hätteſt Du das 
Billet ruhig annehmen können!“ 

„Mama wollte es doch durchaus 
nicht; Du weißt es doch, Ruth! Sie 
will der Dame nicht verpflichtet ſein!“ 
enigegnete Ellen traurig. 

„Ad, Unfinn! In dieſem Falle —“ 

„Dahin, dahin — möcht' ich mit 
Dir o mein Geliebter ziehn —“ 

Ruths wundervolle Stimme ſchwoll 
mächtig an. Sie trat einen Schritt 
vor und breitete die Arme weit aus, 
ihr gelöſtes Haar in ben, Naden iüt- 
telnd. 

„Ach, Ellen, mic — — manch⸗ 
mal ein unbezwingliches Verlangen, 
auf der Bühne zu ſtehen und zu ſin— 
gen — zu ſingen!“ ſagte ſie leiden— 
ſchaftlich. „Die ganze Miſere des Le— 
bens vergeſſen und aufgehen in der 
Muſik!“ 

„Ach, Ruth! Das wirſt Du doch 
Klaus nicht antun!?“ 

„Du kleiner Angſthaſe!“ Ruth 
lächelte ein wenig ſpöttiſch und mit— 
leidig. „Nein, das kann ich der gan⸗ 
zen hochgeborenen Familie nicht an— 
tun! Um Gottes willen nicht! Ach, 
dieſe ewigen Rückſichtnahmen!“ brach 
ſie heftig aus. „Ich weiß, Deine Mut— 
ter trägt mir nach, daß ich ihr nicht 
den Willen getan habe, und Hofdame 
geworden bin. Aber ich kann nicht, 
Ellen. Mein einziger Iroft ift nur 
meinte Muftit — und die laffe ich mir 
nit nehmen!“ 

„Liebfte Ruth, das will Mama doch 
auch nicht. Sie hat fi ja längft yrein 
ergeben, da Du Deine eigenen Wege 
gehft.“ | 

„5a, weil Klaus e3 nahhbriidlich ge= 
mwünfdt hat.“ 

Ellen half Ruth das Kleid Schließen 
unb mar ihr gefällig, bis die Kufine 
fertig vor ihr ftand. 

Bermundernd fagte fie: „Wie Tchön 
Du bit, Ruth!“ 

„SH freue mich fo auf heute Abend, 
enblich einmal mwieber eine Oper hören 
zu fönnen! Unb gerade Mignon, 
melde Partie ich jo genau bei Frau 
Neuhaus ftudirt habe, daß ich ſie ſin⸗ 
gen und ſpielen lönnte wie eine Sän⸗ 
gerin!“ 

Haſtig aß ſie ein belegtes Brot und 
trant ein Glas Tee, das. Ellen ihr ge- 
Bolt. Dann ging fie. „Abdio, Ellen. 
Lab Dir die Zeit nicht lang werben!“ 

Ruth ſaß neben ihrer Gefangleh- 
rerin, rau Neuhaus, der früheren 
Primadonna der Oper. Sie gab fi 
mit vollem Genuß der Mufit hin und 
verfolgte mit gefpannter NAufmerffarn- 
Heit Die Vorgänge auf der Bühne. Sie 
börte fofort, dak Fräulein Gier3, die 
Darftellerin der „Mignon“, nicht gut 
bei Stimme war, aud) ihr Spiel war 
matt und lieh zu wünjchen übrig. Das 
fonft nie verfagende Mignonlied: 
„Kennft Du da3 Land, mo bie Zitro- 
nen blüh'n —“ verfehlte alle Wirkung 
und das Duett mit Zothario markirte 
fie_faft nur. Man fah, daß fie mit 
einem ernftlihen Unmohlfein tümpfte 
und dennodh alle ihre Kräfte zufam- 
mennahm, damit die Vorfielung nicht 
unterbrodden werben müßte. 

Endlich fiel der Vorhang. Frau 
Neuhaus mar unruhig geworben. 
„Entfhuldigen Sie mid, Baroneffe, 
ih muß mal -fehen, mas Fräulein 
Giers fehlt. Heute morgen fehon 
fühlte fie fich jo elend, dat ich ihr riet, 
fih frant zu melben.” 

Nach wenigen Minuten kam fie 
fehnell und mit allen Zeichen der Er- 
tegung zurüd. 

„Da haben wir’s. 
Sie Tann 


e habe Heine r — Ko En 
BL ie fingen! -- 36 Hille © 
Se mich ja lächerlich — vor 


— 


er Ban Jahren Dieeicht wäre e3 möglich |. 


gemefen.“ 

Sie fah Ruth bittend an: „Baro- 
nefle, ich dente an Sie —“ 

Ruth ftarrte fie an, ihre Wangen 
brannten. „Ich?“ „Isa, Sie, 
Baroneffe! Wenn Sie fein Lampen— 
fieber befommen! Die Partie fit ja 
bei |hnen. Dber trauen Sie es fich 
nicht zu? Ach würde ja. diefes An- 
finnen nie an Sie ftellen, wenn mir 
Shore Wünfche nicht bekannt wären, 
Baronefje!“ 

Sollte fie 


Ruth war mie betäubt. 
es wagen — den Mut hatte fie — fie 
ar ihrer Sache fiher — aber Tante 
Tambah und Klaus! Wh mas, er 
hatte fie ja auch nicht gefragt, als er 
über fein Zulunft entjchied! — Und 
bier — "das mar vielleicht mehr: ala 
Zufall! Sie wollte — * lange über⸗ 
legen, ſie war frei — ſie lonnie tun, 
* * wollte! 
Entſchloſſen ſtand ſie auf, „sh habe 
— Mut, Frau Neuhaus! Wenn Sie 
denken, daß ich genüge? Das Publi— 
tum muß aber um Nachſicht gebeten 
werden und darf nicht erfahren, wer 
ich bin. Man wird mich doch nicht 
als Mignon erkennen!“ 

„Kommen Sie, Baroneſſe, es iſt 
keine Minute zu verlieren. Nehmen 
Sie ſich zuſammen und ſingen Sie dem 
Kapellmeifter vor, was er woinjcht! 
Sch verbürge mih für Sie! Die 
Stimme der Giers reicht ja nicht im 


Entfernteften an die ‘hre heran, eben 


' omenig ihre Erfcheinung.“ 

Wie im raum ließ Nuth fi füh— 
ten und fih dem Direktor und Ka- 
pellmeifter vorftellen. Die Herren 
ſchwankten noch, dieſes bühnenunkun⸗ 
dige Weſen — das war ja unmöglich! 
Aber bei den erſten Tönen ſchoͤn war 
der Kapellmeiſter entzückt. Eine 
Stimme, ſo groß und doch do mei 
und ſo voll unbeſchreiblicher Süße wie 
bie, hörte man nicht alie Tage. 

Des Bublitums hatte fich eine leichte 
Unruhe bemädtiot. 
trat vor den Vorhang, meldete bie 
plögliche Erfrantung der Darftellerin 
ber „Mignon“, für die fich aber bereit3 
Erjag gefunden habe. Er bat um 
Nachficht mit der Dame, die fo. hilfs- 
bereit einfpringen mollte. 

Mittlerweile Lleidete Frau Neuhaus 
Ruth mit fabelhafter Geſchwindigkeit 
um, ſchminkte ſie und wies ſie an. Die 
frühere Primadonna Iprad) ihr Mut 
au. 

„Ich bleibe in Ihrer Stäbe Baro- 
neſſe. Vielleicht kommen Sie durch 
ben heutigen Abend. der Erfüllung 
Khres MWunfches nahe! Achten St 
nicht auf das Wublitum, nur auf den 
Kapellmeifter, der Yhnen die Einfäge 
atbt; denken Sie, fie feien bei mir! ch 
weiß, wie ſicher Sie der ganzen Partie 
ſind!“ 

Heldenhaft unterdrückte Ruth Die 
Aufregung, die ſich ihrer bemächtigte, 
als ſie ſich dem Publikum präſentirte 
und bie vielen Opexngläfer auf fich ge? 
richtet ſah. 

Wie im Schwindel ſchloß ſie die 
Augen — dann aber ſchwand die 
Schwächeanwandlung, und endlich 
war es ſo weit, daß ſie zu ſingen hatte. 
Alle Befangenheit war jetzt geſchwun— 
den — leicht perlten die Tone von 
ihren Lippen, und mit entzückender 
Grazie ſpielte und ſang ſie die Szene 
an Philines Toilettentiſch. 

Hingeriſſen klatſchte das Publikum 
Beifall auf offener Szene; es 'hatte 
ſich herumgeſprochen, daß das lieb— 
reizende Mädchen da oben zum erſten 
Male die Bühne betrat. 

Der Akt war zu Ende. Frau Neu— 
haus ſchloß Ruth in die Arme, und be— 
glückwünſchend umdrängten ſie der 
Direktor und die Mitſpielenden. 

Ganz blaß ſaß Ruth da und nippte 
mechaniſch an dem Glas Rotwein, das 
ihr der Regiſſeur gereicht hatte. Sie 
tonnte kaum ſprechen; wie ein Traum 
war es ja, was ſie erlebt, was ſie ge— 
tan. 

Das Finale war verklungen, der 
Vorhang gefallen. Ein Beifallsſturm 
erhob ſich, wie dieſes Haus ihn felten 
erlebt hatte. Das Publikum war ganz 
außer ſich, es wollte die Mignon durch⸗ 
aus noch einmal ſehen, und Ruth 
mußte, troß Heftigen Widerftrebens, 
gefiihrt von dem Direftor und dem 
Kapellmeifter, ven Rufen nachgeben 
und fich zeigen. Mit Xubel begrüßte 
man fie, die in dem meihen, Kleide 
und in der Fülle ihres eigenen gelöjten 
Hoares unendlich Tiebreigend ausfah. 
Sie verneigte fi) banfend, mit rüh- 
trend bejcheibener Gebärbe. 

Don allen Mitfpielenden wurde fie 
beglückwünſcht. 

„Einfach fabelhaft,“ jagte der Di- 
teftor, der fie am liebiten fofort en= 
gagirt hätte. 

Frau Neuhaus begleitete Ruth nach 
Haufe; der doch jegt ein wenig bellom⸗ 
men zumute war. 

„Baroneſſe, Sie haben meine kühn—⸗ 
ſten Erwartungen noch übertroffen! 
Sie wiſſen, wie hoch ich Ihre Be— 
gabung einſchäße! Dieſer Abend war 
ein großer Erfolg für Sie und läßt 
mich von Neuem bedauern, daß ſo viel 
Talent brachliegen ſoll! Fräulein 
Giers kommit Ihnen ſtimmlich lange 
nicht gleich, und ihre ſchauſpieleriſchen 
Leiſtungen ſind ebenfalls nicht un— 
bedeutend! Sie, meine liebe Baro— 
neſſe, haben mit allen Ehren beſtan—⸗ 
den. Ich bin ſtolz auf Sie! Man 
war entzückt — morgen werden Sie 
es leſen!“ 

——— folgt.) 
— — — 


— In Portland, Dre., ift heute in- 
folge der großen Ernte Mehl um 
zwanzig Cents das Faß —* und 
billiger * se mehreren 


tennen = ge 
—* wotoſo 


Der Regiſſeur 


mehr 


Syſtemwechſel. 
Die mit dem Arbeitshaus verbun⸗ 
dene John Worthy Schule. 


— — 


Soll aufgegeben werden. 


Der Sparzwang muß feine Brenzen haben. 
— Man will ih nicht auf die Müllab« 
fuhr und die Straßenreinigung unge 
wandt wifjen. 


Ein Unterausfhuh des Stafftrats- 
fomites für Schulen, Polizei, Löfc- 
mejen und Zipildienft Hat fich jeit 
mebreren Monaten mit der Frage be— 
Ihäftigt, ob es zmwedmäßig jei, die in 
Verbindung mit dem ftädtifchen Ar- 
beitähaufe unterhaltene Beſſerungs— 
anjtalt für Knaben („John Worthy 
Schule“) noch weiter zu betreiben. Et 
tft zu der Anficht gelangt, daß die An- 
ftalt den Zmed nicht erfüllt, welchem 
fie dienen fol, und daf; e3 fich in jeder 
Hinfiht empfiehlt, Knaben, melche 


ftrenger Zucht unter behördlicher Kon=- 
trole bedürfen, dem ftaatlichen Ana= |. 


benhort bei St. Charles zu überiei- 
fen. -Yus Eoof Coumiy, welches mehr 
als die Hälfte der Unterhaltungstoften 
diefer Staatsanftalt trägt, find vom 
Chicagoer Sugendgericht während bes 
Jahres 1910 nur 83 Knaben nad) St. 
Charles gefhicdt worden und während 
des Yahres 1911 nicht viel mehr. Es 
fteht der Anftalt ein 1000 Acre großes 
Gelände zur Verfügung; ihre Leitung 
wird ala ausgezeichnet gerühmt, u. die 
Aufnahmefähigteit der Anitalt würde 
fth dur Errichtung einer Anzahl von 
Gebäuden leicht vergrößern laffen. 

Un der Spite bed borermähnten 
Unterausfchuffes jteht Ald. Si Mayer. 
Diefer ift geftern Abend nad Spring: 
field gereift, um in diefer Angelegen- 
heit mit Gouperneur Deneen Rid: 
Tprache zu nehmen. Er hat von dem 
Direitor des Arbeitähaufes, vom 
Schulratspräfidenten, pom County: 
richter und vom Polizeihef Schreiben 
an den Gouperneur mitbelommen, in 
melchen die voraefchlagene Maßnahme 
dringend befürmortet und der Gouber- 
neur erjucht wird, fie der Legislatur 
zu empfehlen. 

Seit Einrichtung des Augendge- 
rihts, der Schulfhmwänzerfhule in 
Bomwmanpille und des Knabenhortes in 
St. Charles ift übrigens Die „Xohn 
Worthy Schule“ ohnehin mehr und 
zurüdgegangen. Gie pflegte 
früher durchgängig 400 Zöglinge zu 
zählen, hat deren aber fchon feit ge- 
taumer Zeit nur mehr wenig über 100. 
Der Anftalfsdireftor, Herr Whitman, 
tft der Anficht, dah die Räumlichkeiten, 
melche jekt für die Schule gebraucht 
merden, meit zmwedmäßtger zur Eins 


Klrichtung einer Heilanitalt für Zrunf- 


füchtige benußt werden fünnten; Der 
gleihen Anficht ift auch Bolizeichef 
MeWeeny. 

Müllabfuhr und Straßenreiniaung. 

Der Finanzausihuh des Stgbtrats 
hat 'geftern zu. entpfehlen bejchlojjen, 
daß die in der Stadtverwaltung not— 
wendig gewordenen Gparjamfeits- 
maßnahmen nicht auch auf die Stra- 
henreinigung und die Müllabfuhr aus- 
gedehnt merden mögen. Verjteher 
MeGann von der Abteilung für öf- 
fentliche Arbeiten verficherte, daß etwas 
derartiges garnicht beabfichtigt worden 
fei. Diefe Verficherung hat. indeffen 
feinen rechten Glauben gefunden bei 
verfchiedenen Aldermen, die ſich vor 
dem Ausfhuß eingefunden hatten, um 
Klage zu führen über fchädliche Wir- 
fungen, die fie bereit3 beobachtet ha- 
ben wollten infolge einer vermeintlichen 
Verminderung in der Tätiafeit des 
Straßenamtes, 

$erienarbeit. 


Vorfteher Wm. %. Bogan von der 
(„Zechniichen“) Lane Hochichule hat e3 
jich zur Regel gemadt, in jedem Herbit 
feitzuftellen, wie viele von den Schü= 
lern diefer Anftalt wäßftend der Ferien 
irgend einem Grmwerb nachgegangen 
find, und mit welchem Erfolge fie das 
getan haben. Was er über das Er: 
gebnif der neuerlich von ihn angeitell= 
ten Erhebungen befannt gibt, ijt recht 
intereffant. Er berichtet, daß von den 
1400 Schülern der Lane Schule mäh- 
rend des Sommer 800 um Lohn ge- 
arbeitet haben, entmweber die ganze 
Yerienzeit hindurch, 
einen Teil der ?erienzeit, die zehn 
Wochen beitrug. Der von den jungen 
Leuten erzielte Gefamtverbienft be= 
zifferte fich auf rund 832,000. Zufams 
men $5000 verdient haben 50 biefer 
jungen Leute, die ala Kraftwagen: 
Ienter Befhäftigung fanden. Auf einen 
Gejamtnerdienft von $1500 brachte es 
eine Gruppe von Schülern, die in Ma— 
ſchinenbauanſtalten, Elektrizitätswer—⸗ 
len uſw. Beſchäftigung geſucht und ge— 


Beginnt den Tag richtig, 
Fühlt aufgewedt, mutig — ſtark! 


Nehmt eir Bab mir 


HAND 
SAPOLIO! 


— — * de 


den tumlau a 6 
inet Wi = es reinigt, rw ” 
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1336-50 MILWAUKEE. AVENUE 


— Montag. Bargaing = 


Hier ift eine Lilte von ſorgfältig ausgeſuchten Tpeziellen - 
Bargains von unferem großen Lager von Herbit-Waaren 
— 63 wird End) eine: große Erjparniß an jedem Artikel 
geboten und Fuge Känjer werden jih frühzeitig einftellen, 

. damit fie die erite_ Auswahl haben. 


Bir nehmen uns das Recht, die DOuantitäten, wenn nötig, zu befäjränten. 
— — — — — — mer — — ——————— — —t — — — 
Leiderſtoffe — Reine Wolle, | Anzüge — Zwei Stück Schul⸗ 


— in Farben u. 
fanch kleinen Karrirungen 
und Streifen; 1.00 und 1.25 
wert, Montag, die 
Yard für.. 


Suitin® 


— . Halbiwolleng 
ſchwere Suit⸗ 
inas — für Knabenanzüge 
paſſen » — 35c wert — die 
Hard zun Preiſe 


Kleideritoffe — Neue raube rauhe 
wollene impor⸗ 
tirte Kleiderſtoffe und Suit⸗ 
ings, bis zu 1.48 die — 
wert, die Yard für 

486, 59€ und 


Garn — Beite Qualität v don 
— von deutichem Strid- 
garn — in jdhmwarz und al- 
len Farben; volle biertel 
A Pfund Stränge— 224 


Montag 


Kurzwaaren - — - Kings 200 
ee... Wi. 
a Bwirn, 4 Spulen für de; — 
1 Maichinenöf, die Flaiche 2c— 
nidelplattirte Sichers 1 
heits Itednadeln, Duß.. €: 


Rurzwaaren — 10c Quali: 
et Schuhſchnü⸗ 
a re, das Dukend für De; — 
J ſchwarze Nähſeide 50 
Mard Spule 


| Garn — Eine Rartie von 
—— Muftergan—in al: 
len Eorten und Farben — 
per Strang, 2 


Bander Reinſeiden⸗ Taf⸗ 
— felta Bänder — in 
Ihlichtfarbig — 1Uc wert — 
am Montag, die m 


Nard de 


- . Elaftic 
Web 
Strumpfbander für a 
die 100 Sorte, — 

das Paar. 


Strumpfbänder - — 


Haarneke — Seidene Haar- 
—— nebe, die den gaı- 
zen Kopf bededen — in al- 
len Scattirungen, 
Montag. 


Korfets — Eine, Bartie von 
— MNuiter = Sioriets — 
in allen Größen — alle Fa— 
cons Werte bis * 1.50 
-—— die Muswahl 


Holen — wuſterhoſen für 


Iſtark gemacht 


Diener Service — Em 


Anzüge für Kna— 
ell⸗ und duntelfar⸗ 
rößen 2% bis 17 
—F — 3.00 E 

Montag für...... für 


* — 


für 
Männer und Knaben 
—- ertra gut gemadıt — Grö- 
en 28 bi3 50 Taillenmag — 
bis zu 2.50 wert, 
Montag für 


Kniehojen — Rartie von Sinie= 
— 


boien für finaben— 
— in guten 
dunklen Karben — 35€ 
4 bis 17 Jahre, 6öc 

wert, Montag zu 


Swenter Gont? — Wollene 

RE — 
Coats für Knaben und Mäd— 
chen; ſchlichtfarbig u. Kombi⸗ 


nationen; nn 28 
bis 34; 1.50 wert. 69€ 


Sweater —— — — Bartie bc von 
Smenter Goat3 für * Ränner, 
weiß, olivenfarbig, Maroon u. 
Kombinationen, bis 
2.50 wert, Montag. . 


Rappen für Knaben — Eine 
Partie 
Knaben-Kappen — von auten 
Ben: Golf, Eton= u. 

ulldogfacons — 
1560 


380 wert; Montag. . 
Seife — u. ©. Mail — 
dry Seife 
Stücke für 
(Ein Packet von Grandmas 
Bulver frei. 
BWaihpulser — Großes” 
er 
Dust Waſchpulber — 
Montag — 


Zeilet Repier — Eine ertra 

feine Quas 
Hat von Totlet Bapier; — 
in Fabrifenden — 
30c wert; für 


Pa- 
Gold 
am 


42 
Stück Din— 
ner Service — Gold deko— 


rirt; — 84.00 wert, 2, 48 


da3 Eerbice für.. 


Moafters — — emaillirte 
a ——— — pur: 
en stets für 2öc 
berfauft — Montag... 10€ 
(Nur einen an jeden 


980 


Strumpfwaaren — Feine 
8 
wollene Strümpfe für Ba— 
bies; ſeidene 5868 u. Zehen; 


in farbig u. ſchwargz, i 5e 


beite 2 dc Sorte, Paar. IR 


Strumpfiwanren — Mufter- u ft e r⸗ 
Ik Damen und Kinder — 
fießgefüttert und Caſh— 
mere — 39 

wert, Baar 


Trimmin 8 — Wartie bon 

— ſeidenen Braid⸗ 

Kleider⸗Trimmings — in al⸗ 

len Schattirungen; große Va⸗ 

rietät; bis zu 2öc 

wert, Yard.. 

Schürzen — — Gingham und ham⸗ 
Rercale- —— 

für Kinder — in bell- und 

dunfelfarbia — ein fpegiel- 


fer Bargain, 9, c 


Gandirs. — Chofoladen Cream 

Drops, das Pfund 
100; jalted Peanuts, das Bfd. 
Se; 5c Badet von Kaugummi, 
zwei Packete 


Flanel — Eine Kiſte von un: 
gebleichtem Shaker 

Flanell — 7e die HYard wert, 

die Yard für 

nur 


Bettuchzeug — mei "Bales 

bon gutem brei- 

—2* ungebleichten Bettuch- 

ua — Sc wert; — die Mb. 
sun Breite von 


Muslin — Eine gifte mit gu⸗ 
u gebleichtem brei- 
tem Muslin — Slac *— 
die Yard 

für 


Flanell — Fanch Touriſten⸗ 
m Flanell—in Hell: md 
dımfelfarbig - — Sarrirım: 

gen ımd. Streifen: — 10c 


wert, die Hard 
für Kt 


Reiiwanren — Eine Müte 

——- mit Weikivan- 

ren — in eg und 

Streifen — für Schürzen 

pafiend—10c wert, 

die Mard 

Shirtieg — Eine Hiite mit 
hellen Shirting Ne- 

ftern—in Figuren umd Strei> 

fen; Tc wert, die Yard 


Sarbinen — Eine Rarkle 
# 


en — in 


a - Mont ’ das 
das Baare 


— — 
Federn — Reinweitße Gun⸗ 

ſefedern — eine ex⸗ 
tra gute Qualität — 1.00 


— — — — 
Slipper — Der ir = 


für Damen: 
von Vici do —. einige i 
3 


euff — mit u ee 
— Größen 3 bis 8— 


1 3 tvert; ge 
Schuhe — * fitr Mäd⸗ 
Kinder — 


Dull Cal — 3 Kid; — 
in Anöpf- und Blucer- 
cond — 1. 7 


wert, Baar 
Slipper — ich-@llp« 


pers für Mähs 
ner unb — — reguläre 
35c Werte — 


forter& — nl © —J 
Mitte — mit fanch Border 


-—— 2,50 wert; 1 69 
„dir 


Montag für.. 

Kiffen — — — mit 
—  fanch ng — bie 
50c Qualität — am Mons 


Wagetuh — 1% Hard inch 
tu —— bie 25 Er ee 
die Hard für 


fter = Yntera 
ner — ws 
mert; 


— m 


Veit und Pants für 
in allen Größen; — 
Werte — 


oder doch für | 


Swenter Gont3 — Sweater 

Coats für 
Männer und Damen — in 
Muſtern — bis zu 8.00 


wert; in Pepe: 4 00 
> 


tien, 1.48 und. nur 


Sauce Pannen — — MM. 6 


lirte Sauce 
Dedel — 35c 
Montag, für 


Kunden. 2 


grau email 
Pfanne — mit 
wert — am 
—bis 


funden hat. Zufammen $6000 haben | den hatte. Dieje Spefulation ift gut 


die Löhne derer betragen, melche-ent- 
weder in landwirtſchaftlichen Betrie⸗ 
ben, oder in Handlungshäuſern, oder 
als Bauzeichner gearbeitet haben. Auf 
nur 832 brachte es im Laufe des 
Sommers ein Jüngling, der ſich im 
Laboratorium einer Parfümeriefabrit 
nützlich machte, während ein anſchlä⸗ 
giger Kopf, der als Kellner auf einem 
Vergnügungsdampfer Dienſt nahm, 
das höchſte Einkommen von allen zu 
verzeichnen gehabt hat: 3300. 88 die 
Woche hat ein junger Menſch erwor⸗ 
ben, der in einer Buchbinderei gear⸗ 
beitet hat. Als die Ferien um waren, 
hatte er ſich in dem Fache ſo vervoll⸗ 
fommnet, daß man ihm den vollen Ge- 
hilfenlohn ($22 die Woche) bot, um 
ihn zum Bleiben zu veranlaffen, bo) 
hat er ed vorgezogen, auf die Schul- 
bank zurückzukehren. 


— — 


Bom Grundeigentumsinarkt. 


Uordoftede vog Eafe und State Straße 
auf lange $Krift verpachtet. 


Das Grundftüd an der Norboftede 
von Late und State Str. ift von bem 
Befiger, Fred Tuttle, für bie Dauer 
von 99 Kahren an ein Syndikat ber» 
pachtet tworden, am deifen Spike Gen. 
Lytton fteht. Die Pachtrate wirb an⸗ 
fünglich $24,000 das Naht betragen, 
allmählich aber auf $40,000 fteigen 
und fi dirrhichnittlich auf $38,888 
bas Zabr ftellen. Das auf dem Grund« 

üc befindliche Fünfftöcige Gebäude, 
icht von Pitkin & Bros benupt, ift 
pon dem Syndikat zum Preife von 
850,000 fäuflich übernommen morben. 
E3 wird mit einem Koftenaufwande 
von $40,000 umgebaut werben, bod) 
hat das Synpifat fich verpflichten 
müffen, e3 binnen längftens 30 Ych- 
ren durch einen Neubau im Werte 
pen mindeftens $200,000 zu erfegen. 
Wie es heikt, wird das Gynditat das 
Erdgefchoß de3 Gebäudes zu einem 
Banklotal errichten und den Keller: 
raum zu einem Gicherheitägemölbe, 

Die Beardäfer Chandelier Eo., die 
ihren jetigen Gejchäftsplag an ber 
Clinton Str. deinnähft wird räumen 
miüffen, bat fid, einen 
Badttontratt auf das 
e ——— —— Zr ei er 


LS — 


verſität hat 


— 


eingefhlagen. Das Synditat hat Hei 
der Sade einen Gewinn von $35,000 


erzielt. 


Auf Rehaung der Chicagcer Unt- 
teren Geihäftsführer, 
Herr Wallace Hedman, eine größe 
Bäuftelle an der Süpmeftede von Ma- 
diſon oe. und 58. Str. erworben. 

Zum Preife von $80,000 haben 
Paul Wiedmüller und Hermann Eli 
bon AlbertHaenze das 77 bei 124 Fuß 
meſſende Grundſtück an der Nordweſt⸗— 
eche von Balıne: Square und Hums> 
boldt Boulevard nebft den darauf bes 
findlihen Bauten getauft. Das An 
mefen ift hnpothefarifch zum Betrage 
von $40,000 kelaftet. Als Teilzahlung 
hat der Verkäufer dad Grundftüd an 
det Nordweitede von Milmautee und 
Gentral Part Ave. in Taufch genom- 
men. 

Der Baufpefulant Bruno Pinfert 
bat von 9. D. Sterne & Co. 25 
Bauftellen für $12,500 baar und 25 
Bauftellen in der unmittelbaren Nähe 
bes an 44. Ave. zmifchen 14. und 16. 
Str. anzulegenden Parts erworben. 
Er wird barauf zmeiftödige Wohn» 
häufer errichten Taffen. 

Zum Preife von $40,000 hat Lela 
Walton von James H. und Befite 
Knight das an der Süpdoftede von Late 
Str. und 42. Ave. gelegene Grundftüd 
nebit Zinshaus iibernommen. 

Auf einem 100 bet 150 großen 
Grundftüd an Ellis Ave, 200 Fuß 
ſüdlich von 40. Str,, Das er foeben bon 
Claude E. Morrifen getauft hat, wird 
Robert M. Dow mit einem KRoftenauf: 
mand von $100,000 ein großes Zin3- 
haus aufführen Laffen, 

Der Altienmafier Samuel Naft hat 
bon Erneft W: Heath zum Preife von 
angeblich $40,000 das Grundftüd Nr. 
4484 Rimbart Upe. nebft dem darauf 
befindlichen, 14 Zimmer enthaltenden 
Wohnhaus geiauft. 


* Grtra PBale Pilfener und „Bals 
tif“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Breming Eo., In —5 und 


Bäffern, Yel.: Calumet 730 und 888. 


— —— Sosenborf, & Student ber 
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Seidenftoffe — Fanch vro Bro⸗ 
— lat Sommerſei⸗ 
denſtoffe — in allen Schat⸗ 
tirungen — Odds und Ends 
50c mert, — 
Montag, die Yard, :. 


ſirt. 


ht He 


434e |; 


Untergeug — gefütter 
FR ‚gerippte 
Veſts und Tao für Das 
men — im Verhältnig zur 


Größe 25—88c tot. 
ai ou 19€ 
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Streit der Qraftwagenlenker. 


Iſt gegen die drei größten Kraftwagen. 
verleihficmen der Stadt befhloffen. 
Der Verband der Krafimagenlenter 

bat bejchloifen, gegen bie brei größten 

—— — W. W. Shaw 

Eo., Diwen 9. Fay Co. und Auto 

Zaricab Eo., einen Streit zu erklären. 

Der Schritt ift von ber internationalen 

Brüderfchaft der Yuhrleute gebilligt 

worden, die verfpr hat, Sie Strei⸗ 

fern alle nötige finanzielle —** 
deihen zu laſſen. Die drei mad 
chäftigen ungefähr 175 Krafinagen» 

Ienter. Der Berband erflärte nor zimel 

Jahren einen Streil gegen bie brei 

Firmen, ber aber verloren ging. Seit⸗ 

dem haben ſich die Angeſtellten organi⸗ 

Sie ſind angeblich bereit, die 

Arbeit einzuſtellen. Sie behaupten, 

be ihre a und Arbeitäbedin ee 

gen ungünftiger feien als bie * 

—— anderer Firmen. T. 5. 

earh, der a ——— des bei 
magenlenferver 

die W. DW. Sham Eo. Deren 5 

Kraftwagenlenkern doppelte Preiſe Be 

Uniformen, made ihnen Lohnabzü 

für Bejchäbigung der Wagen und 3 

ihnen vom Lohn Geld für eine ns 

tenfaffe ab, aus ver fie nie Nußen 
zögen. Die 5 e jet, daß die Mehr, 
= der Angeitellten fich dem vo 
angefhloffen habe. Yüngfthin habe bie 

Firma eineBelohnung von $25 für 

Mitteilungen über Kraftmagenlenter, 

die dem Verband angehörten be mit 

Verbandsbeamten fprähen, ausge 

fchrieben. 


Sohn Herh, Betriebsleiter der MW, 
MW. en &o,, bezeichnete Die Angaben 
Nearys als lücher tlih. Die Firma bes 
zahlte beffere Löhne, al ver Verband 
borfchreibe, der einen * bon $60 
den Monat feftgefegt habe. Die Firma 
bezahle ihre Leuten $67 Sie 50. Die 
Uniformen mürben zum Softenpreis 
verkauft, und ber Beitritt zur Kranken» 
faffe jet den Leuten freigeftellt, 
— ann Der 1 

olz gsaus 8. Ders 
bands überlaffen. u. 


‚Star dt vn Gaufe 
er tetir 
Green, fand 
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Das Mordkapitel. 

Danpille, Ky.; 21: Sept. Die 50: 
jährige Helen" Lane. mwurbe heute 
unter der Anklage verhaftet, ihren um 
fünfzehn Jahre älteren Gatten gejtern 
Abend in der Wohnung des Paares 
erfchoffen zu haben. Das Paar hatte 
in Gomerfet, Ay.,“vor drei Monaten 
geheiratet und ſich dann hier nieder⸗ 
gelaſſen. EN. 

Philadelphia, 21. Sept. Polizift 
Dabid Sampfon wurde heute von dem 
Neger Henderjon erftohen, ald:er den 
Kerl zu verhaften verfuchte. Henderfon 
war, anjcheinend verrüdt, mit erhobe- 
nem Mefjer umbergelaufen.und. hatte 
andere Neger bebroht. 


.. Ju Bergwildnif verirrt. 


Bretton Woods, N. 9.,.21. Sept. 
Der junge VBermefjer John M. Kee- 
nan aud Eharleton, Maff., welcher jich 
in den Walbungen auf dern MWafhing- 
tonberge am Mittwoch veritrt hat, war 
heute noch nicht gefunden, und dichter 
Nebel und der mährend.der Nacht. ge- 
fallene jchmere Regen erjchweren die 
Noehforihungen. Man befürchtet, dak 
der nur leicht gekleivete junge Mann 
dem Unmetter erlegen ijt. 


Ausiand. 


Sranzöfifhder Maulheld. 
Dizeadmiral Germinets Herausforderung 
wird im Reichstag beiprodhen werden. 

— Der „Banfa’' neuefte Glanzleiftung. 

— Die Ermordung des Mufeumsaffi- 

ftenten Blume. — Aus Arthur Göraeys 

bewegtem Zeben. — Große Aufregung 
in Budapeft. 
(Spesialtabelbepeihe der „N.Y. Stmatsgeitung.”) 

Berlin, 21: Sept. Im Reichs⸗ 
tag. wird‘ der Abgeordnete Erzberger, 
auf einen fürzlichen herausfordernden 
Ausipruh des franzöfifchen Wize- 
abmirals Gerininet Bezug nehmend, 
an. die Regierung die Frage richten, 
wie weit bie Anficht des Admirals, 
dab England und Frantreich ben 
Uermelfanal als ein enalifch-fran- 
zöftiches Gemwäller betrachteten, melches 
im-Kriegsfall für die Neutralen fofort 
gefperri werben fönne, von den maß- 
gebenden Stellen in London undBari3 
geteilt werde, melde Mahnahmen fer- 
ner der Reichäfanzler vereint mit ben 
in erjter Linie interejfirten Neutralen, 
„auf Grund der Frage ergriffen habe 
‚oder zu ergreifen gedenfe. Man er- 

wartet, daß die Sarhe viel Staub auf: 
mwirbeln mwerbe, da jie eine arge Provo- 
fation darftelli. Wizeabmiral Ger- 
minet gehört dem franzofifchen höheren 
Marigetpt an und ift Generalinfpet: 
i ——— und Marine⸗ 
d 5 
Militärſachverſtändige erachten den 
ſoeben bewerkſtelligten Ueberſeeflug des 
Zeppelin „Hanſa“ von Hamburg nach 
Kopenhagen für weit ſchwieriger als 
etwa einen Flug von Köln nach Lon— 
don. Was die erzielte Schnelligkeit, 
13 Stunden hin umd zurüd, betrifft, 
fe wird darauf hingemiefen, daß ber 
chnellfte Yahnzug neun Stunden ge- 
braucht, um die-Strede einmal zu 
durchfahren. 

Diefer Tage murde Dr. Blume, 
Aſſiſtent des Kaiſers Friedrich-Mu— 
ſeums in Poſen, in Unterberg, nahe 
der Stadt Poſen, erſchoſſen aufgefun— 
den. Eine junge ſchöne Frau, die 
Tochter eines Gutspächters, welche 
häufig in der Geſellſchaft Dr. Blumes 
geſehen worden war, iſt unter Mord— 
verdacht verhaftet worden. 

Budapeſt, 21. Sept. Der, wie 
gemeldet, hier im 95. Lebensjahre ver— 
ſchiedene Revolutions-⸗General Arthur 
Görgey war ſeit dem Sommer 1910 
nahezu erblindet und in neuerer Zeit 
recht hilflos. 

(Görgey, am 30. Januar 1818 zu 
Toporcz im Zipſer Komitat Ober⸗Un— 
garns geboren, machte zuerſt allgemein 
von ſich reden, als er am 2. Oktober 
1848 den mit Proklamationen vom 
Ban aufgefangenen Grafen Eugen 
Zichy hatte kriegsgerichtlich hinrichten 
laſſen. Nach der Schlacht beiSchwechat 
folgte er dem General Moga im Ober⸗ 
fomando der ungariſchen Nordarmee 
(15. November). Der Feldzug im 
April 1849 lieferte in einer ununter— 
brochenen Reihe von Siegen glänzende 


Beweiſe für ſein Feldherrntalent. Nach- 


dreiwöchiger Belagerung nahm Görgey 
am 21. Mai die Ofener Veſte mit 
Sturm. Die Würde eines Feldmar— 
ſchalls, die Koſſuth ihm zum Lohn an: 
bot, lehnte er ab, doch übernahm er 
das Portefeuille des Krieges im Mi—⸗ 
niſterium Szemere. Nach der Inter⸗ 
vention der Ruſſen erhielt Görgey am 
11. Auguſt die Diktatur. Zwei Tage 
barauf ergab er fich ihnen auf Gnade 
und Ungnade. Er wurde in Slaaen- 
furt internirt. 1867 tehrte er nah Un- 
garn zurück.) 

Alle öffentlichen Gebäude werden 
vom Militär bewacht. Starke Kaval⸗ 
lerie⸗ und Infanterie-Abteilungen pa⸗ 
trouilliren alle Hauptſtraßen, um jede 
Menſchenanſammlung zu verhindern. 
Bei den Zuſammenſtößen zwiſchen 
Militär, Gendarmerie und Polizei auf 
der einen und Volkshaufen auf der an⸗ 
yeren Geite murben 24 Perſonen 
ichtmer, 200 leicht verlegt. E8 herricht 
:ine ungeheure Erregung unter der 
Bevölkerung, weil neue Ausbrüche der 
Boltsleivenihaft befürdhtet werben. 
Die Sozialdemofraten fhiden fi an, 
ihre Agitation über das ganze Land zu 
tragen, bi8 da3 allgemeine, gleiche und 
geheime Wahlrecht burchgefegt tft. Die 
Erregung "wird no ge t durch 
das Verhalten der Oppoſ 

die nicht 


in Wien mitmacht, 
ſchiden. Ihre Vertreter ſollen der 
Sihung als Mitglieder des Parla— 
ments beiwohnen und Beratungen ver⸗ 
hindern. Darauf hat denn die Regie⸗ 
rung ſich dafür entſchieden, Polizei ab⸗ 
zuſchicken, welche das Haus der ungari- 
ſchen Delegaten beſetzen und jeden Ra— 
dau unterdrücken ſoll, gleichwie es im 
ungariſchen Parlament geſchehen iſt. 
Der ehemalige Miniſterpräſident, 
Khuen⸗ Hedervary, iſt als Vorſitzer 
der ungariſchen Delegaten auserſehen. 
Schon wieder ein Bahnraub! 


Penſacola, Fla. 20. Sept. Erſt 
heute erführt man, daß ein weſtwärts 
beſtimmier Zug der Louisville & 
Naſhville Bahn am Mittwoch zwiſchen 
hier und Flomato, Ala., beraubt 
wurde. Die Räuber ſollen 870,000 
aus Expreßpacketen geſtohlen haben. 
Die Bahn⸗ und Expreßbeamten ver— 
weigern aber alle beſtimmte Auskunft 
darüber. 


Das Automorden in Fraukreich, 


Paris, 21. Sept. Strenge Maß⸗ 
nahmen plant die franzöſiſche Regie— 
rung infolge der erſchreckenden Zunah⸗ 
me ſchwerer Unfälle auf den Straßen 
durch rückſichtsloſes Kraftwagenfah— 
ren. 


Gefegraphifche ‚Nolizen. 


Inland, 


— $3000 erbeuteten Banträuber in 
Late Part, oma, und entlamen, 

— Ueber eineltogenladbungSchnaps 
wurde im „trockenen“ Petersburg, 
nd., geitern von Bunbesjteuerbeam- 
ten in drei Flüfterfneipen bejchlag- 
nahmt und ausgeaofjen. 
Geſchäftsreiſender Laughlin 
wurde bei Medford, Wis. geſtern von 
einem Zug überfahren; ſeine Frau 
ſtürzte entſeelt um, als ſie die Todes— 
nachricht erhielt. 

— 363.50 Prämie erhielt heute vom 
Countyſchatzmeiſter in Winona, Minn., 
H. L. Braun von Dresbach für 127 
von ihm getötete Klapperſchlangen, 
eine Glanzleiftung. 

Zollinfpeftor Gallagher und 
Hilfsfuperintendent Donaldjen der 
„Bacific Mail Steamfhip Co.” unter 
Anklage der Beteiligung am Opium— 
jhmuggel in San Franzisto verhaftet. 

— Die tötliche Pferbeepidemie hat 
fih von Kanfas und Nebrasfa nad) 
Süddatota verbreitet, mo bereit3 200 
Tiere gefallen find, und greift in Kan- 
fa3 noch meiter um fid. 

— Eine Wanderausftellung von 200 
Merten ameritanifcher Bildhauer mwird 
bon New York aus veranftaltet und 
zuerft, den ganzen Monat Oktober, im 
Chicagoer Kunftmufeum zu fehen fein. 

— Charles %. Bran rief in Carmi, 
xu., Kohn Anfelment um Mitternacht 
por die Haustür und erfho ihn, aus 
Anaft, Anjelment werde por den Groß: 
gefchtmorenen gegen ihn Zeugniß ab- 
legen. 

— Die angellagten zehn Helfers- 
belfer der Manrayfhen Rennmwetten- 
ſchwindlerbande werden frei ausgehen, 
meil die meiften Belaftungszeugen 
nicht zum Prozek nad Council Bluffs. 
Yoma, fommen mollen. 

— Um in aller Ruhe mwiffenjchaft- 
liche Arbeiten vollenden zu fünnen, tft 
Prof. Ronce, Lehrer der Philofophie 
an der lUniverfität Harpard, den gan- 
zen Sommer auf Frahtdampfern zwi⸗ 
fchen Bofton und Koftarita Hin- und 
beragefahren. : 

— Em „EClaß Ruh” von 1200 
Studenten der liniverfität PBurdue in 
Lafayette, Ind., artete geitern Abend 
in eine allgemeine Rauferei aus, bei der 
mehrere jchiver verlegt vom Schladht- 
felde getragen wurden. 1eber 15,000 
Zujchauer waren zugegen. 

— Ron Bienen wurde bei Zancafter, 
Pa., da3 Pferd des Farmer Fland, 
das zufällig gegen Bienentörbe gefto- 
ben hatte, dermaßen in die Nüjtern 
und den Kopf geftochen, daß es trog 
fchneller Vertreibung der Peiniger er- 
ftidte, indem die Nüftern dermaßen 
anihmollen daß fie fich fchlojfen. 

— Pfarrer Eurry von der fatho- 
liſchen St. Jameskirche im anrüchigen 
Bezirk Cherty Hill in der Stadt New 
Vork iſt zum Hilfsſheriff ernannt wor⸗ 
den, um Ordnung ſchaffen zu können. 
Der Geiſtliche hat ſich an Bewegungen 
zur Förderung des Volkswohls und 
der Wohltätigkeitspflege lebhaft be— 
teiligt. 

— Geſtrige Baſeballſpiele: 
„National League“ — Chicago 3, 
Brooklyn 2; Cincinnati 4, NewYort 2, 
Cincinnati 1, New York 4 (2. Spiel); 
St. Louis 9, Philadelphia 4, St.Louis 
0, Philadelphia 5 (2. Spiel); Pitts- 
burg 10, Bolton 2. — „American 
League” Chicago 6, Wafhington 
1; Detroit 6, Bolton 4; Cleveland 9, 
Nem Dorf 8. 


— Kohn Bernauer gejtand nad) fei- 
ner Verhaftung geftern Abend in New 
York, dab er im legten Januar fich: 
in 3. PB. Morgans Palaft durch eine 
Hintertür einjhlih, die vierzig Diener 
fchlafend’ fand und in aller Ruhe feine 
Auswahl unter den Diamanten traf; 
fieben lihren, Diamantnadeln ufm,, 
durchweg non hohem Werte, “wurden 
bei ihm gefunden. 


— Hilfsfheriif Karl Kar fiel heil. 


Eollinzoille, DU., im Kampfe mit ge- 
heimen Schnaps und Flafchenbierver- 
fäufern, deren Wagen und Führer, 
John Etter, Sheriff Sanders troß ei- 
gener Verwundung in die Hände fie- 
len. Etterß beide Genoffen enttamen. 
An Nenopah, DE., wurde unter glet- 
hen Umftänden geftern Hilfafheriff 
Bomwman erihoffen. 


% Oppofition hat den: Bef Hu ı — J 
ie Delegation, welche sun a 


— Der ehemalige König Manuel 
von Portugal:ift auf den Boulenards 
in Baris geftern von Geheimpoligiften 
mweil er die Rofette der Ehrenlegion 
trug, als vermeintlicher Schindler 
verhaftet worden. Auf dem Polizei- 
ent fam fofort bie Wahrheit heraus. 
Er nahm es Jen Beamten nicht übel. 
— Stimmredtlerin Mary Leigh, die 
am 7. Auauft 'in Dublin mit einem 
Beil den britifchen Premier Asquith 
angtiff und den irifchen Unterhaus. 
führer Rebmond traf, dafür fünfabre | 
Gefängnig erhielt, ift infolge ihres | 
Hungerftreit® fo erihöpft, troß | 
ziwangsmweifer Grnährung, daß fie | 
heute freigelaffen werden mußte. 
— Der rufiifche Minifter des Aus- 
märtigen, Sazsnojf, unterhandelt in | 
London wegen Xbichluffes eines mehr | 
zufriebenftellennen Abfommens über | 
Verjien, das England und Rußland 
gemeinfam beichügen und bermalten | 
mollen. Auch Sie Lage in Tibet und , 
in der Mongolei toird befprochen wer- | 
den. e 
— Auf Hem- Weltparlamentston- 
greß in Genf wurbe auf —* 
der Rotekreuzgeſeliſchaft das Verbo | 
ber Vertvendung von Gleitmafchinen 
sur Kriegsführung befchlofien; von | 
ſolchen hatten Xtaliener Sprenaftoffe | 
unter die Gegner aefchleubert. Deut- 
fche, englifhe und andere Kongteh- | 
teilnehmer befürtworteten das Verbot. | 
— Bei der Erörterung der jhmad)- | 
vollen Zuftände im Gummitmaldbezirf | 
ton Putumano murden im peruani- 
fhen Parlament fehmere 
gegen den Minifter des Auswärtigen, 
Dr. Martinzz, erhoben. Die Rente: 
tungsvertreter perficherten, daß für | 
DOrbnung geforgt worden jei. | 
| 


2otalberigt. 


Auf der Suche. | 
Agent der Bundesregierung forfcht dem | 
angeblihen Milchtruft nad. 

Einer ihm aus Wafhington zuge 
gangenen Weifung folgend, Hat fi 
heute Herr Charles %. De Woody, 
Agent des Yujiizminiftertums, auf bie 
Sude nad) dem bier angeblich beite- 
henden Meilchtruft gemadt. Er gibt 
zu, daß er vorverkand „noch keinerlei 
Anhaltspunfte habe für die Annahme, 
daß die Gerüchte, es beftehe ein fol- 
cher Truft, irgend welchen tatfächlichen 
Hintergrund Huben. Herr DeWoodh, 
der unter der Hand und ohne bejonde- 
ren Auftrag in tiefer Angelegenheit 
fhon vor einigen Tagen mit den Al- 
bermen Nance und Thomfon Rüd- 
[prache genommen, ſuchte heute den 
Gefundheitsfommiffär Dr. Young 
auf und machte diefen mit feinem Auf- 
trage befannt. Wie er weiter vorgehen 
wird, mill er burerft nicht jagen und 
meiß er bis jet wohl felber nicht ge- 
nau. 

Hoderbaut ift Gefunbheitäfom- 
miffär Young über ein von der Bom- 
man Dairy Co. erlaffenes Prämien- 
angebot. Die genannte große Milch 
gejellfchaft fünbigt an, daß Te Mol- 


fereibefigern mährend des Winters | 


folgende Wreife zu zahlen bereit jet: im 


Dttober $1.60 für 100 Pfund Mil, 


im November $1.75, im Dezember 
$1.30, im Januar $1.75, im Februar 
$1.70 und im März $1.60. Gie fei 
aber gemwillt, um 10 Prozent höhere 
Preife zu zahlen für Mil aus Be- 
triebert, welche der vom Gefundheits- 
amt aufgeftellten Norm in Bezug auf 
Reinlichteit ufm. bi zu minbeitens 65 
Prozent entfprechen; ferner werde fie 
Milch, die mehr ala 3.1 Prozent But- 
terfett enthalte, mit 2 Gents höher für 


jedes Zehntel Prozent des Mehrge- : 
balts bezahlen, doch werde fie auch für , 
jedes Zehntel Prozent meniger einen | 


entjprechenden Preigabzug machen. 


— —— 


Aus der Sommerfriſche zurück. 


Robert Langdon tritt die Winterſaiſon mit 
Geldſtrafe an. 


Zu $100 Gelpftrafe mebft Soften | 
murbe heute Robert Langdon, 1141 | 


Oakdale Ave., ein 30jähriger Mann, 


‚von Richter Williams im Eaft Chicago 


Ave.-Stabtgericht verurteilt. „Er ift 
der faulfte Kerl auf Erden“, erzählte 
feine Frau dem Richter. „In jedem 


Frühjahr, jobald e8 warm wird, geht | 


er fort, und ich jehe und höre nichts 
mehr von ihm, bis der Herbft mit füh- 
lem Wetter fommt. Dann fommt er | 


auch, drüdt Jich den ganzen Winter im 


Haufe herum, und ich muß ihn ernäh- 
ren. Gejtern fam er zurüg und fing 
damit an, meine verfrüppelte Tochter . 
zu ſchlagen.“ 


—— —— 


Blinder Alarm, 


Starker, au3 dem Schornitein de3 
Pfarrhaufes der New England Fon: 
gregationalfiche an Dearborn be. 
und Weit Delaware Place quellenver 
Raud, verbunden mit Flammen, ver- 
anlaßte Heute früh einen Straßen: | 
gänger, bie Feuerwehr herbeizurufen. | 
3 gab aber nichts zu löfchen, denn | 
ber Rauch entftammte nur einem fräfti- 
gen Papierfeuer im Küchenofen des | 
Pfarrhaufes. Ruß im Schornitein 
war durch die Hie in Brand geraten. 


— — 


Wurde verdonnert. 


Die geftern im Gebäude Nr. 22 ©. 
Aberdeen Straße unter dem Verdacht, 
Mitglieder einer BandeWagendiebe zu 
fein, verhafteten jehs Männer wurben 
heute dem Stabtrichter Hopkins vorge- 
führt, Der hat James Kelly, Edward 
Zalbott, Louis Marfhall, Peter John⸗ 
fon und Richard Elifford um je $25 


und bie Stoften geftraft. Harry Yurte, |. 


ber 6. der Angellagten, murbe 
frei entlaffen, ba er ben 
fere, Iohmenbe Bei 


— 


Dem Beamten Roderick Aylmer vom 
ſtaatlichen Arbeitsbüro, der auf der 
Weſtſeite, wo die Arbeitsnachweiſe 
ſind, in Uniform ſich aufhält, um 
Beſchwerden entgegenzunehmen, zeigte 
geſtern ein Mann einen gedruckten Zet⸗ 
tel, auf welchem der Wrbeitönermiltler 
Charles Baranow, 16 ©. Canal Str., 
Arbeitsgelegenheit in” einem halben 
Dugend Staaten anpries. 

Der Mann » wellte wiffen, ob die 
Anpreifung zuverläffig fei, und Ayl- 
mer begab fid zu Baranomw, den er 
auffordert, ihm diefirbeiterliefe- 
rungsfontratte zu zeigen. Da Bara- 
nor feinem einzigen borzuieifen ber- 
mochte, ermwirfte Xylmer einen Ber- 
baftöbefehl, und der Stellenvermittle 
wurde heute fefigenommen. ® 


Fünf Pferde verbrannt. 


Die Entftebungsurfadhe des Brandes bis» 
ber nicht ermittelt, 

Die hölzerne Stallung ber Yalob 
Bromn Teaming Company, Nr. 312 
Oſt Indtana Straße, wurde heute 
früh, durch Teuer zerftört. Drei 
Pferde famen in den Flammen um. 
Die übrigen beiden Gäule wurden 
zwar von der Feuerwehr aus dem 
brenrienden Stall herausgezogen, hat⸗ 
ien aber ſo ſchwere Brandwunden er⸗ 
litten, daß man ſie erſchießen mußte. 
Die Entſtehungsurſache des Feuers 
hat bisher nicht ermittelt werden kön⸗ 
nen. 


Anklagen 


Im Säuferwahn. 


Dave Barrie machte ſich einen Scherz mit 
der Polizei. 

Atemlos ſtürzte heute früh ein 
Mann in die Eaſt Chicago Abenue— 
Bezirlswache und meldete, daß ein paar 
Gevierte weiter unten zwei Frauen von 
Gas betäubt lägen. Die Ambulanz 
machte ſich mit dem Manne als Füh— 
rer auf den Weg und kam an die Ecke 
von Huron und Clark Straße. Dort 
ließ der Mann halten, deutete auf ein 
paar Figuren im Schaufenſter einer 
Eiſenwaarenhandlung, welche Gas— 
brenner über ihre Köpfe halten, und 
rief: „Dort ſind ſie; rettet ſie!“ Er 
wurde ala Häftling zur Wache zurück⸗ 
gebracht und nannte fich Dave Barrie, 
741 N. State Str. Später murbe 
Barrie im Stabigeriht zu $5 Geld- 
ftrafe nebft Koften verurteilt und ins 
Bridewell-Hoſpital geſchickt, denn man 
entdeckte, daß er am Säuferwahn 

leidet. 
| Hoher Beſuch. 
| Der Herzog von Sutherland traf 
| geitern mit feiner Gattin, feinem 
 Sohne und feiner Tochter von Seattle 
‚hier nach einer Befichtigung feiner Be: 
-figtümer in den meftlihen Provinzen 
| Kanadas ein. Die herzoglihe fFa- 
| milte mohnt im Bladftone Hotel. Der 
ı Herzog Sagt, die britifche Regierung 
münfche Engländer und Schotten, aber 
ı nicht. Mitteleuropäer ala Anfiedler in 
Kanada, damit das Land britifch 
bleibe. Zu diefem Zwede würde eine 
Reich3 - Kolonifirungsgefellihaft ge: 
ariindet zur Unterftügung und Förde: 
rung der gewünfchten Einwanderung. 
Die amerilanifchen und die fchottifchen 
Einwanderer in Kanada fämen fehr 
| aut mit einander aus, 


— — — — 


— 


mMilwautee Elektriſche zum Berkauf 


Auf der Treppe des Gerichtsgebäu— 
des zu Racine wſeird am kommenden 
Mittwoch die „Chicago - Milwaufee 
‚ Elektrifche Bahn öffentlich verfteigert 
werden. Die angehenden Käufer un- 
ternahmen gejtern in Begleitung bon 
' Bahnbeamten eine Belichtigungsfahrt 
ı auf den Linten der Bahn. Der ent- 
| worfene WReorgantfationgplan ſieht 
| den Ankauf feitens der Bondsinhaber 
bor, die dann durch eine neue Bonb?- 
cusgabe die Mittel zur Verbeſſerung 
und zum Ausbau bed Syitems beichaf- 
fen und jederfalls die Bahn über die 
Geleiſe der Northweſtern Hochbahn in 
die Stadt leiten werden. 


Unerwuũnſchter Einwanderer. 


Der Ruſſe Moritz Mansfeld wurde 
heute von Beamten der Einwande— 


rungsbehörde unter der Anklage ver— 


haftet, die Mannakte übertreten zu 
haben und ſich unbefugter Weiſe im 
Lande aufzuhalten. 


Aurora, Ill. ſein und eine gewiſſe 
Anna Weinberg zu unmoraliſchen 
Zwecken von Chicago nach Gary, Ind., 
gebracht haben. Bundeskommiſſär 
Mark A. Foote hat ihn unter $1 
Bürgſchaft geſtellt. 


Werdet wieder der Mann 


von Kraft und Giſen! 


Jal Ihr könnt es wieder ſein! Ein 
freies deutſches Buch ſagt Euch wie. Ihr 
würdet es gerne lernenEs nennt ſich 
„Goldene Wahrheiten“ und jede Seite 
vibrirt von neuer Hoffnung, Hilfe und 
Mut. E3 fpricht far und iwahr und 
deutlich zu dem Manm, der fich jehnt nach 
friiher Kraft, geiunden Nerven und 
männlicher Energie! Für frifees, rotes 
Blut in jeinen Adern, jtarfem Rüdgrat u. 
voller nnesfraft. Schidt nur Euren 
Namen und Adreile, dns Buch kommt 
berjiegelt und diskret. 
faflerd freies un willige: 
Männer, welche ich f 
ten von Schwächezujtänden, 
brud, Verluiten und ähnlichen Leiden. 
Q, 4* werdet ſofort neue Hoffnung em⸗ 
pfinden, „wenn Nr die froe Botichaft 
erfahrt. Wie Ahr leicht und mit gerin- 
gen Koften wirklich wieder -neue Kraft 

Lebenöfreude erlangen Fönnt] Dies 

ld und ; zeig 

nestrafil € fee bes 
ult, gejiegelt und 
an Cu 
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Er fol Mit: 
ı inhaber eines verrüfenen Haufes in 


E3 iit des Vers. 


Herberge. 


RE 


Der Zufenmenft it noch glimpf 
lich abgelaufen. 


Umgelippt. 


Cornelius Hriffin hat einen Beinbruc 
und Quetfhungen erlitten. — Trat in 
den Pfad eines Zaflfraftwagens und 
-wurde überfahren. — Sonftige Unfälle 


Vor der Kirche Nr. 3055 Jadion 
Boulevard prallten geftern zimei von 
David Lettmann, Nr. 1118 ©. Paur- 
Ina Str, und M, 3. Bloom, Yort 
Genter, YU., bediente Kraftwagen zu- 
jammen. . Diefe wurden ziemlich ftart 
beihädigt. Die Wagenführer find uber 
mit verhältniginäßtg leichten Schram- 
men und Quetichungen davon gelom- 
men. Sie befinden fich in ärztlicher 
Behandlung. Yhren Angaben gemäß 


‚mar der Unfall unvermeidlich, 


Sauften aufs Pflafter. 


Ein von dem Kontraftor Cornelius 
Griffin, Nr. 3743 Monroe Str., be 
dientes leichtes Gefährt ftieß heute 
Morgen an W. Jadfon Boulevard und 
©. Center Ave. mit einem Bierwagen 
zufammen, deſſen Kutſcher D. Sa— 
retsti, Nr. 704 Laflin Str. ſich ver— 
geblich bemüht hatte, die Pferde recht⸗ 
zeitig zum Halten zu bringen. Das 
leichte MWägelchen fippte um. Griffin 
faufte aufs Pflafter und wurde bon 
feinem eigenen Fuhrmwerf überfahren. 
Der Berunglücte, der außer einem 
Beinbruh aud) Duetichungen erlitten 
bat, befindet ji in feiner Wohnung 
in ärztlicher Behandlung. 


Kam unter die Räder, 


An Holt Une. und Bradley Straße 
trat geftern Yrau Rofalta Yantarsti, 
Nr. 1340 Holt Ae., in den Pfad ei- 
ne3 bon Sigmund Anizomati bedien- 
ten Lafttraftmagen? der National 
Castet Company und wurde überfab- 
ten. Die Verunglüdte, "die fchmere 
Verlegungen erlitt, befindet jich im 
ürztlicher Behandlung. Da Zeugen 
ausfagten, daß fie durch Unachtjamteit 
den Iinfall verfchuldet habe,- wurde 
bon der Verhaftung des Wagenführere 
Abſtand genommen. 

Von einem üngeblih Charles 9. 
Heed, Nr. 175 W. Jadfon Boulevard 
gehörenden Kraitmagen wurde geitern 
ber achtjährigee Mm. Devine an 5. 
Sampbeii Ave. und W.Bar Buren Str. 
über den Haufen gefahren. Der an- 
geblich fahrläfjige MWagenführer ent: 
fam. Die Polizei fahndet jeht auf 
Heed. 

Mar nicht zu retten. 


Frank Hickmann, Nr. 853 N. Glart 
Straße, der Mittwoch früh, wie be- 
richtet, infolge Zufammenftohens jet: 
ner Drofchie mit einem Kraftivagen, 
ber furz zubor Herrn R. W. Short, 
Nr. 350 Surf Straße, geftohlen wor- 
den war, einen Schädelbrudh erlitt, ift 
heute im Gountyhofpital geſtorben. 
Der Dieb, der durch unfinnig fchnelfes 
Fahren den Zufammenftoß verfchuldet 
hatte, ift befanntlich enttommen. 

Abgeftürst. „ 

Ueber das Gelände der hinteren 
Veranda ihrer Wohnung Nr. 3518 
Parnell Ave. gebeugt, unterhielt jich 
geftern Frau Anirie Countryman mit 
ihrer Nachbarin rau Margaret 
Burns, Nr. 3516 Barnell Ave, al 
plögli das Geländer nadhgab. Sie 
jtürzte auf den .Jof hinunter und erlitt 
lebensgefährliche Verlegungen. 


Starb den $lammentod, 


Das Dienftmädchen Tillie Johnjon 
terbrannte -gejtern Zeitungen in- der 
hinter der Wohnung ihres Atbeitge- 
ters, des Kolosnialwarenhändlers ©. 
Heista, Nr. 3851 Elfton Ave., gelege- 
nen ale. Bei diefer Gelegenheit 
fingen die Sleiver des 17jährigen 


Mädchens Feuer. Einer lebendenzzadel | bracht zu haben. 


| Fon Guthrie, 


| 
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Die Gefekesmühle. 


Sie wird in mäcfter Woche in vollem 
Betriebe fein. 

m Striminalgeriht wird in näch— 
ft.. Woche mit Hochdrud gearbeitet 
werden. mei frauen, Sabie Blaha 
und Zulu Bladmwell, werben wegen an« 
aeblihen Mordes prozeffirt merben. 
Thomas 2. Neeve wird fich unter ber 
Anklage, einen Morbdangriff auf Dr. 
Paul E. Kelly, Nr. 4650 N. Kebzie 
Ave., gemacht zu haben, und atob 
ein aebilvdeter Mann, 
wegen Einbruch in drei Fallen zu 
verantworten haben. 

Neeve hat feinen Hausarzt niederge- 
tnallt, weil er angeblich Grund hatte, 
auf ihm eiferfüchtig zu fein. 

Die Blada, deren erfter Prozeß mit 
ihrer Verurteilung zu 17 Jahren 
Zuchthaus ihren Abihluß fand, wird 
zum zweitenmal unter ‚der Anklage 
prozeflirt, im ®erein mit ihrem 
Schanftellner George Me&arıy am 5. 
November 1910 in ihrem berrufenen . 
Haufe Nr. 1910 Weit Madifon Str. 
einen gewiffen Morig Sturm umge- 
MeGarry hat fich 


aleich, eilte fie in Heisfas Laden hin- | bisher jeiner Verhaftumg zu entziehen 


ein. Der Krämer und Paftor Mar- 
tin retheim von der Normwegifch- 


gewußt. 
Die Farbige Lulu Bladmwell mird 


evangelifhen Kirche in Jroing Park, | bezichtigt, am 16. Februar diefes Jab- 


ben die Hilferufe berbeigelodt hatten, 


res im Haufe Nr. 3212 ©. Dearborn 


hüllten fie im Deden ein und erfticten | Straße ihren. Raflegenoffen Charles 


die Flammen. Doc hatte Zilkte jhon | Bauahn aus Eiferfucht erfchoffen zu 
entjegliche Brandmunden erlitten. Die | haben. 


Polizei ſchaffte ‚te nach dem Normegt- 
hen Tabithanofpital. Dort hat fie 
ber Tod von ihren Qualen erlöft. 


Werden nicht alle. 


Als heute Frau Ella Schmitt, Nr. 
3533 Hirfh GStr., unter Benukung. 
bon Gafolin. Feuer im Küchenherde 
machte, erplodirte die Kanne Gafolin. 
Bei biefer Gelegenheit erlitt die Frau 
lebensgefährliche Brandiwunden. Sie 
befindet fich In ihrer Wohnung. in ärzt- 
licher Behandlung. 


Unter Ginbruhsverdadt, 


Angeblihe Jumelenräuber aus Michigan 
find in Haft. 


Zeigte die Zähne. 


Batte-einen Kampf mit einem Einbrecher 
zu beftehen. 

Heute Morgen liberrumpelte der 
Schantmwirt David Davis im Schlaf- 
zimmer feiner Wohnung Nr. 1045 W. 
13. Str. einen Einbrecher, der mit ber 
Plünderung der Kommodeſchubladen 
beſchäftigt war. Er ſprang dem Spitz⸗ 
buben an die Kehle, wurde aber nach 
heftigem Kampfe von dem handfeſten 
Burfchen gewurzelt. Ehe er ſich wieder 
aufraffen fonnte, war der Dieb zur 
Tür hinausaeeilt. 

Huf der Straße Hatte der Flücht- 
fig das Mißgefhid, dem Poliziften 


Louis Tedd, ein Koch, und Charles | Hermann Vanderhad in die Arme zu 


Dementi, ein Kraftwagenführer, mur- 
den heute in der Herberge 1417 W. 


laufen. Er riß Jich aber mieder von 
den Schergen [lo8 und ftürmte meiter, 


Madifon Str. in Haft genommen un= | ergab jid, jedoch, als ber Häfdher ihm 
ter dem Verdacht, in Zeeland, Ottawa | zer blaue Bohnen nadfandie In 
Counth, Michigan, einen Einbruch in ſeinem Beſitz wurden eine Uhr, ein 


einen Juwelier⸗ und einen Allerhand⸗ 


Meſſer und andere Kleinigkeiten ge— 


laden verübt und Sachen im Werte funden, die Davis als ſein Eigentum 


von 31200 fortgeſchleppt zu Haben. 
Beide ſollen ſich ſchon ein paar Tage 


bezeichnet. 
Der Häftling gibt ſeine Adreſſe als 


bot dem Einbruch dur; Herumlungern | Mar Rubdenftein, Nr. 703 Maxwell 


in Zeeland bemerkbar gemacht haben, 
und nad ihrem Verfchminden erinnerte 
man fich des Chauffeurabzeichens, das 


Dementi "deutlich fichtbar getragen | fi 


hatte, und feiner Nummer. Die hie- 
5 Polizei wurde teleorapbilh ders 
a a 
‚bie deteftined Armbänder 


u (dr \ 2 
= R 


« 


n jener. 


Straße, an. 
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Stau gehalten. 


Die fon mehrmals megen Dieb- 4 
ftahl3 vorbeftrafte und häufig berhafe 


tet gemefene 25 ahre alte 
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wird von ihrem Mann für eine ehrliche * 


rau 
Emma Krawl, Nr. 441 W. 60, Ste, ° 


wurde geftern in einem Allerhanblaben ° 
dingfeft gemacht und heute unter ber 7 
Anklage, eine gemerbamäßige Tafchen» ° 
biebin zu fein, dem Stabtrichter Wells 


borgeführt. 


Sie bat den Richter, doch nad) ein“) 
mal Gnade für Recht ergehen unb fie ° 
ftraffrei laufen zu laffen, damit ihr > 
Gatte, ein Straßenbahner, nicht von ° 
ihrem verbrecheriſchen Lebenswandel 


erfahre. Er ſei in den neun Jahren 


ihrer Ehe noch nicht dahinter gefom- 3 


men, daß fie 


ee mit dem. ” 


Strafgefeßbuc; in Konflikt geraten fei, 
und halte fie für eine burdaus ers T 


liche, unbejcholtene Frau. ; 


Der Richter aber hatte, da fie ihm 
in faum brei Monaten zum zweiten 7 
Male vorgeführt worden ‚war, fein 


Erbarmen und ftrafte fie wegen un« 


ordentlichen Vetragens um $25 und 


die Koiten. 
Te ea — 


Tot aufgefunden, 


Der Zigarrenkiftenmader $. Horſt⸗ 2 


mann, Nr. 2974 ©. 


Loomis Strafe, 


murde heute Morgen entfeelt vom fei- > 
ner Gattin aufgefunden. Die Bolizer ? 
gelangte nach oberflächlicher linter- 


fuhung zu der Annahme, daß er in 


einem durch längeres Giechtum verur« 


fachten Anfalle von Schmermut feinem 
Dafein mittels Chloroform ein Endgt 
gemacht habe. 4 


Mitglied der Prüfung 


Zum Mitgliede der ftaatlichen Pribe 
fungsbehörbe für Barbiere hat Go 
berneur Deneen Herrn W. M. M 
Clintod, den: Inhaber der Bart 
ftube im Morrifon Hotel, 1 
Herr MeElintod it ein früherer Präs 
jivent des Verbands der Barbierfiun 
benbefiter, welcher von biefer Ernens 
nung mit großer Befriedigung Kenn 
niß genommen hat, 


Juftizflühtling verhaftet, 


In Buffalo, R. Y., wurde heute 
Handlungsreifende Fred DO. € 
unter ber Anklage verhaftet, je 
früheren Arbeitgeber, dem hie 
Möbelhändler €. Y. Wagner, 
1512 Dft 53. Straße, $250° 
fhlagen zu haben. Der Hä 
jtvangsmeife nah Chicago 
bracht und hier progeffirt me: 


+ 
tir 


— In Brighton Beach fi 
heute früh ein MWettfahren » 
Moiorradlern t 





vor 
ne Afrika aufteilen wollte. 


‚bendpost 
täglich, ausgenommen Eonnthgs. 
* THE ABENDPOST COMPANY. 


f“:-Gebäude, 101-103 $, Fifth Ave, 
de Montse Etrage. 


ILLINOIS. 


En Exchange 1498 Main, 
Automatic 53-356. 


Äeber Rummer, frei ins Haus geliefert, 1 Gent 
Mreis Der Eommtagdof...uuncneneeecnnenen Gen 
veiih, im Voraus bezabit, in den Ber. 
a Porloftei..enueneennsnunnnennen. BO 
.... M0. o 


as Second Class Matter September 9th. 
Office at Chicago, Illinois, under 


Unverbefferlihe Räuber, 


Unter, dem herzlichen Einverftänd- 
nilfe, das neuerdings zwifchen Groß: 
Britannien und Rußland obmaltet, 


erben zunächit Perfien und China zu 


leiben Haben. Der ruffifhe Minifter 
Des Meußern, Seraius Sozonoff; ift 
bereits in London eingetroffen, um fich 
it jeinem Kollegen Sir Edward 
zen über die „Qage“ in Afien zu ver- 
andbigen. Da der Vertrag von 1907 
bem perfifchen Reiche noch immer nicht 
Die erwünjchte „Stabilität“ verliehen 
. wird e3 ala mahrfcheinlich be» 
tet, daß die beiden Mächte eine 


bireliere Verantwortung“ werben 
AM r müſſen. Dagegen wird 
itannien allein mit ber Zus 


Mmmung Rußlands den Verfuch der 


mesen binefifhen Republift zu ver= 


> eileln fuchen, 
E — Provinz zu machen. 


Thibet einer 


Als 


zu 


> Segenbienft wird vermutlich Groß—⸗ 


ſmnanmen 


ſeinem mostowitiſchen 


: Breunde geftatten, die Mongolei über: 
 Yufchluden. 


Somit fiheint Großbritannien mit 


“ Rußland ungefähr in ber gleichen 


E Meife Afıen aufteilen zu wollen, mie es 


einigen Jahren mit Frankreich 
Damals er» 


DE bob bekanntlich Deutfhland Einfprud, 


1 
ei 


E und es ift faum zu glauben, daß ber 


. 


E durdfegen können. 


| E laſſen, 


rauben. 
= China nit im Stande fein wird, fich 


ea 


a TE EEE RATTE ——— 


22 


- Pürfte dem Verhängniffe verfallen fein, 
weil feine europäifche Macht ihm hel- 


= jebige Handel auf gar keinen Wider⸗ 


uch jtoßen wird. Verfien allerdings 


fen fann oder will. Dagegen dürften 


wicht nur die Dreibundmädhte, fonbern 


= au die Ver. Staaten von Amerifa 


Wenn au Thibet und die Mongolei 
= Rur in einem fehr loderen Abhängig» 
= Heitsserhältniffe aeitanden haben mö- 


3 


—— 


von Rubland zur Losreifung aufge- 


Bi; 


= zumal es fi das gewünschte Darlehen 
= on 300 Millionen Dollars nody im- 


E mer nicht hat verichaffen fönnen. Doch 


= bie anderen Mächte diefem Anſchlag 
mit enigegentreten werben. 


. pinzen von China abgebrödelt, jo mer- 
den felbftoerjtändlih „Abrundung?- 
Fr verfuche” folgen. 
> der See vorzudringen bemüht fein, und 


— 


und Japan ſehr lebhafte Einwendun⸗ 
gegen die Abtrennung der äußeren 
sem Chinas zu machen haben. 


en, jo unterliegt es doch feinem Zmei- 


“ Fel, daß fie ftets die chinefifche Ober- 


hobeit anerfannt haben. Deshalh, tjt 
die chinefifche Republit vollauf bered- 


Mat, diefe Provinzen zu beanfpruthen 
= und ihren Anjchluß teils an Rußland, 
el an Britifch-Ändien zu verhin- 


bern. €s ijt ihr bereits gelungen, bie 
bebten Mongolenfürften zum Gehor— 


= am zurüdzuführen. Die überrafchende 
- Zoifraft, die fie in diefem GStreiffelb- 


zuge entwidelt hat, läßt darauf jchlie- 
Ben, daß fie fich auch in Thibet wird 
Eben darum will 
jest Großbritannien den Ruffen, und 
Rußland den Briten „freie Hand“ 
ba8 Reich der Mitte zu be- 

Sie glauben mohl, daß 


gegen beide Mächte zugleich zu wehren, 


it e8, wie gefaat, fajt undenkbar, daß 


Denn find erft die äußeren Pro- 


Rußland wird nad 


Großbritannien wird „KRompenfatio- 


nen“ fordern, bis jchließlich das ganze 
- Kmefifhe Gebiet unter die „Schuk- 
herrichaft“ diefer beiden Raubjtaaten 
eangt if. Auf Veranlaffung der 
EMWer. Staaten haben aber jämtliche 
Mächte, mit Einfhluß Japanz, fich für 
"die Unverleglichteit Chinas und bie 
Molitif der offenen Tür verbürgt. 
Wenn Rubland und Großbritannien 


ihrer feierlichen und mehrmals 


“ wieberholten Zufage unter überfaulen 


otwänben entziehen wollen, jo ift das 
: Zreubruch, den die anderen linter- 


E zeichner des Ablommens nicht geftatten 


= fönnen. Zum mindeften werden fie der 
Sinefifhen Regierung endlich die An 


= leide verfchaffen müffen, die fie u. A. 


zur Bezahlung ihrer Truppen - ver- 
= menden will. Dak das neugebilvete 


3 Sinefifche Heer leiltungsfähig ift, hat 


“in der Mongolei Binlänglich be- 
‚wiejen. Rußland wird fich hüten, in 
Dflafien einen neuen Krieg anzufan- 
gen, und Großbritannien wird in 
xt feine Gewalt anzumenden 
Simagen, wenn e3 der chinefiichen Re- 
nn ermöglicht wird, ein großes 
n auf bie Beine zu bringen und zu 
"Befolven. China aber wird ihlieklich 

Dh auch in die drücdenden Anleihe- 

gungen tilligen, bie e3 bis jebt 

tüdgemwiejen hat. wenn e3 anderz bie 

ättel zu jeiner Verteidigung nicht 
bringen kann. 

fbem Franireich über Marokko, 

kalten über Zripolis hergefallen, 

Grobf&rolitif wieder in vollem 

. Sie ftößt jedoch auf den Fräf- 

en Wiberftand ber „ungivilifirten” 

, bie für die Eegnungen der 

zugebadbten Kultur Tein Ber- 

iB haben. Marotfo und Tri- 

3b noch immer nicht „beruhigt“, 

a wird fich erft recht nicht aer= 

ſſen wollen nachdem es bie 


dihuperricaft abge, | dem Manne 
‚Saerb ber "jungen Dies | 


Zur Subwanfrage. * 


Es bat zwar feine große Gefahr, 
daß ber neueite und fchönfte Subwan- 
plan im Hanbumbdrehen, jozufagen, 
— plöglih un? fchnell — zur Aus- 
führung gebracht werden könnte, aber 

| ed mag doch Yeric geben, die an die 
Durhführbarteit des fchönen Planes 
in abjehbarer Zeit glauben und jich 
demzufolge ernithafter mit feinen 
Einzelheiten befafien und da mill ed 
am Blage ericheinen, auf einen großen 
Mangel des Planes, auf eine mwefert- 
liche Abmweihung von dem Grundge- 
danken, die doch mohl ala allgemein 
gebilligt und enertannt gelten durf- 
ten, hinzumeifen.- 

ALS zuerft von der Erftellung von 
Subway im Gefchäftsviertel ver 
Stadt gefprochen wurde, geſchah das 
jelten oder nie, ohne daß befonderes 
Gewicht darauf gelegt wurde, daß bie 
Submways „Gallerien“ enthalten wür- 
ben zur Aufnahme aller unterirdifchen 

ı Röhren und Leitungen, wie Wafier, 
Gas ufm. E3 jchien den Bürgern bei- 
nabe ebenfo wichtig und notwendig, 
diefe Röhren und Leitungen jo unter- 
zubringen, daß fie, wenn fchadhaft, 
ausgebeffert, und menn verbraudt, 
oder den Anfprüchen nicht mehr genü- 
gend, durch neue, beziv. größere erjeßt 
werden könnten, ohne dab das Stra- 
Benpflafter dieferhatb aufgeriffen wer- 
ben und die Straße für kürzere ober 
längere Zeit dem Verkehr gefperrt mer- 
ben müßte, wie es notwendig fchien, 
einen Zeil der Flachbahnen und bie 


Hohbahnen aus den Straßen’ heraus: 


aubringen und dem Verkehr fo Luft zu 
maden. Denn das fortwährende Auf- 
reißen der Straßen ift nicht nur eine 
höchſt koſtſpielige Sache, da dadurch 
auch das beſte Pflaſter ſchnell zerſtört 
wird, es bedingt auch für die Ge— 
ſchäftsleute an den betreffenden Stra— 
Ben große Verlufte und bringt für alle, 
die „born tomn“ zu tun haben, jehr 
viel Unbequemlichkeiten mit fih. Man 
darf nicht nur behaupten, daß die VBor- 
güge deö fogenannten Barifer Planes, 

er alle Röhren und jonftigen Lei- 
tungsanlagen in leicht zugänglichen 
Gallerien vereinigt, jo daß das beitän- 
dige Aufreißen der Straßen vermieden 
wird, dem Publitum fo vollftändig 
einleuchteten, daß e# nach folche Galle- 
rien verlangte, jondern auch, daß die 
Ausſicht, durch den Subwahbau folche 
Gallerien, vorläufig wenigſtens „down 
town“, zu erhalten, viel dazu beitrug, 
den Subwaygedanken verlockend zu 


machen und die Bürgerſchaft dafür zu- 


gewinnen. Daß die Subways auch 
Gallerien für die Waſſer- und Gas— 
röhren und alle ſonſtigen unterirdiſchen 
Leitungen erhalten würden, wurde als 
ſelbſtverſtändlich erachtet. 

Der neueſte und ſchönſte Subway— 
plan berührt die Gallerienfrage aber 
nur kurz und flüchtig. „In einigen 
Fällen,“ heißt es in dem Bericht der 
Hafen- und Subwaykommiſſion des 
Manor3, „mag e3 ratjam fein, ein Ab- 
teil für diefen Dienft herzufteren, aber 
im Allgemeinen mögen bie „Nußbar- 
feiten” abgelenft, oder in einen unter- 
irdifhen Raum gelegt merben, ber 
nicht für Submanzmwede benußt mwird. 

Beiprehungen mit öffentlichen 
Nutzbarkeits -Geſellſchaften laſſen 
erkennen, daß dieſe es vorziehen, in 
anderes Gebiet überzuſiedeln und lieber 
ihre eigenen Leitungen zu bauen und 
aufrechtzuerhalten, als ihren Anteil an 
den Koſten eines Abteils in den Sub— 
ways (alſo mit den Subwahs in Ver— 
bindung ſtehender Leitungsgallerien) 
zu bezahlen.“ 

Man braucht ſich vielleicht nicht über 
die Haltung der Nutzbarkeitgeſellſchaf— 
ten zu wundern, denn dieſe wandeln 


gern ihre eigenen Pfade, abfeit3 vom- 


Mege der öffentlichen Anterejjen, aber 
man muß fi munbern, daß bie 
Hafen- und Submwaylommiffion die 
MWiünfche diefer Gejellichaften ala maß- 
| gebend erachtete, wie man nach jenen 
Aeußerungen des Bericht? do an- 
nehmen muß. Nach allem, was hier 
über diefe Frage fchon gefagt und ge= 
Ichrieben worden ift, muß man fi 
fragen, wie ift e8 möglich, daß die 
Kommiffion fo leichtherzig iiber einen 
Punft hHinmweageht, der. dem Publikum 
fo fehr am Herzen liegt, und es gar 
nicht verfucht, diefe ftarfe Abweichung 
bon dem urfprüngliden Gebanten 
anders zu erklären, als durch den Hin- 
mei3 auf die Abneigung der Nußbar- 
keitsgeſellſchaften, den Wünſchen und 
Intereſſen des Publilums nachzukom⸗ 
men und zu entſprechen. Es iſt kein 
guter Grund erfindlich. Es wird 
nicht einmal angehen, auf das New 
Dorker Beifpiel zu vermeifen, denn es 
ift. offenkundig, daß man fich bort in 
den Punkte den MWünfchen, oder Be- 
fehlen, Zammanys fügte und — ba3 
längft fchmwer bereut hat! 

E3 wird nicht nötig fein, fich über 
das Fehlen der Gallerien für Leitungs- 
röhren in dem großen. $130,000,000 
Submanplane itgenbivie aufzuregen, 
benn ber it jo mie jo nicht ernft zu 
nehmen und faum ernft aemeint. Ueber 
furz oder lang, Hoffentlich bald, wird 
die Kommiffion an die Ausarbeitung 
eined. neuen, der Durhführungsmög- 
lichfeit näberfommenden Planes gehen 
müffensund dann twirb fie hoffentlich 
der Zatjachen eingedenf bleiben, dafı 
das Publikum in Verbindung mit den 
Subwahs Galerien für bie Beitungs- 
töhren ufm. gebaut mwiffen. will und 
die Wünfche der öffentlichen Nutzbar⸗ 
feitägefellihaften nicht als maß- 
gebend erachtet. — — — 


— 


3 wär’ fo fhön gewelen.... 


‚Die Frauen Raliforniens trauern in 
dieſen Tagen wahrſcheinlich in Sac 
und Aſche ihre Führerinnen im Kampfe 
um die politiſche Gleichberechtigung 


it 


Fe 


adendpoft, 6y 


ee 5 Des 


nießen jene $reude, von der mitleid3». 
loje Sittenrichter behaupten, daß es 
immer nody die reinjte aller Freuden 
fei, die Schadenfreude,— ganz heimlich 
jedoch nur, denn der Friebe im eigenen 
Haufe gilt jelbft im fhönen San Fran: 
z!8to heute wohl noch mehr, ald das 
Gefühl der männlichen Ueberlegenbeit, 


wenn nämlich diefes Gefühl in den | 


eigenen vier Wänden fich zu bemert- 
bar zu machen erlaubt: 2 

Es iſt noch nicht fange her, als in 
San ranzisto eine-parteilofe Primär- 
way! yatırand, um die Standidaten 
feitzuftellen, die nach dem Willen ber 
Bevölkerung, — oder vielmehr jenes 
nur jehr geringen Prozentfages der 
Wähler, der fi an biefer Vorwahl 
betetligte, — bei der Novembermwahl 
für die zu befegenden vier GStabt- 
richterpoften auf ven Stimmzettel fom- 
men follten. Dan wollte diefe Richter: 
poften, wie es an ſich ja jehr ver- 
nünftig ift, gänzlich aus dem politifchen 
Parteigetrieve herausnehmen und hatte 
zu diefem Zimede diefe Sondermahl an 
gejegt, um die Stimmung der Wähler: 


Ichaft über die große Anzahl ver ji | 


um die Richternomination bemwerbenden 


Kandidaten aller Barteifchattirungen | 


tennen zu lernen. Die Stimmabgabe 


mar nun tine verhältnigmäßig ſehr 


geringe, die Zahl der Kandidaten groß, 
eine Zerfplitterung der 


als man fi dann nad einigen Tagen 
den angerichteten Schaden näher bejab, 
fonnte man zur allgemeinen lleber- 


rafhung die merfwürdige Tatfache feit- ; 


ftellen, daß fich unter den acht nominir- 


ten NRichterfandidaten für die Haupt: | 
mwahl auch eine Dame befand — ob fie | 


nod jung an Jahren ift, mwiljen mir 


nicht, — ein der fozialiftiichen Partei | 
angehörenbes Frl. Tuch Goode White, 
das ganze 7000 Stimmen auf ficd) zu | 


vereinigen gemußt und damit auf dem 


gemeinfamen parteilofen Stimmzettel | 


in der Fülle der Richterfandidaten ge- 
tabe noch den achten ober legten fieg- 
reichen Pla ermwijcht hatte. Die kali- 
fornifhen Frauenrechtlerinnen jubel- 
ten iiber „ben Sieg ber gerechten Sache“ 
und begannen bereits eifrtigft, ihre 
Schäflein zu bearbeiten, daß fie durch | 
ihren Einfluß auf bie Wähler bom | 
zwar ftärferen, aber den Frauen gegen= | 
über doch fo [hmwahen Gefchleht nun | 
auh am 5. NRöpember die enbailtige 
Wahl von Frl. White zum mohfbeitall: | 
ten Stabtrichter von San Franziäto | 
durchfegen follten. Hatten doch bie | 
Frauen der Schwefterftabt Los Angeles | 
erft diefer Tage ihren erften weiblichen | 
ftäbtifchen Kriminalanwalt für Die An- | 
Hagebehörbe erhalten! Da durften die | 
Frauen von San Trranzisto doch nicht 
zurüdftehen und. mußten mindeftens 


mit dem erften weiblichen Gtadtrichter | Der Amtlage verhaftet, 


pon Kalifornien ald Antwort. auf: 
warten! ; 
Aber auch hier ging es, wie es fo oft 
in diefem Erdenleben zu gehen pflegt. | 
E3 fam nämlid ganz anders, al es 
fich die Führerinnen der falifornifchen 
Frauenbewegung ausgedacht hatten, 
und zwar noch bei weitem ſchneller, 
als man befürchtet hatte; die Ent- | 
täufhung ließ nicht einmal bis zum | 
Tage der Hauptwahl auf jich warten, | 
— denn fie ilt den Damen jchon in | 
diefen Tagen zuteil geworden. Wenn 
man in Kalifornien auch jchließlih 
bei der dort geradezu grajfirenden 
„Hortichrittlichteit“ nichts dagegen ein- 
zumenden hat, daß ein meibliches We- 
fen fich um einen Richterpoften vor den 
Wählern bewirbt, jo hat man trob- 
dem an der unter Umftänden recht | 
peinlihen Bejtimmung feitaehalten, 
daß die Wahl eines Richters nur dann, 
als giltig anerfaınt werden und in 
Kraft treten fünnte, wenn der oder die 
Betreffende dem Anmaltsitande ange- 
höre, 
Unmaltepraris erforderliche Eramen 
beftanden Habe. Diefe Kleinigkeit ! 
hatte der meibliche Zufunftsftabtrich- 
ter in der Eile des Gefechtes um die 


RER EL 
; 


abgegebenen 
Stimmen alfo nur eine unvermeibliche | 
und leicht vorauszufehende Trolge. Und | 


— —— — 
Banditenyah. 


Whitben verhaftet, nachbem fie ihre 
Munition verlnallt hatten. 


Auf friiher Tat ertappt. 


— 

Einer der Häftlinge hatte angeblich die 
Beute in feinem Befig. —Der Arm des 
Gefees.- Nach unbefannten Reyionen 
verduftet. — Ubgerufen. | 


Bmet Schnapphähne, die heute früh 
| George Dlfon, Nr. 335 ©. St, Louis 
ı Abe., an ©. Halftev und Van Buren 

Straße überfaden und fon um $35 


ı beraubt hatten, gaben, als fie von den 


| Detektiveg Mooney und Joyce über- 
; zumpelt wurden, mehrere Schüffe auf 
die Beamten ab und. ergriffen dann 
das Hafenpanier. Die Häfcher nahmen 
ihre Verfolgung auf,“ erwiberten das 
; Feuer und verhafteten fie nach mehrfa- 
chem Auygelmechiel, nachdem die Flücht⸗ 
linge ihre Munition verfnallt hatten. 
An der Wache gaben die Häftlinge ihre 


| John SHennefieg, Rr. 1071 Bernon 

Varf Place, an. in Sullivans Beſitz 

wurden #35 gefunden. #6 
Propbezriung erfüllt fic. 


Frau Marie Marceli, Nr. 12 Bed 
Place; wurde vorigen Samjtag um 
Schmud im Werte von $3425 beitoh- 
len. Alle polizeilichen Nahforfehun- 
gen waren fruchtlos verlaufen. Da 
fprach eime_eyzwalige „Wahrfagerin“ 
bei Frau Märceii vor und teilte ihr, 
ins Vertraven qezogen, mit/ daß jte 
den geftoblenen Schmud binnen zehn 
Tagen zurüderhalten wiirde. Auch die 
Diebe befchried fie ihr. Geftern fand 
run rau Marceli zu ihrem nicht ger 
tingen Erftaunen tatjächlich in ihrer 
Badewanne einen Tabaksbeutel, der 
den geftohlenen Schmud enthielt. Auf 
Grund der von der ehemaligen Wahr: 
fagerin gelieferten Befchreibung find 
run, ala be3 Diebftahl3 verbädhtia, 
Bus Cohn und Tony Mosrah,-die bei 
Frau Marceli wohnen, verhaftet mor- 
ten. Gleichzeitia hat aber die Polizei, 
die an übernatürliche Kräfte nicht recht 
glaubt, eine linterfuhung eingeleitet, 
um feitjuftellen, was für eine Be- 
mandtnip e3 eigentlich mit der ebe- 
maligen Wahrfagerin merkwürbigen 
Prophetengabe hat. 


Binter Schloß und Riegel. 


Alfred PB. Baroni, ein früherer 
Agent der Prudential Life Infurance 
Company, wurde geftern Abend unter 
diefer Yirma 
$3000  unterfchiagen zu. haben· Die 
mit der Aufarbeitung des Falles be 
trauten Detektives 
einem Vorwande nach dem Hotel La 


Salle gelockt. Dort wurde er feſtge— 
| nommen, 


Spurlos verfhwunden. 


Hilfsppligeihef Schüttler erklärte 
heute, daß feiner Weberzeugung nath 
die por 8 Tagen dem Polizeilautnant 
Burns durch die Rappen gegangenen 
fanabifehen Banfräuber bie Stabt ver- 
laffen Hätten. Die beiden hier in Haft 
befindlichen Verfonen hätten fich nicht 
an der Geldfchranffprenugng beteiligt, 
fondern hier nur mit den Raubge- 
jellen verkehrt! Bon diejen fehle jede 
Spur. Die Polizei bemühe fidh jeht, 
der beiden Frauenzimmer habhaft zu 
werben, mit denen die.Räuber hier an- 
gebandelt hatten. Wahrſcheinlich 
wären die Dirnen in ber Lage, nä— 

ere Auskunft über den Verbleib der 
lüchtlinge zu geben. Auch auf die 


| beiden Griechen mwerbe gefahnbet, durch 
bezw. das zur Ausübung der | 


deren Vermittlung die Räuber angeb- 
lich verfucht hätten, die aus fanabi- 
fchem Gelde beitehende Beute hier um= 
zufegen. Hinter den Yuftizflüchtlingen 
feien Stedbriefe erlaffen worden. Hof- 


Nomination gänzlich überjehen. Aber | fentlich werde es gelingen, auf Grund 


Yıl. White war 
richtöftenographin gemelen, und no 
dazu im Staai: Virginia. Und da fie 
fich jo mit vem Gefege und feiner 
tielgeftaltigen Wußleaung genügenb 
vertraut gemad: zu haben glaubte, 
magte fie nunmehr den fühnen Schritt 
und meldete jich mutig zur Ablegung 
der unerläßlicj 
waltsprüfung. Was nun geichah, if 


mehrere Jahre Ge— | 


diefer Stedbriefe der Ausreißer früher 
oder Tpäter habhaft zu merden. 
- Fiel unter die Räulg‘. 

Heute zu Früher Morgenftunde 
murde ©. B. Kane, Nr. 3161 Grove- 
land Xpe., an Wabajh Aoe. und. 26. 
Straße von zwei farbigen Wegelage- 


notwendigen An- | Ten, um feine aus $40 beitehenbe 


Baarſchaft erleichtert und fo. brutal 


einfach fürchterfi. Die Männer der | mißhandelt, daß bie Polizei ihn nach 
. 1 


Schöpfung werden jagen, 
Prüfungstommilfäre verftändige und 
bor allen Dingen gewifjenhafte Leute 
semwelen find, die — werden ſie 
jedenfalls für pedantiſch, voreinge 
nommen und ungalant erklären, — 
Tatſache iſt jedoch, daß die Kandidatin 
die Anwaltsprüfung nicht beſtehen 


konnte und glänzend durchfiel. San 


Franzisko wird ſich alfo auch für die 
Zukunft, trotz des weiblichen Staals⸗ 
anwaltes in Los Angeles, ohne weib⸗ 
lichen Stadtrichier behelfen müſſen. 
Es wär' ſo ſchön geweſen, es hat nicht 
tollen fein..... 


— Dr. John 2. Hughes, Gefund- 
beitäfommiffär von Mount Bernon, 
N.2., fuhr feine Patientin, die gefchie- 
dene Frau Louife T. Clement, geftern 
Abend nach ihrem Wohnfit zurüd, der 
Kraftwagen glitt aus und prallte gegen 
einen Baum; Dr. Hughes wurde ge- 
tötet, die Frau jehr jeher verlegt, - 

— Heute wutbe das erfte fatholifche 
— — im Lande, 

ary Knoll, am Hudſon bei Oſſining, 
N. Y., eröffnet; die jechd Studenten 
müffen zwei Jahre philofophifche und 
vier Jahre. theologifche Stubien bes. 


‚treiben; fünf Priefter find die Lehrer. 


$& Ifen, reicher Gefchäftö- 


daß die | 


dem Michael Reejehofpital und, nadı- 
dem er bort verbunden morben mar, 


| na feiner Wohnung fchaffen ‚mußte. 


| Die: Täter find entlommen, 
fehlt jede Spur von ihnen. 
’Den Großaeihworenen übermiefen. 
Die Koronerdjurg, die geftern den 
Anqueft abhielt über den Zob des 
Lofomotivführers Hohn Meßmaler, 
—* nach kaum 15 Minuten währender 
eratung Ftantie“ Ford und Henry 
Foß den Großgeſchworenen überwie⸗ 
ſen. Das Frauenzimmer, in deſſen 
Aimmer Mehinater plöglich fchwer er- 
trantte, hatte die Nacht zupor in fei- 
ner Gefellfhaft zugebraht. op ift 
ber Befiger de3 verrufenen Haufes in 
Deft Hammond, zu deffen Ynfaffen 
„Hrankte” gehörte. Mehmater ift 
mutmaßlich un. rorphiumvergiftung 
is Entlafge 
"Die Koronersiiich, die geftern den 
u abhielt über den Zob der 
ran 2. 3. Roje, Nr. 3251 2. 
Ave, hat Eharki E, Cake, in 
Unterfußungshaft genommen mworben 
war, von jeglicher Verantivortlichtelt 
entlaftet. Dem Wahrfpruche gemäß 


Bisher 


ift die rau einem oeganifchen Herz» | 


gPyn N 


e Tage —— 


Siladtrichter Gemmill hat 


Adreſſen als George Sullivan und 


hatten ihn unter 


‚um $310,866. 


* 


September 112. 
anzubertrcueii. | Nachdem fie | 


ig des Geldes war, fei ihre Liebe 
mertwütdig jchnell erfaltet. Nach reich: 
licher Erwägung habe fie ihm erklärt, 
fei fie zu dem Entfehluß gelangt, ihrem 
Celigen keinen Nachfolger zu geben. 
Den Mammon habe fie aber nicht wie- 
der heraudgerüdt.. Er ermirkte einen 


1 Haftbefehl. Die Hrau wurde in Ein: 


cinnati aufgejiübert, dingfeft gemadjt 


und geftern ziwangsweije nad Chicago 


zurüdgebrad:. 
Wieder in Schwulitäten. 


Kohn Azon, Nr. 2628 W. Huron 

Str., hat geftern einen Haftvefehl 
ertwirkt gegen den früheren Boliziften 
Fred &. Brandt. Er behauptet, vak 
Brandt ihn am 14. September meren 
unbefugten Waffentragens verhaftete 
md ih.bei Dieler Gelegenheit um $42 
beſtahl. 
Brandt wurde bekanntlich vorigen 
Mittwoch von der Polizeiunterſu— 
chungsbehörde aus dem ſtädtiſchen 
Dienſt entlaſſen, weil er ſich von drei 
Hauſirern mit je 50 Cents hatte be- 
ſtechen laſſen. 


Anklage niedergeſchlagen. 


geſtern 
bie von rau Lola Litchiffe, Nr. 1541 
Jackſon Part Terrace, gegen ihren 
Batten anhängig gemachte, auf bös- 
williges Verlaſſen lautende Anklage 
niebergefchlagen. Die Verhandlung 
hatte ergeben, dah die Klägerin den 
Gatten duch Eiferfucht entjeglich ge- 
plagt, ftet3 mit einem Rebolver unter 
bem Kopftijjen neichlafen und fürz- 
lich odne feine Ermächtigung ſich $200 
feines Geldes angerignet hatte. 

„Jo kann c8 unter diefen Umftän- 
ven Yhrem Mann nicht verbenfen, 
ivenn er Sie verläßt," meinte der Rich: 
ter, „Eine Frau hat fein Recht, den 
Gatten zu befiehlen.” » 

Kürzlich bat Frau Litchiffe auf 
Chheidung vor Tifh und Bett ge: 
Hagt und Frau Alte Moore, Antioch, 
S0., ala Störerin ihres Ehefriedens 

zeichnet, Das Gericht fprach ihr 
zeitweilig $10 Nährgeld die Woche zur. 

— — — — 


Giſenbahnbonds. 


Die Chicago & Alton Bahn aibt Bonds 
im ‚Betrage pon $20,000,000 aus, 

Die Altionäre der Chicago & Al- 
tonbahn Haben geftern die Ausgabe 
bon $20,000,000 ſechsprozentiger all⸗ 
gemeiner Hypothektenbonds genehmigt. 
Im Auftrage von Union Pazifikleuien 
baben Kuhn, Loeb & Co. bereit im 
Boraus bon diefen Bonds einen Poften 
im Betrage von $4,500,000 über⸗ 
nommen, und mehr follen zur Zeit 
auch nicht verfauft werden. Die Bonds 
merden vom 1. $uli1912 datirt. mer- 
den und am 1. Yuli 1932 ablaufen, 
bie Zinfen werden halbjährlich gezahlt. 
Die Gefelfchaft behält fich das Recht 
der. Einlöfung vor dem Berfallätermin 
gegen 715 Prozent Prämie und - bei 
zwölfwöchiger Kündigungsftiſt vor. 
Das Geld will die Geſellſchaft zur 
Verbeſſerung und Erweiterung ihres 
Syſtems verwenden. 

Die Chicago & Northweſternbahn⸗ 
geſellſchaft hat von ihren Einnahmen 
in dem am 30. Juni abgelaufenen 
Rehnungsjahre 714, Prozent auf die 
gewöhnlichen Aktien im Betrage bon 
$130,117,103 erübrigt, aber nur 7 
Prozent gezahlt, jo daß $567,715 als 
Ueberfchuß abgefchrieben wurden, Im 
Vorjahre betrug der Gewinn 814 Pro- 
zent. Das Roheinfommen aus dem 
Betrieb betrug $73,689,591 ober 
$1,219,594 weniger ala im Vorjahre. 
Die Vetriebäuntoften verminderten jich 


— 


- 


Die County Traction Co. 


Daf die „Chicago Railmays Co.“ 
nicht Befigerin der Linien der „County 
Traction Co.“ iſt, ſondern daß ziwi- 


Ichen ihnen nur das Verhältnif eines |” 


Vermieters zum Mieter bejteht, bewie- 
jen ‚ Präfident John M. Road und 
Vizepräfident Williſton Yilh von der 
„Chicago Railmayns Co.“ geftern Prü- 
fivent W. D. Mahon vom Rational- 
verband der Straßenbahner. Die Ver- 
treter der Strafenbahner haben ftets 
behauptet, die „Eounty Iraction Co.“ 
fei Eigentum der „Chicago Railmanys 
Eo.* und Henry U. Blairs, eines der 
finanziellen Hintermänner der hiefigen 
Gefelihaft, und Haben verlangt, daß 
die „Chicago Railmays Co,” einen 
Drud auf. die andere Gefellfehaft aus- 
übe, um fie zu zwingen, mit ihren An- 
geftellten zu einem Abkommen zu tom- 
men, Die beiden Straßenbabnleiter 
legten Bräfident Mahon und dem 
Ausfhuß der Straßenbahner die Kon- 
trafte zmifchen ihrer Gejellichaft und 
der „Sounty Traction Eo.” vor, aus 
denen bernorgeht, daß Iehtere Gefell- 
Ihaft von der erfieren nur eine An- 
zahl Wagen und Wagenjdhuppen ge 
pachtet hat. Eine meitere Konferenz 
—98* ben Straßenbahnern und 

räſident Roach wird nächſte Woche 
ſtattfinden. 


Todesanzeige 
Allen unden und Belannt rmit 
site % richt, dab unfer licher“ Sohn 2 


h Hermann Adppe 
am 21. gg 1912 nad mur bi 
m 26. 


Lebensjahr fanft entichla 

ung findet ft en 24. 

7 „plouznon 2 
led 

je = leid Bitten die trauernden 
Bl und Marie Köppe, Eltern, t 

——— Tach 


Todesanzeige 


Pa 


Wirk hok 04 Aabrer arkarnee if. Die We 
— ae —*242 


adım., vom e, Naiprence 
| “ Rußfchen na, Ridge Seied- 


Sn u 


' Dom ——* 


— 
und nnten die trau⸗ 
— bielgeliebte Mutter, 
u weiter 
Nofie Karnett nn i 
nerita 19. Sept., im Alter don 35 
5 
€ 
—— den 22. Eent., 2 Nach., 
2230 either Str., nad 
Moentrofe. m ftille Teilnahme bitten die trau- 
ernden Sinterbliebenen: 
Anna und Stella Aarnett, 


Erneitine Banigfe, Mutter. 
AUmboh, S ter. 
Sen und c — Brüder, 


n 
att du © 
tandbaft halt du a 
eine ge deine Plagen, 
#8 der Tod dein Auge beit, 
Doch vergeifen wir did nicht. 
Tedesanzeige. 
—28 und Belannten die traurige 
richt, daß unſere geliebte Mutter 
Adelina KAlon gebor. Maicke 
(Gattin des verſtorbenen Hermann Klotz) im Ul- 
ter von 53 Jahren, 1 Monat und 15 ass fanft 
entichlafen Yit. Die Beerdigung findet tatt am 
Eonntag, den 22. September ihr RNachm. 


Kadı 


‚um 1 lor 
bom Irauerbaufe, 2113 Nortd Dalley Ade., na: 
ber Ghrifiwsliche, Ede Vickean Ave. und Hums 
boldt Str., von dort mit Automobiles nah Cours 
tordta. Die trauernden Hinterbliebenen: 


Edward Alos, Hermann Julind Mag- |. 


balcna, Arthur, stinder. 
Frau Hermann Alu, Schwiegertodhter. 
Xouid Gramell, Großvater. 


‚ X Ehrifti Wunden ichlaf’ ih ein, 
Lie machen mich von Sünden rein, 
Damit will ih bor Gott beitegen, 
Wenn ih zum Himmel werd eingeben. 
dofrſa 
Todesanzeige. 
Unabhängiger Orden der Ehre. a: 
Den Beamten und Mitglie- 
dern zur Nachricht, dab uns 
fere Schweſter 
Bertha Hippe 
bon der Chicago Loge am 
reitag, den 20. Sept., nr 
torben ift. Die Beerdigun 
findet ftatt am Montag, deut 
23. Sebtember, um 1 br 
Nahmittagd, dom Trauer» 
baufe, 1644 N. Nodwell Sitr., nad dem Mouht 
Dlivet:ftriedbof. Die Beamten find erfucht püntt- 
lich au erfheinen. J 
Edward Beeh, Großpräfident. 
Aibert Fehler, Großſelretär. 
Todesanzeige. 
Chieags Loge Nr. 1 Nnabhängiger Urden der 
Ehre. 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
daß unfere Schmweiter 
Bertha Sippe 
am reitag, den 20. Sept., geitorben ilt. Die 
Beerdigung findet ftatt am Montag, den 25. 
ptember, um 1 Ubr Nachmittags, vom Irauer: 
haufe, 1644 N. Nodiweli Str., nad dem Mount 
tibet-fFriedbof. Die Beamten find erfucht püntt- 


ib au erfiheinen. 


Edward Bech, Rrälident. 
Louiſe NAlein, Selr. 


Todesanzelge. 
teunden und Belannfen die traurige Nad- 
riet, dab unfere geliebte Gattin und Wiutter 
Frau Hatharine Armitett geb. Reeb 
geitorben ift. Beerdigung Sonntag, den 22. Sep» 
er, um 1 Uber Nachm,, vom Trauerbaufe, 
216 ©. Lombard Ave., Dal Bari, nah Waldheim. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Hohn Arnitett, Gatte. 


Geurge, Loniie und Mlara, Kinder. 


fria 
Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 


richt, daß unſer lieber Gatte und Vater 
John Gebauer 
am Freitag, den 20. Sept. geſtorben iſt. 
Beerdigung findet am Sonntag, den 22. Zept,, 
Vachm. dr, dom XIrauerbaufe, 2868 Elſton 
Abe., nad ber ©t. Francia Zadier-Hirhe, War- 
fatw Mve., nabe Galifornig Apt., von da nach 
dem ©&t. Iofeyh3-Gottesader itatt. Am jtille 
Teilnahme bitten: 
Sophia Gebauer, Gattin. 
Dite, Sophia und tite, Kinder. 


Die 
ept 


Todedanzeige 


Freunden und Belannten die traurige Nach» 
riet, daß unfere geliebte Mutter 
Alwina Reichel gebor. Brüner 
{m Alter von 80 Jahren geitorben it. Beerdi- 
ung vom Trauerbaufe, 1311 Xarrabee Sir., am 
onntag, den 22. September, um 2 Uhr Nahm., 
nad dem Wunderd-Friedhof. Die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Albert Neihel, Frau J. Hchn und Anna 
Reichel, Kinder. frfa 


Geſtorben: PWoliziftt Herman G. Geora, 54 
+ e alt, geltebter Gatte von Lena Georg (geb. 
it) Baier bon Clara Mueller, Arthur Georg 
und Billien Heiden. 
m 28. Sept., 9:30 Borm., vom Trauerbanie, 
051 N. Baulina Etr., nah der St. Bonifazius- 
ice —— und North Ave. von da nad dem 
t. Bontfasiusfriedbof. 


Beerdigung Montag, 


Dantfagıng. 
Hiermit iprehen wir allen Sreumden und Pe: 
fannten unferen inmigiten Danf aus für die ums 
tzetate beralide Zetinahbme umd die jhönen 
umenfbenden bei der Beerdigung unferes lie: 
ben Gatten und Vaters 
5 John Start 
Insbefondere dem Rev. ®. Liefer für die troit- 
reihen Worte am Sarge, und den Brüdern des 
Et. Jebannesvereins unferen berzliciten Danf. 
Sophie Start, Gattin, nebit Kindern. 
faon 


Dankſagung. 


Hiermit ſyrechen wir allen Freunden und Be⸗ 


fannten unferen innigiten Tenf dus für die 

uns bei der Beerdigung unferes lieben Sohnes 
Fred Winkler 

erwiefene Zeilnabme fowie für die Ihönen Blu- 

menipenden. Belonders danien wir auch Herrn 

Raitor Kohlmann für feine troitreihen Worte. - 
Bm. Winhter und Gattin, nebit 

Geſchwiſtern. 


Danffagung. 

Hiermit fprehe ih allen Freunden meinen in- 
nigiten Danf aus für die berslide Teilnabme, 
fowie für die fhönen Blumenfpenden beim Dos 
eräbnik meines ımderachlihen Gatten 

Yofeph Zadler, 
insbefondere Herrn Baltor Weiße und dem Ge— 

emeitigen Interftigungsverein Seltion Nr. 5 
fir e Zroftworte am Sarge jowie am Grabe 
es Entihlafenen meinen berzlichiten Dant. 

Anta Badler. 


Zur Grinnernung 
an unfere liebe Gattin und Mutter 
Wilhelmine Bordhard, 
die heute dor aci Jahren, am 21. September 
1910, geftorben ift . 
Zwei 
u 


Jahre find mun verfloffen, 
fiebe teure Gattin und Mutter bu 
genen Bi liebes Hug ee 


T — ib zu ewiger Rub'. 
er beutige ’ 
u % jeder wach 
Fe wir geweint aus tiefltem Heraen 
‚ alterbeite Gattin und Mutter, nad). 
Und nirgends meint e3 fi fo aut, 
&o weit uns unfere Füße tragen, 
26 inte 10 rot, für uns gefclagen 
einit fo fro rt ıınd ge i 
ube fanft im Frieden. 


Getsidmet don deinem die liebenden Gatten: 


wWitheim Borhard, nebit Kindern. 


Idh ‚eim. 


— — ar 


Mint im Leiyenbeftatter-Eruft. 


CHAS. HOPPE 


Der einzige unabhängige 
geihenbeftatter in Ghicage 
ee 3 a an \ RR; nn" 


00. 


Todbesunzeige 


Freunden und Belannten die 
Nachricht, dab unfer geliebier 
Cohn und Bruder 

Albert Raud Ir, 

am 20. Eebtember 1912, Dorpend 8:30, 
in. feiner um Be a Moe., 
fanit im He en ift. Die Beer, 
digung findet ftatt don der Genter Etr. 
Deutihen M. €. Kirde, Ede Genter und 
Cie, Eonntag, 22. Septem»- 
Nachmittags. Um itille 
die trauernden Hinter 

bliebenen: 


Lena Rauch gch. Naber, Gattin. 

. Sophia Rauch, Eltern. 
Bilfiam und nah, 

fter, nebit Berwandten. 


ber, um 2 ine 
Zeilnahme bitten 


Todesanzeige. 
Freunden und Belanhten bie traurige 
Nahriht, daß unfer geliebter Gatte, 
Vater und Bruder 
August Puttlammer 
im Alter bon 60 Jabren am 18. Septem- 
ber 1912 plögli geitorben ift. 
erdigung findet ftalt von %. G. Spr 
und Sons Stapelle, 4026 
Eonntag Nachmittag um 12:30, m 
dein Ehergreen-Friebhof, Die trauern» 
den Hinterbliebenen: 
Friederidn Puttiammer geb. Ha⸗ 
fenfuf, Gattin, 
Berner Puttlammer, a 
Yriederida Junfer, B ‚ 
Wilheimina Jeste und 
rietta, Schweltern, nebft Ber» 
wandten, frfa 


Todedanzeige. 
‚Freunden und Belannten die traurige 
Nadrict, daB meine geliebte Gattin, um» 
fere gute Mutter 
Herminia B. Maetichte 
am 20. September 1912, um 3:15_Nads 
mittags, nah langem, jhwerem_ Leiden 
fanft im Herrn entichlafen it. Die Be- 
erdigung findet ftatt vom Trauerhauſe, 
Nr. 3321 Digood Str, am Sonntag, 
den 22. Eeptember, um 2:30 Nadhm., 
nah dem Graceland-iriedhof. Um. ftille 
Zeilnabme bitten die frauernden Hits 
bliebenen: 
William Maetſchte, Gatte. 
.. CHriit. Schwennefien, Tochter, 
9. William Maetichte, Sohn. : 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, "dab mein lieber Gatte, unier Vater und 
Großvater 

Auguit Schäfer 


im Alter von 75 Jahren felig im Herrn ents 
fchlafen ift. Beerdigung Sonntag, den 22. Sep⸗ 
tember, um 10:30 Borm., bom Xrauerhaufe, 
1220 ©. Cpringfield Abe, nah der Marie 
SilfsKirche, umd don da nah dem St.Bonifasiuss 
Gottesacer. Die trauernden Kinder: 


Barbata Schäfer gebor. Scharle, Gattin, 
Bhilomena nl Anne — 
Scha fer, Marig Jerres geb. fer, 
Kinder, nebit Entelfindern. dia 


— — ——— 
Deuticdhes Theater Edle 


Clarf Etr, u. Chicago Ave. Tel, Dearborn 6313, 
Heute und die folgenden Tage, 814 Uhr Abba.s 
Der anhaltende Dperctten-Erfolg: 
Das Musikantenmädei! 
Sonnt., 22. Sept., Mat. 214 Uhr, Matineepreifer 
„Das Muittantenmädel,” 


grohe Anilalionsnerfammlung 
Geiftig-Gemütlihe Unterhaltung und Ball, de3 
Gegenſeitigen ünterſiuhungs Verein 
„Deutſche Wacht«« 

Sonntag, den 22. September 1012, Nachmittags 
3 Ubr anfangend, im der neuen ‚Fleiners Halle, 
1638 N. Halited Eir., % Blod nördli bon 
North Abe. Nerstlihe Unterfudgung u 


Aufs 
nabme frei für dbeutihe Männer And 8 ‘ 
bon 18 bis 52 Jahren. f 1 


22. Stiftungsfelt, 
mit humoriftiihen Vorträgen und Tanı, be 


PLATTD. GILDE 
Nornp-Gnicaao Nr. 9 


Samdtag, den 19. Oftober 1912, 


in Fleinerd neuer Halle, 1638 N. Halfted Str, 
nahe Nortb Ave. Tidet3 25c im Borberfauf, 
on der Kalle 50c. fp210116 


11. Stif ungsfen 
berbunden mit Konzert, Theater und Ball, 

beranftaltet vom u 

Gemiidhten Suor Fidelia 

in Yondoris Halle, Nortb Ave. und Halfte Str., 

am Sonntag, den 22. September 1912. Tidet3 

im Borverfauf 25c die Berfon, an der Kaffe 50c. 
Antang 4 Uhr Nachmittags. 


21. Konzert und Ball 


beranftalteb bon ber 


Badifhen Sängerrunde 


am Sonntag, den 27. Dtober 1912, in Yonborfs 
Halte, Haliied Str. und Nortb Ave. — Anfang 

3 Uhr Nahm. — Eintritt 25c die Perfon. 
ip210119,27 


Breis: Mastenball 


veranitaltet bom 


Leſſing Frauen-Verein 


am Samſtag, den 26. Oltober 1912, in Yondorfs 

Halle, Ede Halited Str. und North We. 

Zidet3 im Borverlauf 25, an der — — — 
p21o 


— — 


tuo 


Aufruf! 


Achtnug, Deutſch-Ungarn! 

Am 22. September, Uhr Nachm. veranftalet 
der „Berein zur Erhaltung des Deutihtumß tr 
Ungarn”, Chicago, \U., Ortögrubpe Nr, 8 des 
Sauptderbandes in Nien, Defterreid, eine große 


Agitationsverfammiung in Siebens Halle, 1457 


Einbourn Ave. Alle Deutid-Ungarn find hiermit 
i Der Boritanb: 
fep15,21 


F. Dietrich 
Konzert: Pavillon und Reftaurant, 
835 North Ave., Ede Clybonrn & Dayton 

Jeden : Abend 8 Uhr: 


Humoriſtiſches Konzert!! 


Auftreten eritllaffiger Artiſten. 
Sonntag Nachm. Matinee von I—63 Uhr 
Sonntag Morgen: 


Krühihoppen-Konzert! 
bon 11 bis 1 Uhr. Feiner warmer Lund, 108 
late, — Bon 11:30 bis 4 Ubr: 

Table vH0te 50 Gent#, 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR, 
Genenüder Lineoln Bart, 


John Weis, Eigentümer. 


KONZERT 4:44 Beamte 
Otto Seiferts Orchester, 


TIROLER HEIMAT 


729 ©, North Avenue 


Konzert und Tanz 
und Gimbal-Spieler 


Samitag, Sonntag und Donneritag. 


freundlichit eingeladen. 


fate 


Wurz’n Sepps 


Reftaurant und Eamilienrefort, 
Tr Ba — 4 
Kon um —2 und Biel. 





_ Botalbericht. 
Appell an Farrifon. . 


Soll Schulen für Mahlverfomm: 
lungen: zur Verfügung ftellen. 


Geben Soffnung nit auf. 


Dem. Kandidaten für Countyämter wollen 
$ührer der hadernden Saftionen morgen 
zufammenbringen, um einen letten 
Einigungsverfuch zu machen. 


Benugung der Schulen für Wahl⸗ 
perfammlungen wird in einem Schrei- 
ben befürmortet, dad Mebill. MeCor⸗ 
mid, Bizepräfident des Nationalaus- 
Tchuffes der Fortfchrittäpartei, und an 
dere Führer der Bartet geftern an Ma- 
por Harrifon gerichtet haben. Veran 
laffung zu dem Schritt gab die jüngite 
Erklärung des demofratifchen Präfi- 
bentjchaftstandidaten, Woodrom Wil⸗ 
fon, der nadbrüdli zur Benutung 
der Schulhäufer für öffentliche Ber: 
fammlungen aufgefordert hat. Andere 
Varteiführer find aufgefordert worden, 
fich der Bewegung anzuſchließen. „Die 
gegenwärtige Kampagne”, erklären die 
Schreiber, „ift eine Aufflärungstams 
pagne, mie alle Kampagnen e3 jein 
follten. Wir find der Anficht, daß in 
einem bdemotratifhen. Gemeiniefen 
und bejonders in Zeitläuften wie ben 
gegenwärtigen die Aufllärung der Be- 

pölferung über politifche Fragen bon 
fo großer Bedeutung ilt, daß es ihre 
eigene Pflicht und die Pflicht derer, bie 
fie zu Mitgliedern des Schulrats er- 
nannt haben, fein follte, ven Eltern die 
Säulen, die fie mit ihren Steuern für 
ihre Kinder erbaut haben, zur Be- 
nugung zu öffnen, Die Schulen Ehi- 
cagos find fo erbaut und jo gelegen, 
daß fie mit gewilfen Einfchränfurgen 
vorteilhaft für Totale politifche Ber- 
fammlungen benußt werben fönnen. 
Wenn Chicago die erite .aroße Stabi 
fein follte, in der die Schulen ſowohl 
für die Belehrung der Eltern als auch 
der Kinder benußt werben, würde bie 
Stadtverwaltung und die Bürgerfchaft 
dem aanzen Land einen großen Dienit 
erweiſen.“ 


— Wähler geht. 

E. 4. Scrogin, der Leiter der Anti 
Saloon League von Allinois, Hat ſei⸗ 
nen Poſten niedergelegt. An ſeine 
Stelle tritt Paſtot F. Scott MeBride. 


Scerogin hat ſechs Jahre im Dienſt der 


Liga geſtanden und gehört zu den eif⸗ 
rigſten Wühlern gegen alle liberalen 
Beſtrebungen. Jahre lang war er 
Vertreter der Liga in Springfield, wo 
er die Wühlereien unter den Mitglie- 
dern der Legislatur behufs Annahme 
eines Counthoptiongeſetzes geleitet hat. 


— ——— ——— 


Deutihes Theater, 


Herr £ippich und Sri, Blanke fingen heute 
Abeud wieder, 


Herr Angelo Lippih und Fräulein 
Maud Blante, zwei jehr beliebte Künft- 
ler des deutjchen Theater, werben heute 
Abend mwieder, wie geftern, im „Mufis 
fantenmädel“ alß „Lehrer Karl“, bezw. 
als „Prinz Efterhazy“ auftreten. Die 
Aufführungen der Dperette werden 
noch bis zum Dienftag Abend fortge- 
fegt, morgen findet die übliche Sonn» 
tagnahmittags-Vorftellung Statt. 

Am kommenden Mittwoch ſowie 
am Nachmittag des darauffolgenden 
Sonntags und am Montag, dem 30. 
September, wird Leo Tolſtois düſte⸗ 
res Drama „Die Macht der Finſter⸗ 
niß“, ein Sittenbild aus dem ruſſi— 
ſchen Bauernleben, aufgeführt mit den 
Herren Danner und Haupt und den 
Damen Schönfeld, Frey, Blanke und 
v. Jagemann in den Hauptrollen. Es 
iſt dies die erſte Aufführung dieſes 
Wertes in Amerika, ein intereſſantes 
Ereigniß für alle Theaterfreunde mit 
literariſchen Neiguͤngen. 

Für den kommenden Freitag und 
mehrere folgende Tage iſt Millöckers 
gute alte Operette „Der arme Jona— 
than“ angejegt. 

Die Kaffe ift täglich, au an Sonn> 
und Feiertagen, von 91% Uhr Morgens 
an geöffnet. Abonnements für alle 
Abende und für die Yamilienabende 
werden dort entgegengenommen. Ber 
eine können Benefize an der Kaffe ab- 
Ichließen. Die Telephonnummer bes 
Deutichen Theaters ift Dearborn 6313. 


Evasngeliihe Bethaniafirdhe, 


geier ihres 17. Jahresfejtes am morgigen 
Sonntag. 


Der Jnqueft über den Cod des Lufe| Der Ghica 
k Gefangberein 
Bor der Koronerzjurn,“ die geftern |. F 


den Inqueſt abhielt über den Tod des 
Luftſchiffers Howard W. Gill, der 
bekanntlich infolge Zuſammenſtoß * 
ned Zmeideders mit dem-Einbeder bes 
Ftanzoſen George Meſtach abftürzte, 
trat der franzöſiſche Abviatiker als 
Hauptzeuge auf. Er geißelte ſcharf die 
angebliche Rückſichtsloſig keit, Senſa⸗ 
tionsluſt und Aufgeblaſenheit der Ver⸗ 
anſtalter der Flugwoche. „Sie zwan⸗ 
gen mich“, fagte er,-„troß meines ener- 
giſchen Einſpruchs, zu vorgerückter 
Stunde einen Flug zu unternehmen. 
Es war faſt dunlel. Als ich offen er⸗ 


klärte, daß ich Furcht vor einem Un⸗ 558 


fall hätte, meinten fie, daß bie Menge, 
die ihr Eintrittögeld gezahlt Hätte, 
auch etwas für ihr Geld haben müßte. 
sch bequemte mich Schließlich zum Auf: 
ftieg, nachdem mir verfprochen morben 
mar, dab niemand außer mir auf- 
fteigen würde. Dieſes Verſprechen ha⸗ 
ben ſie in treuloſer Weiſe gebrochen. 
Außer meinem Eindecker kreiſten zwei 
Zmeipeder in ber Luft und ftiegen 
höher und höher. Als einer biefer 
Smeibeder jich mir biö auf 300 Fuß 
genähert hatte,. verfuchte ich auszubie- 
gen. E3 mar zu jpät. Der Zufam- 
u. erfolgte. Wir ftürzten beide 
a * 


Die Angaben beſtätigt. 

In faſt noch ſchärferer Weiſe 
äußerte ſich Gills Mechaniker William 
Burns aus Dayton, Ohio, über die 
Beranftalter der Tylugimoche. 

„Bill hatte fich“, erklärte der Zeuge, 
„heftig gefträubt, zu fo fpäter Stunde 
einen Aufftieg zu magen. Er bequemte 
fich erft dazu, nachdem man ihm ge- 

droht hatte, ihn zu entlaffen und ihn 
feiner Nagegelder für verluftig zu er> 
klären. 

Wm. Pickens, der Geſchäftsführer 
des Luftſchiffers Horace Kearneh, 
äußerte his über die Veranftalter und 
Beamten mie folgt: „Die Herren find 
außnahmalos Millionäre und haben 
von der Kunft der Quftfchiffahrt feine 
hlaffe Ahnung. Sie waren ftolz dar: 
auf, mit ihrem Abzeichen am Arm auf 
dem Trlugfelde herumzuftolpern und 
fih von der Menge bewundern zu laf- 
fen. Hätten Sie mehr auf Einhaltung 


N — 


V 
en orten der Sig 
je — 
— 
Ing, > der Sänger 
es — Yarn Wer m 
werden a. a. 


Ser — * * —2* 


ſo auch das — — 

aba mit Chor» und Colovarirä 
geitattet. Das 

Helen Bea beginnende feit, ie 

reunden des Vereins 


Genüſſe in Ausſicht win jest 
ıter der Bi Yan Sn 


im Voraus „su 2c bei len 


— an der Kaffe ! sten fie 50. 

—* — —1— Loge 
K. ————— 

den Kogen ber ent tter {md us 


Klein Giturasie, 


tech ield „ mit mannıgfaltiger Uns 

——— und Ball feiern. Die 

* wird der wohlbelannte 
Orbend, f .ır une 

a * die deutſche tebe 

a ren der 


Ba und San Umu 
Loge —* vor — rt 30 


‚ verfügt über ein 
tes Stammfap tal, e 
— En — er in elenßefäls 
eitöfällen $5 bie 

Komite it an 
äften einen genu + 
E — Unfang der 


Sees run wird den &ü» 
ften überreicht werben. 
Seral Ungarifde 
$rauenberein al 
den Samdtag im Old Style 
rnia oe. und en 
ritten Nahre3ball ab, ce 
laffen ibiederum etm ſchö 


12. Str. Laden Stamp 
frei mit jedem 
10 Gents - Einkauf. 


in unferer 


| Harbst-Eröffnung | 
Got, SnitnPusnoree] 


Abteilung beginn! Montag, 23. September, 


Eine Befihtigung von. Herbft- und Winter-Moben, bie viele neue und 
Thöne Effefte zeigen wird. Eine Auswahl, melde die neueften Moden 
ber größten Autoritäten auf biefem Gebiete aufmeift; durch diefe im» 
ponitende Auslage bemeifen wir miederum unfere Fähigkeit, neumodifche 


Rovitäten in Kleivungsftüden zu offeriren, die von einer beiferen Sorte 


von MWollenftoffen zu populären Preifen gemacht worden Jind. Es iſt 
unfer Wunfdh, daß jebe Dame, die dad Neuefte in der Modemelt zu 
befichtigen mwünfcht, dieſer bemerkenswerten Ausſtellung beiwohnt und ſich 
dieſe vorzügliche Gelegenheit zunutze macht, ihre Auswahl von neuen 
Kleidungsſtücken für den Herbſt zu einer Erſparniß zu treffen. 


U gen: Suits zu 815 


Dies tft unfer Schlager in biefer Saifon, und mir zeigen die fchönften 
gefchneiderten Kleivungsftüde, die mir jemals zu diefem Preife gehabt 
haben. linfere $15 Partie ift da3 WBefte, melches wir Euch in Klei— 
dungsftüden zu mittlerem Preife, die vorzüglich gearbeitet‘ find, offeriren 
tönnen. Wir münchen, daß hr umfer beites Kleivungaftiid befichtigt, 
es it fo gut mie der burchjchnittliche $25 Suit, aus Cheviot, Serge 
und Mifchungen. Die Stoffe beftehen aus reiner Wolle, die Moden 


der Flugvorfchriften geachtet, jo hätten | für die Mitnlieber und Mreunde des we find bie allerneueften, — einige find mit Stiderei 


f \ er mehrere, der Unfälle vermieden werben eins erwarten. Der Eintritt fojtet 35 verfehen andere find ſchlicht geſchneidert — alle 
t rving part Boul. und Paulina Str., Cents. ? 
— SE. UMERBESENADERG. SU SE 3 EN lönnen. entſprechen der gegenwärtig beliebten Novität. 


laubniß geben ſollte, Die Gelegenheit | m Drei Geſtgottesdiennen ihr ſieb⸗ n ähnlichem Sinne äußerten ſich Die Blattdeutjce Bilde J 
benutzen und in öffentlichen Schulen | zehntes Jahresfeſt. Im rans⸗ a ne die au —583 Bee eek de * "hleiners Größen für große Damen, auch tft die Aus- 
fprechen würde, wenn er nad) Chicago | gotiesviengt, 10:45 Lgr, hält panor daß nach Guls Todesfturz die Beamten | neuer Dee | 1638 N. Halited Straße, ihr wahl von Farben eine jehr jchöne. Man fpreche 
fommt. Grotefeld vie Fejtpredigt, und Frau | unfcheinend polftändig den Kopf ver- uiäbr zigen Ettftungäfeit, verbunden mit bor und befichtige die Partie, zu ......... & 


G3 verlaute, daß Col. Roofenelt, | _ Morgen feieri tie en. Bethaniakicche, 


“yo “um > — ner Unterhaltung. Das 

xaſſen nicht locker. * —— un u u foren hätten. 'E3 hätte furchtbar lange | $ ihr — Ye, weites den die» 

or Sue ai : 1 ’ gedauert, ehe eine Ambulanz und ein | len Nreunden des Vereins angenehme t u üt .. Di 

In einer Verl ammlung ber bem engiwger Spradye gehalten wird und | Iyrzt zur Stelle geivefen wäre. Stunden in Ansficht dm. m ſteht under ra volue e Tur Die Derle in arnirlen ülen, 

fratifchen Kandidaten für County- hauptſachlich für Die Sugenb der Ge: ach Vernehmung diefer Zeugen Leitung ber — Runge, Vor: a l 

und Stabtgerichtsämter wurde be> | meine berechnet ift, wiro Paſtor R. woirbe die Fortfegung be Inqueftd Yang Auike, © © —* ee — Herbii-Eröffnung 

De: — — — — uhlhorn ar Bee zer 2 Die | auf: den 25. September verfchoben. pafer * —— Emil Gruen- ö aa a Aus feinfter Qualität Seide-Samt, importirt. Velonrg 

ı D d . s t 3 i 

den hadernden Faktionen der Partei —— es: * 28 5 —* br —— lie ei — Soft von a Klug Mener. —* — * —R * * u) B a — on und ‚Seide Beavers gemärft, garnirt mit eleganten | ü 

{m Eoumt zu ftiften. Ein aus Maclay | Ypenpgottesdienit, 7:45 Uhr, mirb QuftfchiffersMetach, Kapfa begrlinbete Tichern Tor — —* ze allen Mit- —— — —X franzöſiſchen Straußenfedern Willow Straußenfedern, 

Hofe; dem Kandidat für die Staatd- | sunitor % (&, 3 — De ee gs Raben: am tereffante Kolleftion von hHübfchen und erflufiven 

ee Paſtor J. G. Kircher von der Evans | feinen Antrag damit, daß er geftern —— loſten 1 de * Bert Aigrettes, franz. Blumen und hüb- 

anmaltihaft, und Dennis J. Esan, geliſchen Bethlehemskirche die Feſi— Rachminag andere unauffchiebbate befindet ſg* Heibfamen Hüten vor- ! r 

—* ee har Prag ur predigt Halten und der Männerchor der | Berufsgefhäfte zu erledigen haben. E don ——— —— Ber Sat finden. Die Preife ran- Then Rhineftone-Drnamenten. Wir 

auftraat, Mayor — "Roger 6. — —— inde Tieß ihre —— — mıt jeder Gettriiden unb der Sodibahn | || giren von 850 herunter haben eine ungewöhnlich große Aus- 

ae en N ar ie Bethaniagemeinde ließ ihr us Vereinskreiſen. au erreichen. s * * 

Sullivan, John MeGillen und U. J. Kirche und ihr Pfarrhaus ausbeſſern Die Gejangs ettion des Serien wahl biefer Hübfchen Hüte zu 810.00 
Lehrer P. H. Gerdes von Elmhurjt, | dat folgende Beamte gewählt: Katerine tet am Tonntag, dem 29. September, 3 


Uhr Nachmittags begimmend, in der Bis | 
xU., hält jeven Samstag Morgen von | Jaenide, Präſ.— atilbe Golben, |’ser Part Halle, 204 W. Nor * — 


Sabath dringend einzuladen, ſich 
morgen an dem Ausflug der Bezirks— 
führer des County zu beteiligen, den ne 5 . 

red MW. Blodi, vemotratifcher Kandi- * a : un nuf = * | der aus den Mitgliedern Leo Baunmgärt» | und Sedgwid Str. Um Feitaus rechnet. D 
* für die Renifionsbehörde, auf dem .. 11:30 ende —— . ae. Das IB, inte: — 5 — aa ner, —— —— = er; ! welcher * je —8 „nterbottun —* ſich aus —— entzel, — 

ten | : :& . Das | : ; —— ums | gramm aufneftellt hat, find die Damen | Brange und Tant welche 
Dampfer „Racine“ veranftaltet. Die | Teranıa-Saurhalte as ulge ech, Schapmeifterin; Lille Whrenz, des mit geoßer Sorgfalt anfgeftellten See und Marie Quber ei arie Stich, Krä ng zufammen, 
“ ” \ * 3 ⸗ ſidentin; Katerine wiſſenhaft 9 

Kandidaten hoffen, daß es ihnen ge= or 2 25 == —* Monat. — 5 5* Schulze, Bummel: FE hohe I... —— meift | Herin, * hat für — 5 1 nter⸗Goll, Borfißenbe: Marie Malone, Sefres wifleiet ihre, Yim Ballen V 
lingen wird, diefe vier Führer der) , et onfirman enunterriht wird | , tert hannes Schulze, ae * een &o- tung geforgt mb mehrere Weberra- | tärin; Marie € Schombel, Shatmeitterin; und 35c an der Kajle. 4 
habernden Fattionen auf dem Ausflug | M der Kirhe am 7. Ditober feinen ihagmeifterin; „johanne 3 üben — „un eigene > us —* ſhungen vorbereitet. Der Eintritt fo» | M. Williams, M. * Keller Die Eintradt League Mr T- 
mit einander in Berührung zu bringen Anfang nehmen und in beutfcher und Dirigent. Der — fingt ° jeden | TU * es Zuembereins TaSalle und | ftet nur 15 Tenis 


; d A. Weſſel. Der nritt tofter 25c. | vom Orden der Uniteb 2 — 
* — lattierbereins MWildfehü um rden der United Reime of Ames 
und zur Beilegung der Streitigkeiten engliſcher Sprache erteilt werben. Donnerftag von 2—4 Uhr in ber Vor gen“ Hehlich die Aufführung —8 Der Turnverein Vorwärts Große Vorkehrungen trifft der | rica feiert am Sonntag, bem a7. 


Suli wärts Turnhalle. Stimmbegabte Da= | Iuitigen Thenteritüdes, Die Vorle gun 
zu veranlaffen. 3 heikt, daß Sullis | „g444444442 47427422 220044 ich willtominen. “ed 5 Toishen ham 5 dem 5. und 6. Oftober, ein großes Wein» | Frauen - Aranfenunterit 
von, MeGillen und Sabath fich bereit | * men find Kerzlich willtominen. Jeden | gen iverben han ben Gerren lejefeit in feiner Halle, 2431 W. 12. Str. 


2 > : i mann, Fred Hoffmanıt, Kohn Knoll, nd. zungsver ei n und fein auß den Da- 
erflärt haben, an dem Ausflug teilzu- : Verſonalnachrichten. iegten Donnerftag im Monat wird Drummel, Thomas Winkler, ‚iamtisluzen. Ten Taen jene 0m BEE zu | mucn Sarbara Nees Bräfidentin; Agnes kn ang iit auf 4 Uhr Nachmitte 


| Keaffeefrängchen abgehalten. ulius Ne | Haben, “ —* Kaffe koſten ſie 19 Cents Rathgeber. B de; Bi L, t. haben 
nehmen. 3 —8 Saar ff 36 gehe und Charles Bofiegger getr tele mebr. —* en · Vorkehrungen ei. gem — ee ner E eg rei holte 
Geftern Abend feierte Herr Eugen | Ulles aufbieten, um den Be uchern ot Iaffen R, * ehr vielfeiti und ums | $erin; J oe I erefe Rro as Mi faeftellt, und me Mm 
Derfammlung des HBunderterausfchuffes. - er Lincoln Turnverein trug heute Nieberegger, der Präfibent des „Se- nerünügen u nn Einteittslarten fangreiches Vergnügen ſchli — Fe jtaustchuß um Boraus Yet, me ifp 2) 
Eine Verfammlung aller Mitglieder Be feiner teten Mitglieder zu ren nefelder Liederfrangz", fei- güchern 5" Baben, an ber Muffe tften ie Sem “ziveites jahrliches —— und Feier des —23 N, Stiftungsfeites, Fuden, einen genußreichen Abend — 
des Hunberterausfchuffes, der den | geitorbene Michael Santner. "dere nen 61. Geburtstag im Kreife feiner 85 € Gechifei; Hält ber EFiab - Soihrims | leide am eng Oftober, in der | den. „ Der — —— 
Kampf der republitaniichen Randida: | Santner war im Yahre 1856 in Zirol | Sänger und Freunde. Nachdem der Sein Britt, mit Krangweide verbuns ne Die —* 2 Por. — = — — —8 en Ri Henfel, 
ten für County und Gtabigerichts- — — Li um. en * Chor den .„Zag des Herrn” gefungen —* Kinn * un mittags, in Eounts Halle, 1502 Sedamid | ftellt, umd von Allen, die den Verein fen» | Virus; Emil Blau, Elifabeth © 
ämter leitet, ift auf den 14. Dftober | ein Schubgeichäft an Racine und 2Rcighte hatte, begrüßte ber Vigepräfibent, Herr er in Schmidts Halle, 1827 ‚nahe North Ave., ab. Der beliebte | nen, bezweifelt Niemand, dap das feft | tberne Genfel, Emma gie, 3 dark 
nad dem Hauptquartier im Hotel La | wood Ave., lebte aber feit einiger I ? Hugo Bort, ben Jubilar im Namen ® Elart Str. Bu den muft chen Vors Verein hat fich Vühe gegeben, aud) dies | jehr unterhaltend werden wird. Der Ein» | Blagbert und Liggie Bed. € 
® nie e d i ũ Rubeitande, Er binterläkt das Sohn des Vereins mit ein paar herzlichen | trägen auf dem eite werden auch der ſesmal tvieder eine gediegene ; Ban tritt foitet 25 Cents. it auf 25 Cents ie Berfon Er, 
Galle einberufen wort en. In ihr fol | Ernt %, Eaniner. B n Sohn, p 3 Grütli-Männerchor und. der Gehtveiger» | A veranitalten. Viele Vereine den ihre Ein Vorläufer der —— on iſt Ein Konzert gibt die_ 
der Vollziehungsausfhuß Bericht er- FE Morten, worauf das Geburtätagstind !ub-Sängerbund Gefän beiten, figung zugefagt, und auch einige So» | der Preismastenball, welchen die Zale | Sängerrunde am 2 
ftatten. Außerdem foll die Verfamm- | zn feiner Wohnung, Nr. 721 | ebenfo Herzlich dankte und die Sänger | Dirigent tit Serr Gugiviller. org ‚ | Riten find gewonnen wonbent, daß Pro» | Riem Loge Nr. 589, Orden der Eh- | Dftober, in Yondorfs Sale Se Das 
. De Hahes Avenue, iſt heute frü der ehema⸗43 rige € Deteis ich nd ⸗ ichhalli T 0 
lung den Bemeis liefern, daß der Au: | Tine Bolizeileutnant Andrei Rohan "ger einlud, eö fi an den Zifchen bequem | ligten, nn ae tausſchuß wie die Gefan ir ein fein en. für * —— — tenikter und, Damen, ner Bee bei van —— — —— 
ſchuß wirklich 100 Mitglieder Hat. - ſtorben. Er hatte 88 Jahre iang im zu machen, welchem Wunſche bereit⸗ ERS 2* hmenbe Seit 10 &ön um J— Epeifen ift beitens Sorge getragen wor» | 1638 N. Halfteb Str., veranitaltet. Das | Lhra —— wird, enthält u. a. mebe, 
Weiblihe Bilfst en für Wiifon ſtädtiſchen Bolizeidienit geitanden ımb | milligft entfprochen wurbe. Bei einem unterhaltend u möglich zu madhen. den. Das Momite en aus den 1 Der» Vergnügen fteht umter der zeitung des | rere fpahige Nummern. — davon 
eibliche Hilfstruppei ifon, —— alle —— ebe bindun Dex Ges guten Ymbiß und einem föftlichen „gi —8 erif tungsf rn feiert Die ven Sheries Hein, 5 a. En 3 Präfidenten der Loge, Hermann Aline „Die Landmilis von Blafeivig“ A 
.cy . ö 3 e ( n, a e n, an en an 
Werband für den Eknat Slinste hat cigentticher Seiler eT lange angufehen ges | Tropfen wurde mandjes Glas zu Ehren | % 4 3 
n mt 


Vorſiher; F 
Er hatte fich vor zwei Nahren | Ded Heten Präfidenten geleert, ber dem 


2. South Afhland Une, * 17. 
ng3feft mit Konzert und Ball. 


—— am Zguistag und Sonntas. Dejterreihiih = Baperi ig he | in der Teutonia-Turnhalle, Ede 58, — 4 
Der _ 


mme & und des nachitehenden Außi bon: Verein vorgetragen. An 
rgr Fr. ⸗ A * Er De el: un er z und *51 site — Flügel, Bor er; Jos. Sreund, gert —— ſich ng 
: pr Samstag, ftober ion 1 de Ungarlän en * berbunde 
geitern im Hotel Sherman fein Haupt- | in deu Ruheſtand verſetzen Sic und Belmont U : —— — — Dublin 


Verein nun ſchon ſeit dreißi ten be. |Mationalitäten » Kranlen> | lie Hennings. Ein, —* Or mit Bühnenaufführungen, 
quartier eröffnet, von dem aus er feine — SE Voriteher * ‚bie igen Wet angehört. 1“ r * * er are m der Ze ante rn ur 2* verein feiert am 83 verpflichtet ae fir 2. et —* o 2* J as * 
Kampagne für die demokratiſchen ——— —R H. % erholt jich — — —8* = * = En 2 r, in ponbert zf8 Halle | bejondere Attraktion hat man Preife im weit - Chicago Bridmaße — 
Präfidentfehafte- und Bigepräfident: o re O0 pital bon’ ge olgen einer rt BSerdban er Betera- ie. Gäiten. eini 2 ußreiche jr Fiefentes En ngöfeit. ie um 3 | Werte bon $200 mubgefehl, überhaupt | Ktranlen » ag, 8, SRobembeis MR g 
a a ie £ * kan, ber : Nic infolge eines immer- | nen ber beuifhen Armee | Stunden zu bereiten Saben einige | Kr Nadmittans sende ‚Beier befteht | wird Alles a peboten, um denMasfenball | ein am Sonntag, 8. No 
Isef andibaten leiten wird. Frau — enge erziehen len. wählte im feiner. Generalverfammlung | Freunde ihre Mit Gelang | aus Ko = und ein ofen. ah recht unterhaltend zu machen. Der Ein» | mittags 3 Uhr anfangend, in den & 
S. Bornemann ift Sekretär und | Er wird bis zu feiner Wieberherfie 8 Mittirkung 8 us forge getr tritt Toftet 25c. oberen Sälen der Turn 
dienftlich von Brofeffor 9. —— geftern in der Drpheußhalle folgende | und Deflamation augefagt, aud) wirb ein es io behalte * üdfei Belmont Abe. und Baulina Str. 
Säagmeifler der Bereinigung, die alle | Herd vertreten. Beamte: Präftdent, Anton KR + | fhmadhaftes Effen von den Damen bes | fallen iwird. Der Be Den Heike —3 er Sübjeite Shwäb. Das | Sein; tr. 
Frauen auffordert, fi ihr anzu-= nee 2 + —*6 f . Da ht bei ber tef ch eite vers |b AT Frauen » nierhüße — * an Woelmb, Bräfi 
: Vigepräfident, Anton Geld; Setretär, mentötomite, \ pricht * aunſtig fortſchreiten⸗ Sbereim feiert am — ilhelm Wie a he 
fließen. — Der in Buffalo, R. 9., unter | Rarl Rofenoio; inangfefretär, Franz Geppert, Seinzidhe, B. | ıı Sr En che ein ‚geoter | 20 uber, in der Walhalla-Galle, 7 Karla u 
Angebliche Roofeveltverfammlungen. Anklage des lnterfchleifs verbaftete Kwiatkowsti; Schahmeiſter, orit | Vielau, 2. —— E. Lachmann 9* en en Str, und _Wentiborth Ave., fein finftes | Um Franl. hat * uni 


orberfauf 25, 50 Cents di * 
Anſchuldigungen, daß die Republi⸗ Fred Stock wurde heute nach Chitago Kaſch; Eigentumävertalter, Robert | : Ein Verein bed vielverhei Ras Berfon — — — grobes n Tartichen Bortrhgen ah mi ee 10, 
faner im Staat Verfammlungen für — Ruffert; Ehren-⸗ und Verwaltungs⸗ Ba en —6 gibt am Belcome tauenderein| Da jchon verichiedene Bejangvereine ihre ae ——— die bekannte 
Col. Roofevelt mit dem früheren Brä- | B80 000 Schaden — heute | tat: Jakob Gieſe. Karl Schlehdorn, Hober, im un Su de Ser arm De — Ball itwirkung zugeſagi n, jo it aud) — — *— Fo 
i Ne Kühf — Doerhoefer, Hein Ni Strabe, 2. Dege a3 Konzertprogramm jehr reichhaltig en Duetten ö 
fibenten al8 Hauptredner angefünbigt | Veuer im Küblhaufe der Meranta’ | Yabn thoefer, Heinrich Nitfche 4 Ihe ie mit Chor» und Solovorträgen aller At — in — Gejangspoffe ai 
hätten, um große Wählermafjen anzu- * RR aE Kal.;, an. Tau: —* — — —— — me * lle —— taauges — f art — —— gu — Pgemiktl 
loden und fie dann durch die Antündi- | Iende bon titen Gier unb Butter, fo: nan am Augu —e— ed 2, 10 ese arm 1 Alchene ee 

— ee . | wie Tonnen von Frucht wurden zer | Ruffert. Der Verband Hat tm Tef ————— — _Oefangveneine 
a a a | — = ne nen 


Du mitaub und Mbenb zu be bet Tanz in beiden Sälen ftajt. 
n geftern von Col. Ehauncey Dewen, verloren, im Uebrigen Iauteten bie Be aa omie ft vorlee che en und Lex eäateinen. Keaiigei Ze 


— —— —— 
dem Vorfihenden der ftaatlihen Par: | Erfreut Euch Tahmännifger amtenberidhte günftig. Se Geiränte wich beitens 


teileitung der Fortſchrittspartei, erho⸗ 
ben. Er erflärte, die gegenwärtige 
Staatövermaltung benuße für den 
Bmed Zeitungen im Staat, ; bie fie 
durch Anzeigen auf ihre Seite bringe. 


Dunne geißelt Deneen. 


E. 5. Dunne, demofratifcher Kanbi- 
dat für das Gouverneursamt, und 
a. Hamilton Lemwis, Kandidat für 

n Bundesfenat, fprachen- geftern bier 
eingegangenen Nachrichten zufolge in 
Mount Carmel. Dunne erklärte, er 
ei gegen forrupte Mitglieber der 

egislatur ohne Rüdfiht darauf, ob 


ie zur Bere abc m demofra= 
Gouberneur 


Sahnarbeit, 


Leichte Zahlungen — halber Breit. 
Unfere 3* te Kun? Män- . 

ner * me aht ——— era 

zung. Reine Etudent ⸗ 

lerbeſte Arbeit. —S ſa⸗ 

nitärfte Offices in Chicago. 


Garantirt für 20 
Sahre. 
Fälungen fon dv 


'nfenbedienuna, —— —— 
‚ Unterfugungen und 


Aussichen — 

10 Rlatte für $6; $25 Gold t 
— — Gelb. —— — — ae 
—— — $3; © 


$ 51 aufn. Br —— ai at Breifen, ., 


’gelan, um | Ueber 


Bei der Beamtenmwahl ber neuge- 
gründeten Geftion F bes Arbeiter: 
Unterftüungd-Berein 
Drben3 A. U. 8. OD. wurden fol- 
gende Mitglieder zu Beamten ermählt: 
Fred Kohlmeyer, Präſident; A. 
— Vizepräfibent; Fräulein Hed- 

G Setretärin; 


online u — Be —* 


geſorgt werden. 
der Mogarthalle, (585 l 
De WentiaeOsbenn 3 
reidifde — » Ktanten- 
unter ee ih am 
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et 
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Ge Drei Hemben für Män- 
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Eee Sanitär Djebes ie 
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5. 5 Wert, 2.61.00 
u Solb Medal oder Pilldburh * 
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241% ze 
BE 93 Ki.-Sad 
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Crackers, 8 Packete... 
cuilpo Oatmeal und Gra⸗ 
Ib Craders, 3 — DE 
FE Mofon Quart Iar Gurken. .12%c 
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 Galvanifirte Eimer, 
ver. 6 fi 


Deutihe Salami, Chınd 
a 1, 
Sirloin Steat, Pfund 


Dad Dpfer. 
Rodelle von Baul Bourget, 


AMſo Robert hat Ihnen kein Wort 
— —* 2° Tragte die Marquife v. Bar: 
E und fah dabei Maucorps mit 
deren Iacjende — vielmehr 
2 nde Schelmerei bie 
2 Schärfe ihres Ausdrudes nur halb 
maßfirte.. E83 maren fehr belle grüne 
© Bugen, in denen Graufames und Liftis 
E gr Schmeichelndes und Unverſöhn⸗ 
e lauerte, Augen, die man nicht 
Su wieder vergaß, wenn man ſie einmal 
Aſehen hatte. Klothildens ganze Per⸗ 
— ſtimmte zu dieſen ſchönen 
rünen Katzenaugen. Mit vierzig 
hren bewahrte ſie Schlankheit und 
egſamkeit einer — —— 
 jähri Die feinen Züge de 
$ —— wären entzückend geweſen, 
= Hätten nicht allzu ſchmale Lippen und 
= ein beim Nichtlachen oder Nichtlächeln 
= Hervortretender böfer Ausdrud BEE 
 Diefer Ausbrud mirtte no ünbetn- 
licher, meil die Stimme ſtets gleich⸗ 
mäßig janft und fchmeichelnd: blieb. 
= %&o jung Klothilde ausfah, war fie 
eis noch um einen Hauch zu jung und 


— Uugen an, 


BR 
a 


= um'einen Schimmer zu mobern geflei= 


FM 
J 


J 


FE einer Mloihilde de Surville — 


Ä 


F 


nl  anmutigen MWohltlang zu färben. 


rel. E38 fehlte ihr der Sinn für die 
= ganz feine, faum merfbare Nuance, 
melche bie wahre Dame unbewußt und 
unfehlbar trifft. Bevor Klothilde den 


eit fünf Jahren jelig entſchlummerten 
Marquis v. Barmont geheiratet hatte, 


E Er authentifchen und fehr ruinirten, 


© ar fie eine der Königinnen des galan- 


ariß& gemejen. Einer ihrer Freunde, 

© von dem fie einen Sohn gehabt hatte 
= oder ber died mwenigftens glaubte — 
© Hatte ihr fterbend hunberttaufend 
= Francd Rente vermaht. Diejes- Ver- 
= mögen hatte ihr die Wandlung aus 
ihr 
Mpelstitel' in der Galanterie — in 
2 eine echte Margquife d. Barmont er- 
audit. Wer Hätte den erften biefer 
= Namen‘ hinter dem zweiten erkannt? 
= Und wer gar hinter beiden Namen 
E$ wirklichen Zipilftand vermutet: 
Marie Papapin, Tochter von Yuftine 
F Pasquier und Francoi3 Papapin, 
“ Feldhüter der Gemeinde Bagnol3-ur: 
Ei im Department Gard? Bon dies 
= Aem beiheidenen Urfprung blieb der 


= hönen Marquife nichts als ein leichter 


© propenzalifcher Accent, gerade genug, 
um die Worte, die über das Gehege 


 Abrer mweihen Zähne famen, mit einem 


© Der Herr, mit welchem fie eben 
Sprach, war gegen die Schönheiten bie- 
Ser Iprachlichen Mufit zweifellos etwas 
"abaehärtet, denn er hörte mit der un 
beweglichen Miene eines Menfchen zu, 


7 J der weiß, daß man ihm etwas vor⸗ 
= küst, und deflen Gedanten ausflieh- 


damit beichäftigt find, zu enträt- 


Eh 
e I worauf der andere hinaus will. 


nel’ ein Heimlichtuer!” fagte die 


 Ahöne Marquife. „Wahrhaftig, dies 


E fer Robert ift ganz und gar Jhr Sohn, 


br Ebenbild. Wie jchwer ift es, ihn 


E dazu zu bringen, von dem zu fprechen, 


was ihm am Herzen liegt! Aber eine 
Mutter täufcht fich nicht, mo e3 fi 
um das Glüd ihrer Tochter handelt... 
2 Seitdem Robert vom Regiment zu—⸗ 
rüdgelehrt ift, hat er immer einen Vor⸗ 

wand gefunden, bei uns ober in unfe« 
zer Nähe zu fein. Während der brei 
Monate, die Sie im Süden meilten, 


= Aonnten Julienme und ih feinen Schritt 
= aus dem Haufe tun, ohne ihn zu tref- 
= fen.... Sch bin mir über den Grund 


ae allzu häufigen Erfcheinens nicht 


J glei Kar geworden. Jedenfalls er- 


bite ih darin einen Beweis, daß er 
- michts von unferen Beziehungen ahnte. 
Sie ‚ Andıe, mie dankbar ich 


i en 
Be —* — wegen dafür bin, daß 
Beziehungen immer diskret ge⸗ 


blieben find. ch hatte in Roberts 
Berbalten einen Beweis Xhres tiefen 
Bartjinns. Aber eines Tages begann 
wi am \ulienne beforgt zu ierben. 
Sie ift jeht ein-junges Mädchen, und 
kb mac Beobachtungen, bei denen 
* en müſ⸗ 
—— 


Diutter die Augen auf 
war während der: 


| mine Man... Cie 


blieb, 
eigentlich beftimmt war. Als ih ihr 
das anzeigte, fonnte fie fich nicht Tän- 


ı ger halten und brach in Tränen aus. 


„Du liebft ihn?“ fragte ih. „Ya Mas 
ma!" — „Und er?" — „D, id meiß, 
baß er mich liebt.“ — „Hat er e8 Dir 
denn gejagt?“ fragte ich meiter. — 
„3a, Mama“. — Ab, Andre, wenn 
Sie ahnten, wie wiberfprechende Ge- 
fühle Yuliennens Worte in mir ber- 
borriefen. Sollte ih Ahnen von ber 
Sadıe fpredien? Sollte ih mid) auf 
mein eigenes Urteil verlaflen, ob daß, 
mas ziwijchen diefen beiden jungen 
Leuten fich fnüpfte, ein kindiſcher Ro⸗ 
man oder eine Zeidenfhhaft für’3 Leben 
war? ch habe e3 für's Beite gehal- 
ten zunächſt zu ſchweigen. Ich habe 
Roberts Rückkehr abgewartet, habe ihn 
beobachtet. .. Mein Freund, es iſt 
wahr. Er liebt ſie, wie ſie ihn liebt. 
Den babe ich feit feiner Rüdtehr 
in feinen Augen, auf feinen Lippen hie 
Worte gelefen, die er nie gewagt hat, 
auszusprechen: Wenn mein Vater doch 
für mich bei Jhnen um Nuliennens 
Hand anhieltel Und aud Yhnen hat 
er nicht gewagt, etwas zu jagen, auch 
Hhnen nit. Nun denn, ich handle 
als erfte und fage Ahnen jekt: Andre 
Sie müffen mit Jhrem Sohne reden. 
Hören Sie jein Geftändniß an, und 
mir machen’ zwei Glüdliche, indem mir 
dem Bunde unferer Kinder unferen 
Segen geben. Sie miffen, wie ih an 
Julienne hänge. Sie ift ein Engel an 
Güte und Reinheit, ich darf e3 —* 
und ein Engel mit hunderttauſend 
Francs Rente. So viel bekommt ſie 
als Mitgift. Sie lachen immer über 
meine Börſenſpekulationen. Sie ſehen, 
daß ſie ihr gutes haben. Und das 
Paar erbt noch ebenjopiel nach meinem 
Tode... Was ſagen Sie dazu, 


Andre?" 

„35 Tage: ich Habe Sie fprechen 
laffen, um ficher zu fein, daß ich mid 
nicht täufche”, vefegte Maucorpß mit 
einer Stimme, in der verhaltene Ent» 
rüftung bebte, und hob den Blid, der 
biäher in’3 Kaminfeuer geftarrt hatte. 
In feiner Maske, die fünfzig Yabre 


PBarifer Leben vermüftet hatten, glänzs | 


ten die fehrvarzen Augen mie büftere 
Flammen. 

„Alfo das ift’s, wa Gie erfonnen 
und geijponnen haben? Xhre Zochter 
mit meinem Sohn verheiraten! Und 
Sie glauben, weil ih ruinirt bin, 
werde ich Xhnen den jungen Menfchen 
uhd meinen alten Namen verlaufen? 
Sie haben fi aetäufcht, verehrte 
Freundin. Yhre Tochter wird meinen 
Sohn nicht heiraten...” 

„IH war auf einige Einwendungen 
von Xhrer Seite, gefaßt," begann 
Klothilde, ohne ihren fanften Ton zu 
ändern — nur ein ftählerner Blik 
batte in den grünen Augen geleuchtet— 
„aber ich hätte vielleicht hoffen dürfen, 
daß der Ton diefer Einwendungen 
etwa3 galanter ſein würde ...“ 

„Habe ich es jemals bisher an Ga—⸗ 
lanterie mit Ihnen fehlen laſſen, Klo⸗ 
thilde?“ verſetzte er. „Als Sie vor 
drei Jahren begannen, mich an Sie zu 
locken — denn Sie wiren es, die mich 
anlockte,“ betonte er auf eine proteſti⸗ 
rende Gebärde der Marquiſe — „war 
ich zuerſt erſtaunt über das Intereſſe, 
das Sie an einem unglücklichen Manne 
nahmen, der ſchwere Fehler begangen, 
ſie aber auch ſchwer gebüßt hat. Ich 
litt darunter, daß meine Frau ſich ſo 
unverſöhnlich gegen mich zeigte. Ich 
hatte Verrat an ihr begangen. Ihr 
Vermögen angegriffen, nachdem ich das 
meinige verſchwendet hatte. Das alles 
iſt wahr. Ich hatte niemals wider die 
Ehre verſtoßen. Ich habe an Sie ge— 
glaubt, Klothilde, und in Ihrer Liebe 
Troſt gefunden. Zuweilen habe ich 
gefühlt, daß etwas Komplizirtes in 
Ihnen ſteckte, was mir unheimlich war. 
Ich habe mir geſagt: Sie kann nichts 
von mir wollen. Ich bin arm. Sie 
weiß, daß ich mich niemals ſcheiden 
laſſe und daß ſie mich folglich nicht 
heiraten kann. Ich Tor! Ich hatte 
nicht erraten, daß Sie meinem Sohne 
nachſtellten. 
mont. Noch einmal: Mein Name iſt 
nicht feil.“ 

„Sie find ganz verftört, mein armer 
Freund“, fagte Klothilde und fchüttelte 
ben Kopf mit einer gefpielten Melan 
&olie, der nur ein unfreimwillige3 Zuf- 
fen um die Munpmintel miberjprad). 
„Wer Spricht davon, Khren Namen zu 
faufen? Ich fomme zu Yhnen, daß 
Herz beimegt vom Anblid der naiven 
tiefen Zeidenfchaft zweier junger Men- 
fchentinder, die und naheltehen. ch 
möchte unferen Kindern das Glüd ges 


„Gascareis‘‘ das 
beſte Abführmittel. 


Reinigt Enre Leber uud Eingeweide 
gründlich während Ihr ſchlaft. 


Ganz gleich, wie ſchlecht Eure Leber, 
Magen oder Eingeweide ſind, wie elend 
und unbehaglich Ihr Euch fühlt infolge 
von Verſtopfung, Unverdaulichkeit, 
Biliöſität und träger Eingeweide — 
ſtets erlangt Ihr das gewünſchte Re— 
fultat mit Tascarets, und zwar ſchnell. 

Laßt Euch nicht von Eurem Magen, 
Leber und Eingeweide das Leben ver⸗ 
gällen. Nehmt heute Abend Cas—⸗ 
carets, macht dem Kopfweh, der 
Bilioſität, dem Schwindel, der Ner⸗ 
vöſität, dem kranken, ſauren, gafigen 
Magen, den Kreuzſchmerzen und allen 
anderen Leiden ein Ende; reinigt Eure 
inneren Organe von Galle, Gaſen und 
verſtopfendem Abfall, wodurch das 


Elend verurſacht wird. 


Eine 10 Cents-Schachtel bedeutet 
Geſundheit, Zufriedenheit und einen 
klaren Kopf auf Monate. Kein Tag 
des Leidens und Elends mehr, wenn 


Ihr ein Cascaret ab und zu nehmt. 
Vergeßt bie Kinder nicht — — 
3 Sinner einer 


ah) 
als 


‚Klo 


Aber ich bin fein Bars | 


| 8 Re 


„Zaffen Sie meine rau au dem 
Spiel“, unterbrad Maucorps fie Kef- 
tig. „Wozu die Komödie? habe 
ber Fehler begangen, Ahr Treiben, 
thilde,. nicht eher zu durchichauen. 
Yeht wirb mir alles Har: hr Wer: 
ben um: Robert, die beftändigen Ein- 
labungen, die gemeinfamen Ausgänge. 
Der mahre Zwed ift mir entgangen... 
Sc Habe bies ganze Jahr verbracht, 
ein wenig Orbnung in meine Angele- 
genheiten zu’ bringen, um ihm Schiwie- 
tigfeiten au3 dem Wege zu räumen 
und inzwifchen wollten Sie mir ihn 
rauben ...“ 

„Richt im Geringften, Andre. Ich 
wußte, daß Sie Sorgen hatten, und 


verjuchte, Robert zu zerftreuen, damit: 


er Ihnen ein glüdliches Geſicht nad 
Haufe brädte... Willen Sie benn 
nicht, Andre, daß ich Sie Liebe?“ ° 

„Was Sie nicht jagen!“  höhnte er 
brutal. „Halten Sie mich denn immer 
noch für Yhren Narren? Wollen Sie; 
daß ich Ihnen gerade herausfage, ma- 
rum Sie meine Geliebte gemorben 
find? Al Sie Barmont heirateten, 
haben Sie fich eingebildet, daß Sie in 
die große Welt eintreten würden. Ab, 
Sie find Elug, aber nur von der Klug- 
heit, die gerabe ausreicht, um Dumme 
zu betrügen. Sie burften jiwar auf 
Ihre Karten jegen: „Die Marquife 
b. Barmont”, aber e8 wurde Ihnen 
boch flat, daß e3 etwas gibt, maß Sie 
mit al’ Xhrer Klugheit nicht geahnt 
hatten: eine Liga der gefellfchaftlicher 
Ehre. Laflen Sie mich ausreben...“ 
fuhr er fort, als fie ihn mit einer Ge- 
bärde unterbrechen wollte. „Dann ha- 
ben Sie nachgedacht. Sie find zu ge 
Icheit, um zu verfuchen, Türen einzu- 
rennen, die ji} niemals vor Yhnen ge 
öffnet hatten. Sie fahen Beifptele, 
mie ed |hredgleichen erging. So ent» 
Ihloffen Sie fi denn, fih einen 
Salon von Männern zu fhaffen. E5 
gab in Paris einen gemiffen Herzog 
bon Maucorps, der unglüdlich in —* 
ner Ehe war, ein Sonderling und 
Raunzer— der aber doch viele Freunde 
im „Cerele Agricole“ und im Jockey⸗ 
klub bewahrte, weil er einige anſtän⸗ 
dige Eigenſchaften beſaß, beſonders 
die, niemals zu liegen. Er gibt Ihnen 
eben den Beweis dafür. Indem Sie 
mich an ſich zogen, waren Sie ſicher, 
meine Freunde an ſich zu ziehen. Die 
Rechnung war nicht dumm. Der Be⸗ 
weis iſt, daß Ihre Spekulation gelun⸗ 
gen iſt. Sie haben aus Ihrem Palais 
in der Avenue du Bois eine Art Filiale 
des Jockeyklubs gemacht. Aber das 
genügte Ihnen nicht. Sie wollten noch 
höher hinaus. Die Zeit deckt Schleier 
über alles. Sie haben ſich geſagt: 
Meine Tochter braucht ſich nicht zehn 
Jahre zweideutiger Abenteuer verzei⸗ 
ben zu lafien... Wenn Aulienne 
einmal geheiratet ift, jo werben viele 
Perfonen, die Klothilde v. Barmont 
nicht empfangen würden, dodh, ber 
Iochter ihre Tür öffnen — um thres 
Mannes willen, wenn diefer Mann 
einen unbefledien Namen trägt. Da- 
rum haben Sie Yhr Auge auf Robert 
geworfen. Sie haben an alles gebadht, 
nur nicht an dies, daß Jhrer Tochter 
Mitagift aus fchlecht erimorbenem Gelde 
beiteht, au3 Geld, da3 ein Mann nicht 
annehmen fann, ohne fich zu entehren. 
Ich merbe das meinem Sohne fagen — 
und da3 mwirb genügen.“ 

„Slauben Sie, daß Robert das nicht 
meiß?“ fagte fie, ohne fi Mühe zu 
geben, ihre Wut noch zu verhehlen. 
„3% märe nicht die gefcheidte Frau, 
als die Sie mich rühmen, Hätte ich 
nicht die Gelegenheit benüßt, ihn ba 
bon in Kenntniß zu jegen. Er mei 
aud, daß ein Zeil meines Vermögen? 
bon einem reunde ftammt, ber es 
mir bei feinem Iode hinterließ; und 
ferner, daß der Reft, der größere Zeil, 
durch Börfenfpetulationen erworben 
worden ilt...“ 

„Und meiß er aud), daß diefe Spetu- 
lationen Yhnen von Yhren Liebhabern 
angeraten worden find?“ 

„Daß ift eine VBerleumbung”, miber: 
Tprad fie. 

„Eine Berleumdung?“ hob Mau— 
corp& an und ftieß ein brutales ironi⸗ 
jches Gelächter aud. „Und das wagen 
Sie mir zu jagen?“ 

„Jamwohl, Ihnen. 
Namen.” 

„Und Mafe und Hafner und Er& 
mieu-Dar?“ 

„Haben Sie Bemeife?“ 

„Allerdings“. 

„Run denn“, fagte fie, mit den 
Ihmalen Schultern zudend, „geben 
Sie Ihrem Robert diefe Bemeife. Er 
wird Ihnen antworten... Hören Sie, 
mein lieber Andre“, fuhr fie in ganz 
berändertem Tone fort, “geben Sie den 
Kampf lieber auf. Sie jind nicht ſtark 
genug. ch Habe alle Vorfichten er- 
griffen, mohlverftanden, alle!” Sie be- 
tonte dad Wort, defien Bedeutung dem 
Unglüdlichen einige _ Stunden jpäter 
flar werben jfolltee „Robert Tiebt 
Yulienne mit einer Liebe, an der Nhr 
MWiderftand fcheitern muß. ch fage 


Nennen Sie 


e3 Yhnen im Voraus: er wird fie auch | 


wider Xhren Willen heiraten. E3 wird 
gefchehen, mweil e8 gefchehen muß“. Sie 
betonte wieder diefe Worte. „Fügen 
Sie fih. Ach verfichere Yhnen, es ift 
das Klügfte. Ych Jage nicht, da ich 
die Gefühle vergefien werde, die Sie 
mir eben gezeigt haben; aber Sie mö- 
gen von mir benten, ma8 Sie wollen, 
das Glücdt meines Kindes fteht mir 
hoch genug, um mid; gegen Sie, An: 
dre, jo zu benehmen, al hätten wir 
diefe Unterredung niemals gehabt. 
Eine Fortſetzung unſeres Geſprächs 
märe ziwedios. Prüfen Gie felbft, ob 
ich Jhnen die Wahrheit über Nobert 
gefagt habe... Auf Wiederfehen!... 
Morgen... Sie: haben verjprochen, 
zum Diner zu fommen... ch 
warte Sie... Schütteln Sie nicht 


—— Mut” 


a 
—— mie, 


war eine: 
| jener Perfönlichteiten, die, fahroff tr 
| ihren Neben, dennoch) 
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Umgangsformen, zyn in 
* 

raden gelten, weil ſie bequem im Ver⸗ 
kehr ſind und vor allem niemals 
Rechenſchaft über ihre wahren Ein⸗ 
drücke ablegen. In Wirklichleit ver⸗ 
birgt ſich hinter ihrer Rauheit das 
Unvermögen, aus fich herauszugeben. 
Sie ſcheinen ſchroff und ſind ſchüch⸗ 
tern. Während die hübſche Klothilde 
von dem dritten Stock, welchen der 
ruinirte Herzog in der Rue Las Caſes 
bewohnte, herunterſtieg, ſagte ſie ſich: 
„Welch' ein Ekel! Und ich hielt ihn 
für ſo einen feſchen Kerl! So alſo 

denkt er von mir, die immer lieben 
würdig zu ihm geweſen iſt. Was 
tut's? Er wird dieſe Heirat nicht ver⸗ 
hindern. Die Kleine hat doch gut da⸗ 
ran getan, daß ſie alle Vo en ei» 
griffen hat.“ 

Klothilde verleumdete in Gebanten 
ihre eigene Iochter, indem fie der uns 
glüdfeligen Handlung, bie fie als 
„Vorficht“ bezeichnete, eine Berechnung 
unterlegte, deren bie arme ulienne 
gar nicht fähig war. Nicht einmal die 
Mutter felbft, jo wenig mählerifch fie 
in ihren Mitteln war, hatte poraußge- 
feben, daß der Umgang bed jungen 
Mädchens mit Robert v. Maucorps 
die Grenzen bed Erlaubten überjchrei- 
ten werde. Aber ver Yehltritt war ge= 
ſchehen. Die Indiskretion einer Die- 
nerin hatte alles verraten, und Klo— 
thilde hatte ihrem Kinde das Geſtänd⸗ 
niß entriſſen. Halb ſchuldig, halb 
ſchuldlos hatte Julienne dem Triebe 
nachgegeben, der ihr vielleicht aus einer 
verhãngnißvollen Erbſchaft im Blute 
ſaß, aber ſie hatte ſicherlich niemals 
berechnet, daß ſie ihn dadurch ſpäterhin 
zu einer Heirat zwingen könne. Klo⸗ 
thilde hatte im erften Augenblid einen 
Anfall fchmerzlihen Fornes gehabt, 
bann mar die alte Neigung ber Demi- 
monbäne für bie Mugen Winfelzüge 
galanter Strategie wieder in ihr er- 
mwadht. „Sage Robert fein Wort von 
unferer Unterhaltung“, 
Tochter empfohlen u. fich gerabenmwegs 
zu Maucorp3 begeben. “yn ber linter» 
haltung, bie wir mit angehört haben, 
hatte fie fi mohl gehütet, auch nur 
ein Wort der Anfpielung auf eine Ber- 
führung auszufpredien. E3 lag .zu 
nabe, daß man fie der Mitfchulb be- 
zichtigte. Sie fannte den jungen 
Mann. Sie hatte ih gefagt: Robert 
b. Maucorps ift ein romantifcher Ka= 
ratter. Er wird fich gebunden be— 
trachten. Sie beurteilte ihn ganz ri. 
tig. Robert machte ſich ſchwere Vor⸗ 
mwürfe. Daß er Yulienne, die er leiden- 
Ichaftlich Tiebte, zu feiner Gattin ma- 
hen müffe, ftand für ihn feft. Aber 
das ſeltſame Vorgefühl, welches Lie- 
benbe fo oft für die Hinbernifje haben, 
die fich ihrer Leidenjchaft in den Weg 
ftellen, hatte ihn bißher ftet3 bon ber 
Ausfprache mit feinem Vater zurück— 
gehalten. 

„Nach dem, was bereit3 gejchehen 
ift, wirb Robert feinem Vater um fo 
ftärferen Widerftand leiften, wenn bie- 
fer ihn an der Heirat Bindern will“, 
dachte Klothilde, die jet in ihrem 
Auto nad der Wnenue du Boiß be 
Boulogne rollte. „Wann werben Ba= 
ter und Sohn fich fpreden? Sicher- 
ich noch Heute. Andre ift nicht ber 
Mann, um fo etwas eine Nacht über 
auf dem Herzen zu behalten. Ab, 
Herr Herzoa von Maucorp8, meine 
‚Sulienne wird JYhre Schwiegertochter, 
und Sie werden nicht verhindern, baf 
* Kind in Ihrer Welt empfangen 
wird.“ 

Klothildens Gedanke, daß die Aus— 
ſprache zwiſchen Vater und Sohn nicht 
auf ſich warten laſſen werde, erwies 
ſich als richtig. Maucorps war nicht 
gewillt, eine Auseinanderſetzung wie 
die, die er mit ſeinem Sohne für nötig 
hielt, hinauszuſchieben. Es ſteckte noch 
immer viel vom trotzigen Junker in 
dem ruinirten Edelmanne. Seine 
merkwürdige Häßlichkeit hatte einen 
ſtolzen Zug, der die Raſſe verkündigte, 
und welche Raſſe! Die Ahnenbilder, 
die an den Wänden der beſcheidenen 
Mietswohnung in der Rue Las Gafes 
hingen, zeigten eine lange Reihe, in der 
aus denſelben knochigen, unſchönen 
Zügen dieſelbe ſtolze, aber ſtörriſche 
und getige Seele jprad. Marjchälle, 
Botſchafter, Biſchöfe, Pairs von 
Frankreich — ſie blickten höhniſch, zor— 


Zu verkaufen: 


Jur $200 Baar 


der Reit auf leichte monatliche Abzahluns 
gen, fauft eineö unferer neuen und mos 
ernen ditein-Häufer an Drafe Ave, 
erade ‘nördlich von Franklin Bold und 
' Garfield Barl, Nur nor zwei übrig von 
‚ einer großen Anzahl, weldhe gebaut und 
f vera wurden. 
Diele Häufer find auf groben Bauſtel⸗ 
len errichtet, 80 bei 12 uß, dadurch 
icht und Luft gewährend 


i Baſement hat Zement⸗ 
or; das mer aus Eiche und e3 
f h fein Stüd Floor aus mei» 
chem Hola im ganzen Hauſe. 

Falls 8 t des Mietezahlens überdrüf- 
fig feid und gern in Euren eigenen Heim 
h möchtet, ‚fommt zu uns herana 
und jebt, was wir Euch offeriven. Diejes 
ift eine erjtflaffige Nadibarfchaft. _ Die 
Umgebung it gut, die Fahrgelegenheiten 
m die beiten, und feine große ähe zum 
arf madıt fie befonders miinfchensiert. 
Das Eigentum wird am beiten erreicht 
durch die —*2* Ave. elektriſche Linie 
bis zur Dra venue, ſodann geht zwei 
ſüdlich. Es iſt bequem 
mit der Oal Paxk Hochbahn, Homan Abe. 
Die väuſer ſtehen zur Beſich⸗ 

tigung offen. DEE 


daß in Mau» 


hatte fie ber: 
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zur Prefie geht. 

Neue ˖ Namen oder Aenderungen der 

Adrefien, die nach diefem Tage eintreffen, 
Fönnen nicht mehr berückfichtigt werden, 

Um richtig in dem Adreßbuch Flafiifi- 

zirt zu werden, benachrichtigt die Company 
jest, falls Jhr umzuziehen beabfichtigt. 
Telephonirt den Auftrag—beftätigt ihn brieflich. 


er erite Oftober ift der Tag, an dem 
das Ehicagoer Telephon-Adreßbuch 


Chicago Telephone Company 


Auft das Commercial Department auf, 


Main 294. 


El 
nig, mitleidig auf ben herabgelomme- | Berantiwortlichleit ift ‘ed, die mich | „Du bift Frau dv. Barmonts Ges 


nen Enfel. Heute betrachtete Maus | 
corp8 diefe Bilder lange Zeit. Eine | 
tiefe, harte Yurche grub fi; zmifchen 
feine dichten Brquen und ein grimmi- 
ges Lächeln umfpielte feinen Mund bei 
der Erinnerung an die „Leftion”, bie 
er ber „Antrigantin“ erteilt Batte. 
Nein, feinen Namen und feinen Ro- 
bert jollte man ihm nicht nehmen ... 

&3 Hingelte- zweimal kurz hinter⸗ 
einander. Das mar Robert3 Zeichen. 
Der Herzog warf den Kopf auf und: 
murmelte vor fidh: 

„Ja. Sch gehe bis zum äußerften .. 
Gegen ein Weib diefes Schlages iſt 
alles erlaubt. Nein, Klothilde, Ihre 
Tochter wird nicht Herzogin von Maus- 
corp8... Sie dringt nicht in unfere 
Welt ein.” 

x * — 

Zwiſchen Robert und ſeinem Vater 
beſiand eine faſt erſchreckende Aehnlich⸗ 
keit — im Phyſiſchen und Geiſtigen. 
Eine ſolche Aehnlichkeit kann ebenſo die 
tiefſte Harmonie wie den unverſöhn⸗ 
lichſten Zuſammenſtoß bedeuten. Der 
Junge und der Alte gehörten zu jenen 
ſchweigſamen Naturen, die ſich nicht 
ausſprechen und die, wenn ſie einmal 
mit ſich ſelbſt über einen Entſchluß 
fertig geworden ſind, ſich bis zur Er— 
bitterung darein verbeißen. Als wenn 
beide dieſen gemeinſamen Zug ihrer 
Art gekannt und gefürchtet hätten, ma- 
ren fie immer beſtrebt geweſen, jede 
heftige Erörterung zwiſchen ſich zu 
vermeiden. Maucorps pflegte jein ge- 
bieterifches Wefen, feine brüdte Urt, zu 
fragen, im Verfehre mit dem’ Sohne zu 
mildern, und Robert hatte ſich ge— 
möhnt, zu fehmeigen, wenn fein Vater 
eine Meinung ausfprad, die der feini- 
gen entgegengefegt mar. Die gegen- 
feitige Rüdfichtnahme fand fi au in 
den erjten Worten der lnterrebung 
mwieber, die einen fo fchnellen und fo 
tragifchen Abfchluß finden follte. 

„sch freue mich, Robert“, begann 
ber —* „daß Du Heute‘ zeitiger 
heimkehrſt.“ 

„Du biſt hoffentlich nicht leidend, 
Papa,“ erwiderte der junge Mann, 
„Du ſiehſt ein bißchen ermüdet aus.“ 

„Allerdings. Eine ernfte Sorge .." 

„Do nicht etwa um mich, Papa?" 

„Allerdings, mein Sohn, fie betrifft 
Did. Untworte mir, Robert. Bift 
Du überzeugt, daß ich e8 wahrhaft 

ut mit. Dir meine und nur Dein 
Sid will?" - 

Der Liebende wurde bleih. Mit 
dem unfehlbaren Anftinkt des Herzens 
erriet er, daß bdiefer Mann, der jtets 
voll Güte für ihn war und in befien 
Gegenwart er dennoch eine geiiffe 
Scheu nie 108 murbe, mit ihm über 
Aulienne fprechen wolle. Er hatte bie- 
fen Augenblid. oft vorauägejehen. ‚Et 
wußte, daß er unpermeiblich fei. Er 
hatte felbft oft die Abficht gehabt, diefe 
Ausfprache herbeizuführen. Jet Tollte 
fie ftattfinden und er fieberte davor. 

„Du bift für mich der beite aller 
Väter gemwefen“, fagte er einfah unb 
fügte Hinzu: „Ich habe ein unbe 
grenztes Vertrauen zu Dir.“ 

„Sch hoffe, e3 zu verdienen“, fagte 
Maucorps. „Ih. bin mir bewußt, 
manchen Fehler begangen zu haben unb 
viele Schuld daran zu tragen, daß Dur 
feine heitere Jugend berlebt haft. Wäre 
mein Karakier jchmiegfamer gemefen, 
hätte ich leichter die geı Zuge 
ftändnifje zu einem q a 
ben . gemacht, jo märe mein 
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heute jprechen heißt. 
anhören, ohne dies zu bergefien.“ 

„sch mwerbe es nicht vergeffen.“ 

„Und Du wirft mir aufrichtig er: 
midern?” 

„Gewiß, Vater.“ 

Es entſtand ein Schweigen, wäh— 
rend deſſen die beiden Männer einan— 
der feſt in die Augen blickten. Sie 
laſen deutlich in dieſen Augen, daß ſie 
ſehr ernſte Worte miteinander aus— 
tauſchen würden, und da ſie alle beide 
Raſſemenſchen waren, gingen ſie ohne 
Umſchweife auf einander los. 

„Du liebſt Julienne v. Barmont?“ 
fragte der Vater. 

Ja“, erwiderte der Sohn, „ich liebe 
ſie.“ 
„Und fie?“ 

„Ich glaube, dat fie mich wieder» 
liebt.“ 

„Ihr habt iiber Eure Gefühle ge— 
Tprochen?“ 

„Wir haben gefprochen.“ 

„Und Du haft nicht gedacht, 
Deine erjte Pflicht gegenüber einem 
jungen Mädchen vor allem war, ge— 
nau zu wiſſen, ob Du ſie heiraten 
kannſt?“ 

„Eben, weil ich die Abſicht habe, ſie 
zu heiraten, Papa, habe ich ihr ſagen 
dürfen, daß ich ſie liebe.“ 

„Es handelt ſich nicht um Deine Ab— 
ſicht, mein Junge. Es handelt ſich da— 
rum, ob Du ſie heiraten kannſt. Ich 
glaube nicht, daß Du Dich gegen den 
Willen Deiner Eltern vermählen möch— 
teſt. Ich kenne Deine Mutter genü— 
gend, um ſicher zu fein, mohlverjtan- 
den, abſolut ſicher, daß ſie Dir ihre 
Zuſtimmung zu dieſer Heirat nicht 
gibt. Was mich betrifft, ſo erhältſt 
Du ſie von mir niemals.“ 

„Und doch warſt Du es, Vater, der 
mich Frau von Barmont vorgeſtellt 
hat. Du verkehrſt in ihrem Hauſe. 
Sie iſt Deine Freundin.“ 

„Kann fein“, verſetzte Maucorps. 
„Aber Du wirſt ſelbſt die Beobachtung 
gemacht haben, daß keiner der Herren, 
die wie ich handeln und ihren Salon 
beſuchen, ſeine Frau dorthin führt. 
Die Marquiſe v. Barmont hat keinen 
Platz in der Geſellſchaft. Sie war 
ehemals eine Demimondäne. Der un⸗ 
glückliche Barmont iſt vor Scham da⸗ 
rüber geſtorben, daß er ſie um ihres 
Geldes willen geheiratet hatte, Das 
iſt die Wahrheit, mein Junge.“ 

„Selbft wenn all dies wahr wäre“, 
erwiderte der junge Mann — „und 
alles iſt es nicht“, fügte er hinzu — 
„weshalb ſollte die Tochter verantwori⸗ 
lich für die Sünden der Mutter ſein?“ 

Ihre Mitgift kommt von unſauber 
erworbenem Gelde her.“ 

„Und wenn ich ſie ohne Mitgift hei— 
rate?” 

„Kannft Du verhindern, daß in den 
Adern das Blut ihrer Mutter fließt? 
Niemals, höre wohl, niemals werde ich 
geftatten, daß Du die Tochter diefer: 

beirateft. Niemals.“ 

„Bater“,. begann ber junge Mann, 
der vor tiefer Erregung bleich gemor- 
den mar, „gebrauche nicht diefen Au3- 
deud gegen bieje frau. ch Habe mich 
über ihr Leben erkundigt. Sie Hat 
Ihlimme Zage erlebt, fie ift geftrau- 
ng ‚Sie hat fich wieder aufgerichtet, 
f 
Sie 


daß 


eine anftändige Frau gemmozden. 
t nur für ihre Tochter.“ 
r „Sie hat , 


Dir das zu er- 
— „und Du 


haft e8 ihr geglaubt. if Du, 


| |fie,eine Dirme. 
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Du mirft mich | Liebter?“ 


ftammelte Robert. Eine 


furchtbare Angſt verframpfte feine 


Zunge. „Mein Vater, wenn das wahr 
ift, mas fol ich von Dir denten, ich, 
den Du zu ihr geführt Haft? Und mit 
weichem Recht befiehlft Du mir, Ju— 
lienne einen Fehltritt büßen zu Taffen, 
ber nicht der ihrige ift, an dem Du 
felbft die Schuld mitträgft? Oder. .?“ 

Ein furchtbarer Gedanke durch— 
audte ihn. Er mägte biefes „Ober?“ 
nicht mweiter- auszubenfen.- Den-Meder,i> 
erriet.... Yhm mar Zlar, mas die ent» 
feßte Phantafie des Sohnes hinter die: 
fem Oper? ſuchte. Und er ſah auch, 
wie tiefe Wurzeln dieſe Liebe in Ro— 
bert geſchlagen hatte. Frau v. Bar⸗ 
mont hatte ihm mit gutem Grunde ge—⸗ 
trotzt. Seine ganze Autorität würde 
an ber. unerjchütterlichen Entjchloffen« 
beit fcheitern, die aus Roberts Stimme, 
aus feinen Mienen, feinen Augen 
fprad. Nur ein Mittel no, biefe 
Heirat zu verhindern — und jenes 
„Dder?“ bot die Handhabe... Durfte 
ein Vater denn nicht zur Lüge greifen, 
imo e3 galt, den Sohn vor einer Heis 
rat zu retten, bie feine Ehre gefähr« 
dete? Eine Verläumbung war e8 ja, 
Gemwiß. Aber fann man eine Kilos 
thilde verleumben? Lüge und Vers 
leumdung bebeuteten hier Befreiung, 
Der junge Mann tmwürbe leiden, aber 
er würde gerettet fein. AL diefe Ges 
danken fhoffen dem Vater durch den 
Kopf. Und dann entfuhr ihm bald 
wider Willen ba8 verleumberifche 
Wort, das er fpäter fo heit bedauern, 
fo fürchterlich bereuen ſollte: 

„Jawohl“, ſchrie Maucorps, In⸗ 
lienne iſt meine Tochter, und das iſt 
der Grund, warum Du ſie nicht hei⸗ 
raten kannſt ...“ 

Der junge Mann fuhr mit der 
Hand nad feinem Herzen, ala mollte 
er 'erftiden. Ein rauher, qurgelnben 
Zon drang aus feiner Bruft. Er flug 
die Hände vor die Stirn und ging 
taumelnd mie ein Betrunfener aus dem 
Zimmer. 

J * 

Einige Augenblide herrſchte ein 
furchtbares Schweigen. Dann durch⸗ 
brach ein Knall die Stille. Ein Pols 
tern wie vom Tall eines Körpers, der 
auf den Boden ſchlägt. Maucorps 
ftürzte in mahnfinniger Angit ins 
—— Er fand Robert ſter⸗ 

nd. 


* * * 


Alle Perſonen, die den alten Herzog 
zwei Tage ſpäter den Leichenzug fei⸗ 
nes Sohnes anführen ſahen, haben er⸗ 
zählt, daß dies eines der tragiſcheſten 
Schauſpiele geweſen ſei, das man je er⸗ 
lebt hätte. Aber das Furchtbarſte die⸗ 
ſer Szene haben«ſie nicht enträtſelte 
den langen, entſetzlichen Blick, den 
Maucorps in der Kirche mit Frau v. 
Barmont austauſchte. Ein Blick voll 
Verzweiflung, Gewiſſensbiſſen — und 
Triumph. 

„Du haſt alles gewagt, Elende, um 
meinen Namen zu haben. Du haſt ſo⸗ 
gar Deine Tochter meinem Sohne aus⸗ 
geliefert. Ich habe ihn verloren. Aber 
Du Haft ihn nicht“. Und die Augen 
ber Frau ermwiberten: 

„Mörder! Mörder! Du haft 
Kind ermordet.” Und fie wußte fe 
nicht, wie wahr, mwie furchtbar wahr fig 
ſprach .. 





Prozeß verſchoben. 


Beide Parteien im Prozeß gegen Inter⸗ 
national Harvefter Co. treffen Abfommen, 


Ein Ablommen, die Verhandlungen 
im Prozeß gegen die „International 
Harbefter Eo.“ biß zum 2. Ditober zu 
bertagen, wurde gejtern von den betei- 
figten Parteien getroffen. Vorher 
einigten ji die Anmälte beider Par- 
teien dahin, auf die Verlefung der Pro⸗ 
totolle der Generalverfammlungen zu 
verzichten, nachdem der Anwalt der 
Gejelichaft zugegeben hatte, daß mäh- 
rend der zwölf Jahre, auf melche die 
Protokolle Bezug nehmen, Cyrus 9. 
MeSormid, Charles Deering und ©. 


DW. Perkins, welche nahezu alle Aktien | 


der Geſellſchaft kontrolirten, gleichmäig 
— hätten. Sie ſeien gemeinſam 

eſiher des geſamten —— 
ber „„sniernational Harveſter Co.” ge- 
mwejen. Außer ihnen hätten nur die 
fünfzehn Direktoren der Gejellihaft 
je zwei Aktien befeffen, um den Bor- 
ihriften der Gejete des Staatd New 
Serjeyg Genüge zu leiften, in dem bie 
Gejelichaft Körperfchaftsrechte erlangt 
babe. In Generalverfammlungen habe 
eine Berfon, weldhe die genannten drei 
Perfonen vertreten babe, aeftimmt., 

Anwalt John PB. Wilfon, einer ber 
Verteidiger der Gejellichaft, erklärte, 
bo& die Erfranfung einer feiner Mit- 
verteidiger einen Auffehub nötig mache. 
E3 ift nicht ausgefchloffen, daß Frank 
B. Kellogg von Minnefota Anwalt 
Wilfon zur Seite ftehen wird. Die 
Zeugen, die borgeladen worden find, 
werben aufgefordert merben, fich erft 
am 2, Dftober einzufinben. 
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Klimatifhe Beränderungen. 


Sind längs der Weftfüfe von Michigan 
angeblich durch unferen Kanal entftanden. 

Die Anlegung unjere® großen 
Drainagegrabens, bezw. dejjen Spei- 
fung mit Wajfer aus dem Michigan. 
See, hat angeblich längs der Weftküjte 
des Staates Nikinan einen Klima= 
mechjel bewirkt, melcher den Obftbau 
böhft ungünftig beeinflußt. Man 
will feitgeftellt haben, dab an die 
Stelle einer Warmmajjerftrömung, die 
früher von Süden nad Norden zu 
längs bejagter Küjte ftattfand, either 
eine Kaltwajferftrömung vom Sur: 
periorjee her getommen ift. Michigang 
Landlommiffär,Herr Huntley Ruſſell, 
will jetzt den Sachverhalt näher unter⸗ 
ſuchen. Beſtätigt ſich ſeine vorſtehend 
angedeutete Annahme, ſo will er ver⸗ 
anlaſſen, daß ſeitens des Staates 
Michigan bei ber Bundesregierung 
rahdrüdiihd Verwahrung eingelegt 
merbe gegen jede weitere Vermehrung 
ber MWafferzufukr für Chicagos gro- 
ten Graben. 


Dligvergnügte Flieger. 


Sie Hieflerm>aeftern Abend eine Protefie 
 derfammlung ab, 


Die an dem internationalen Wett: 
fliegen auf dem Mailer beteiligten 
Flieger hielten geftern Abend im Wel- 
lington Hotel eine Verfammlung ab, 
in melcher fie ihrer Unzufriedenheit 
mit den Beamten bes Aeroklubs von 
Illinois Ausdruck gaben und be— 
ſchloſſen, für ihre morgigen Flüge er—⸗ 
höhte Preiggelder au fordern, mell 
Lincoln Beachy und bie franzöfifche 
Fliegerin larifie Lavafeur ala be- 
jondere Attraktionen auf das Pro- 
gramm gejegt morben find. Zugleich 
verpflichteten bie Flieger fich unter- 
einander, bei ungänftigem Winde fich 
alle zu meigern, in die Luft zu fteie 
gen. Heute mullen fie ihre MWünfche 
und Forderungen den Beamten bor- 
tragen. Einige ber Iegteren ſagten 
zeſtern, daß Beachey und Frl. Laba— 
ſeur aus einem beſonderen Fonds be— 
zahlt würden und die anderen Flieger 
daher keine Schmälerung ihrer Preis— 
zelder zu befürdhten hätten. 


Millionär wird Miffionär., 


In der Moodykirche wird heute 
Abend William W. Borden, ein jun—⸗ 
zer Chicagoer Millionär, bie Priefter- 
veihe erhalten, um Geiftlicher zu mer: 
den unb feine Zebensarbeit ber Mif- 
fion unter ven Chinefen zu tibmen. 
Borden, ein Sohn des verftorbenen W. 
8. Borden und Bruder von John Bor⸗ 
den, 130 Bellebue Place, hat an ber 
Univerfität Yale und Princeton ftu- 
dirt und fehon feit Jahren den gröf- 
ten Zeil feined Reichtums kirchlichen 
Beitrebungen rerwibmet. 
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Jom ſippur. 


Für die ſirenggläubigen Juden iſt 
biegeit derBuße gelommen, fie begehen 
feit dem geftrigen bi zum heutigen 
Sonnenuntergang den Buh- und 
Faſttag Jom Kippur mit Beten und 
Yaften, um der feit einem Jahre be- 
gangenen Sünden: ledig zu werden. In 
allen Synagogen und vielen zu dem 


Zimed gemietsten Hallen findet Got- 
——— ſtatt. 
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— Dr. Johannes Heininger ſtarb 
heute, 69 Jahre alt, in Brooklyn, N. 
9. Dr. H., ein Schiweizer, ftudirte in 
Baſel Theologie, mar dann Geelforger 
verſchiedener deutſchlutheriſcher Ge- 
meinden im Weſten, Präſibent ber 
enangelifchlutherifchen unb der Ema- 
nuelfynode, ftudirte dann i in New York 
Medizin, praftizitte in Miffouri als 
Arzt und war fchlieklich Sprachlehrer 
am ange Seminar in Warren- 

0. 
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Berlangt: Männer und Knaben 
(Uinzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


erlangt: —— erfter e Mann mit 
Griabrung ir deuf er Beratpet. © Standard 
Moolen eo. 228 &. 


Berlanat: Junge, über 17 alt, um Fein 
Kond tor au — — Er Gele⸗ 
genbeil. E. Grob, 3709 Evaniton = 


Berlangt: Mehrere aute „Header Men” 
„Bradleh Hammer Men“. SHaben m. Srellen 
für eine Anzahl erfahrene „Heaters“. Nahaufras 
gen Steel Ear Forge Co., 1006 FUber Bu — 


„erlangt: Bürftenbinder, bezable beiten Kohn. 
Setterd, Drawers, Borers, jtetige Arbeit. 

E 3 Remig, 1328 Cornelia tr., nade Milmans 
ge Ave. 


unialinipieie: fucht guten Kongerttnafpteler für 
e Reife. VBerdienit bis $100 ae 1842 
Se Yeland pe, fafo 


Verlangt; Borter für Saloon, — 
Mann, mub Lund foden. $10 y ur und 
3 Bobnzinmer, Vorzufpreden na 8 Uhr Abos. 
403 MWeft 79, Straße. fafo 


: Shubmader und Elerf, müffen eng» 
en. Stelige Stellung. 731 Welt Rort 


Verlan 
liſch ſpr 
Ave. 


—* Ein junger deutſcher Porter. Ten⸗ 
nes, Str. und Cottage Grove Abe. 


Berlangt: Architectural Icon Worlerd umb 
—— und erſter Kaſſe — an Treppenar⸗ 
it. Southweſtern Arch ——— Iron Co. 2734 


Hillock Ave. 


Verlangt: 
Bihau, 29 €. 102. 


Berlangt: 30 Arbeiter für Ele Arbeit 
und zum Pau don Straßen im Wald ° eld 
borgeitteft td frei, wenn 30 Tage in Urbett. 
Lohn $30 bi3 $40 per Mont, Board und Bett. 

Cofort nadjaufragen bet Hagen & Broots, 18 ©. 
Canal Etr. 


Guter tetiger Gärtner, fofort. I 
‚nahe Didigan Abe. 


Berlangt: Schneider für alle vorfommende Ar 
bett; Anis Lohn; ftettge Beihäftigung. I. Birk 
og, Welt Chicago, IU., 30 Meilen, mit ber 
orihweitern oder Aurora und Eigin * * 


Verlangt: Ein guter Engineer für Brauerei in 
Rarada, mub mit Eismalhine und Eleltrigität 
vertraut fein; guter Lohn. Eifenbabnfahrt wird 
dergütet. D. Lubi, 154 W. Randolph Str., Bim- 
mer 72. 

Berlangt: Frifh eingerwanderter —* Mann, 
der willens ilt, nad einer mittelgroßen Stadt 
im Etaate Michigan zu geben, um auf einer flei- 
nen Farm und Gärtnerei zu arbeiten; muB mit 
Vieh “ımgehen und melten fönnen. Näheres au 
erfragen bei Herrit Wm. "Ruehnel, 1039 Oft 65. 
Sir. Anzufragen Eonntag vor 8 Uhr Nachm. 


Verlangt: Ein Mann, der zum Arvbeit ſcheut. 
a Meit End Ave., nahe 4 . Abe. und Ma- 
on Etr. 


Verlangt: Ein guter Schneider als Helfer an 
feinen Euftom Röden. Roman Clemen3, 24 m 
SiftH Abe., oberer Floor. 


Berlangt: Gemwedter, netter u nge, für Gänge 
zu maden, gute Geieg enbeit Seid äft au een 
nen. 3. ®. Enthper. Fi . Rabafh 
Avenue. 


mmer 801, 5 © 


Bettengt: Agenten für deutidhe, englife ımd 
böhmif: rämienbüder, Gehalt und Rommtif- 
fion. 1: 6 N, Late Str., Ede ZaSalle, Zimmer 

34. Nadzuftagen Montag ven 8 bis 12 Uhr. 

Berlangt: gumber Pilerd und Nail Pullerd 
in Breding Yard. 33. und Wentworth Ave. fa 

Berlangt: Operator (Mann) an ‚Felgmaldine; 
Arbeit während bes ganzen Ja i olter 
906 Republic Blde., State und Abamß,. 


BVerlangt: Saubmaser, einer der eine Good«- 
bear Werlitatt beauffiätigen ann; Lohn 
und nee Arbeit für den testen 5 
4239 Hartifon Etr. ſaſon 

Verlangt: 101 So. 


Saloon-Porter. 
Straße. 


Jeferf on 


Berlanat: 
SHaliteb 


Junge im Drug Etore. 3558 N. 


1947 Milmaulee Übe. 


Berlangt: Podetboolmader ober Buchbinder, 
erfahren im Zuſchneiden; lann dauernde Arbeit 
und guten Lohn haben. 116 N. WRRDHNA SER. 

amo 


Berlangt: Tinner, 


Berlangt: Schmiedebelfer für Ra jenrebara- 
turarbeit, Jlinois Expreß ECo., 518 DB. Adams 
.taße. ſamo 


Verlangt: Junge zum Abliefern, 34 die Woche. 
—————— Sonntag Mittag. 1420 Irvbing 
r 


Berlangt: Deutiher oder Öfterreihticher Deli- 
tateifen.@iert, mub engliih Tpreden;teine Sonn- 
tagsarbett. Wdr.: MN 956 Abenbpoft. ſaſomo 


Verlangt: Zwet Männer, einige Tage in Fa— 
Brit zu arbeiten. 2011 Larrabee Str. 

Berlangt: Mann für Stallarbeit. 9. Xouber, 
1828 Winnebago, nabe Milmaufee Üve. 


Berlanat: Porter, der Bar : tenden Tann. 2433 
N. Weftern pe. 


Verlenet: Guter Schneider für alte und neue 
Arbeit, ftetiger Blay. 3124 Evanfton Ave. ffo 
Verlangt; Zunge, der Ruft bat, . das moderne 
Klempnerbandiwert praftiih und dechniſch zu er⸗ 
lernen; gute Gelegenheit. 2040 W. Lake * 
aſo 


Verlangt: anger Klempner, ber ra melter 
ausbilden will; Gelegenbeit, das Schneiden und 
Beinen au erlernen. 2940 W. Late Etr. fafo 


Berlangt: Finiſbers gut an Holz · Reparaturen⸗ 
arbeit. 1327 E, 55, Straße. 


Verlangt: Mann für Country⸗Blackſmithſhobp; 
allgemeine UArbeit, Bferde beſchlagen, alle Arten 
Febaraturen und geue Arbeit. Muß tüchtiger 
Maͤnn ſein. Nachzufragen nach 6 Uhr Abends. 
F. J. Ulman, 2128 Ban Buren Str. doſa 


Car·Tarpenters, ſoſort. fũt Gũter/ 

Zu erfragen beim Mafter Gar» 
Builder in den Werfitätten ber Strect’d3 Weftern 
Etable-Car Line, 48. und Vlorgan Str, in: 
—21fp 


Berlangt: Berfchiedene gi gute — 4103 
La Solle Straße. — 


Verlangt: Zungen, um das Zuſchnelden von 
—— au erlernen. Quiet Lopn = — 
Bargn & Phelps, 1701 N. Robe 

smint 


Verlangt: Ubrmader, giegeme Männer; bau 
ernde Stellung; guter Lohn; mellen Einpfeb- 
lungen baben. tra, un 8 bis 11 Borm, 
tim Employment wrh zen. 

ste 


Sears 
16ſpiwe 


Berlangt: 
twagenarbeit. 


Berlangt: Bladimit ufſchnled und guter 
Blackſ nih für a %r t. Beitändige Ar 
beit. Berbeirateter Viann borgezogen. > 
Golterman, Elmdurft, ZU. a 


Verlangt: Ein Vreſſer in Cleaning Store. — 


2230 Beltnont Abe. ſrſaſon 
Verlangt: Junge, u 
ti 


am Milchwagen su 
16—18 Jahre alt, 124 MWafhburn Abe, 


Berlangt: Ein guter Rodfdneiber und einer 
für neue und al alte Urbeit, 425 Genter Str, fria 


Berlangt: ‚Strider ober lunger Mann zum 
erneu an Strt malchine, Soutbfide Knitting 
oris, 5017 & — Ave. irſaſoñ 


av t: Chipper We b 
I Biace 83 Wallace &ır ——9 al 


— Kurſchnex. Gute Gelegenheit für ei- 
nen jungen Dann, fi a ik 
Eingemwenderter erhält Vorzug. Anträge mit 
eg au riten an 08. . oräfy, 

Manufacturing —— Securitij Bant Bidg., 
Tedar Rapids, felafon 


Verlangt: Ein lediger Mann ald Porter i 
Saloon. Gsse Eifor Abenue, ⸗ fa 


Berlangt: Erittlaffige *5— Schu 
und —8 Haben beuti en — 
Sauer & Eon, 77 E. Monroe Str, 1 ke 


Berlangt: Boltrer an Plattenglas. 2345 2 
alle Eitake. * 4 
— 


——— t: Junge Männer im Alter don 20 
a 2 Da en rs dien X — 2 
ute enhe en ut 
be zablt ne rend der Lehrzeit: : —— 


able Iron Co., 1801 Diberie 
Junge 


Berla 
—— muB beutf — — en Run 
ernbe — 1474 

— 


Verlangt: Agenten, au Männer 
— Lebendver Berungh- fo nen 
im Tön ch bon 2 bis $00 » u 
abrung mi 4 — —— 
m 3166 Lincoln U 


sense 
Verfangt: Stone ‚more. Raeitner & Hecht, 
500 ©. Throop Str. ſafomo 


Berlangt: Fitters an White Sifenargeit. — — 
Heath, Vones '& Eo., 300 ®. Ontario Str, 


frſa 
la üb 2 t . 
ann ngt: te Belegende F SR n ber po 


en: 58. € 
und and rairle eere Fetten 


Berfangt: Männer und Rnaben. 
(Uinzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent bad Wort.) 


Urbeit — Männer — Urbett 
Bir haben über 200 ngen => 
fer Dffice, —— die een 


tellu 
beit = — Lobhne 


Hands, Carpenters, Handymen, 

Weane 358* zmänter, Janitors, 

orters, Inncdımän DE. Bagerbausarbeiter. 

Etallcute, Snaben, „Gbepare iz cmen, Farm⸗ 

arbeiter, Peru 

Beachtet, da Bol eo ln u. des *13 
Men's Clearing Houfe“ iind, mit über 

der ieben und beiten Yirbeitgeber in en 


„tes 5 € « 
R m ment enc 
ar u N. a ee Rate "er. 


Verlangt: Ein guter Junge Gales; Xag- 
arbeit; guter Lohn. 1914 18 yeifield übe. ffon 


Verlangt: 50 Ardeiter m mit ‚Sgaufein. Montag 
früh an North Ave. und dem Fluß 


erlangt: Schreiner, u 5 ———— * 
Gehäufen. Montag früb bo ufpecdhe 
Rabenitein, 653 san 2. BL, 8 ſchen —E 
und Union &t taße. 


Verlangt: Erfahrener Junge in Bäderei. Tag» 
arbeit. 1044 N. alle He. 


Berlangt: Ein itarter Junge an Buot, Buns 
und Gaics. Tagarbeit. 1016 Dft 75. 

Berlangt: i, unge. American Trumt a and Caſe 
Eo., 29 Eid Fifth Abe, 


Beslangt: Zühtiger Waiter, der un und 
engliih pricht 120 Norb Fifth Ude 


Berlangt: Mann aur Hilfe auf Faxm Me: 
aufrogen; 6:50 Abends oder Sonntag früh, on 
adfon Avenue. 

Verlangt: Sofort, ein fun B, u mit el» 
niger 583 an — Adolph Mel⸗ 
how, 3743 N "art fafon 


_ Berlangt: ——— —— Dee RER 
gung. Sswimmer,' 62 625 ®, 


BVerlangt: Ein Schmied für Wagen- und “ 
debeichlag. 5242 Wentwotth Ave, 


Eifrige ——* für es Surfer ür — e 
Familien. Seoher Brofit, leichte 4 Schre 
ten Eie fofori ar: Milwaulee Boot Co.. 777 
28. Str, Milivaufee, Wis. 


—— 6: Tarriage Blatfmith. Stevens, N. 
Elarf und Montrofe. 


Berlangt: Schmiedegebilfe. 4866 Elfton 28 
on 


24 


rlangt; Mann um Pferde zu beſorgen und 
ib Tontt nüsli zu ımaden. 1528 Sullerton Uve. 


tlangt: Junger 3 Mann al8 Porter in Apo- 
Pe 401 North U 


—— Helfer an Brot und Cables. 
State Stt 


Verlangt: Junger feipiger Mann für Sunk 
und Etall»s und Kadenarbeit. $4 die 

und Logis. Englifhde Sprade nicht notlwinbig, 
4928 South Etate Str. 


uagrangt: Sinifders. Kinzte Mfg. Eo,, 28 


Verlangt: Vaeier, der gut Bartenden Tann, — 
4715 Center Ave 


3804 


Berlangt: Porter, ‚unge: Mann, der fon in 
Hallen gearbeitet 2 Chas. Count, 1502 Ecdg- 
wid Str, Ede 8 5 fato o 


VBerlangt: Bäckerjunge mit etwas Erfahrun 5575 
Brot und Cales, muß engliſch ſprechen. 117 
55. Straße. 


Berlanat: Porter, 101 &. Sefferfon Str. 


Berlangt: Zubrmann, erfahren in Store s 
tures ober Fa Julius Bender, 901 a 
Madifon Straße. 


—— Junge von 16 Dahren, um in, der 
——— zu arbeiten. Anaufragen: 4864 
ted Straße. fafo 


Verlangt: Junger Mann ald Ianttor-Gehilfe; 
$20 monatlih nebit Board uw Zimmer. 1239 
DO. 46. Str., Andrew Ruwald 

Verlangt: Mann für Hausarbeit, am Tiſch auf⸗ 
zuwarten und ſich ſonſt nutzlich zu — — 
1964 Berwyn Ave., nahe Roben © Str fafon 


Berlangt: Starler Junge an n Rosa und Brot. 
1234 N. Elari Sir. 


Berlangt: Junge für Xagarbeit; _ —— 
Pferden umgeben Tönnen. 740 Wels 


 Berlangt: Deutiher Bartender; muß — 
terarbeit verrichten. $6. 729 Grand Mibe. 


Verlangt:. Zwei Schneider Qufelmen. beftän- 
dige Arbeit; guter Kohn. 82 it 63. Str. ſaſo 
Berlangt: Hausmober. 1819 19 Milwaufee Ave. 
fafonmo 


 Berlangt: 10 Carpenter. 4328 N. Albany Av, 
nabe Diontrofe. 


Verlangt: Sofort, erfter Alaffedamenfeneider; 
Saifon dauert bis Ende Sebruar; nur erfahrene 
brauchen fi au melden. Schreibt W. Burns, 
Chriſtie Building, Duluth, Minn. fafon 


149 ©. 


"Berlangt: Erfabrener Ealoon- Porter, 
5. be. 
Verlangt: Guter Jı Guter 


* e —— für. Ablieferungewa⸗ 
gen im Meat Marlei. 


320 North Abe. 


Verlanst: Männer und frauen, 


(Anzeigen unter diefec Aubril 1 Gent das Wort.) 


Berlangt: 

Männer *5 Mädchen u. Knaben über 14 Jahre. 
Gute Gelegenheit für grobe amilien. 

Dauernde, zenlide und einträglihe Arbeit in 
der neu eröffneten Bwe —— elner großen Fa⸗ 
brit, 150 Meilen von Chicago. Lebensunterhalt 
und Miete billig. 

Lohn: Fuͤr jugendliche Kräfte, 34.60 bis 88.50 
per Woche; fuͤr gewöhnliche Arbeiter, $1.50 bis 
$2.,50 per Tag. 

unge Leute und Mäntter, die Luft und Ge 
fl zu dem leicht zu erlernenden Geiverbe ha- 
ben, wird alle Gelegenheit gegeben. Ws ae 
lernte Urbeiter erhalten fie je nah ihrer Kumits 
fertigfeit einen Lohn von $18 bis 840 die Woche. 


Anfragen zu richten an Adreffe: 
©. 194, Abendpoit. 


"Rerlangt: Kinderlofe3 Ehepaar, ng über 50 
Iabre alt, nm auf einer Farm in ber Nähe bon 
hicago die Sühherzudt zu betreiben. Gute 
Etelle ımd Lohn für die reiten Leute, Adr.: DO 
258 Abendpoft. iafo 


Berlangt: 50 Männer undb_Yrauen für leichte 
Gtüdarbeit; guter Lodn. Yu erfragen: 5224 
Lincoln Übe., Endpunkt” der Lincoln .. Gar; 

im, 


Stellungen fuhen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Ger Rubrif 1 Gent bas Wort. t bas Wort.) 


Geiut: Ein älterer Herr er Herr Sucht. t während des des 
Iages einige Stunden ea ung um Bis 
der in Srdnung au balten oder Tarintie Ar⸗ 
beiten zu belorgen; deutih und engliih. Offer» 
ten unser L. Frys Upothete, Rorth 
und Sedawick "eh. 


Gefuht: Gut gr Saloonwalter tut 
—— Adr.: Abendpoſt. o 


Geſucht: Ein Mann, der gut mit zum gut 
umzugehen und zu balten weiß, und al — 
der, Waiter und Lunchmann arbeiten tann, ſucht 
Etellung. Adr.: D. 261, Abendpoſt. ſaſo 


Geſucht: Ein älterer, erfahrener Calesbäcket 
ſucht Stelle, —— mehr auf Tagarbeil als oben 
—37 iſt wi mit an Brot au helfen. Mdr.: 

D 269 Ubendpoft. 


fudt: Mann mittleren Alters, ledig, ehrlich 


um „prrläglie, Just, Wollen als "Qanitorbeifer, 


oder Hofpital. 154 Weft tnut Sir. 


Geſucht: Junger Man ſucht u - . mar 
—— De ai — — it für sie u aut 
geeignet e nu is ans 
beitäwillig, Soba, Warren Ave., Bone: 
Seeleh 28h. 


Gefuht: Buberläfftger Bartender, 
Rorterarbeit Dezitent 1} Stelle. au 3 
mifd und engil io bed end. Chad. ft 7 
Blue Island A 


Sucht? deut Wurft t 
Pk Be : Eu ae urſ nt fu 


Gefucht: Ausgeſchulter Leiter, welcher Spi 
tus⸗ und Starte⸗ rᷣabrit ſchon felbftändig ae 
Beit leitete, Tucht —— Stelle. Derſelbe iſt 
| geeenier Kupferfihinied und Iann borlommende 
en an — und Maſchinen ſelbſt 
führen — re me ‘ gute nd⸗ 
—* e auf Bee blung. Abr.: Medet, 1917 
Blue Ssland Ab⸗ fafo 


t: Junger Auperfchmied (22 t paf- 
{ende J — zu en a Di mer 
afo 


a a in tel 
oder Holbital. 154 Aueft Eoefimut Er. Ye 


Setugt: — de, Bene, Ss St Mann, der meb« 


rerer © often g” Si 
ter 


Gefucht: Melterer Bäder & t Stelle in Hotel 
e 


1 Teähigen Scheller 1 je 


(Uingeigen unter blefer Rubrit 1 Gent das act.) 


aiafı &i , Sloreiendes und een 
teten — eg Ente ——007 32 


=.) Sr Kt 1 at 
Ye ee N entre “= 


efußdt: Deutider Mann, eingewandert, 
3 dee alt, Majchiniit 8 in gu ftetige 
Arbeit. Scheut feine Arbeit; sun Bant⸗ 
arbeiter. Mafchtnilt, 998 Nort fria 


Gefucht: Bäder, gut an Ro 
ales, guter — ſucht 
poner, 1807 Allport Str 


Gefucht: € 
ine 
demila 16, me 


—. 


nbrot, Rolls u, 
Stelle. Albert 
frfafo 


Geſuch rter und Lunchmann, der bartenden 
— ——— see Referenzen. DO eis 


Bwei junge beutiche pe nicht 

im nde, t ae, Urbeit. 

Kine Ba (m in meer wie 
Mann, db 


Pf * Belorgen fann, Tut Selle mobi, Biere un e: ou 
Boldt 216 


* —S nat WB 


Fe 98 Jade alt N 
. — über * 237 —— 


Sabre alt, ſpricht 
gi ua lie, tut — 4 33 Frei en. — 
1822 Belmont Ave, fafo 


— 5 deulſcher Wurſtmacher, der 
fanır und mebeene Spraden 

a fi ä Tteti 9 ‚Bla Bredorf, 3247 
Albany Ude,» a albt 8892. 


Gefucht: Deutiher Porter mit auten € . 
Lungen," ja Mieten“ Blap im raioon, 9— Ye: 
pin! 


Berlangt: Frauen nnd Mädchen. 
(Unzeıgen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


Läden und Krabrilen. 


Berlangt: _ Erfahrene ene Verfäuferinnen. Unfer 
Gebäude rt edt vollftändig fertig, und mir Lön- 
nen 400 Verfäuferinnen vorteilhaft in dauernde 
Stellungen unterbeingen, bauptfählih für bie 


nachfolgende 
Coats und Suits, 


Bofiton Store, 
fo,dt—a 


Berlangt: Lehrmädchen bei B erin; Lohn 
während der Lehrzeit. Stiel, En öfter ve. 


Berlangt: Mädchen — au me 
hen; Er abrung nt t ;, müffen enalifc 
[preisen; leichte, jtetige Arbeit, 4313 N. i 
* 


Verlangt: Mädchen um das Bügeln zu — — 
nen in Dry Cleaning Etabliffemenit Steti 4; 
——— und guter Lohn zum Yinfang. 822 


Berlangt: Mädchen zum Nähen und 

an Lederwaaren. %. ©. NRiordan Mfg. Co., 

2010 8, SKinsie Str., weitlih don oben Ste 
afon 


bre alt, in Set» 


ot: Mädchen, über Rn 
f $6 oe; ftetige fe 
afo 


Verlan 
fenfabrif zu arbeiten. 
beit. 1319 ®. 32. Place. 


“ Berlangt: Mädchen für leichte Klehearbeit an 

Dewelry: und GSample-Cafed, Gtetige Urbeit, 

guter Lohn. 116 N. Sranllin Str., 3. ee 
afomo 


Verlan pt: ae Bäderladen au beforgen, 
gub ** ſch ſprechen; Referenzen. 1040 Ardher 


Junges Mädchen, 16 Jahre oder 
älter, dad Blumen» nnd Federn-„ Branding“ zu 
erinernen. us Lohn tür nn Geo. 
3. Beierle, 19 S. Wabaſh 4. Flo 


3. Bplerie, 19.6. Babalb Mne., 4. Diver. 
Verlangt: Erfahrene Operators an Dreffed und 

Wailts, erento BU ENDEN Oyetntote. — 

Goreh & Haller, 228 Co, Market Str. aſo 


Berlangt; Ebeliches zuverläfſiges Mädchen —8 
—— 36. Referenzen. Adr. 5.19 d Unenp 


— 7 


fato 
Berlangt: Erfahrene Eerin. G. A. Brand 
& & C0., 1428 3’ Didigan U be. 


„gerlang: Erfahrene Operator an Aleidern 

und Watts: ftetige Arbeit und guter Lohn. 

Baber & Wittowälb, 412 ©. Marlei Str. 
Verlangt * rene 


and-Stiderinnen ⸗ 
cago Bra ding & mbr, Rare) „gr 


v., 16 &. Marlet Sir. 
fafon 


Verlangt: 50 erfahrene Nafsinen-Näderinnen, 
Kite Belhäftigung und guter Kohn. 1231 N, 
d id Abenue. Aa 


"Berlangt: 2 Mädd en in Haargeſchäft ols 
e, die dDas@eichäft —224 weden. in. 2 7 u 
äteftic Butlding, 19. Floor 20fpim 


[000 
Verlangt: Bigelmädden in  Bürberei, I. 
Heintrih, 1952 Roscoe Blbb,, nabe ur an 
tiafon 


Verlangt: Erfabrene Mädchen für Fünftli e 
Dlumen und Blätter au fertigen. tina — 
504 S. Fifth Abenue. ein 
Gesine — —— 

Beriangt: Erfahrene Frau, um Arbeit 
KRinderfleider nah Haufe au nehmen. Stetige Ic. 
beit; guter Lohn. Bell Dreb Co, 2100 Miarfball 
Woul ebard, frfafon 


50 Mädchen, Candy au berpas 
per Mode. 212 E Miollar © e. 
mi—fa 


6 Preb Mädden. 3023 La Sale 
a 


„Qerlangt: 
den. $6 


Berlangt: 
Etraße. 


Be Tangt: Verläuferinnen fir mehrere von 
Banles affee-Storeg. Nadzuf ragen Haupt⸗ 
Laden, 1644 W, Chicago U frf 


— * Mädchen, Pidles zu verpacken. 
umterriöhte en Euch ern und 5 Lohn wäh 
rend der Lehrzeit. 2006 ©, Weitern Se: 


Au Z 


Berlangt: Drauen, = einen guten Ürtitel zu au 
berlaufen, amet b Be oder volniſch re 
—J uter Berbienft 9. ade, zu Wells 


Tfpım 


Sanßarbeit. 

Verlaingt: Eine tüchtige Aöcin für mein Sa- 
natorium oder 2 Freundinnen oder Schweltern, 
welde Kochen und Baden zufammen überneb- 
men lönnen. Dr. 9. H. Vojce, Oconomowoc, 
Wis, ſaſomo omo 


Verlangt: Erfahrenes Rindermädien oder 
Goubernante zur Erstehun, > Berpiiegun 
[nes Kinder bon 2 und 4 en Site 


reden; deutſche Empfe —— a 0 del 
we 243 U enbpoft m ung PP: 


Verlangt: Eine deutihe Frau oder ein altes 
Ehepaar bon —— Karalter um. Mir 


een errn aus halt ud 
® 11 Abendpoft. — — — 


— | für allgemeine Hausarbeit, 
8 Lincoln 


Verlangt : Ein Mädchen 
gebeit: Seimite yon 3 ee 508 — 
levarb frfa 2 


Verlangt: — um G to J 
Schmibdt’d Reſtaurant, 1620 N. en. fela 


tlangt: Mäbden all 
ru 8 oden fönnen, — abegre —S 
rſaſon 
Verla ngt: Mädchen 
uter Lohnt; Er (et ar Wr} ie re 
3. Str., nahe Lamnd frf 


Verlangt; Nettes junges Mäbihen 
arbeit. 4532 NR. Win — — HERNE, * rn 


Berlan : Zühtiges Mäpd 


= | Beten N. —D 


n 
milte mens 5 
Lohn. 7555 Ridge de, Bi er Be 16 


—— — 
—A te een N. .3 he . Dat 8: 


erlangt: Sofort, ordentliches, nit zu huımaca 
erlangt: Sofort, ordentlides au 

gnädhen Für Gnusurbeit mb Fila a ß : 
üben fein Bilgeln m. üben Am: 
gegen: 2823 Pine Grove Abe., nahe Lin Bis 
a 


(Eee | 
aio 

Müpsen ir air 

18cm. Weeze 

— 


; Rrättt 
‚ aut Base en 5 ag Serge u 
001 Bosih Mo ia für Aüdenarbeit. Salono, 


901 No 


” Berlangt: | asain —* Artetiömäbhenkeim, 
4 Bomen en Bin 


nade Strand Boni jepdeh 


nade Stand Boulevard, 23 Tat 
Berl t: Mäddden für all zu. au Se 
— Die Wode, Cohen, 1712 W 


—__ | — ⸗ 
es, engliih Th 
Berlanat: Züatioed, & Eh 3 


2 gehen. 66 Eaft Goe 


Berlangt; Bür Hub in Yowva, eine Kddin und 
9 iremadven. Guer Lohn 
Office, Koeiſerb en 


„erlangt: anst: Mäpge 


738 


erlangt: 


® 
— in Ueiner * 


—— ten fine, et 


Sitake. 


ee Ba ine keit 


Verlangt: Deutf 
2002 Howe Str., 


Berlangt: Waf 
und und Bügeln. 


" Berlangt: 


” 


Berlangt: 


den Iür oil 


Bine 
oder N lfd. Er. Gar u 


Gute3 Mädchen für allgemeine 
Dem — 


—R —X von Slart 


Calon und Hausarbeit. 


— 


Be tlangt: 
Berlangt: 


Berlan ngt: 
Mäfce. 


Berlangt: Kräftiges Mä 


Berlangt: 
zz Hausarbeit. 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Muß enaitih — Nachzufragen 27608 Ar⸗ 
der Abe., 2. dla, 


Mädchen für allgemeine Küchenar⸗ 
beit in Country Roadboufe, $21 den Monat und 
Board. Ruft auf Seeieh 4 470. 


Eine gute, te Köchin; 
naufragen Sonntag, 


Ravenswood 2 24. 


Verlangt: Ein gute gutes deutfhes Mädchen für all» 
1327 _ PBeterfon Ave. Tel, 
Radensiwood 5826. Nehmt Evaniton Car nördlich. 


erlangt: 


gemeine Hausarbeit. 


Mädchen. 
Str. 


Verlangt: 


tes Heim. 
Yrilwautee Ave,, 


Berlangt: Aeltlihe rau oder Mädghen für 
allgemeine Hausarbeit; 
vorgezogen. 6172 Evanfton U 


Selbſtãndige Köchin für Reftmirant 
in Wbeaton, bei Kimble; gutes Heim. Näheres 
8638 Grand Abe., 


Berlanat: 


Verlangt: 


über 25 


gehalten: 


Berlangt: 


Ordard 


erlangt: t; Junges Mädchen zur ältere ja 
Pi Fam ie b 
2320 Weit 50. "place, nabe 


Mädchen für Hausarbeit. * 
afen. 2509 W. North Abe, 


Berlangt: Mädchen für Hausarbeit und Kochen 
aufe Tchlafen. t 


Berlahgt: 


Saufe f 


— zu 
mille. 


Verlangt; 


Beziangt 
a? 


Berlangt: 
meine Hausarbeit; 


Ein älteres Mädchen zum Kochen 
und für leihte Hausarbeit, fein waihen. 1729 
42, Abenue. 


Verlangt: 


Mädchen oder 
ey für Fe Sausarbeit: 


Madchen fur gewöhnliche Hausar⸗ 
beit. ——— &tr., zwiſchen FR fon 


Tann 
olin fein. 20 


Berlangt: Ein Mädden für algemeine $ gaus- 
arbeit, Referenzen. 548 Melr 548 Melcofe Str., 3. Apım. Etr,, 


- Ein tüchtiges M tüchtiges Mädden für allge- 
eferenze —— 


Seh 


Jahre alt, 


con 


ya Banana für Hausarbeit. 


wre 


— I —** 
t. 4 Erwadhlene tır der 

0 Ste Slat, amifhen Forreftbille a @t. 

Bee Abe. ſaſon 


Gutes alteres 


eingewandertes deutſches 
530 LaſSalle Ave., 


„Bat. 


Mädchen für ir ‚allgemeine Yausar: 
beit. 5006 Michigan Abe,., Apt. 


Berlangt: Starled, gefundes, Mäbdhen (Me 
das engliih Tpricht, 
allgemeine Handarbeit u * geln in Banil 
bon 5 Berfönen; fein Wa 
rivdatwohnung; 2 "eine —— und 
guie U ea fein; $3 mwöcentlih. 4321 N. 
— 


Gutes 


talt. 
. 250, —— 


: Mädchen für Hausarbeit in Heiner 
5 eingewanderie Deutfche oder 
Milmaufce Ave. 


Guter Lohn. 
ra. Rodgers, 4807 Sheridan Road, 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
1612 Kenilwortb Abde., Rogers 1 Bart. 


Verlangt: Tüchti ige Möcin für. 
Rüde in einer in 
Hausarbeit. Adr.: 


5091 Roscoe ©tr., 1. ir, 1. Slat. el. at. 


Berlangt: Gute u. ute ftetige rau al m 8 Nadıtlögin im in 
Reitaurant, $10. 


: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
939 Leland Ave,, öjt- 


Berlan 


3 Erwanfene in Familie. 
ih bon Sheridan Road. 


Ein gutes deutſches Fee für 
eines das 58; 


Ber! 


Berlan 


gr} auf 


R. Elarf © 


Stellungen inden: Franen und Mädchen, 
(änzeigen unter diejer Aubril 1 Gent das Wort.) 


Deutihe Frau fucht Stelle in guter 
ausarbeit mitzubelten. 


Geſucht: 


amilie bei der H 


langt: 
Boardinabmıs 
Adams Sir., Phone Habımarfe 


Berlangt: Gute ehrliche Waſchfrau 5131 Win 
throp Abe., 


Edgewater. 


Mädhen bon 14 
gain. 6 Kann au Hau e flafen, 1151 
t., We 


544 Ginbouen we 


Geluct: Deutfe Deutihe 
Donneritagd. Vits, 


Gefudt: 


dert, fucht Stelle 
ner gamtite, 1 tein 


ſpre 


Geſucht: 


zart Sirabe. 


Gefucht: Deutfehe Frau mit a rigem Mäd⸗ 
ben wünfdt Stelle 
Nänbdiger | Samilie. Adr.: 


Gefuct: ucht: Mi 
a fe 


je die 


Gefudht: Mädchen Tugt < Stelle für Küchenar⸗ 
beit im Aeitaurant oder Saloon; dafelbit ſchla— 
Ki Nadhauiragen 357 Wells Str, Northweſtern 

otel. 


au fucht Deiavlän 
jaffer, 1637 © 1637 Bine © 


Deutihed Mädchen, friich eingean- 
ür leichte Hausarbeit in llct- 
Wafchen und Bügeln. . Vorzu⸗ 
ıt. 2087 Wentworih Abe. 


Geſucht: Sehr geadhtete, 43 
dig und herirauenbivert, 
ueterig, fut Stelle bei — — 
S 264 Abendpoſt. 
Seltene, anftändige, 
Wittwe mwünfht - einem oder ämwel 
Damen den Haushalt zu führen. 2107 N. ß 
a 


eIBfl vo — 


—& —S Frau ſ 
madpläge. 5239 Galumet 


& t: Deut ut Be u Rat 
De ee une 


Deutſche 


mach ahpläße. 
Sefucht: 

Burling 
“ t: 


at 


Gefucht: 


m | Br tl ER. 


fein Enaliih. Mibr.: S. 2. 27, Mbendpoft. _fato 
Sehe: Gute öfterreid-ungarifche en nad 
Stelle on 0 De Reftaurant, fan 9; 
der Short Orbers. wants 
— EIER. 1538 


J * 
e Au 


“ Bige 


a ein bei 


48 Dit 66. 
Ra 
a A ‚sine Sal 8e mb 


— * == 


Geſucht; 
eiele 23 


* 


* 
—— — 


rn 


e Frau wünfdt MWäfhhe zum 
waſchen 4 bügeln ins Haus zu nehmen. fe 6 


var 


2 deutihes ni 
849 Willow Str, 


Geluht: Ein deuti fartes mMäpden (ut 
eiele ir ür ae het. 1858 N 


Mäpden fuct Stell 
ee, im Saushalt mit .e bei 


1703 Bine Str., 


Ft 


ae x 


eine Hausarbeit. 
mt u Ave. 


Oausarbelt. Feer 


Rei en, Waſchen 
‚einen nnd Da 


tarted Mädchen für 
Reine Kinder und lein 
re 3724 Chicago Abe,, Tel. Ss. 


- guter Lohn; feine 
4352 Grand Blvd. 


boten n für Hausarbeit, 
Zu erfragen: 1145 Racine 


Ein autes deutfches Mädchen fir 
27 Lalefide Place. 


au in mittlerem 
feine Samilie; gu=- 
Zu etfragen mit Empfehlungen: 3427 
potbefe. 


teil Id Eingewanderte 


Yabren, um für 


elle für az 
en. 1312 Marianna 


t Bafd» und Nein 
be. 


50 ülner alt. Ei 


A een 1 Gent dad Wort,) 


— „re ee 


a Abe. 


» ’ de t 
und Bei J a Die Ba I 3 * 


ucht: Deutſche Frau mit —— — Tod» 
a Stellung als Spnbonl terin. ee 
an qhlen an ARD. Hedwig Fichtner, 33 yacul 

Re Etr., Brooilyn, N. VD. 
unchlöchin 


2 9* Sad 
17fpim& 


"Geluht: Zi ht: Tüchtige deutfche Buſi 
Kun | 6 En im Saloon, Uusfunft 14 


Stellungen juden: Chbeleute, 
(Anzeigen unter diejer Nubril 1 Ceut das Wort.) 


Gefudt: Junges deutihes Edeppar, Mann ift 
Carpenter, ‚sau Wäfchertn, fucht beitändige Ar» 
beit. 4331 Wentworih Ube., binteu oben. 


Setaak: Brit eingewanderte Eheleute fuer 
Stelle in Saloon oder Reitaurant, fbreden 4 
Sprachen. 2279 Elybourn Ave, —— fef 

ofrſa 


Perſonliches. 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Aſthma war unheilbar bis 1900, ſeit⸗ 
dem bewirkten „Albrechts Aſthma Drops“ 
permanente Heilung. 852 North —* 
.. alon 


Gebäfelte Hausfhuhe für Herren, Damen oder 
Kinder fchnell angefertigt: 506 und Tdc. Mrs. 
Kahn, 4333 Eberley Ave fafon 

Zapezieren, Painting, Rallomining, billig; 
deite Arbeit, garantirt. Urncld’3 Da nt Store, 
2517 Jullerton Ave. Zel.: Humboldt H0SP. 


ofen, e.0.d.1m&% 
"Raperbanging, Painting, eritllaffiae Arbeit, 
Een BiB, 1618 Didt on Str. Xel, Moneoe 


didoſaſon 


Verilla heilt ſchnell graͤe, Kaben · und Hunde 
räude. Upothele, 600 Wells Str. 228ſp, ſa 


Uhrmacher, perfelt in amerilaniſchen wie 
—— Üsren empfiehlt fich für Rebaraiucs 
arbeiten zu niedrigiten Breiien bei Garantie. 
Spezialofferte für Uhrmader — Juweliere. 
Paul Fendius, 1556 Wells St 
ag29 ‚fl, L 7, 12,15,18 ‚21,26 


— Befragt Beissien 23 &. Bin, ® ine. : — 

wegen Eürer müden, ſchmerzenden 

Ks Hat Erfahrung u. feine „Anti Tender ot 
huhe fowie up esehaitidten belfen ee 


für Schulden, die mei- mei» 
ne Frau madht.-—Chas. Weimann, 1055 Grand 
Avenue. fria 


"Bin nicht berantiwortlich 


Magenleidende N ftchere oben: 9 durch 
2 Magentropfen. Nur au Haben: U 4 
Avenue, 


Garantirte Fubbebandlung, 
berfertigt; echte — * 
Ran Buren Str. 10 bis 5 


—— 
gr ef. "ubl, 21 Cait 
19fep,iro& 


Hausbeliper: Schlechte Mieter berausgefegt; 
alle Unkosten nur 58. 00. E. Oswald, 555 North 
Ade., Ede Larrabee Etr. Witte Abends oder 
Conntag Morgens dorzufprecen. ip18*% 


Schwer einzutreibende Schulden Tolleftirt an 
Rommilfion. Alle Real Eitate- ‚Angelegenheiten 
beforgt. Marcus I. Golden, 106 NR. LaSalle Str. 

16fpim& 


Echte deutſche Filzſchuhe und Rantoffein jeder 
Größe fabrigirt md hält vorrätig W. Bimmer- 
mann, 1431 Elybourn Abe. 14fpim 


Bianoftimmen, $1.20; Zufriedenheit arantirt. 
Slot, 1245 Nelfon Str. 250g, odibolm 


Wollt or Eure Stabthäufer oder Lotten ber- ber» 
taufen? Seid ihr e3 müde, auf Käufer zu warten? 
Menn Ihre fchnell wu — Wert berlfaufen 
wollt, Tommt zu uns, e überall in den 
Ber. St. abgefgloflen, geaiet ookreng, Farm⸗ 
oder anderes Land. M. Jones ECo. 
Neal Eftate ee, 856 Ba Dungeon! — 
Telephon: Weſt 1228. g 


— 


Beglaubigungen,. Vollmachten, Teſtamente, 
Ueberſetzungen Brieffcr reiben und fonitige ichrift« 
ide unb notarielle Arbeiten rompt_ und 
berläffig.beforgt. wartorius, 101 ©. Yilth U 
bends und Sonntags: 1938 Mohant Eir., 
nabe Center Str. 2 
uns, wa8d She bauen tollt, wir fa en 
euß® — es loſtet, ne irgendweiche “ers 
gätune. Deriehen und Pläne, ohne Kommiliton. 
x* bauen ertra warme Getüude: 1Tjährige Er» 
abrung. Allifon Eonitructing Eo., 25 N. Dear 
orn Str. Tbera,i® 


Geld auf Möbel u. j. w. 
(Anzeigen unter diefer Nubril 2 Cents das Bort.) 


Desiehen „je ze auf 5** u. Möbel, 
0 bis $100 
at "hass es 5 Eu auf F Cent, 8 es 
Euch loſten wird, und wenn die Unterredung 
für Euch) volifommen aufriedeniteilend fit, Hefern 
wir das Geld. 


Alle untere Geihäfts-Trandaltionen erden 
auf ehrliche Weife geführt. de 
— —* wir beriangen, tit eine Meine tods 

enti oder monatlihe Zablung, die € 
teine —— — * 
Suarantce Lovan &o, (nicht info 

68 Weit Wafbington Er, — 
gimmer 20. Zwiſchen —2 und Glarf Str, 
Tepim 


Or 
au berlet 
auf mober ER, Pferd 9— Ya en, ager- 
Danbberngint ungen ufm 1 u: 
wößentliche oder monatliche Asablungen, e — 
Belieben, machen. Wir —**6 Eure Schulden, 
— nach M er, 
Standburd Sieb bompann 
ieüber U, Green “5 
immer 702, Hartford Bay. s 
tr,, Südwell-Ete Madifon. Tel.: Wandel. A 


AWinai * 


Niedrige Raten f für Möbel» und Dlano Plano-Dars 
25 für 7dc — eu fie $1. * 
fit ih; 3100 f 
n ein paar Yen 
eden alle Bortetle, die Untere offezizen 
Aelepbon:; 5493 Gentr tal. 
10. Bea 
. Dearborn — cke u 4 * 
E Fred Kelkr, Mar. 8 en 


Rechtsanwälte, 
(Anzeigen unter dielet Rubrif 2 Cents > bas Wort.) 


SrebBlIot tt, 8 e, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Prakti⸗ 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Dearborn Str., Zimmer 1 Abends 
750 Bitteriweet BI., nahe Glarendon Nine. 
716* 


RNihard WM. Rod, 
Tentiper Advofat und Notar, 
25 N. Tearborn Str., 7. Flur. 

Alle Rechtsiacden auf bas Beite beforgt. 
Nordicitenffice: 555 North Ave. 
Gde Larrabee Str. 

Anends 7 bi3 9. Sonntags 10 - 12, 

18fept* 


Bagner & Bedman, 
deutſche Advokaten. 
Vraktiziren in allen * ten. MRechts⸗ 
ſachen prompt beſorgt. Grändlicher Rat. 
105 Monroe Str., Ecke Clark, Zim. 1807. 

Ide3*X 


Alb en “ 4 Reotsa Dell 
Brogefe t htsböfen glüht 
Redisnefhift ten” belosat thihaften = 
ge": Unip Ipeüche | — durchge est. Löhne 
tollettiet. bitrafte eraminirt, Beite 
fehlungen. 1037 it National Ber *1 
Tiep,&, 


8.5.R.Eummerotm, beutiher Ab 
PBrattizirt in “allen @erichten. Alle Ne 
werben zue Bufrlebenbeit beior h 
et National er ebäude, On und 
arborn Ste. Zelephon: iRandotpg 78 _ 
— 3213 Geminach UAbe. e 


bofat 
tsfaden 
in 430, 


Gefchäftseinrihtungen, Majchinerte ufw, 
(Unzeigen unter biefer ütubril 2 Cents bad Wort.) 


eo, ®oob 
sg N. Sami ton Abe. A a View 5012. 
an Ihr einen en genen Laden, irgendn eiche⸗ 
Art. ne ein 7 Waarent > oder > 
F e8 bertaufen wollt, fprecht Het mir De 
eza able, Baar db foren ii bö 


Seife, und —A ieße Ei 2. 


Erg — * 


Sler lonn 5 
allen Eur: *—5 zu Rd. a Dollar 7 
rau 


Bretfe die ‚ul — 
Eu ——— — — 


Nahmaſchinen, Bicyeles n. ſ. w. 
rn ——— 


Neue und 


"u ven verlaufen: jadfen: Weinpteffen. inpreffen. 814 Mr 
Muß — ch cau 


A sb, Bier Reifing 
8i tertelgefägte 
hu “, 6 hie 15; Rugs, 
reiiers, ie — 3 Monate fi 
3045 Corila Str., nabe dumdo 
bard und irmitage re j 
u faufen geludt: Seiner Barlorofen. 
1948 1045 Wddtlon u RR 


— 
Zu — 9% deiner Küdenofen, 2120 Su 
bee ‚ötr., 2. ®la 


PR verlaufen: Billig, Kü 

Betten, Stdeboard und andere 

1548 Wells Er. * 
Ein — 

EN N, Sales &tr. en - 

Bu verlaufen: Ein Roco Ten. 6 gan Hels 


Gasofen, 2 elierne Wetten, ein Dreifer, 
ren doraufprehen. 821 Daldale be, 


berla Vollſtandig moblit 
—— — Be, Se a 
Unnen Leaſe haben; 

State Str., Hintergeb a 


u berlaufen: Wegen Unzug, billig, 1 si 
ee Warlor @et. 2115 Nebrabte Mine — 


—“⸗ —— —— 
Zu verlaufen; Guter due und Rogofen; fall z 


neu; billig. 1916 Schoo! Slat 2 


Zu bertaufen: arlor» und und Dining Room-Gei —X 
1522 Larrabee tr. 


verl Bi elzofen, eifernes 
Ei een ® eifhie“ 5 


Sremont Str., o 4 


Sremont Str., oberes Bl 7 * 
Zu verfaufen: Billig, Möbel bon 8 “ 
— in Eu anni a > . 
en. 9. Hanfen, 2023 NR. WR 
Armitage Abe. — 


de verlaufen: Möbel, 424 Menominee Str. 


Bu  berfaufen: 
Southport UAve. 


— — —— — — ———— 
Zu bezlaufen: Pa lovefen und Yab-Banee ia in 
utem 8 u erfragen Camitag und 
sus Er Yorth Ade., Flat 3, 


Bu verlaufen: Wegaugshalber, ein 
arlorofen, Gasofen, Küchenheizer, 

et, Eiöbor, billig. 3924 N, Baulina Str., 
Irving Park Blvd. 


u berfaufen: ————— und Aug, Billig. 
4330 Wafbington Blvd., 1. Wlat. " 


u verkaufen: Billi San ‚Ntumae rer 
Ledercoud. 1539 Relld eir. 2 


Verfchleudere prädtige Möbel 4* 8 
Flat, wie pi $140 —5* et ui — 
—— $8 345 Russ 
bet. — 5* Rh 
Bilder, Spiegel, Vafen, Gefhter, 3200 8 
Set $65. 1214 N. Robey Er, nabe Nr 


Guter Stahl⸗Kochherd. 8111 


guter 


Barlorfet Zenpiäe, Stühle, Betten, Sid 
a RE oe Ge 
en Pre toba . Bla 
Sarto rate 


Meine Möbel au verlaufen, f 4 immens, 
gen Abreife. Jofeph a 1 Bus = 


Muß ſchnell verlauft werden: 
bel; $300 maffipes — 
bort, $ $35; — Par . se . hr 
ze u * e (7 
der, daten, neues Biano = io. N 
5, Slat, nabe Halfted Etr. 


Zu verlaufen: Möbel bon 6 Zimmer Flai 
der Barlorfirit, Drugs mi Boa Senleih {6 
el, Ledercoud, ef 
teffer, Chiffonter, — —— 

Gelegenheit, verſchleudere 33 w 
2140 Cleveland Abe., nahe Lincoln 


un. 

ofen. 2450 N. Humboldt Str frfa 
Zu verlaufen: Schöner Kodofen mit Waffer- 

front. 2142 Nord 42. Ape., Bafement. “. 


—— von —— at, 
Ru 3 arlorfuit, Hprigt —— 

Bu ett, Nähmajcine. 2 te 
heine 908 Belmont nahe Elarl, 1. 


15fpi 


Bu verlaufen: 


Vianos, muſitaliſche Inſtrumente. 


— Biefer Rubrit 2 Gentd Daß Bor 


50 "50 Bicher und und Columbia Doppel-Records 
De; > Rn Koſtenpreis. Phone: 8... 
and » 


$45 laufen Upright Piano, den 
1704 N. Weiterh fibe. — — doſafon 


Sro er Didc Phonograph, born, Gabinet 
und Wecord3, wie neu — 10. ae 2 
dafür nehmen. 2810 Eheffield 


Dame muß prädtiges Piano verlaufen, nur 3 
Monate gebraudt; Euer eigener Preis, 
fofort genommen. 1214 Robed Str. na 


Seltenheit. Berfchleubere pradhtbolles neues 


$450 Mabagoni Upright Piano, 10jährige Gar 
tantie "Deftes Sasritae fpottbillig; ; Tommi 
2140 Cleveland Ade,, nahe Lincoln Ave, 


erton nabe Elarf 


jaleuderi for —— ae s600 Biano, tane. 506 Dal Aura 


Prahtvolles Daf Piano, wie neu, = 
—— br Oil für baar zu Gerluulen, 2440 
17tpım 
Nur $85 für ein fi 


incoln 

er | 

Biano; $5 zeseiis; bei Groß, 1549 Ä 

nahe North Av «len 

Piano? zu verfaufen oder gu berumeiem 

direft von der Yabrik in’s De a & 
Gert3 Piano Go, Fa 


Berfaufsraum Weed und Da 
Miete $3.00 per Monat. m. on Ein, 


—— —— —— —— — —ñ —s —— — — 
806 laufen 3400 zigbt Piano, 
Monat. 1956 damusee 6% oımz 


Blerde, Wagen, Hunde, Bögel u. f. m. 
KUngelgen unter biefer Rubrif 2 Centö bad Bey 


Zu verlaufen: ed Da | 
ie —S 


gen und Harneß. Brett, 


u berlaufen: 1108 „fund "Toweres Bierb: weres Bierbs 
ae 1839 Home ® 


a 


Meat Ma 


Zu verlaufen: Ein 4 Monate alter 
feio ter nein. 2732 Weit 22. Straße, 


Bur besieuten: 85 —38634 1500 ee 
jerd: 


tute; $65 für 1100 an Delio 
ür ante: 008 35 1a 1udo A 2450 ivert ante 


für Gzpeeb Wrbeiiäpferb. 2450 Wenn un Zi 
verfaufen: Gutes, flintes Bf ein Ja 
Buggd, ein 2jipi e3 Rubber der ts 

—8 und ein Tarventerwagen. SS: 
9 Abland Abe. 


J fen: ee yo Aalen, So 
ne, fleißige Singer Be 
sh . Halfted Str., nahe 5 len, —— 
— r —— — — — — BB . » 


Zu verlaufen: Gute3 7 für 
wagen. 2208 Fullerton 


nn nenne VV 
verlaufen: Schnelles, € ve altes Bony: 
4 air, 230 ®. ee 


RA verlaufen: Zop-Wagen. 1056 N, — 


aufen: 
ir Sarwell be. ‘ En 


— — — — — — — — — — — 
verlaufen: Auserleſene Zuchth m 
zbige Seabor #1 Ay * *5 10 
—2 12 weiße und 
erner 2 Dradtpone A: ä 
lig. 2454 Yinslie Str., nahe 


ame oroße Scheuäpfebe, 216 ra 


Zu ee: $g1 die 
ton ne 6 den Monat. Mu 


vertaufen: 50 und allgemeine U 
de, ee rg erde u 
auf ? a eben; | 


mge 
Fi iedE vor bon gröberen Str! 
—— ffen Sonn — 


waukee e. 


Bu verfaufen: 100 Pferde, 
Landa Berk: 80 aumane bon 110 


geuehen. 1388 3 — 


* 
ee 





ang twerben wir eirte 


EEE EEE 


gnüsunge - Wegweifen 


ET — 
ET — 


F er et Be · voliſb 


rer — Seeſe Helen Are Bou?” 
mbia — ——— 
@l; A Winfome Witbom.“ 


ertal. — „Don't Lie tv _Yonr Wife.” 
awn — e Girl in the Zagt.” 
2 —E — und 


— Abend und Sonntag 


——— ——— —— — — 
—— (Bortfegung von der 7. Seite.) 


(Uimgeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 
ee 6% Shpotbhelen 
E bebaute3 Chicagoer ————— 
er — den beſten = in age. 
5 . Dearbornt . 71. Slur, 
: 555 North Abe., Ede Barcaber € en 2 


au berl ohne 
EEE IE RE 

. n. 9. . . Übers 
bene. 2ban*2 


Geld leiten Bedingungen, auf 
“ O in ’ 555 R 
me 
—rrrreh — — —ñ nn met, —— 
— Bant & Xruft 


Se mpanh 
— — “in, beliebigen Sum 
verkaufen. — Hart und is ale ee, 


———————— —ñ — — —— — — —— 
Gelb zum Bauer, keine Kommiſflion; keine 
ebübren; feine Beraögerung.. Anleihen 

auf ‚in Chicago und tädter; 
berbeffert und — 20 Zelebbong, KRans 


300. et & > 3 
—— er. H one , Co 


— —— —— — ———— — — ——— — 
En Dupotdeten ‚auf Grunbeigentum prompt 
Balde reguläre Raten. Leichte Bebins 
gunser. Eitate Mortgage Eo., 32 N. Elart 
fe, Bimmer 504. 140ft,3* 


© 8. Baulina, 135 &n Saite Er. Erfte 
5 eid au bverleiber aum 

riaſten Binsfup. Telephon? Main Ya? 
imat,£* 


—|———————1 [2 
Bir verleifen Geld auf Grundeigentum un 


um. zu ntebrigiten Sinfen. D . 
unb ptag Abend eo up eraufe 
Bant, 1341 Wäilmaulee Übe., nabe 

Etr. 101 ” 


Unterricht. 
(üngeigen unter diefer Rubrif 2 Cent? da3 Mort.) 


Ulle eingemanderten Damen ıt. Herren, melde 

J en an den jest beginnenden Zirfeln im 
hen teilaunehmen, follten fih' fofort am 

; 3 Mon. $5.—Spreden, Schreiben, Qes 

en, Engineer-Qigens etc. Stellungen durh &.-M1+ 
‚Union. Alinois Gebäude, 715 North UÜpe,. 
nahe SHalited Str. -Stet3 offen, au Sonntags. 


Biolin-Unterrtidt 
na bewährter Methode nur an ftrehfame 
. Sähüler erteüt, 
Senth Grd$, 3435 Poamorth Une. 
—21bafa 


batunterricht im Enaliſchen erteilt- 


— nfängern u. Vorgeſchrittenen, bülig 
— 
21piw⸗ 
Ein junger Mann, der im Buſh Temple Kon⸗ 
erbatsrium mit Edgar Nelſon Muſit ſtudirt, 
ucht Suler für Piano, 50 Cents die Stunde; 
bin auf der Nordſeite wohnhaft und fomme ins 
HSaus. Man ſchreibe unter S 123 — 
riafon 


Heiratsgeſuche. 


(Un; umter biefer Rubrit 3 Cents das Wort, 
Zeine Ungeige unter einem Dollar.) 


„Heiratsgefud: Wünfhe mit einem liebendmür- 
diden DE bäuslih erzogen, mit gutem 
Eharalter, aiwiihen 20—30 Jahren, befannt zu 
zden atwed3 Heirat. Bin Süddeutſcher, Ta- 
Kid, 5 Jabre im Lande, 28 Jahre. alt, Habe 
juten Berdienit, fann einer treuen Seele ein 
juteö Heim bieten. ul —— — 
Reile nah meiner alten 

—— machen. Briefe unter Adnua S. 108, 
bendpoſt. ſaſo 


Seiratögefuh: Herr, 48, guter Charalter, 
Deutih-Amerilaner, $5000 Vermögen, wunſcht 
Belanntihaft mit Dame, wenn aud ein Rind, 
mit ebenfoldem Vermögen, amed3 Heirat. Nefe 
tenzen ausgetaufht. Zu antworten in Deutlich. 
Dr. Sriederih, 1423 N. Meftern Abe,, 2, — 

afo 


Zu vermieten. 
Angeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 
— — — — — — 


Bu vermieten: Store und Wohnung: für Bar⸗ 
bier oder Schneider paijend; Miete $10. 1729 
Ginbourn Ape. 


au bermieten: Chöne 4 Zimmerwohnung. — 
701 Eheffield ne. 
5 


Haus, Dampiheisung, dad geeignetfte, 
ba8 e8 geben kann, Zimmer einzeln zu 
vermieten, it fofort billig zu vermieten. 

ichzufragen Dr. M. Schwimmer, 625 
W. North Abe. ſaſo 


Zu vermieten: 4 Zimmer und Bad. 812. 3417 
N. Sonne Une. 


Bu .bermieten: Geräumiger Stall, au pafs 
fend für Automobil. 2953 N. Alhland Ape. 

Zu vermieten: 4 helle, reine Zimmer; Totlet, 
&a3; $11. 1815 Biffell Str. 


Bu bermieten: 6 helle Zimmer; $13. 735 N. 
Leabitt Str. famsmi 


g bermieten: 4 Zimmer Wohnung, $6. 1225 
Bletdher Str., nahe-dtactne. 


Nabenswood: Corner Flats — 
5 unb 6 immer, alle hbell. Heivafſerbeizung. 
Teftrifhed Licht. 2 Blnds nach „2“ Station, 2 
8 828 und 340. Nachaufragen 2186 
n Abe. 


Su bermieten: Gute 4 Binmuner Robmung. — 
es Zimmer, $11. Schuß, 2157 ———— 
a 


bermieten: Wohnung bon 4 Zimmer, &a3 
eleftrifhes Licht und Bad, an Samilie bon 
fenen. 1511 .R. 40. Eourt. 


bermieten: mei reine mer, Badezim⸗ 
Be und ec 3% 2253 ren Abe. 


Bu vermieten: Norbfeite Büderet, aite Lage; 

tire8 und Cale Badofen on neu; eleftris 

5 it, alles modern; 27 Jahre bon einem 

e geführt. Rechter Rlas für den richtigen 

Manıt Kommt und prüft, Adr.: S 189 ge 
> 21fp 


vermieten: Hühnerfarm, Hau3, Stallungen 
Aubengebäude, 25 Minuten bom Eourtbaus, 
1730 R. Ealifornia be. fafomo 
Zu vermieten: 3 Zimmer Wohnung, $8, 4 Bim- 
mer und" Bad, $12; fan auch in eins gemadt 
merben, Preis $19. 3417 N. Hohrie Une. doſa 


oo 


——— ſechs elegante Zimmer, parterre, 315; 
alle Beauemlichfeiten; balden Plod zur Straßen- 
babn.. 2208 Ordard Etr. bofa 


Su bermieten: Stores, feine Gelegenheit für 
Barbier und Schuhreparaturihbop, au für an- 
bere Gefhäfte. 3556 Brigbtmood Ane., Logan 
Eauare,- Tel.: Belmont 5271. dofafon 


vermieten: Läden in erfter Rlaffe Lage; 
jedes Geihäft paflend. 2033 bis 2045 W. 
ton Etr. frfamo 


- Bit bermieten: 3 Stores, Addifon „Z” Station, 
gut- für Barbier, Büderei, Reitaurant, Kleider- 
mader. ader irgend ein Geihäft. 936 Addiſon 
Abe. dofrfa 


Zu bermieten: Völlig neu bergerichteteß, helles 
Slat,.dier Zimmer, Bad und Torch. Ausgezeicdh- 
nete Straben- und Sohbahnberbinbung. 3464 N. 
Elarf Str.; nabe Sheffield Alte. Afp£* 


Adbtung! $25 per Monat für einen guten 

pre, geeignet für Meat Market, Grocterh ober 
ein Gefhäft; gute Nahbariaft. Nad- 
n Leovitt und Chicago Abe. ag22* 


Zimmer und Boarb. 
(Unzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wert.) 


— — — — — — — — — — — — — 
Seſucht: Roomers und Boarders gewünſcht⸗— 
14153 is 


Etr., 2. Floor, redht2. 


Berlangt: Deiterreihifhe PBoarderd, 1428 
Sedamid Etr., 2. Flat. 


—— — — — — — — — —— — 
vermieten: Helles Zimmer mit 2 Betten; 
zus Board. 1612 Cleveland 2Ive., nahe 


ade a ade Bi 
mil — Einbourn Übe., 2 glat, 
nn — — 1111.11. 
“0.88 permieten: Nettes mit Bab 
. e Rein $ ‚ mit oder a vb. 1588 
2 Er , £ x r Hr ” 


unter biefer Btubrit 2 Gens bad Work.) 


ncoln Barf, 


Geicäftögelegengeiten. 
— Hammond zer nabe meinen r * und gutgel 


Zu bermieten: Hubſch —* 
Scontzimmer an 1 oder 2 befiere Herren, » 
beiaung, gute Garberbindung. SKüfhaber, 2124 
Lincoln Avenne. 


Bu bermietert: zontparloe on Seren ober 
Dome, billig. —S— übe, 


Zu vermieten: 2 möblirte Ziuımer für Room⸗ 
en. 3o4ö Hirih Sir., nahe Central Bart Abe. 


Zu vermieten: Hübfeh möhlirtes Zimmer, Bri- 
batfamilie, 1 Blog bon Goutpport „V” Station. 
1410 Dito Str,, Zel. Sraceland 152, 


Zu vermieten: Schön möhlirte Scont- unb Gel» 
tenzimmer, Damprbeisung, godbahnitation und 
Etraheiwct, 4% Blod entfernt, an gebildeten 
Herrn, grau e, Wahl, 3612 Cheifteld 


Bu bermieten: 2 möblttte Bimmer; $1_ die 
Mode; paliend für alte Xeute. Kahn, 4383 Eder 
ley Abe, jafon 


Zu vermieten: Großeß 'helled Srontaimmmer, 
1643 Hupdion, nabe Worth Abe. 


vermieten: Großes Zimmer, für 2_ Herren 
Zu o 3 — 


paſſend; auch ein tleines. 426 


Zu dermieten: Helles Frontzimmer. 5848 N, 
Park Ape., nahe North Abe. 


r u bermisten: Möblirtes Bimmer, palfend für 
Ba. Hell, ungenirter Eiugang. Bl 35 
ır., LTAxreppe. 


Zu vermieten: Schönes Frontzimmer anl oder 
2 Verſonen. Dampfheiguug. vBoard wenn ge⸗ 
mänfcdt. 2337 Orgazd Ste, nahe Lincoln *5 


Bu bermieten: Großes möblirted Srontaims 
mer für 1 oder 2 Berionen; geberzt. Ir. E. Do» 
nougb, 2018 3%. Hatited Str. 


Geſuchtz Deutſch⸗ungariſches Familie ſucht 
NRoomer, 747 Webiter Ane., Dufes. fafon 

Zu vermieten: mei möhlixte Frontzimmer: 
mit oder obne Küche. Mıs. Mari, 357_W. Dis 
pılion GStr., 3. Sloor, Zoraujpreden Samdtag 
oder Sonntag. 


Zu bernieten: Bimmer an außägbies Dame 
1371 Yuftin Upe,, hinten, oben. ertieite. 


Berlangt: Anitändige Boaxbers. 1857 Weit 18. 
Str., nabe Loomis, 


Zu vermieten: Möblirtes Zimmer mit Bad.— 
Großes Frontzimmer bei beutiger Krau, 716 
Willow Str. 


Zu vermieten: Möhlirted Bimmer. 1852 NM. 
Haltteb Str, borne unten, 
sn siehe 
Bu termieten: Zwei fchöne Srontzimmer bei 
ungariſcher Familie an zwei nette Herren, 8* 
per Node. 4628 Homer Str. falo 


nn — — — 

Zu vermieten: Möblirte Zimmer mit oder ohne 
Board. 1911 Bazrb be, 

Zu vermieten: Bimmer mit oder ohne Board, 
1331 ©. Waiberenam Yve,., nabe Douglas Park. 

Zu vermieten: Ireundliches, belles Zimmer mit 
Bad, bei ruhigen Leuten, für einzeinen Hern, 
$1.50. 4. Aboott, 2820 Soutbport Ulpe,, Lin⸗ 
coln Abe. Carlinie 2 Blod3. ſaſon 


Zu dermieten: Möblirtes Zimmer an Ehepaar. 
3072 Elbridage Äe., nahe Central Rart und 
Milwaulee Avbe. fafo 
Zu vermieten: Zimmer mit Board, hei MWitttme, 
3232 Balnuıt Str. Tel.: Medzie 5614. fafo 


Bu hermieten: Große, elegant möblirte Schlaf 
zimmer, Dampfaeheist, alie Bequemlichteiten. 
1719 Robehy Str., naye Miilmaulee Abe, 

Zu bermieten: Helles Ztmmer, mit ober obne 
Srubfiüd, bei tleiner „Familie, 3008 Nord 
Cacramento Avenue. 

Surmann Heufe. Helle Zimmer, einzeln und 
dovpelt, Bad. Zelephon: Dearborn 1221. 155 
Ontario Gtr,, nahe Wells. 197 —28 fami 


Zwei Freunde finden großen Parlor, $8.25; 
eparater Eingang: alle Bequemlichleiten. 321 
Webſter Abe., nabe Lincoln Bart. bofa 


Zu vermieten: Mann findet Zimmer, feparater 
Eınaang, bequem. $1.50. 2242 Bırling Etr. 

dofa 

Zu ‚vermieten: Zimmer, mit Board wenn ae 
miüniht. 323 Beethoven Place, oberer SEN. 

ofa 


Vermiete Zimmer, $1 möchentlih. . 320 Weſt 
Kinzie Straße. fp15,17,19,21,23,25,27,28 
Berlangt: Boarderd, 1342 Wolfram Straße 
nahe Southport Abe., oben. 20fpim& 


Zu bermieten: Ein möblttte® Zimmer an jun 
Kun zum. Referenzen. 1930 Gebamwid ei: 
at 2, r 


Zu vermieten: Schönes möblirted3 Yrontzims- 
mer mit feparatem Gingang, SKleider-Elofet, 
Bad, bei kinderlofem Ehepaar. $2. 1968 —* 
ton Str., Ecke Center Str. frfa 


Bu vermieten: Schönes helles möBßlirte8 Fronts 
immer. 2124 Sremont Str. Phone * 
320. frſaſon 


Zu vermieten: Fein möbhlirtes Frontzimmer an 
zwei Damen oder Herren. 1331 LaSalle Abe, 


Zu bermieten: Biwei große Frontzimmer bet 
deutisungartiher Yrau, mit Boarb $5 nber 
ohne, Dampfbeisung und Bad. 32, und S. Hal» 
fted Str., Cingana 812 M, 33, Etr, Banl:Ges 
bäube, 2. SI. fıfa 


u bermieten: Selle, freundlide Zimmer an 
anltändigen Herrn, beißes umb Ialtes Waffer, 
1116 Weit Randolph Str. . 


Shön möblirte immer mit 2 Betten atı ber» 
mieten. 2353 Calumet Abe. frfafo 


dermieten: Einzelne unb boppelte fKün 
möblirte Frontztimmer Nadaufragen nah 5_Ubr 
Nahm. 729 Grand Mpe., Ede Halited Str,, 
op islat. dofrfa 


Roomers verlangt bei beutfher rau. 1045 
WR, NRaonbolph Str. 17fpim2 


Roomers u. Poarbers verlangt. 643 Dibi 
Ste., nahe Larrabee. 1TipimE 


Zu mieten geindit. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Gents bas Work) 


Bu mieten gefuht: Mann fucht Bimmer Beil 
beutfd:amerifantiiher familie, mit Zelephone, 
Süpdfelte, $2.50 ober weniger. Antwort in eng» 
Kid an Mdr.: DO 268 Abenbpoft. 

——— ——— 

Zu mieten gefuöht: Selle, große 4» ober 5:3ims 
mermwohnung für awet; let Bajement. N. Nägel, 
737 Rees Straße. 


Gefuht: Eine anftändiae Krau fucht 1 ober 2 
Ieere Zimmer auf der Nordfeite. Tel. Diverfey 
8163. 


u mieten gefuht: Haus mit aroßem Play für 
Slönergust. 1513 Melrofe Str, fafo 


Zu mieten gefudt: Kleine Familie, 4 Ermad 
fene, fuht 6—8 aroße, helle, Iuftige Zimmer, 
tiiden Center und 2 Meilen nörblih $ullerton 
be., 2 Blods öitlih ober von Halited 
Str,, Ofenbeisung. Udr.: S 190 Abenbpoft. fafo 


uw mieten geiudht: Deutihes Ehepaar fırht 
fhönea möbliries Zimmer mit leihier Hausdhal- 
tung. Wünfcht tagsüber ein 5-jähriges Kind zur 
Deauffihtigung au geben. ı6113 Kimbart Abe. 
Sohn Boll. Zel.: Widivan 4739. frfa 


Bu mieten geiucdt: Zuttipes 5 Bimmer Ylat; 
Gas, Bad, PRord; Weit-, Nord» oder Norbiveits 
feite, Adr.: S. 191, Abendpoft. frfafo 


.— 


Bu mieten gefuht: Herr münfdht amwet_unmö« 
Blitte Zimmer. Dampfbeizung, nahe SHolftein 
Parf. Adr.: DO 244 Abendpoft. fef 


u TEEN — — 


Gefchäftögelenenheiten. 
(Uinzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Berfaufe meinen fhön eingerichteten Grocerb 
&tore febhr billig. Kommt fofort. 1768 Elybourn 
Abenue, fafon 


u verlaufen: Billig, Päderei. Adr.: D 281 
Abenppoit. 


Zu verlaufen: Delifateffen-, Bäderet u. leiite 
Groceries- und Candy-Store.: 4921 N. Clarf &tz, 


12 Zimmer Roominghaus, a Lincoln Park, 
Miete $40: Einfommen $100. Eritllaffige Mies 
ter, Berlaffe Chicago. 317 Webiter Abe. 


Saloon, erſter Klaſſe Geſchäft, beſchäf⸗ 
tigt zwei Bartender, und einen Koch,; 
Einkommen 850 täglich; guter Grund für 
ben Verkauf. Nachzufragen? Grimmer 
Land Co. 133 W. Waſhington Straße. 
Zimmer 306. fafo 


u berlaufen: Delifatejfen und fanch Grocerh. 
Beſſere Nachbarſchaft, feine Yirtures. Meat Euts 
ter billia. 3646 Soutbport Une. fafo 


Zu bverfaufen: Roominghaus, 12 Zimmer, alles 
bermietet. Bringt $140, Miete $60. 9 Weit Ehis 
cago Abde., nahe State Str, afo 


— — 
Zu verlaufen: Ein gutgehender Saloon mit 

Buſineß Lunch; neben dem Griterion Theater. — 

1218 Sedgwick Str. 


BEE EEE TE N 
Zu berfaufen: Tin Shop, Pferd unb- Wagen. 


sg einichlteßit 

ufe fpotibillig. Kommt 
tgain; gebe auch‘ Teil auf 
e e 

Salited Str. Ede Vebder Str. 


$250 meinen elegant: 
bollitändigen Meatmarket, tompiette Ci 

—— inſchlie 

2* jer Play iſt — 


Blih ungswag 

Boidgruhe für den 

— Zeil —“ e 
3456 MR. FAR 


aufen: G enber Grocery Store; 
fie ——— Mohamt Er. 


u berfaufen: Druderei, $1000 wert, aurHälfte 
teifed, wenn diefen Mo 
Nur baar. 4119 North Abe. 


u berlaufen: Giner ber beiten. „Xrandfer” 
Edjaloons der Wei s : 
zens, Veafe; verlauft 95 
teh den Monat; Einnahm 
älfte u feine Agenten. — 


nat genommen 


Gute Gelegenheit. Bin Tranheitähalber 
äwungen, mein 14 Rooming Haus billig fo 
au verfaufen. 609 Well Str. f 


verlaufen: Saloon, we 
Zeilbaber. 3601 W. North 


berfaufen: Grocerh«, Candhitore, 
4 belle Zimmer. Dtiete $20. 
fhaft. Wdr.: ©. 193, Abendpoit. 


Guter, Ed-Saloon billig zu verlaufen, an der 
Beitjeite, wegen Kraniheit. Adr.: W 7 Abdpoit. 


e Unetnigfeit mit 


Verlangt:_ Tifchler. Ejpecial_ Gabinet 
a ee a 


Bu verlaufen: 


„ 280 ®robe Str, 


Ein fehr aut gelegener Store für praftifchen 
Elelttomedaniter dor. W 21 Ubend Pr 


Bu verlaufen: Sämudfasenladen, megen Als 
guter Waarenborrat, biele 
T.: R 725 Abendpoft. 


7 Bimmer möhlirtes BI 
Möbel a 


terö bes Eigentümer 
Reparaturarbeiten. 


Zu berlaufen: ' 
ng; mäßige Miete, 
3. Sadau, 758 MW, North Abe, 


$225 laufen leichten Grocerh-, Zigarren unb 
nüber 2 Säulen 


ti bon Halfted. 


berlaufen oder zu bertaufhen: 44 Bimmer 
nmer-Hotel, beite Geichäftslage, Reingewinn 
9150 monatidh. Adr: VW, 20 Abendpoft. - 


Barbiere, Abtung! Ein Shop mit bollitändiger 
u bermieten, alle3 ne 

Unfänger. De 
tiafo 


&tr., 1 Blod ö 


Eintihtung, 3 Stühle, 
guier Nlag für einen 
na& 4223 ullerton Abe. 


verlaufen: Jcecreamparlor, R 
afßinerie, megen Krankheit. 
Milwautee Une, Meatmarlet, Bhone 


Bu berfaufen: Gute Büddrei. 3058 ** 


er und utetos 
: 3 641 Abbpoit. 


Bu berfaufen: Ein au 
Blizter Nantmäcterbientt 


Berlaufe meine Cafı 
25, wert 8900. V 
r. Reine Ugenten. 


Grocery und Marlet für 
aufgrund: Bin fein Buts 
5156 W. — 


Zu verlaufen: Gutgehender Candh⸗, Zigarren⸗, 
Grocery⸗ und Delitateffenladen mit 
Zimmern. 3810 Montrofe Abe. ſaſ 


aßtl Sier iſt ein Bargain, lommt 
uders wegen Krantheit etablirte 
‚„ NReingewinn $35 möcentlid. 
Ausfunft bei ber 
. Dearborn Str. 


Delilateffenitore-Räufer, au 
ausgezeihnete Gelegenheiten 
baden tönnen, f 


fogleidy. Ver] 
Sipfeite Sur 


paßt! — Habe 
Damen, welche 
en, foiwie zwei gute etablirte ga; 
aablenbe Pläße, Nordfeite. Nähere Austunft Bei 
a: National Bread Label Eo,, 111 N. Dearborn 


au berfaufen: Kranfheitähalber, 
immer Hotel, alles befegt; billige Miete; gutes 


nlommen; Ofenbeizung. 515 R. Elarl Etr. 


Bu berlaufen: Herren» und Damenfchneideret; 
Gleaning; Dyeing. 3513 N. Halited Str. 


u berlaufen: Alter Delifateffen-Store, guter 
8, Megen einer borgunehmenden ärztlichen 
865 Wels Etr. 


Reftaurant zu verfaufen, billig.‘ Kommt und 
1401 ®. Congreß 
Zu berlaufen: neider-Shop, wegen Krank 
W. E. Sauer, 
korthweſtern⸗Bahn. 


u laufen geſucht: Gutgebendes Delilateſſen⸗ 
Geſchaft, in guter Nachbarſchaft, Nordſeit 
View bevorzugt. 


Bu verlaufen: Neu bdelorirtes, möblirtes 10 


Zimmer Haus, lange Leafe, preisiert. 1453 La 


Zu verlaufen; 33 Zimmer NRooming Houfe; 
gute Lage; billige Miete; Berlaufsgrund: 


03 RN. Clart Str. 


Zu verlaufen: Ein Norbfeite Ed-Saloon ift als 
teräöhalber billig au berfaufen. Nahaufragen bei 
Chas. Schlote, 2023 Bifjell Str. 


Zu verfaufen: Gutgehende Some-Bäderei, ie» 
gen Deutichlandreife. 1409 Larrabee Str. 


Bu berfaufen: Gutgebender Grocerh⸗ 


Deitfateffen-Store; 5-Zimmer - Wohnung. 


Verlaufe erfter Klafie_Grocery und Market, 
Billig. 6458 ©. Mobey Etr. do—f 


Verlaufe Electrical und Gasfuppln-Store mit 
Shop, irgend ein annehmbarer Preis angenom» 
men. 1715 Larrabee ©tr. 


Bu verfaufen: Eine guta 
nem Vororte von Chicago. 
ehn Jahre am Plage, wüniht fih zur Ruhe zu 
egen. Bitte nur folhe au antworten, melde d 
nötigen Dfittel befigen. Adr.: DO 215 Ubdpoit. 


ende Bäderet in ei» 
igentümer war fünf» 


Kauft ein Roomingbaus, e3 bringt fichered 
Einiommen; ebrlide g 
Zimmer, Profit 82500 jä 
fein und rein; Alles beſetzt; beſte Tage; 
eilzahlung, Reſt vom Profit. 
Eintommen _$240; 
‚ Reit $50 monatlih dom Profit. 
innahme $150; ®reiß $650, 

15 Simmer, $600; Miete $50; inf. $110. 
Dearborn Une. 


Bu verlaufen: Ein guter Barderfbop, billig, 
Muk Etadt verlafien, 544 Bladhamt 


Zu: berfaufen: 17 mößlirte Zimmer, Damtpfhets 
zung billig vom Eigentümer. 


tansfer-Trade, 
puntktlinien. Guter B 
ret, 514 Jahre Leafe. 


an drei Schnitt 
unabbängig bon Braues 
n willens, meine Bücher 
nungen für vergangene 5 Jahre borzu- 
824 Abegdpoft. 


Saloon au berlaufen, eine ber beiten Trans» 
fer-wden ber Norbmeitieite. Adr: 9 827 ham 
‘ - 


Saloon, großartiges "Gefdhäft; 
Beite Lage der Norbdfeite für deutfden Mann. — 
Adr.: 9 850 Abendpoit. f 
Saloonleepeer! Bir haben Kenntniß 
bon etlihen Saloon-Lizenfen, bie am 1. Nobems 
ber 1912 zu gebrauden find, do nur bon gu’ 
ten beranmwortlichen 


ufe, — George 
&o, Green und Mabdifon Str. 


Geſchäftsteilhaber. 
¶ Unzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Verianat: Barbier ais Teilgaber oder Kits 
fer, 5 Stühle. - 4315 Lincoln Abe. 


an einem autgehenden Saloonges 
ltgen. Habe $1000 Erfahrung und 
Adr.: &©. 196, Abenbdpoit. f 


enger 
Rartner. Ein älterer Mann, 60 Jahre alt, mit 
0, mödte mit einer amftändigen, älteren 
rau mit eimas Vermögen oder Propert 
ol& Partner an einem Gefhäft oder 
eigentum beteiligen; gebt aub außerhalb. Gute 
Antworten erbeten unter Adr.: ©. 188 — 


S mi 
(oa au betet 


a BD a a — 
Sude —— intelligenten Herrn mit 
00 $ 3 Partner, um 
5. 13 "nem Vertrieb meines Spezialartifels 
unterftügen. Großer Gewinn. 
Berlangt:: Dame oder Hehe ala 
tiber Teilaber in Automobilgef 


u verlaufen: Mobatot Str. nahe Wisconfin, 
2, Preis - 
Tea a 657 North Olbenue. 


— Bene Finke ff 
ei 


und nehmen Gntbindungen an im 
bem —— t 
a a Keen et, Didiiten 


Grundeigentum und Häufer. 
(Unzeigen unter dtefer Rubrit 2 Cent$ das Wort.) 
ren nn ——— 


Nordieite. 


Zu verlaufen: Ihır $2350 für Ihöne, aroße 5» 
Zimmer Cottage, Bad, Gas, 1%itödig, an! 
etr. nahe Gornella Abe.; * — 


auf ae 
Ebenfalls jchöne ‘Cottage, $2350, 7 Zimmer, 
an —— —* Abe. nahe Bhron Str,, Bad, Gas, 
Konkretfundament; nur $500 baar, Reit Abzabl’g. 
Schöne moderne 5-Zimmer Cottage, 82650; 
Ebaimmer, PBarlor, Kühe ı. 2:Schlafzimmer u. 
ee —— 
E e e Ave; nur Baar 
—F —J und. Brid:Refid Bad 
rotze 8immer ‚Refidens, Pab, 
Gas; 2 9; Surnaceheigung, an Milton 
Ude. nahe Grace Str. Hohbahnitation; nur $300 
Baar u. Reit $30 den Monat einichl. Zinien. 
au berlaufen: Nur $3900— Große 9 Zimmer 
Re * Gas, Heißwaſſerheigzung und Fur⸗ 
nace; dfundament, auf Lot 374x125 Fuß; 
nur 2 Blod8 von Soutbport Ave, Hohbahnitas 
tion, an ve Str; muß $1000 Baar haben. 
derner großes 3-Flat Gebäude, Bad, Gas, 
äwvei 4 u. ein 5-Bimmer lat, an Leabitt Str. 
nahe Bertenu Ade.; nur $400 Baar und Reft $30 
den —— nur Binfen; Mliete 334.50. 
Eben 2 e3 3-Flat Gebäude, drei 4-Bims 
mer Slats, Bad, Gas, an Barrh Ade,, nahe Tin» 
coln Abe. Gars u. Nortbiv. Hohbadnftation; nur 
$500 Tr und Reit auf Abzahlung. 
Io ei 3148 N. Alhland Abe, 
zwei Türen füdlih von Belmont Ave, 


berfaufen: Haus und Lot. Na agen 
PR — Side Clifton Abe. Bu 


Zu berfaufen: Edgewater, neues 2itöd. Bad- 


ebäude,. 5 und 6 Zimmer; Furnaceheizgung;: 


Bi 
hweg Dat Siniih; eleitriihes Licht; © 


eide ulmw.; für den fhnelen Warfauf, $6100. — 


ebt Gariberg, 5705 NR. Elarf Etr, famo 


Bu verlaufen: Gef: Häfts-Bro erty an Lincoln 
Übe., doppelte a Lot De 149, Preis 
3660. erfragen beim Eigentümer, 2937 
outfport Ade.,.2. Flat. 


Bu verlaufen: Brahtvolle 8-Zimmer Brid-Nes 
idenz, großer Boden und Zement-Bajemen 

u fußböden und »Befleidung, elettrifch 
und sliht,  Heißwafferheigung, bocdmodern, 
Lot 45 bei 160, Licht von allen Seiten, großer 
Garten, woßigefüllte Hühnerbäufer, außerordent» 
Iihe X\ransportation. Wegen Zobesfall muß 
diefed herrlihe Eigentum jofort billig verlauft 
werben. _GEingelheiten 2454 Windlie Str., nabe 
Lincoln Ave. ; 2ifpimZ 


verlaufen: Ein * Geſchäftshaus, 
Ede, Store und drei 48immerflats, modern. 
Golbgrube für Meat Mariet oder Grocerie. — 
1747 Belmond Abe, 


Bu berlaufen: wg ——* 7 Zimmer mo⸗ 
berne Reſidenz, mit Garrett, 2 Blocks von Hoch⸗ 
bahn, nabe Yincoln Ube, Cigentümer 1918 

achmont Abe, 


Zu_berlaufen?: Neues mobernes 2-Flat-Haud 
an Ebby Sir u erndon und Raciıte 
Übe,, 6_ und 8 immer. Sebr aute GCarberbin«- 
dung, Gigentimer Racdmittagd am Blake, M, 

. Serunt, Maumeiiter und Gigentümer, 718 

ftiana Abe., Phone: Kedzie 2726, 
21fp—190Hfafo 


Marh verlaufen: Sofort, 6 Zimmer moderne 
Eotta urnace, Concrete Bajentent. is 
mer ® Barry Übe, 21fpim&® 


u —— 6 Zimmer Cottage, Oak Trim 
und Sat Iloors Zurngceheizung, allerneueſte 
Verbeſſeruñgen. 2141 Melroſe Str. 


Zu verlaufen: Bargain! Eigentümer muß ber» 
faufen, feine 37% Fuß Lot, nahe Lincoln Abe, 
7 Irving pen Blod., Preis $1700 oder beite 

tie. Ce 

„ Frant Bed, 2014 Jrhing Park Blud. 

famodimtdo 


Neue 2:Flat Bridgebäude, breite Lotten, 
Syugnacebeisung — i 
31. Bridgeb., 6 u. 6 Zim,, DOalley Ape,, 
2:i5l. geidoed. 5 u. 6 Zim,, tobey Etr, 
2-81. Bridgeb., 5 u. 6 Bım., Afhland Ave. 
2:91. Bridgeb., 5 u. 6 Him., Waveland Ave. 6 
2-51. Bridgeb., 6 u. 6 Bim., Leabitt Str. 
2:61, Bridgeb., 6 u. 6 Zim., Lincoln Etr. 7 
2-51. Bridgeb., 5 u. 6 Zım., Hamtilton Abe, 7 
Habe ferner Bargains in Cottage und 8 
ftellen. Swreibt bder jpre&t- vor .ım Liite, 
Srant Bed, 2014 Irving Part Blvpo. fafr 


Bu berlaufen: Modernes breiftödiges Ed-Ges 
bäude, Eigentümer 3025 Southport Ave., } > 


Zu_berlaufen: Ein feines 2 Apartment Frame 
auf Koniret, 5—6 Zimmer, Jurnaceheigung und 
duchiveg modern, auf 30 Yu Lot und nahe 
Straßen» und Hodhbahnlinte, Preis nur $5600. 
Seht E. I. Arbogait, 4037 N. Roben Etr. 


Bu berfaufen: Ein neues 2-lat Brid, 5—5 
Bimmer, in Buena Park, durchweg modern, Zur» 
nacebeizung; Preis nur $7000; Shpotbet $3500; 
würde Nordfeite Bauitelle ald Tetlzahlung neh 
men. — Chad. 3. Arbogaft, 4037 N. Hobey Str. 


Bivei Mmirdlihe Bargains! Perry Gtr. nahe 
Waveland Ave, 50X125; Preis nur $2500,. 
Ebenfalls Nordmweitede Richmond und Delle 
Blaine Uve., 47X125; Preis nur $1000. Gebt 
€. I. Urbogaft, 4037 N. Robeh Str. 

Bu verlaufen: Bmeiltödige3 Yramehaus mit 
Eottage. Eigentümer, 1634 Burling Str., 1. Flat, 

Zu verlaufen: $7200, modernes 3:ftödiges 
Steinfront, Dampfheisung, Nordfeite. $2200 
J1 —— Hanlon & Deder, 4807 N. Glart 

abe. 


u bertaufhen: Modernes 3:itödiges geheistes 
6- Zimmer Flatgebäude auf großer Xot In Edge» 
water. Nebme Lleineres3 Gigentum in Zaufjıh. 
Sanfott & Deder, 4607 N. Glarl Str. 


Bargain! Schönes 2-Flat Frame, nahe Byron 
und Janfjen Ubde., für nur $3200, fafo 
9. %. Heinz, 3166 Lincoln Abe. 


Zu verkaufen: Zweiſtöckiges Framehaus, mit 
adt Lleinen Wohnungen; Witete $612; auf leichte 
Udzahlungen; an WMohamt Straße gejegen; 
Preis $3200. ©. Blum, 1568 N. SHalited 8* 

oja 


Bu berfaufen: Dreiltödiges Bridgebäude, mit 
atvet Sramegebäuben binten, auf 560 Zuß Lot; 
nahe Genter Str,.Hohbahnitation; Miete $840; 
Preis $7650. ©. Blum, 1068 N. Halited * 

o 


weis umd breiftöd, Brick · und Framegebaude, 
auf der Nordſeite, Edgewater und Rabenswood, 
au laufen gefuht; fopneller Werfauf geftchert. 
>. Blum, 1568 N. Haljted Str, Offen — J— 
ofa 


Bu verlaufen: Gefchäftsgebäube, gute Nadibar» 
f&haft, Laie Biew; Läden, fünf Flats, mit Bad; 
4-Zimmmer, Cottage. Bad, Hinterhauß; Lot 37 
Buß; Ditete $1418; Preis $10,5uU, 
& Blum, 1568 R. Salſted u 
o 


2itödige® Steinfront-Gebände, 5 und 
6 Zimmer, Gement-Bajentent. Lot 373% 
bei 125, mit fdönem Garten, an Warner 
Avenue, nahe Lincoln Avenıe, ift preis» 
würdig zu verfaufen. Gigentümer muß 
die Stadt verlajffen. 
Chas. Chriftmann, 
112 N. La Salle Str. — Tel. Main 4913. 
monifafonn 


Bu verlaufen: Zei lat Bridgebäude, Stein» 
ont, Eihenholz Betleidung und Yußboden; mo» 
erne Blumbing; eleitrifhes Lit; Yurnace Heie 
ung; Deutid-latholifhe Kirche händig an Brion 
tayr Abe., nahe — $6250.00 Meher, Ei⸗ 

gentümer, 948 Daldale AUbe. Tel.: Graceland 

432. mifafon 


u berfaufen: Schönes 2ftöd. Bridhaus, 5 unb 

1... EP 77 

8 Zimmer Cottage, Bad urtd Ga2......$2300.00 

2 . Sramehaud, nur. ............ .32500.00 

. % Anton, 2021 Roscoe Str. fa 

Zu bermieten: Moderne 5-Bimmer Ylats, $19; 

eines Waffer wird ee auber und et 
u erfragen bon 9 bi3 3 Uhr Kadmittag, 11 

edgwid Straße, bofefa 


verlaufen: 2-ftödiges Brid, EdIot 48x125 

4 Koma Srarb und Bad: Vfiete $800; Frei 
Lee nur > Baar erforderlih. Steinbad) 
&o., 3308 R. Robey Str. Anaufragen — 
aſo 


— 

619 Alasta, Miete $288.00; Prei........ 

1309 — Miete $1020.00; Preis. 

322 Sigel, Miete $444.00; Breis........ 

1502 Mobamwl, Miete 06.00; teiß...... 

1323 Mobamt, Miete $408.005 Breis...... 

o0ot & Bederlin, 

<el.: Lincoln 1900, 1526 Larrabe = 

a 


nn nn ll m — — 
Zu derlaufen: Larrabee Str., nahe North Abe., 
dreiftödige3 Bridgebäude, ein 5- und —5 6s 
immermohnungen; Ga und Bab. 00, — 
iholas 3. mis, 554 North Abenue, Ede 
Rarrabee d 


mi 
—— — e e e ce gh —ñ e — 


ofrſa 


— 


coin Abe, Srcapenbadntinte: 8700 und aufwärtö, 
$50 oder mehr Baar und $10 monatlich. 


F Blocks zu Oeffentlichen Schulen und von 
1vBis 4 Blocs 3 jeden Kirchen er Schu⸗ 
len: Ratbhol,. St. Benediltäsiche und Schule, 
— ME. Kirche, deutſche ebang Auther. Kir⸗ 

e und Schule und Kongregationaliſtenlirche. 


Baulinie und Beichränkungen, die den Karal 
—— Rachbarſchaft etabliven, geieglih borge- 


Eröffnung einer neue Straße, neue Biel 
lat Bridgebäude, 5 oder 6 Zimmer, Eiche 
ußbödeıt, — elettriſches 

ad, Gas, heißes und laltes Waſſer in 3 
lat; 30 u ots, gepflafterte Straßen, $5700 
und aufmurts; 3500 oder mehr Baar, $30 oder 
medbr wmonatlih; fertig zum Sinziehen irgend 
eine Zeit nad) dem 1. Juni. 


‚Neue 2:Flat Bridgebäude, fertig zum Eins 
ieben irgend eine Zeit na dem 1. Nunt, 
nf oder 6 Zimmer Ylatd; Dat Trim_ und 
Sußboden, offene YBluntbing, eleurtiiyes Liit, 
tofall-gußböden in Babesiinnern und Hallen, 
urnacebeisung; 30 Fuß Lois;  gepflaiterte 
traße, 50 und aufwärts; 2 oder mebr 
Baar, Reit $30 bis $35 monatlich. 


Wir bauen für Euch auf Beftellung; Ihe könnt 
dabei dte Bauarbeiten — und mifjet 
genaw. weile Material verivendet wird und 
—5 au OBER. — $500 oder 

ar, Reit monatlich. 

en „Snap* — 2 Flat Brid, Steinfront, 5 
und 6 Zimmer, moderne Plumbing, $4000; 
Baar, monatlich. 


$200 Baar, $15 monatlid, Taufen Cottage, 
t, hoher Dachboden und Bajement 

Bad, Gas, heißes ımd falies Wajler; ein Blod 
zu ÖStragenbapnlinien u. bequem aur Hodbahn. 


Acht Bimmer Haus, Heißwafierheizung, $4000. 
$500 Baar, Yiek a Belle, 


SubbipifionDffice: Addiion Str., Ede Leavitt; 
Grace Str, vide Weſtern Ave, Züglig und 
Countag ojjen. 


Mehmt Ravenswood-Hohbahn oder Lincoln 
Bas ar bis Addiion Etr., geht weitlih_aur 
flce;, Jrbing ‘Bari Blvd. Kar bis Veavitt Glr., 


2 geht füdlidy) dur Ofjice, und Weitern Ude, Car 


id Addifon Sir. und geht öftlih aur Drtice. 
Belostny, 1905 Belmont Abpenue. 


Zu berfaufen: Billig, 2-itöd. modernes Frame, 
6 Zimmer Slals, Vieicoje Str, nahe Baulına St 
Kur 83500. Baumann, 3065 Lincoln Ave, 


Zu verlaufen: 7:3immer moderne Hrame-&ots 
tage, nahe leider u. Baulina Str, Kur $1Y50, 
Keigte Abzahlung. Baumann, 3065 Lincdin Ave, 

Mu verlaufen: 1217 Barcy Ave. nahe Racine 
SÄftödiges Frame, 4-Zimmer Ylats, Dilete S32, 
Sur 52000. Baumanı, 5065 Lincoln Updenue, 


u berfauien: Wegen Erbicdaft, 1305 Barr! 
e. nahe Soutbport Abe, 2 Sramehäufer mi 
4 Zimmer modernen Ylats; Miere $51; nur 
85100, Ehas. Baumann, 3065 XLıncoln Abenue. 


Bu verlaufen oder vertaufhen für Cottage — 
fhömes zwei 6 Zimmer Brid Slatgebäude, Bad, 
Was; Wat 48X125; Preis $4600, an Melrofe 
Str, nahe Leaditt, 

SJobn Heim, 3148 N. Afhland be, 


Zu verlaufen: Große 7:Zimmer Cottage, Bad, 
&as, Burnacepeizung, $2700, auf Briclbafement, 
an imitage Ylve., 3 Blods von Addtion Str, 

Hohbabnfiation; nur $500 Baar und dteft auf 
Abzablung. 

John Heim, 3148 N. Afhland . 
afon 


Bu berlaufen: 7 Bimmer Haus, u 
heizung. 6 — Haus, Ofenheigung. Bargain 
— Macht Offerten. Bequeme Verbindung. Nord⸗ 
lich von Bawrence Abe. 1729 Carmen Abe. 


Bargain! Nur 83600, zwei 6⸗ZimmerFlathaus 
Gas und Bad, $1000 Baar nötig. 21jpim& 
Fred Nuedel, 602 North Abe. 


Billig! Nur $3600- für‘ 3-jtödiges Srame auf 
Brid, Diiete $432; Baar nötig $1000. fafo 
Fred Nuedel, 602-Rorih Ube, 


Zu verlaufen: 2:ftöd. Bridhaus, 2eftöd, Brid- 
Barn, Lot 37-bei 125: Nachgufragen beim Eigen⸗ 
tümer. 2022 Ordhard Etr. 


Bu verlaufen: Billig, wegen Krankheit, 2jtöd. 
Sramebaus, 5 und 6 Bimmer, 3 Jahre alt. 
&igentümer, 2153 Bradley BL 


Zu berfaufen: Verfchleudere für $4000 fetıred 
2::5lat Sramegebäude, jedes 6 Zimmer, Bad u. 
Ga3, gut vermietet; guter Prozent 3 des ange» 
legten Kapitals. Southport Ave. Seht 

Srant Bed, 2014 Jcbing Bark * 
abi 


Schönes 5 und 6 Zimmer Flatgebäude, nahe 
Schiller Hohbahnitation; nur $3000. e.: D 
230 Abendpoft. frfa 


Bu verlaufen: Billigftes, modernes 7 Zimmer 
aus in der Stadt, Sot 372x125 Zub. 1810 
Delle Plaine Abe. frfafo 


verlaufen: 6-Zimmer Cottage, Bad, Ga3, 
ganz modern, Bridvajement, nahe Lincoln Av 
Yuy $500 Anzahlung. Steinbach & Go,, 3IOEN, 
dtobeh Str, Unzufragen Sonntag. frfafo 


Bäargain! 3-töd, Bridhaus, in feinem Zuftend, 
Eigentümer bier für sehn Zage, $3300; inoderne 
b⸗gimmer Cottage, 820003 ſchones Framehaus, 
gute Lage, $27U0. Vauſch, 24Temer eır. 


Gutes Bridgebäude, 12 jet jedes 4 Zimmer, 
Einiommen $13,500; gute3”d-$lat, DO3good Str., 
Miete über $1000 jahrlic, 38700; Ymei-$lat 
wrid, Bargain, $3300. Baufch, 824 Genter ir: 

ofria 


Zu verlaufen: Meine 6 Zimmer Cottage, Bad 
und Gas, in gutem Bufiande, reis $2650. 
Nehmt vtofehill Kar. 1965 Yarragut Ude, doirfa 


Bargair an Brid» und Sramegebäuden, $1900 
biß $15,000, gute Lage und Ssabrgelegenheit, 
nahe Weimont Ave. dt an Roscoe, amwiihen 
Halited und Klaxt, verlaufe Billig. Zu erfragen 
bei &. Neljon, 3118 Sheffield Une. 

19fpim& 


u derlaufen: 311 Goethe Str., 3-Itöd, Frame, 
Miete $32 den Monat; Preis $3200. Baar oder 
Mbaablung. PB. Hintel, 1165 Sedgwid et 

ofrfa 


Nordweſtſeite. 
Zu verlaufen: u Steinjrontgebäube bom 


Eigentüuner. Burgain wenn fofort genommen, — 
1519 Artejian Ave, 


Zu verlaufen: Ein aweiftödiges Bridgebäude, 
au ein 2jtöd. yramegebäude, mit allen moder» 
nen &inrihtungen, billig. 2015 N, 40. 2lve, 
nahe Armitage. 


$3000 Ioufen 2 lat Bridhaus, nahe Hums 
Boldt Part, ajon 
Schaefers, 3531 North Abe. 


$300 Baar, Reft wie Viiete, laufen 6 Zimmer ! 


moderne Brit Cottage, alle Zimmer auf einem 
Sloor. Schaefers, 3531 North Abe. fafo 


— 


$600 laufen Lot, 25 Yei 177. Ballou, nahe 
Courtland. fafo 
Schaeferd, 3531 Noth Abe, 


$500 Baar, Reft wie Miete, laufen 2--5 Zims- 
mer moderne Brid Flats, Dal T eleltriſches 
Licht, 85360. do 
Schaeferd, 3531 North Abe, 


Zu verfaufen: Billig, auf Ubzahlung, 6 Bims 
mer moderne Cottage und Stall, nahe Humboldt 
Barl. Paul Schulte, 167 Wafbington Str, 


Bu berlaufen: Neue 2 Apartment-Gebäude, 
modern in jeder Beziehung, extra breite Lotten, 


nahe neuer Zrandfer-Ede. Irving Bart und Keds | 


ie Ude. 
. ——$500 Baaranzahlung— 
Einfommen vom Gebäude bezahlt den Reft, — 
reis 2 und aufwärts. 
.3.& 6.8 Moore, 3233 Icing Pl. Blod. 
hone: Irving 626. Office ſtets offen. 
vertlaufen: Zwei feine Brickhãuſer 
25300, bringen $600. 2253 Weit Chicago be, 


Bargain! 
u berlaufen: Eine _ ameiitödige 10 8 
u eine 5 lmmer Relidenz mit Surnacebeb 
ng, Konlteibgjement mit Zementfloor, auf 50 
Su Rot, Straße gepflaitert und allerlei Schat- 


me angepflanat. 
——— Offerte, 
Keine annehmbare aurhägewie en; mtll tg 
a nes eis a =  #- A 
T mittag. 
u e 722 Alllow übe, ein Hlod üdlih bon 
eit Chicago Npe. Street Car, ftin. — 
S..Opuffinger, Agent. 


Bu berfaufen: Ein großer Bargain, $500 An» 
ahlung, an R. Ridgeway Abe., in Srbing Bart, 
= feine &-Bimmer Srefibenz —— erhei⸗ 


u. mo Kot 50%x125; 3 nur $4200, 

ee C. J. —S 4097 N, Robey Str. 
Zu verlaufen: Acht gro immer Cottage, nos 
dern, febr bell, . Heißmwafierbeisung; Lot 3I4X 


125, großer Stall, Obitbäume, Zementwege, ge» 

pllajtenie 57 * Blod bom gen Blvd. und 
T (hen fafholi 

2634 R. Rodiwell Str. 


ſchen Kirche. Berlaufe billig. 


ee Ir 


Zu verlaufen: 1125 Nord Hamlin Abenme — 


es 
I. & 
A-.em MM . Radaufta 
Er x 


Moore, 160 ®. Yadfon Blbd. 


Norbiveitieite. 


% verfanfen: Im Weit Bart, 
% Lotten in unferer Subdivifion.— 
ede Lot hat Leitungswaiier, 125x125, 
75 n. aufw., $50 baar, $10 menatlid. 
Bweigoffice: Milwanfee Ave. und Irving 
Bart Bonlevard. Nadımittags offen. 
Koefter& Zander, 
143 Nord Dearborn Straße. 


— — 


verlaufen: 4 Zimmer Cottage umd * 

110 bet 300. 64, und Irving Barl. N 
gen 3, Eottage, nördlid von Jrbing Ba bb. 
verlaufen: Bargains! Extra feines ameis 
Böfiges Gebäude, Dei 4Zinmer Ylat3 und 
tore; meued Gebüude ganz bewohnt; Lage: 
Seng ak Surmestücaung, dar 30138: Sag: 
eng mit Surnacebeisung; 25; 2 
2337 m. Samndale Abe. Cigentümer ®. Razjen, 
2337 N. Lamndale Abe. alo 


Zu verkaufen: 9 gen nd, 40 Sub Ed- 
Iot, ein Store, 1 Blod don Humboldt PBarl. — 
1667 NR. FranciscoQlb e, 


Elegante Geldanlage, doppelte Hä Seltion 
Line; Saloon-Ede; neue Gebäude; Dulete $1860; 
Preis $15,500. 
au. —— Co. 
Ecke Fullerton und California Ude, 


Bargain, 2 5* Framehaus, in feinem Zu⸗ 
ftand; nur $2800, $1000 baar. 
u.a. Krmirong & Co. 
Ecke Fullerton und California We. 
Elegantes neuesSteinfrontgebäude; 2—6 Zims 
mer; moderne Ylatd; Lot % Suß lang; nur 
$6000, wenn fofort genommen, 
q. AU Urmftrong&Eo, 
Ede Wullerton und California Ave. 
Feine moderne 6 Zimmer⸗Cottage; bohes Baſe 
ment; 3% Fub Lot; Bargain, $2400; Teil baar 
A. — ———— E Co., 
Ecke Fullerton und California Abe. 


Zu verlaufen: Nordweſtecke Addiſon und N. 
49. Ave, 100x126 a Reflettanten bitte 
au jchreiben an Box 608, Bale Foreft, I: 

afonmo 


Labt die Miete Euer Heim Laufen! $100 Ans 
sahlung, Reit wie Miete, laufen ein neues B« 
ober 6-Zimmer Haus; Konlret:Bafement, hoher 
Dahboden, modern; fertig zum Ginatehen; 

otten 37I4%X125 Fuß; nahe Cars u. Hodbahn. 

tto Dobrash, Kedzie und Jrbing Par! u... 

a 


Ganz befonderer Gelegenheit3-:Berlaufl Sechs 
zum Brid Bungalow, Preffed Brid an drei 
eiten, 3734 Zub Kot, modern in jeder Beate 
ung. Nahe Belmont und Milmwaulee Ave. Car» 
Zinien. Nur $3700 — Wert des Haufes allein. 
$1000 Baar, Weit monatlid. Andere Bargains 
bon derfelben Güte zu verlaufen. Seht 
Edrijt. Shubinedt & Comp, 
8502 Milmaufee Abe, Ede 42. Upe. fef 
a 


ge eping Bart — er und Geſchäfts⸗ 
ge 7 eiten an der Milwaulee Abe. ſeht uns; 
wir ſind ——— für derartiges Properw. 
Smenale ahre auf der Nordiweitfeite, 
Ebriit. Shuhlnedht & D. 
frfa 


Com 
3502 Milmauiee Ave, Ede 42, Uve. 
Modernes 3 Flat Gebäude, nahe Irving Vark 
und e. Avde., 50X125; nur $5900. 
©. 3. Heins, 3166 Lincoln Abe, * 
a 


$2800 laufen Store und 3 Zlats. Miete $420. 
Schaefers, 3531 North Ave. mijafo 


‚Degen anhaltender Krankheit verkaufe 
ich billig folgendes in beftem Zuftand be- 
findlihes Grundeigentum: 2 Flat Hans 
und Lot, 1810 Wilmot Ave.; 3 Flat Haus 
(modern) und Lot, 1814 Wilmot "Ave; 
1 leere Lot, 1816 Wilmot Ave.; 1 Cottage 
und Lot, 1818 Wilmot Av. DiefesGrund- 
eigentum tft jchuldenfrei und wird zujam- 
men oder einzeln gegen Bnar verkauft. — 
Zu erfragen beim Gigenthümer, 1814 
Wilmot Avenne. fobidofa 


Zu berlaufen: 5 Zimmer Cottage, 1% Stods 
wert, Zot 25 bei 177. 1750 N. Sawher Avbe. 


Bu verlaufen: Baranin,neucd 5 und 6 Bimmer 


—— *— Dal Trim, 30 Fuß Lot. 2237 N. , 
| Springfield Ude, fowie 30 FuB Lot an Ihomas 


Etr., gerade weitlich von Dalley Bivd, 


Bu berlaufen: Neue Biwei-F$lat Bridgebäude 
nur $4550 und $5150; Daft Itim; 30 Fuß 
Lotten; $250 unb $400 Baar, Reit wie Miete. 
Central Barf, nahe Grand Xbe.-Ear. . DD, 
MeQutfton. dofafondt 


Bu dverfaufen: Sehr Billig, nahe großer. Yabrif, 
stvei Lotten, mit ameiltödigem Brid-Ladens 
gebäude; aut geeignet für Saloon, Reitaurant 
ufw,; Preis $3500; nur $500 Anzahlung. Rad» 
sufragen: 1174 Wiilwaulee Abve,, 2. Zloor, dof 

ofa 


Zu verlaufen: 6 immer Haus, nahe Milwau⸗ 
fee Ave. und Grace Str., 
00 Baaranzahlung 
Reit. auf leihte Abgahlungen. Um es fchnell au 
berfaufen nur $3000. 
d. 3. Yisfimmıonsd, 3659 N, Spaulding Ave, 
bei Kedaie Abe. 
mibofa 


u berfaufen: Wenn hr ein Tomfortables 
Heun in guter Nahbarihaft mit quter Fahrgeles 
genbeit und einen Bargatn wünicht, fommt na: 

440 N. ner Ave., NRavensmwood, und feh 
mein Haus; allerneuefte VBerbeiferungen; Lot 
50%X152; ein Drittel Baar, Reit auf 4 re. 
Geo, Jrping, Eigentümer, tjajo 


Zu verlaufen: Neue 2:%lat Bridgebäube, ein 
Biod bom Jrbing Park Sr, und Pedate Une,, 
neue Ttansfer-@de. 
—$500.00 Baar 
Gehr lethte Abaahlungen für den Reft. 
Beite Gebäude jemal3 auf der Norbweitfeite 
offerirt. — W. J. u. €. B. Moore, 3233 
Sching Park Blond. "Phone: Jrbing 626. Office 
1 offen. bi—fa 
u berfaufen: Cottage, 9 SBimmer, moderne 
Einriitungen. 2123 Cornelia Str, 15fpiro& 


„u berlaufen: Brid-Cottage und Lot, nabe 
Weftern Ave. und Didtflon Str., Abaablung oder 
Baar. $500 Anzahlung, Reit in monatliden Ab» 
aablungen. Miete $25 den Monat, Spredt vor 
ober fhreibt an Peter Hinlel, 1165 re 55 

oftſa 


Verlaufe neus 2ftöd. Edbridgebäube, 25x60, 
Laden, 7 Bimmer, Bafem’t, Barnı, dichtbefiedelt, 
$1500 baar. 1101 R. Ridgerway Av., Ede Thomas. 


) 18ipim2 
Bu verlaufen: Sofort, 3:8 Zimmer Ylatge» 
bäudez $7300; 1509 Kr —ã übe. Tipen 


tümer 1529 Roscoe Bivd. pimt 


Weitielte. 


Bu terlanfen: Mein 6 Zimmer Sramehanus — 
560 bei 125 — Harthols Yloors, Gas, Feuerplag 
Hühnerbaus, Stall etc, nur 20 Minuten Fahrt 
an €. 3. & D. Zügen. „Snap“ für $2300.— 
$500 Baar, Reft $25 den Monat, einfhließlich 
Binfen. Abr.: &, 121, Abendpoft. 

fp19,21,22,25,28,2 

Bu verlaufen: 2 lat Gebäude, 6 und 6 Zim» 
mer, —— nahe Lill und Racine 
Ude, billig wenn p ort genommen, Nachaufra» 

en bei 4. D. Roebrt, 2001 WB. Adams Straße. 

elephon: Seeley 5768. frfa 

8035 ©. 40. Et., foeben bollendet, 2 Flatiyrame 
bon je 4 Bimmern und Bad; alle Berbefierun. 

en bezahlt; Schlüffel in 3036 ©. 40. Ct. Etwas 

ar, Reit mie Miete. Muß berfchleudert wer 
den. Ein großer PBargain. 16fep2w% 


Süpbieite. 


Bu verkaufen: Bulle, jens immerHaus, Bafes 
ment und Xttic, S. Windeiter nahe 65. Str. 
Baar oder leichte Abzablung. Yetting 8,0; 


501, 127 NR, Dearborn Sir. 


Bu berfaufen: 5648 ©. Seeley Mbe., neue 
tamesLottage auf SKonlvetfundament;  feinex 
afen, Hühnerhäufer, dreißig Zub Alleylot. Eis 
entümer verläßt die Stadt. Bargain; rn 
ung. Keine Agenten. a 


Bu berfaufen: Sehr billig, drei Blods bon den 
Stod Yard, ihöned Yramenebäude, vier Wob- 
nungen: Gas, Toilet, Dachboden; Diiete $4U; 
3 3 $3300; nur $300 Anzabl., Reit wie Miete, 

adaufragen: 1174 Milmaulee Ube., 2. .. 


Zu verlaufen: Gottage, die alle anderen im 
ga übertrifft, 6_große, belle Zimmer, Bab, 
* beifes und faltes Walfer, Miete $216, 
$18 den nat, nie leeritehend. Muß für $1400 
berfauft werden, 5111 Emerald Ave. Antworten 
in englifh an Duffy, 139 N. Glarf Str. - dfrfa 


Einem Mann mit $2650 bietet fi bier eine 
Gelegenheit! Dreiitöcdiges Brid-Ladengebäude, 
mit 4-Bimmermohnung u. wel 6-Zimmer Slats, 
jet es und faltes Waffer, Bad, Gas, beutfche 

ahbarldaft; Dtiete $750; Dfenbelaung: Eigen- 
tümer braucht Baargeld; Preis $6650;_ 5904 
tinceton Abe. Duffp, 139 Nord Elart Str. — 
n antworte in englifch. mi—fa 


— 


F —— 9 ——S— 
2826 S. Spauiding be. 17ipimZ 
üdweitieite. 
—— Ber Gtadt-Lotten für. $295 — 


mel, t waren, 
um icaemömeide ber 165 Zoe a en die 


von und am 8, tember berfauft wurden, folls 
ten nad) unferer Dffice, Ede 42 
und 47. Straf en 


ar 


Eüdweitfeite. . 
et: 3270 Archer Abe., 
er $1600; 3429 Bed ER, 
Fl immer, : $2400; 
utem Buftande, 
$3600; 1 .. Str., 3-$la and, eie- 
—F 87500, btele andere billige guig 
äufer und gotten,. Mortgage, 6%, $2500, a 
verfaufen. &. I. Willen, 3422°&. Wood ei u 


Borftädte. 
verlaufen: Nur $3600 Töne 
r Cottage in Sinsbale, Ai; Bad, i 
; eleftrif va 
aar und Reit 25 monat» » 
‚an &, DB. & O-Babu; 
für Etfenbahnfahtt. 
ohn Heim, 3148 N. Afhland Une, 
nn — 
Nur $300 Anzahlung, Meft $30_ per Monat’ 
faufen 8-Rtımmer Sramewohnhaus, Furnac - 
ung: biele Obit- und Schattenbäume, 50 
t. Befebt eS_beute. 5942 Henrh Str. Nehmt 
enge — anti Rn une u 
rdlich. entümer, U. 3. Pete 
2, — — oe. Dat Bart.‘ el. Dat 


een —ñ— e ñ —ñ — 
berlaufen: Große Lotten an Ogden Abe 
Et 130, ie 08 wie 5 Stabtlstten aufams 
—— 3 Blod bon Straßen» und Eiſenbahn. 
20 Minuten ‚geist nad) der Stadt. Preis bon 
450 aufwärts. $25 Baar, $10 per Monat. Keine 
infen oder Steuern jür eitt Jahr. begeht 
offen. U. U. Abams, gegenüber Beroyn 
21il,jonmtia* 


bot, Berioun, Jil. 

$1200 oder -beite Offerte, 75 ‚15; be, 
RE Sie — 
2548 Soutbport Me ereu — —— 
—[1 


Reue 2⸗Flat Briagebaude, 5 und 6 Zimmer, 
ie, belle Bettzimmer, af, weiß. ematllixt, 
oganhXYinifd), Ehades und Combinarion 
zed, Steinfront und Treppen. Lot3 30X126 
ub, Bement-Seitenwege, 7_ Fuß Bafement, de 
abrgeld bis zur „Loop“, Steuern 4 weniger 
al3 in Chicago. Preis $6200. Die beiten Bars 
ains in Cool County. John &. Baler, Eiger 
t, 5821 ®, 12, Str, Bhone Cicero 121. 
20fpim 


Bu derfaufen: Landhaus mit fieben Simmern, 
gern Keller, geräumiger Veranda, nebit Stal« 
ung; alles in febr gie Zuitande, großem 
Rafen mit allerhand Zieriträudern, Blumen, 22 
Schattenbäumen, aivei Acred auten Landes, 30 
DO.bitbäumen, CStacdelbeer-, Johanniäbeer- und 
Simbeerfträudern, artefifdem, fliegendem Bruns 
nen, angtenzend an Desplaines River, 8 Meilen 
nörblich von der Stadt tenze, 1%, Meile füblih 
bon Bmeling, preißiwert au verlaufen. Man muß 
den wa fehen, um ihn au würdigen. — 
en; Office, 1018 W. Chicago Abe. 4 Uhr 

achmittags. frſafo 


Zu verkaufen: Sechs Zimmer moderne Brick⸗ 
Eottage in Foreft Park; amei Blod3 don Hocd« 
babnftation; Lot 40x125; $4000 wert; beit 
Baaroferte nimmt e3 diefen Monat. Ubr.: 
115 Abendpoft. 18fepim$ 


Sarmländereten. 

Zu verlaufen oder zu vertaufhen: 120 der 
Vistonfin Zarn, mit Stod, Mafchinerie und 
Ernte, jür Chicago ‘Property. Zoern, 2136 Weit 
Yuron Eir. 


Bu verlaufen oder vertaufhen: 120 Acres ſeht 
guie3 Land zu $1ö5_der Acre, feine Anzahlung, 
eine Zinfen oder Steuern für 5 Jahre. Zus 
Näheres jhreibt an Adr.: DO 260 Abendpoft, 


Zu verlaufen: Gute fruchtbare 16 Ader Yarım 
mit jhönem Wohngaus, guten Nebengebäuden, 
3 Bferde, Dajdinen u. |. w., 12 Kühe, Schmeine, 
Hübner, u. , w. Das ganze Land x unters 
ſucht. 40 Ader mit Kartoffeln und die ganze 
burhandene Ernte geben mit. Berlaufsgrundg 
Altersihwäkhe. Preis $7000. Nehme Chicags 
Grundeigentum al3 Anzahlung "8. vitlor, 
2026 Blue Island Abe, 


m m m m — — —— —— — — 

Zu vertaufen: 40 Acker Farm, mit Ernte und 
Stock, billig. Keine Agenten. Joſ. Crimer, Win⸗ 
nemaf, Ind., Route 4. 

Zu verlaufen: Großer Bargain, Farm in 
Higan, 220 Ader mit boller Ernie und Bor 
räten; 14 Stüd Bieh, 3 Pferde, 8 Schweine, 20 
Zurieys, 300 Hühner; bollitändige Zarmmafhi« 
nerie; 9 Bimmer Haus; fließendes Waller; gro« 
ber Stall; Ordard, Weinteben: 5 Meilen bo 
GCountyjig, 1% Meilen von Station; $2000 ba: 
nötig, Reit nad Belieben. Zu erfragen 1276 M 
tion Court, nahe Pipifion Etr. ſaſo 


Zu verklaufen; Kultiwirte Farmen, billig. — 
J. Driſchan, 641 Willem Str. ſaſon 


B———— ——— 
vertauſchen: Feine 50 Acker Farm im ſd⸗ 
Han Dichigan, Haus und Stall; etmas Obit, 
guter ertragreiher Boden, nahe Iomwn; Preis 
4500, jhuldenfrei. Nehme 2 oder 3 Flat al 
Antleil. _2569 Milwaukee Abe, 
Regelin, Jenjon& En, 


Bu berlaufen oder bertaufcdhen: 00: es 
Yarın, 7 Zimmer Haus, — —* — 
—86 200 Objtbäume, di. We \ 

aldington Str. \ 


Zu verlaufen: 6% Uder Geflügelfarm, nabe 
Ebicago, 10 Zimmer Haus an Privat Late, —: 
Adr.: Hench Heed, Antioch, III. j 


— — — — | 

Bu dermieten: Schöne Dairh Farm an erfter' 
Klaffe Zarmer, 170 Ucres, nabe Elgin, SII., 
gute verbejferte Einrihtungen, 40 Kühe, YTanır 
näditen März übernommen werben. Schreibt amt? 
Sohn Adams, 231 RN, State Etr,, — PR 
—120L,1@ 


Eine 20 Acres Obit-Sarın au verlaufen, beim 
Eigentiimer, 5 Meilen bon Benton Harbor, 
Did., alles vollitändig. Otto Echade, 3 
Harbor, Mid., Route Sir. 1. 


Zu berfaufen ober bertaufhen für Chicago | 
Property, 40 Acres Wisconfin Yarm, mit Ges! 
bäuden, nahe großer Stadt. 9. Etolpman, 2230 
Clhbourn Abe. 


Verlaufe und dertauſche Frucht und Getrelde⸗ 
farmen. Auguſt Hoerich, R. R. 2, Grand Haben, 
Michigan. fp21,25,28012,5,9 

Zu berfaufen: Prädtige 40 Ude Frucht- und 
8 nerfarm, nahe Stadt am Fluß; Bridhaus,: 

bit, Beeren, jchmwertragende Beinftöde (tauıs 
fend Stöde); Mald, Wielen; fhöne Lage; großer! 
Weinleller, Vieh und Farmgeräte; habe aud)! 
200 Ader Waldland au $15 per der; leichte‘ 
Abzahlung. 3. Wazg, Grand Haben, Mih., R..1... 

fep14,21,28 


Wenn Ihr eine Farm kaufen, verkau⸗ 
fen oder vertanfihen wollt für Chicago 
Property, fcht Chad. Schlote, 2023 Bil- 
fel Straße, 15fepfomifa® 


Bu bertaufßen: Eine 120 Ader arm in War⸗ 
rend, Wis,, mit 2 Pferden, 5 Nüben, 6 Schmeis 
nen, 2 Sarınmagen, 1 Bugab, 1 Binder, 2 Mähe! 
mafhihen, 2 Eultivators und alle andern Farıne 

eräte fomie die Ernte, 75 Ader unter Pflug, 

eit Holz» und Weideland. Ein gutes 4-Zim«' 
merhaus mit Keller, 2 Scheunen und sandere 
Gebäude; 2 Meilen vom Bahnhof nelegen. — 
Chad, Schlote u. Eo., 2023 Bilfell Etr. dofafo 

Zu berfaufen: Billig, bom Eigentümer, oder; 
gegen Kordfeite Eigentum zu bertaufhen, 120; 

cre3 irrigateb Land in Laramie Ballen, Wyom⸗ 
ing. Nachzufragen 4437 N. Wincheſter pe, 


ee 

Zu derfaufen: 80 Acres in Wisconfin, 4 Meta 
len von Stadt, 40 unter Pflug, 6 Zimmer Haus, 
2 Stallungen, Mafhinerie, Pferde; Preis $25005 
leite Abzahlungen. 172 Earl Str, Ede Wells 
Str,, im Bafement. frig 


80 Ader Wislonfin arm, 25 Ader lultivirt, 
Meit Holaland; Haus und Varır; 3 Meilen bor 
utem Tomm. Preis $1200; Abzablungen. — 

00d, 305 &. LaSalle Sir., Chicago. 20fpE* 


f 


Zu berfaufen ober vertaufchen: 120 Act 
Wisconſin Sarın, Stod und Ernte, Eigentüme 
8917 Eberly Abe,, 1. Flat. fef 


Zu berfaufen oder bertaufhen: Ausgezeichnete 
160 Ucres Wisconfin Farm, fämmtlide Mafchi« 
nen und Geräte; großer Biehitand umd gut 
Ernte; artefifhe Quelle. 6 Zimmer Haus, am 
Scheunen und 2 Ställe. Prei3 $7500, Näber 
Austunft aivifhen 6 und 9 Uhr Abends, 194 
Ballou Str., hinten. 20fpim 


Verlaufe unb bertaufde Farmen. Senden Cie 
bre genaue Befdhreibung. Chad. Koh, 481 
yeon Straße. bofrfi 


——— 
Beſte — zu berlaufen. $15 bis 325. 
Größte Ernte in Nord Dalota. Gegend Gold: 
Valley — Schreibt deutſch oder 
bald. cCarty & Langlois, Belfield, Star 
Counth, Nord Dalota. 16jeping 


Berihtebenes. i 
Bu verfaufen: Jdeales Countrb Heim; 11 Sim 
mer; 5 Ader Land; feiner Orharb; 2 Blod3 dom 
Bahnhof. Adr.: I. U., Box 146, *— 
21fe 


verlaufen: 3 Lotten in Dlivia, Minnefotay 
a0. 9. Bromgarn, 1829 N. Aldany Une 
bicago, JUL. 


— ——— — —— — — — — ——— 
Verſchleudere 10 ng Reſidenz verb 
mit Laden, auch Stall, in belebten Town 2 
Meilen weſtlich von Chicago; guter Brummen, 
Sifterne, Keller, Schattenbäume etc. Taden tige 
net fich für irgend meldhes Gefhäft. Guter Vers 
lauf3grund; wert $2500. Preis nur $1200. $50@ 
Anzablu Reft auf Abzahlıımg. Zimmer 1403- 
04, 139 N. Clark Str., Chicago. 


säftsbaus und $lats für S. ©. Flatbaud 
ae A für Nordfeite $ hm 
fuse Nordfeite Haus zu laufen. 3513 N. Ha 
ted Str. . nife 


en eine fchuldenfrete 
en —— —— 5-Bimmer 


Haus 
t-Zundament; auf der Rorbf 
a ne, Shlote & Su, a3 Stiel, 


geriäiete Harn. War.: D 207 


®. 


— 
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an « 


2,000 SS. |. "et amt in Ohicge U m. * | 
: zen und Provifionen auf — zweifelhaft der berüßmle —* "et am Eufte Yei- 
zufriedengefleilte Kunden — EBENE ————— 


aus entre, — Saar Sa Aut 
witienichaftlihe Methode der Unter⸗ Bike: Mai ps , 5 


7000. 
Bi Safer, September, 3 . Wood tt., 96 IM: ab 38., bei 
füdtung und Heilung aller Gehler || "scho Mi Base Duense 8: Sein Bat — 


8 — — sen ——— * oft net, 
der Augen der einzig richtige Weg inen 8 n Kari? pen ftelite i — — 133; ar es 5 
#t um Eure Augen unterfuchen und Eure Gläfer angepakt zu. erhalten. — Berihldt vo bon Bier wurden 69,800 3.0 Br RB Er Sonhiance 8 e., 147 5m wies. dv: 68. * Shi; und. Befreiung bon den . m herr 
Nicht nur eine gewöhnliche Augen-Unterfuchung, fondern eine zuver⸗ sen, 218,900 Bufhels Mais umd 718,000 Bufhels RG Ri: 134; & x A nenn. a en vergangener Behler 
Läffige wiſſenſchaftliche Examination durch Expberten. Gepäte us RALTH nett uhr. ar * — da "eierlon an Anbreo | Be 

Unfere eigene Schleiferei in unferem Gefhäft. Kommt und feht wie wir W *— di — Smwanlon, $147 


TEE di Evans ve 1310. Betr, 25 bei 120; Lucien 
Sure Linien fchleifen. Soma N September, $11.05; Dftober, — 8 Broadwel an Seh & ier, 80000. mäce, die * * it. 


11.05: Iantar, $10.55. — RT Prairie Ade., tede 56. ©re.. Weitfr., 49 bet NE: toie jehr au) in den Ri und 

ändi inf i R den, & A: © - Fr ; j Br 101; Gharies 3 an ‚Zhomas 3. Bat * Kein des Reben der der 
Kollttändigites und feinites optiſches 2. * — $10.72%; Oliober — — Rt N udigfeit unterjpült = der 
Geihäft in Chicago. Bsır nehmen ben Seine IR - hi . Sir, . y 


J 41 bei — EWebſur an üUibert E. 7% / ——— der u 
‘ i i — —R — enes, $74 i * 
gangen 8. Floor ein. Banerlanpnificdeine RR di 


air de; wenn 
Zum m Nr, ao, ante, 8 Br 125, Sranl ⸗ — — 


Dub an Joiepb Servi ? 

tmurden ausgeftelt an: ü t Fiy * Auge weniger ei 
Nehmt. ben * MILWAUKEE Ave 1048 Satbale une, Heltöd. Baditein-Garage; Dr. 6. W. 66 a nt. lic ER 130, Pr — Yansner an Ge : weniger ela ie, der Geiſt wa 
ara "— COR.CHICAGO NE. | | 5°40-51 Sangamen Str, und 910-082 Met — Sr. 1865 „3. ft. ‚yon 38, Sir, Bei N ED. — 
— Baditein-Slatgebäube; $. Er ift der einzige hinefifche Arzt | front, 24 bei 125, Ita M. Code an Bridget 9 ben, alb fie mh Ulter fein 
—— Terrace, 2⸗ſtöck. Backſtein⸗Flat⸗ dieſes Namens in Chicago und betreibt 12 Mlace 500. 3. öftl. von Princeton be, ' folten — Sie wollen ftarf jein. 

1187 Gollmbin eibe eitde tttein-Statge, |Teine Office feit vielen Jahren Nr. 726 | Marafer 23, Be ZUR 2. Gen ER ; Schwere Arbeit nut ab. Aus⸗ 
Marktbericht —— ea Pte. Vadftein-Raden Vabaſh Ave. 21, Blods füblid vom — Viee Ge; — kin ee —* 

€ 2 ⸗ ⸗ 1 ⸗ — ⸗ 

—A _— umd Slatgebäube: Gönfolidaied Malting and Auditorium. Dr. Chang Heilungen in —3* — mer, Enttäuſchung ande⸗ 


* ren Sorgen des Lebens 
Chicago, den 21. September 1012. Zrewins co *49 icaao zählen nach Tauſenden, und Siagie Se 49,3 füdl. vom 114. Str., Djtftont, 
Zubesfälle, (Die Preife gelten nur für den Großhandel‘) 230105. 40. tie, und 1:jKi 4 Laden⸗ u. Chi g0 3 ih ch 24 bei 1 


, Mary Krumrle an €. W. Mefeil, der Spannfraft und 
Getreide und Heu — — ————— an feine Kuren werden von Laien wie von | 3000 vollfommener Mannestraft. 
Ya Nadftehend veröffentlichen wir die Namen der ’ 722 atley Ave. und 2307-09 Mon 


ud traße, Südweitede oll Abe, O 
Zeutfden, über deren Tod deit Gefundheitsamt (Baarpreife.) tana ©tr., 2-itöd. Badftein-Slatgebäude; ©. | Yacleuten ald wunderbar bezeichnet. io sch, 5, Bene Cart hielser an De telligente Behandlung, nad unferer Weife angewandt, ftellt fie mieber 


Weiz neu, Nr. 2 — T. Eifton, 815,000. Sie macht den Mann wieder jung und erneuert das Beuer der Kugenb, die 
Melbung zuging: MUEBER EaL Zr Zip — u Fine 3611 Keringten Sir., 2:itäd. „aadttein-Satge- Iaufend Dantjchreiben, die zur Ein: 


— — I. von Boll Stra its ürze des | Lebens. 
Allftabt, Dar, B., 32 3.; 222 Oft 49. Str, - meizen, UPC; Nr. 3, hart, 89— Pi. bäude, Edmund 3. srana, $5000 ficht des Publitums aufliegen, beweiſen [ront, 25 I ish, —X Feoft an Alelfandro Würz 

Borz, 8., 72 3,; 1821 ®. 19. Str. J Diabtsmetzen, Nr. 1, 931—0dc; Mr 1640 ®. 69. Str. i-fiöd. Badttein. Iheater-Ge- ' &oufo 

Eifenberg, 5,10 3; 630% Kimbart Ave. r N 


tt, 
e0ic: De. 3, 68-Bic bäude; E. Wader, $6000. ed. In Fällen, wo aud) die Kunft der le 65 5. DIE. dor Hr Avenue, 
Franzen, M., 81 %3.; 1461 ©. Union Str. s 3c; Nr. 3, 22-—28 


* 11022-—28 Zosrence Ape., 1-ftöd. Badftein Mes chi dt ft Aerzte verſa te, hat dieſer Nordfr., 26 * 181. George Meilinger an Ku» Medizin koſtet nichts bis Heilung erfolgt. 
eißert, U., 8 ag. Concord Place. Mais, a, 2, —— rg“ or | | lee: People'3 Gas Light and Eofe Co., geſchickte —* * * — — ——— 810 58. fübr, — 
raai Jobanna, „go ; 2658 Evergreen Abe, ‚Sat; Nr. 2, gelb NW i 500. _ men au ival Wart &oe., 13 wen. ben SW 

Kahne, Charles, 22 I: 3002 ‚Barneil pe. Tan: Zir. 3, weiß, 7 — 2426 ©. 48. Nve,, 2:itöd, Baditein-Flatge große hinef Ihe 8 — > e ge 25 bei 126, zbomas 9. An erfon art Sprechitunden von 10 ®orm. bis 4 Uhr Nachm. und bon 6—7 Uhr —2 
Koes, Adeline, 53 I.; 2113 N. Dalieh Ave. 1a Tb; Kr. 4, 12 —T2%%c. | bäube: Etepben gan,’ $11,000. importirten chinefiichen Kräutern von | Yineri Aumpp, $2300. Sonntand nne von 1012 Ihr Mittags. 

Kuc, Iofepb, 55 I.; 4462 6 Ave, Hafer, Nr. 2, heiß, 304-308: Nr. 3, weiß, i 2801- -05 Wafbington on. u Bads ihm felbft bergeftellten Arzneien Hei: Chicago Mbe., 340 5. weltl, von oben Sir. . 

Schent, 8.8 re: .. 58 33 gr — — — Nr. 4, weib, 32 8880; Stand⸗· „rein —— ee A latgebäu | it, d feine hen ianif hen in . hei 48, — 88 F— Louis 

Spies, Zellie E., 48 . SIJ Siggins Ave ard, 3514-—36c, ” R . 
gap, MR, N. 37 $. 4405 Emerald Abe. A $ | ‚de; Gent Zand, 0 zn erzie af 


Pr 9 70r 000. Ube., 264 5. weitl, von Robey Str., 
Berne. —— ar —— 150161 %,80. ie, ame 2.itöd. Blatgebäude; | Mollegen einfach fprachlos waren. Bei | ': 2 Set, 10. Die D. Hau Eon —X MEDIG Al CLINIG 
— — — „ii 5 s—i > — R e u, Schmidt, * * * ou omberg 
— boc: „Screenings“, 35—4öc, | “as Glabys Ape., 2: töd.Badftein-Slatgebäude; Blutz, Nieren⸗ rven⸗ und Blaſen⸗ — o2 3; * von Ka ifgrnia 2ipe., 
Na Heiratsligenſen. Heu. (Herfauf auf der Geleiſen) —Veſtes Ti- . Srober, 86300. leiden ift ein Befuch bei Doktor Chan | NRorbfr., 25 bei 135, 


eyer Aranoff an Mor: 
— $18.00—$19.00; Nr. 1, $16.00— 368 5—37 RN. Weitern Abe. zwei 18⸗ſtoöc Bad . ris Stiderman, $13 
Re Hetratälizenfen wurden in ber Office $17.50; beites Prairie, $14. 00— 92. 00; ſtein⸗Flatgebaude; Will iam Zelosfy, 85600. dringend zu empfehlen. Auf Grund Dibiſton Str, go 


. ss 3) Grace Sir, umd 3301-11 iotehn 6; Nordft., 60” Bei 131, 526 Süd State Strasse, 
Ir ‚ $13.50—$14.00; 2, 12.00 — — 56 Grace Sir. 3 — L., ordfr,, a a nr 

untbelertS ausgeitellt: 813.00: —— — * sttödiges Brida ebäude, I: Godburn, $40,000. feiner gründlichen wiſſenſchaftlichen —TR —3 5 

Charles Wichelſen, Marie Weber, 23, 24, 


5534 ©. Rodwell Str., — e3 Framegebäus -Elfton Üpe,, eorge Eir. nahe Harrison Strasse . * CHICAGO, ILL. 
out Glim, Saneita Doddeman, >4, 30. Heu. —— auf 8 Sein) — zn. de, E Balfentire. $2000 ged y @ Bildung, die er ſich auf chineſiſchen —582 3 —* „Gbaries u. a ’ 
Ötto Elert, Adelaunde Duren, 30, 24. motbu, $19. 00; Nr. 1, —— 


aunders 
2006 © Cahıfornia Mve., einftödtge came: wie englifchen lniverfitäten erworben | _an Otto Sinderfon, 8 
e, 


irfield Ad id. Bloomingbale 
‚Sttiage aalbiedan Bee Treftödtge. Brame- | bat und feiner großen Erfahrun iſt — —6 25 Bei ER, "Silda I. Beierfon 
‚ John Rusna 0. on, 
3019 31. D., Writgebäude, %. Sannenuer, | Der Doktor imftande, eite genaue Dia- Sosnfen, $ 


s . . Sullerton pe., 174 %. weit, bon Powell Ape., ‘ 
* 0, a, Modifen —0 ro gnofe in jedem einzelnen alle zu Rorbte,, 27 ‚sei — Arthur N. Meifon am | 13. Strafe, 188 3. öfkl. bon Zosd Str, cub- | ++r++ 
327— ege a n 
gebäude, @. Bosn ftellen und die dem Halle entfprechenben Scmtin ne, 1 ES: gl, von Atnaie Sur, (kom, 24 nei 125, Mar Ech | * 
3024 lfon Ave,, aweittödiges Bramegedäude, Arzneien angumenben. Jeder Fall wird | Ditfr., a ge. 108, &eo. €. Thomas an Ser» | Conlenz Sir, 2329, Weltfr., 50 bei 104 bei 215; | urück 
€. R. Moore, $3200 mann 30 Dned, A. Rerihon und Gatte an Stanislaw Nie | 
13 — — gntodise Srame·ot· von ihm perſönlich behandelt, und mit Sermilage Bbe. 833 $: MiBl. bon Habbon Me, | tomäli, 82600. EEE = 
a ⸗ 9 n 
12 * Se. Hefibenz, Yohn Maxis, | welchem Crfalge, zeigen die fo zahl— pinsii, 84080, u 2 a u En A —* ———— 
E —* 3 — 
1088 51. Uoe., unitdaiges gramedaus, I. Reis zei) einlaufenden Dantesfchreiben bon Wr Dei 105% gie 5 & Gran an’ Solepb | metkberme store — *2 Se 
0 


Gray an Zofeph | MWaihburne Ave., 49 3. öftl, von Ihroop Str., ; d Methoden! 
| Iten. » i, ; Maris gevin, neuen Heilmitteln un 
— ar. — —7 Geheilten. Man fpreche fofort vor. | _Sloansti, $1 25 bei 124, Sarıh Maris an Sam Levin 


uns Ey; —. Üpe,, Nr. 4037, O 25 * „13%, 5000, 
‚nel, $2800 Auswärtige aud; brieflidh behandelt. | Nopn % m Mer a ang, —* ⸗ e 5 Tip don Zomas Dr. SbWAR Privat- 
a & 5. Str., einftödiges Gebäude, ©. | Man fchreibe in Englifch. Lea 1t Ein. ig —3 füpl; bon Som don er Ei. Yet Ditfe, 2 dei 199. Ku, Glet an Sranzista . klinik 
ron e ) 
a Eiifton Part He. Sieftödiges Brildaus, | Sprechitunden täglich von 10 Worm. | _Xohn Pintroment, win. ‚ a se 9 126 9. füBL. von Dinerfen tor, 39 W. aDAnS sm. — 
1418 —1420 Prhn mawr Abe. Preiftädtgen bis 8 Uhr Abends, außer Freitag und “ok. het 1280 bon Zanlor Sir, | Dftir., 25 bei 125, Benjamin PBhllipps an SD. gegenüber The fair, —— 


2 
——— Henzp Swanfen, ‚24 bei 1260 Dan Chiger an Belfte dench Kraft, 1450, 


$ Die älteften beutichen Sp 
A ®, 108. BES Be Sonntag; Sonntag 10 Vorm. bis 6 Liebermant,. soo. Salifornia Ave., 100 5. fübl. pon Diverfey Ube,, ee jeit i891. — Pa er 


O tr. 150 J. weſtl. von Alhland Abe. Sud⸗ t 25 bei 125, Charles Hamilton an I. 

8 — 82200 Uhr Abends; Sonntaas 10 Ubr Borm. —* 24 bet io — — an Nicola Ka Atatı, $1450. # umteft MB ade = olße a * 
5509 Higgins Mbe., einftödiges Bridgebäude, bis Uhr NR M. Zomafo, Elpbourn Place, Nordoitede Hobey Str., Südfr., eidenden Mitwenicen fo fhmelt Er 
Ihoinad Rice, $3000. ı hr achmittags. Milwaũfee Abe. a e Fübaf von Girard Str,, %4 bei 125, Cam. ®. Rinefield an Leo Beder, ib bon ihren Leiden au Bellen 
— —S — ‚Aeiitödiges , Bridge foisfa® | Wette ade bei 118, Sol, Cohn an Harry Gold- | 4000. 

4057 W. Erie Etr., aweiltödiges Bridgebäube, : nad) ie 84 


C. Serum, 34000. Emerald Ane., milmaufee 


Robt. 9. Davidfon, Edith Polfmann, 22, 20. $19.00; beites Brairie, a ae: 
Raymond Repping, Catherine Doodman, 26, 23 Ms. = rk — 3132.00 
Erneit Jaaz, Stella Hayes, 21, 21 93.00; Padheu, $7.00—$ — 
Viulam Mollebrang, Clara Anderfoır, 30, 25. | Zimotbh famen. — „Caſh Lots“, 82.50 — 
Michgel Kulig, Sophie Glowa, 25, 18. 88. 75. 

enth A. Koehler, Erna 3. Schaefer, 21, 13. abee famen. „Caſh Lots“, 818.00 4317.80. 
dward J. Bollnow, Amanda Schramm, 24, 10 der 
Mile Schrode, Clara Groß, 27, 22. . 
Auguft Piste, Rilbelmina Wundt, 64, 67, Stanbarb,  meiß, 100. 
Sigmund A. Bergman, Eda Eifenitädt, 28, 25. geadligdt, EEE 
Milltam Zeplin, Wilhelming dam, 53, 51. ei 

= Gzapsti, Frances Szatmad, 22, 19. Zapbtda * 


* 


— — — — 


*F 


ofeph Lezczynsti, Mary Norys, „24, #1 Gatolin: .... . 
Ham M. Ehren, Grace Beat, 32, 29, Zeiniamen-Del, roh, per 5 Yab 
zuon 8. Green, Mda Green, 47, F do., gereinigt, per 5 Yab.. 
(dert M. Iohniton, U. €, Croonborg, 24, 24. Tetpenlin ........ 
De. C. Sansorne, „lis. E. — — 25 Shlamtuien. 
undrzej Wegrzyn, Maryanna Boiat, 2 2. e 
Sriebrich Steinbebel, Marn Spenner, 97,20. — — *688 — Stiere, 
George Medves, Anna Walter, 25, 24. $0.50—$11.00» per 100 Pfund; mittlere bis 
John 8. Finnitrom, Olga M. Sobnfon, 33, 29. . Ri er ge u > 
} Miller, Rofe Gold, 20, 19. gelte WdE, Dur mie 5 
——— Simons ir., "Dieta M, Nertirt here Kälber, PER u . —— 
* * —— leifherwaare, $5.50—$7.00, 
.% e Scott, Epelyn M.Sarmenfen, 5,21 | Cd weine, Gute er ausgeſuchte Polelwaare. 
Racs di Swalpt Goaraco, Eltzabetb J. — —— ee. | 
Schmwant, 27 ge 3 Se ’ 8.10. $3.85 
2 5 usgeſuchte Fleiſcherwaare 
John Biden, "nicaline Gondgoret, 27, 19, musere DS auögen x : ‚ 
——— Frances Googen?, 44, 33, er ==: er a eo: Fertel, 
Sarrh Yairdild, vulda Roth, 21. 2E RDESS TOR AU €. WPGRe. WERE = We 
Rich. Senen, Anna M. W 8 21, Shafe „WBetberö”, per 100 Pfund, $4.00— 
Tom s ® “ Sinderfon, Anna ®. Aohnlon $4.65; " „Breeding mes”, $4.00—85.25; 
Iaac "Baderman, Rote Wefsier, 25, 23, Range, Dearlings “ ER —$5.60; „Native 
Grant: Jacobi, Martva 3, C. Raapfe, 3 24. 2aınbs $6.25—$7.25; „Emes“, $3.50— 


e222220> 
A I I u de 
SDRNINNO 


len gründlich -und unter —— 


Cornelta Str., 67 %. öftl. von Kedzte Abe,, eheimen Aranfheiten der M 


döftl, bon Dafleh Une, Sun 50 bei 120, Sranf Grzegeored an ol. 


den Bei Mädchen, Menftruntions dr 
gen, MRropf, Blutbergiftun en U 
rungen, berlorene annedf Tall. 
Lungen, Leber», Nieren, Bla 
en» mb Darmleiden, € 
fucht, Lähmung, Rüdaratb 
ungen, Settfucht, abnormale Da 
am Aörper und unentroldelte Bull 
Ken matism, un a 
eumatismu e and 
{imiire (neue Methode), Sesztt 
— jndenbe — u; f. 
merben rauenarzt 
delt. —2** ng init. "(sem 
are rei Dollars. 


per Mon neidet ‘Died be 
ftunden 9 ora. bis 5 
Mittwoch 2 — bis 
FE bon 10 bis 12 Hbr 


Bu 9900 Diiens Übe., 175 8. öftl. von Hamlin Line. 
am. 34 a am » 33500. onar! Sn, übl, von Gornelia Str., 5; bei 125, Amalie emann an 
Be x —— 1 81500 ge8 Bramegebäu- "1084: & we —* Root ur a Belte, 2 — 26 Slegenbaum an Wm. a 24 $2600. as 
nn ı. U. an John 2. Sivee- 
seı6 ee n >. 5* Rendeiges Frame M — . wenn Ki u — * Ralman Abe, Sübfr, 34 — 
MT ive toop Str., Nordir., David Alamans an zei 5 Sreinhier, *. Bee: . s 
7259 Champlatn Ave., zweiltödiges Bridgebäu- b x Finanziell ». 
de, Anderfon & Nelton, ⸗ e Beta san. Zomass Ctrzelaut an Uindray-| Dasielde Orumbitüd,  Bleimdier an M 


« ’ Großman, $28,00 a ee Er NZ 
495 W. Erie nn en 200. Bridgebäube, | Hallted Etr,, 50 &. füdl. Dftft., 50 bei | Oallen Ane.. 150 % ſudt, don Sit⸗ Str., Weſt G [ 
Ghrtit Serum, “ Si . Belt: eld zu perleihen, 
"bäude, wa tioe.; Aneiftöctiges Bridge „üeter, M. ae ron an Sue "und Sofepbine — 25 dei 12, Gteifad Zaretdy an Harch nur Fa 1 de 2 
e ema alfieb N Südmeltede 71., Oftfr., 75 bei 121, Le Mopne S günftiaften dingungen, 
on 12 Rn ewahy Abe., ameiftödiges Gebäude, op. im South Town und Hude Park: » i Er tet i 3 
en. Sr. ae Nasa Dies 5, — u. —— —* und ee KRobl Slate, , ‚gest, vs Borzüglidıe erfie Aypotheken 


Milwautee Be 5 
Kur. bieettädiaes — — —— Eubweſtede 48. —8 1 1; nn er ec — Bei uD en va. ee au 5 bis 6% Rinfen ftets an Hand. 


Bauen ennie De Normandie u. . 
„Nein, Bögnatoet, „hmeitiädigen Bridgebäubde, ormanbie, $1050. 5 a 2% füdl. von Wellington a. Holing er & Co. (Ins, ) 


a2 etingiie * — nais⸗ Srame · Cottage — *— 49,, Meitfr ER J. bei @tr,, gashie.. 25 bei 2%, R. Aubns an Her. Suite 201-—205, = Bafhinaten Str. 
re ro 


zant bon Werder, Hertba Udanı, 28, 27. $4.25. 
arl R. Chapman, ldeline Thuriton, 42, 42. Moltereiprodukte. 
ohn Roſean, Marie Cahill, 21 10. Butter— 
bas. U. Millian, Ellen M, Ryan, 25, 20. „Creamerh“ tra, dab Sr. 
Bm. M. ©t. Clair, Botelle €. Bitter, 21, 18, Nr. 1, das Peund.. 
Stanidlam Freiza, Stella Rautis, 35, 23, Nr. 2, das Pfund,. — 
tanz Hans, Beronffa Fruehwirth, 29, 18. „Dairies", das Pfund... 
rant Florian, Johanna PBeht, 28, 19. Nr. 1, das Pfund... .uumen 
Willlam Elanffen, Bertba Radan, 51, 44, „Lables”, das Bfund........ 
barles ®. Garling, Frieda Subre, 21, 18. Padmwaate, da3 Pfunb...... 
** Mar NKowal, 27, Eier— 
der ——— nr 2. ‚dei, 24 . Gemiſchte s Bart, 5* 
23. do erluft, da 
a Ru Kurosz,'23, 72 ln : 8 


(Kilten zurüdaeiandt) .... 
3. EL tobhring, Martba Martin 24, 20. do 


Dlga Lindblom, 


= 


3 
— — — — — 
— — — — — — — — — 
— — — — — 


so20009 
vvirirwwiD 
Ban Or 


i (Riiten eingeihloffen) 
Firſte as gen 
ulius Aub, —E Halper ee: *2p a 
lem &. Lens, Mabel Cagert, 24, 20, a 
Erwin D. Freund, Rofalind Heims, 24, 22. naTe- f 8° 
Nathan Kanelbaum, Roje Feldman, Si, 27, ——— „Zwin® u } 
Erhardt R. Hallmanı, Rofe Winftofsfe, 25, 28, joung ?imeric . — Erb. 
George T. Moore, Jane Quinn, 26, 1, „aailies”, a 
Safub Urban, Anna Sollon, 30, 27 Brig, ‚das Bund... 
Rahmond J. Enider, Sophie Manaufa, 30, 32, — Kuh Mil 
Willtam Churdill, Eilen Churchill, 42, 48. — — —— * 
— 8 Haller, glorence K. Bona, 23, 19, Geflügel und Nafbfleiid. 
Names Xeabh, Elisabeth ©. Eoder, 34, : Geflügel (lebend)— 
Dihel Eisenter, Manes Kalzen, 29, 25. Hühner, das Piund........ 0.1240. 14% 
Louis I — Mary King, 42,42. Springs”, das Pfund.. 0.1 
George 2 Simmer, Emily Nemmann, 27, 27. Trutbüdner, das Pfund.. 014 
Gerritt I. I. Goumebs, Sarriet Spief, : HSähbne, das Pi 0.10 
Billiam Groeginger, Petra Stordaht, 23, 21. Enten, Das Plund..uncucnen« 0.18 
Nofeph — Ze Sagenihinidt, 28, 28, Gänfe, das Pımd .......... 0.11 
Louis Miller, Elfie WM. E. Ebert, 27, 20. fpei u 
George Genemos, Rhocehe Daniel! 26, 25. gettü geil Eubiſpeiser 3 
Rasınus Sorenien, Katberine Korenfent, 42, 32. Hübner, das Pfund. ........ 2 0.15% 
Aleffander Miilewslt, Adolpba Boyma, 25, 19. „Springs“, das Pfund... 0.150,16 
Duett Aller, Unna Charzanowöla, 43, 30, Truthübner, Das Bfund.... 0.14 —0,.14% 
rant Bufedlit, Rofie Ceiäta, 26, 20. Hähne, das Pfund.......... 0.10 — 0.10% 
ozef Vetros las, — Ratofene, 36, 38, |-Rälber (geſchlachtet) — 

eorge Stewart, Emma Bu owsth 23, 20, —60 Bi 
Launcelot 2. Garle_Meatbilda White, 23, 22. %- a sn Sr 9* 
dawrence Reiſen Dora Ritter, 32, 25 —160 Rid. Ger "sp 012 

ve Lozar, Maxh Binch, 26, 3 80—160 Pd. Gemwtht, Bid. 0.12 

tar Filger, Sarab Solub, 33, 2 Gemüfe und friihes Obit. 

Front Miſicka, Roſe Botlaril, 31, 20, Mepfel, Da8 Fah...uucreerennnnn« 2.00 —4.00 
Antoni Wlahomwicz, Stella Mitula, 20, i Bitromen, die Hüfte. ....20...00.. 5.00 —7.00 
Fo; Zowila. Katarzhna Caputa, 23, 21. Orangen, TREE | —5.00 
Zofebb Beihord, Iefla Großel, 24, 28 Bfirf iche, der Buibel j —1.75 
Nofeph Givifosch, Antoni Snider, 22, & Sseintrauben, 8 Rfund-Rorb.... 0. —0.15 
Nulius Gedmil, Monifa PRatrausfaite, 27 Woflermelonen, Garladung.. ... .40.0% -125.00 
John 9. Rofenitiel, tabelle Denifon, Zu . + „Gem“:Dielonen, Standarpfifte.. 5 —1.75 
Sohn Jurfis, Agata Gentbilaite, 28, Kronäbeeren, da& 6.50 
Berilads € . Rardafis, Theodora 3. Vlonzatiott, Gurten, die Riite. Sean —1.60 

20. rast, ie GEERE: un easnne sn an —0.75 

Adam Rarpinsli, Appolonia Matuszaf, 21, 1%, | Blumenkohl, die ———— 5 —0.7 
Albin Nonsfa, Julia Ranöpeopeich, 21, 18, Sellerie, die Kilte. 
Irach Cope, Ugnes zauit, 27, 33. Kopfialat, die Kiite. — 
John PBuerlina, Sufan 4 37, 25 Blattialat, der Kübel.. 
John Fißgerald, ange aret Gulbane, 28, 23. Prunnentteffe, Ded. Sünden. 
geilen: Snmmerd, Marie B.Coburn, 36, ge, | Meerrettia, der Bund.. 


f d 
2 200 füdl. dv. 46. Str, Weitfr,, I trauen; Unterieidaleiden um 
717 —19 E. Morgan Etr., „sinttöiges Mid. | 25 Dei 124; Mach Mehague an Hofe Sie — — Orfit, $1000. E 

= 

+ 


abit an Teofil & ‚ 82900. man Rateite, s1075 Teledbon 1191 Main. in12,mifamo*® 
2 Biacn Etr., 54 ®. nördl. d. 64,, Sekt. 27 bei Superior Et. don Bine Abe,, 


; 2008. ©. Coufins ar Otto O. Anitter, Cüdfr,, 33 hei Kr B Lucas u, U, an, 
Der Yrundeigentumsmarft. 5 


3325 Robert „2 Eremens, — 625. 1.2 
manföetn Abe., 345 %. füdl. d. 66. Etr., oje. Zapkor Str., 315 3. Öfll. don Aldland Blbd.. - 
Folgende Grimdeigentumss-lledertragumngen in 30 bei 123; Eitell . Jones an Ale Nordir., 24 bei 104, In. Simon an dinde re 
ber Höhe bun $1000 und darüber wurben ami« Hiedenfhona $3700 Eppftein, $6100. 
lid) eingetragen: Man Etr., 176 y. mördl. d. 79., Dftfr., 60 bei | Zamlor Eitr., 27; Hl. von Miller Str., Süd- 


124; — ®. Xaberh an Yodie €. ead,$1500 front, 27 het 100, —R A. Berg an Iaac £ Wertvoll zu haben! 
—* 3, a Duden: anargerer Me: | Mpembl Ss. 8015, Sache, 28 Bi 138; Miber | roman, Homo, ee Billiger ald irgendwo. 
* = laide afee an nna x. Wei arvard Cir., 234 P.meitl: bon Epringiield ommt und über e erdgeit 
ei. 3* — 181 Ka gg von Franklin Parnell Ybe., 160 %. fübl..d. 74. Cır., Weftfe,, Ape,, Rordfr., * Fe „ge 182, Winnie" wed a Rotterdam, —— nr Antwer en Dei Sommerbgeit' ober wu — 
Blod., Weitfront, 23 bei 125; Mary Wbalen 40 dei 186; Abbie E. Head an Anna &. Xa- | am ine. Be Oberberg, Wien —Se Teme Es iſt immer wichtig, ja eine ugende. 
an Karl R. M. Odfol, $1100. dern, $4000. Legington sr, "abo fede Ergaizin Ave und allen Plägeh in Europa. Rluadeit, dab Jedermann io eine I don 
Springfield Abe., 175*%. nördl, von Nova Str, | Peoria tr., Nordiveitede 60., Dftir., 25 bei üdfr., 52 bei se, tephen D. Griffin an | Yon New Dorf nah Rotterram 845.00 | Dr. Vemptes &. Johann ulötragien i 
Meftiront, 125 bei 125 u. a. Eigentum: @n- 124; peter Artemg ar Abraham Reinftein, Ezra Borris, in 1 in 2. — bält, 0b zu Haufe Dder auf Reifen, 
muel 9. Whbeler an Freberic Bredebom. 35500. Thomas = IK eitl. bon Rodiwell Sir., 7 837. 50 in Kajüte. ratet ober allein,. jeder follte eitte Sl 
90008. u enei' 199. Inare-3- enuniiet an Galen &. | \Dineid Ares giano Einen" Sieman. en Sömeuzug na few Port oöme Umfteigen. . | Zaupien hei Ti@, bäben, baum ea iR 
Et e o oo Mebizi leſe St. 
* ss er — De en Behfeon Zr Schteimman, $3000. Kalnıt Str, I ®. meftl. von Nobeh Str., : = Meberza nik A nr gelben J— 
Weisberg, $7350. Wentwortp Ude., 250 &, mörhl. b. 48. Ste., Oft» | Norkfr. 4314 bei 124, Mbraham Rogal ait FINELLEL Unanneomiteiten mit — heilen und. lindern, ja felbit das eben 
Ban Buren Etr., 173 ®. wehtl. von ©. 40. Abe., front, 25 bei 122; Jol. Faber an Jas. U. Shriftina Bolbreih, $7200. Berfpätung im Hafen. bei Anfällen von Aelil, Magenftr = 
<üdfront, 25 bei 124: John Meyers an Iames | „.ely, $4500. Warren Uve., 350 %. Öftl. dom Leavitt Straße, | —_ lUnnüse Auslagen, Cholera. Diele Tropfen bringen o 
T,. Me@uire,"$6000. Weftern Ade., 44 %. füdl. b. 50. Str., Weſtit, Cüdfr., 20° bei 133 Eaberine 2. Hall an J V ZINNER & co biidiihe Hilfe und Linderung en. 
Ban Auren Cie. 110 &, Ieill, von. ©. 52. Eine. | Tenngaroo: © ener an Beier d Klaue — aa 38ER. nerböft. von 18. Sir —* bi N And deB Gerzens, Cie finb = 
Meitftont, 30 z 8. b . s . Str, ; N nd eine 
Diet u ER RR 308. I. Salat an | ggooH Cır., 106%. fübl. d. 44., Oltfe., 24 bei | Wellte., 24 Bei”100, Übaries Mienfel an ol. | „zone peutfäungarife Hgentur in Güicags. | Nerven und bed Gerjend, mie | 
1907 Karren Abe, Nordiront, 80 bei 90: Yofe- it; Antoni Tauborsfi an Helen Yioltomwätt, ee 140 R. Dearborn Str., Ede Ranbolph St. | yaulıhreit (Dvapenfie) mebıme man 
3 e., 207 on T., —— 
„pdine 2 Buliesiten an Rate Salloran, 43300. Elart € t., Südweltede Lincoln Ape., Ditfr., 93 gut. 25 bei 125, Snar £. Danner an Bm. N Biridie 619 fo —— * boif er Oenig Water. "53 N - 
Nordfront, "25 bei 125: Nda 9. Underfon an | dei 71; Srant ©. Campe an Minnie Blazer, eibe, "85500 Offen 8 Deoegens bis 8 Abends, Somnt, 9—1. | belfen. 
— FED eilig N We. 04%: mbeBl. ». Mugata Cir., Di 8 — _____ _ Möbtdofa* | Mau acte Darauf, bab, unfee "rag Hass: Br 
Fu ‘ i E , — * 
—— —— 1: red" tz Vasen front, 30 bei 125; Andrew Rofenvour an Otto fer Nomef an ee Gervend, $1 1do0. Kempfe, auf ber {lafhe ftebt. — N 
Fran Piggio, $15,812. Leitzomw, $1400. Millardb Upe., 182 


nörbl, von 32. Str., Dit» ıbeten oder jchreibt an 
af t I 3 Laurel Apde., Nordiweitede Auguita Str., Eftfr., front, 2 det 125, Ja. Htoza an Marie Opa- Schiffe 8 t 
De, De an | Bu ee wre | EEE a hu ar, ap ISLArten | or. H.C. Lempke Medieine Cu 
€. Romwers { f Ruffe 500 Colon Etr ü ron 
Rofbingien au sea ah ton, Arotane Laomis &tr., 176 $. nördl. d. Tahlor, Weitftont, 24 bei iös, "adlah bon Ellen dere er an | Zwischendeck und Kajüte 1538 Elburn Evenne, Chirags, 30: 
Südfront, 59 Bei 131; Sranf X. Gutler an 20 bei 100; William G.Serrmann an Gutfeppe — Getz und Sarah Bemamin, Mder alle Linien, von und nad Deut olam 
sannte E. Farrar, $9000. 5 Macchia, 85000, ngton Wlod., Norbmeitede 50, Ube., Sefterreih-Ingarn, Rubland, Echmeiz » Breis 25 Cents, 
Pomwen Abe., 312 öftl. d. St. Lawrence Are, | ©. Louis Yine,, ar nördl. d. Augufta e 500 bei 180, Sarah %. Smith am &- Ru — uw ’ 
Cüpdfr., 18 bei Vag Mar Wolend an Mary Beitfr., .% ei 125; Wilhelm Koh an * mon ä. Soge, +20. 600. z gu.1. m. - 
a 100. 20, Cr 408. Weit. d. Rodwell, Rordfr., 24 wine het 125 Stone ©, Meilae on en HBeilt Euren Bruch 
2 + ® .. Sg. » 
oleslewMioduszemwsfi, Stella Goredfa, 26,21 | Rote Rüben, da3 Hundert. —1,25 OEdE.. 64 Bei 2 E weBl. w —* a © o Shah ia Baiter en Sopn Etbel — —8 — — ouas am Vrompte und reetle Bedienung garantiri. AR > 
ellte 8. Morton, Anna Rebinion, 43, 26. Mohrrüben, das Hundert....... —1.25 Battifta dal Canto, $8000. RW Set RN Windeiter Ave., 72 &. nörbl. von Thomas Eir,, Zidet-Dffice mit unfetem 55 Bi 
Bruno Zoffone, Julia De&razia, 25, 17. Spinat, der ROBBE 40 117. etr. 148 weil. D. Sront Str, übt walhieham —J 225 F. nordl. v. Wabanſia, Meltte.. 24 "bei 125, seinti Naebede an Hide Spezialbr te“ 
arch M. Booth, Ellen aben, 37, 33, Tomaten, die Hilte... nn n. 0.25 °—0.40 25 Bei 128: got Dieman TS Mi Oftfr., 25 bei 125; Cbarlen Chtande art Anton Mlad Niedswedt, $5080. ! \ welches ohne 
zume I, Gabi ng Sorcozan, 22, 20. Bieferkmoten, die — 2 —0.75 32000, — OBEREN Eltigpn, $2200. Spamding Upe., 148 %. fübl, von 27. Str, Männern gu a a . 
ce olena Fu Einmadgurten, der Builbel...... 1. J f g > Meitfr., 25 bei 125, Frant Mrasel a ; 
John I. Meiner, Belfie Ritterinabam, 25,18. | Radieshen, 100 Bündchen 1.00 * — — rs —— 24 —5— — ———— a Salla, 4575. 5 azel an of. 204 8. Clark Str.. gegenüber Pottotfie PEN. getragen werden Rp 
Swiebeln, der Sad.... . a lato iyaleiczbf, $1400. Alice €. Perrill, $ Springfield Ave., 200 #. nörbl. von 27. Strape, |, Offen Bis 6 Uhr UBbs. Sonntags 9 bis 12 Bm; | 7, jur ae zeig 
a Beierlilte, Si Bi Barton Ade., Züdoftede 71. Str., Weltfr., 98 bei | Alhland Abe, e 5 man. v. Zinong, Ditte, | Sitte, 25 Bei i25, __D__ __  masntifame! — aufwärts. 
Banferstterflärungen. Eistorn. der Cal.. — Franz Salmig u. &. an Unna Ceidened, | 25 Bei 120; C. Echneidet an Sbert 3. Stein, Aasda, 34750. —— 


3,13 meg, $26 2 —— 

Grüne Zwiebeln, dad Sünden 0.0: : South Rarf Ape., 201 f. nördl. d. 60 Etr., Dit Glart &ır., Rertohade Edgemwater PI,, ME. Sc ji far te n N / —5* 

Um Entlaſtung von ihren Verbindlichteiten Bohnen— Feront 33 bei 178; ® Eulen * Fen Bremer an Boidiam 6. 8 i —* 
ſuchen im diſtrittsgericht nach: Gruͤne Sohnittbohnen, Kiſte. 0. Kon, bei 178; Peter I. D’'Eulivan an 
zu 


—(0.75 
—l. 35 > 
— = 30 

—0.20 
—0.75 


55 miss 


—— — — — — — — 


—222 


aufmärts, 
Marf Dliber, $6000. 


22 G 

lie Beine, 

Zrodene Bohnen, auserlefen . Albanı Abe.. 125 %. nözbl. d. 84. Str., Dftfe., | Bullerton 20 e öftl. » Etr., Eid» Euro äiſche Methoden ——— rifpreifen, 
Goohlell, TR Canal er son Secon ©. Rote N —1* — Be „78 25 bei 125; Gociftiah Bosene an Judane front, * 3 a uñan Reck an Antont p au miebrigen re hie! Fi übe Ama ale 
William PR. Richter, 1750 Wells Str. — Ber, | Kartoffeln, der Bufbel.......... £ , Holg, $1100. 


Resgndi 3 
bindlicleiten, 8663: Beltände, $390. Eußfartoffeln, das Ba 2. - “> Br 33 die Beſten. N er REHM M A aM J De 
e — Mode, $ waufce and» und of 
—— a} air By. agr 8 i großer Genugtuung empfehlen | Mttalei........750 ae us ngefgäft * 
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Chriitoph fo ger dort für gebiegene Uns 
ter halt DoR beim „Wuranjepp“ „auch 
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— Der Schnelldampfer „Olympic“ 
"wird Anfangs Oktober außer Dienſt 
—— und in Belfaſt umgebaut wer⸗ 
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mehr Sicherheitsvorrich 
eine zweite innere Verwan 


Inns⸗ 
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Verbrecher. ⸗ 
Wie die Verhaftung vor ſich ging. —Was wird 
nun folgen? Die Tragilomödie eines Herbit- 
bute3,— Die Verzweiflung einer Eboriftin des 
„Sippobrome*, 


New York, 19. Sept. 

Die Wahrheit des alten Aus- 
fpruches: “Ou est la femme?” hat 
fih auch für die beiden Hauptver- 
brecher im Rofenthal-Morbitandal ala 
verhängnißpoll erwiefen. Die Frauen 
wurden ihnen, wenn auch unabfichtlich, 
zu Verräterinnen. Yhr Kommen und 
Gehen konnte felbft nicht unferer fat 
blinden Polizei entgehen, und einmal 
auf die richtige Fährte gebracht, —*— 
ber „Berfted“ der Morbbuben ü 
furz oder lang entbedt werden. War 
es wirklich ein Verſteck? Darüber 
wird ſich ſicherlich ſtreiten laſſen, denn 
wenn das Haus, in welchem die bei— 
den Verbrecher Zuflucht genommen 
hatten, auch etwas abſeits vom Ge— 
triebe der Großſtadt lag, ſo war es 
doch keinesfalls demſelben ganz ent— 
rückt. In ſeiner unmittelbaren Nähe 
befand ſich ſogar eine jener vielbeſuch— 
ten Stätten, die als Zeugniß unſerer 
modernen Kultur gelten fünnen, näm= 
lich eine „Moving Picture Show“ im 
Freien, ynd die Herren, die fich eine 
jelbftgemtihlte Gefangenfhaft aufer- 
legt hatten, konnten von einem Hin— 
terfenfter ihrer Wohnung direkt auf 
die große weiße Lichtſcheibe blicken, auf 
der das Leben in ſeinen vielfältigen 
Phaſen in beweglichen Bildern darge— 
ſtellt wurde — Herzensgeſchichten, 
Szenen aus dem wilden Weſten, Cow—⸗ 
boys und Indianer, und nicht ſelten 
auch gar rührſame Seſchehniſſe aus 
der Verbrecherromantik. Und da die 
Herren Louie und Gyp auch leben 
mußten, ſo waren ſie gezwungen, in 
den Nachbarläden Einkäufe zu ma— 
chen, aus dem Delikateſſenladen aller⸗ 
lei Konſerven zu holen, die ſie mit 
wirklichem Feinverſtändniß auswähl⸗ 
ten, und von den guten Dingen mit 
der Kenutniß eines Gourmets nur die 
beſten Marken erwarben. Dieſe Ein— 
käufe beſorgten ſie zumal zu einer Zeit, 
die gewiß nicht vorſichtig gewählt war, 
nämlich gegen Mittag oder gegen 
Abend, wenn der Andrang von Kun— 
den am ſtärkſten war. Niemals auch 
zeigten ſie Unruhe oder auch nur Be⸗ 
fangenheit, wenn fie in den Laden tta- 
ten. Wie Herren, die fi) bemußt waren 
zu guten Kunden zu gehören, fo traten 
fte"dort auf, patronifirend und etwas 
anfpruchspoll. Dabei untegpielten fie 
fih mit dem Händler über allerlei 
Zagesporgänge und ließen nicht bie 
geringste Netpofität erfennen, wenn die 
neuejten Enthüllungen im Polizei- 
ftandal berührt wurden. Noch merf- 
mürbiger wird dieſes Leben, das fie in 
dem „Berjted“ führten, wenn man er 
fährt, daß ihre Frauen, junge Din- 
ger, nad neuefter Mode mit einem 
ſtarken Stich ins Grotkske gekleidet, 
friſch bemalt und geſchminkt, faſt täg— 
Ih in einem ‚Automobil angefahren 
kamen, mit Pacteten beladen, und daß 
diefe jelben Tyrauen e3 fich zur Ge- 
wohnheit gemacht hatten, in Gejell- 
Täyaft eines der Polizei mohlbefannten 
Taſchendiebes gegen Abend in einen 
„see Cream-Salon“ zu marfdiren, 
und dort unter Lachen und Scherzen 
ihr Speije-Ei3 außslöffelten, oder ihren 
Durft in einem Frucdtfoda Töfchten. 
E3 wird fogar erzählt, daß diefe Ver— 
brecher jo feit auf ihre „Nichtverhaf- 
tung“ rechneten, daß fie in Gejellihaft 
ihrer lebensluftigen Gefährtinnen 
einen Ausflug nad Coney X3land un- 
ternahmen, und fich dort „unerfannt“ 
in da8 milde Treiben mifchten, und 
aufgeheitert und erfrifcht mieber in 
ihre Brooflgner Wohnung zurüdtehr- 
ten. Man wird alfo nicht fehlgehen, 
iwmenn man vermutet, dab michtige 
Gründe die Polizei veranlakten, die 
angeblich jo ernitlich gefuchten Ban- 
diten plöglich zu entdeden und feitzu- 
nehmen. Diefe Verhaftung trug 
allerdingg aan; den Stempel des 
„Ueberraſchtwerdens“. Man ſchlich 
ſich in das Haus und drückte, ohne jede 
weitere Warnung die Thüre zur Ver— 
brecherwohnung ein. Man fiel alſo, 
ſozuſagen, mit der Türe ins Haus, 
und ſtörte damit den Frieden der ge— 
mütlichen Abendmahlzeit, an der die 
beiden Frauen und der bereits er— 
wähnte Taſchendieb teilnahmen. — 
Was dann geſchah, widerſpricht wieder 
ganz der gewöhnlichen Annahme, die 
man ſich von der Verhaftung ſo raffi— 
nirter Verbrecher zu machen pflegt. 
Kein Kampf, kein Griff nach verbor⸗ 
gener Waffe, kein Dolch wurde ſichtbar 
—feine fhäumende Wut — fein Flud 
und feine Verwünfhung zmwifchen ben 
knirſchenden Zähnen wurde hörbar. 
Wie Gentlemen, die in unliebſamer 
Weiſe bei ihrer Mahlzeit geſtört wur— 
den, ſo ſtanden die beiden Verbrecher 
da — nur ein ironiſches Lächeln zeigte 
ſich für einen Augenblick auf ihren ru= 
higen Geſichtern. Von Widerſtand 
keine Spur — man hatte faſt das Ge- 
fühl, als wäre diefer plötzliche Ueber— 
fall nicht ganz unborbereitet gelom- 
men. Dann eine höfliche Bitte um bie 
Erlaubniß, fi für den Gang nad 
dem Polizeihauptquartier in paſſender 
Weiſe umkleiden zu dürfen. Man 
hatte es ſich „ju Hauſe“ etwas bequem 
gemacht, weichen Kragen, Negligé— 
hemde, und ausgetragene Beinkleider. 
So durfte man doch vor dem Polizei⸗ 
gewaltigen nicht erſcheinen, auch dem 
lieben Publikum, das ſich fo eingehend 
mit den Perſonalien der berüchtigten 
Flüchtlinge beſchäftigte, durfte man 
keine Enttäuſchung bereiten. Die 
Herren, die am Spieltiſche das Gold 
rollen ließen und harmloſe Glück⸗ 


ften, die für 


—— eine gewiſſe Verachtun 
—2* —* nur 


an den .. elegt, 


waren. unf 

fühlte das mohl auch, 
denn der Aufichub wurde gnädigft ge- 
währt. Unb ala nad einer halben 
Stunde bie Toilette beendet war, ba 
erſchienen Louie und Gyp tatſächlich, 
als wären fie eben aus einem 
fafhionablen Herrenmoben = Magazin 
am Broadivay gefommen. Xadellos 
faß ber frifehgebügelte Anzug, fhatf 
war die alte in die Beinkleiber ge- 
bügelt, blendend weiß das Hemd und 
der Kragen, und die farbige Kramatte 
wurde durch eine leuchtende Nadel zu> 
‚fammengehalten. Unb als fie mit 
leichten Schritten die Treppe hinab- 
ftiegen, fich elegant in das Automobil 
Ihmangen, ba hätte man alles Andere 
in ihnen vermutet, al3 die lanagefucdh- 
ten, gefährlichen Bandenführer, die 
Mörder des Spielers Rojenthal. Alle 
Vorftellungen von Berbrechertgpen 
wurden einfach ausgelöfht. Diele 


beiden gefährlichen Burfchen unter=, 


Icheiven fich in Nichts von Zaufenden 
bon anderen jungen Leuten ihres Nl- 
ters, nur. vielleiht dadurd, daß fie 
biele- an offenfundiger ntelligenz 
überragen. Xhre Zugehörigkeit zur 
New Yorker gefährlichiten „Unterwelt“ 
wird um fo unbegreiflicher, wenn man 
bört, daß fie nicht nur-aus anftändigen 
Familien ftammen, fondern daß fie 
eine gute Schulbildung genofien, fogar 
auf der Hocdhfchule grabuirt haben, und 
daß fie in Haltung und Sprade alles 
Rohe und Gemeine vermeiden, und 
nur einen „Slang“=Ausdrud gelegent- 
lich anwenden, um ihrer Rebe eine ge= 
mwifle pitoreste Form zu geben. Welche 
Tolgen ihre Verhaftung für den Pro- 
ze haben mwird, läßt fich im Augen 
blicke ſchwer ermeſſen. Vorläufig han— 
delt es ſich bei den widerlichen Strei— 
tigkeiten der Behörden noch garnicht 
um den Prozeß — vorläufig gefällt 
man ſich darin, ſich gegenſeitig zu ver—⸗ 
dächtigen und zu beſchimpfen, und 
einen Kampf um die Autoritäi aus— 
zufechten. Der Bürgermeiſter, der 
Staatsanwalt, die Polizei, das Bür— 
gerkomite und die Richter — Alles 
wirft mit Beſchuldigungen und Ge— 
häſſig keiten um ſich, und während 
deſſen werden die Angeklagten auf 
Staatskoſten verpflegt und mit aller— 
lei Privilegien überſchüttet. Aber das 
Volk wird ungeduldig. Wirklich? 
Ob nein,. dad Volt war ungebul- 
dig, aber die geflifientlichen Hebereien 
und Streitigkeiten der Behörben unter 
einander haben feine „Ithöne Em- 


pörung“ ſchon ſehr herabgeſchwächt, es 


fängt an, in jene fatale Stimmung zu 
geraten, die einem Ekel gleihtommt, 
einer Uebermübung, die jhlielich. in 
Gleichgiltigkeit ausläuft. Und das ift 
ja wohl der Hauptzmwed biefer Abpo- 
fatentniffe, diefer beftändigen DBer- 
Ihleppungen und Verzögerungen, bie- 
je Hereinziehens von taufend Neben- 
fächlichkeiten. Und dann brängen 
fi die Ereigniffe in einer Riefenjtabt 
— eine Senfation folgt der anderen. 
Der Nerv Yorker Lefer kann fich mahr- 
lich über Maniel an intereffantem 
Lefeftoff nicht beflagen. ‚Rofenthal- 
mord — die mpjteriöfen Morde, < bie 
dem Uboofaten Gibfon zur Laft gelegt 
werben — die täglichen Unglüdsfälle 
und Verbreden — und dazu die Auf- 
regungen der Wahltampagne. Dagegen 
berfchwinden alle anderen Ereignifie 
der Tagesgefchichte — der Streit um 
die Panamakanalzölle — die Revo- 
Iutionen in Merito und Nitaragua — 
die lUmtriebe der Trrauenrechtlerinnen 
— die marfanien Heered= und lot: 
tenparaden der Großmädte — die 
ehrgeizigen Pläne ber Balfanftaaten 
und das ewig „altuelle“ Gelpenft des 
drohenden Weltkrieges. — 


* * * 


Wenn man in dieſem Wuſt von 
wichtigem Leſeſtoff, der die armen 
Nerven in beſtändigen Schwingungen 
erhält, ganz zufällig einmal auf eine 
Geſchichte ſtößt, die uns für Augen— 
blicke auflachen läßt, ſo fühlt man et— 
was wie Dank in unferm Herzen auf- 
fteigen — und jei die Gefchichte Felbit 
cus den Tiefen ver Verbrechermwelt her: 
ausgeholt worden. Eine folche ill 
ih Ahnen jebi erzählen. 
lebhaften, mit dem Eindringen ber 
Heineren Gefchäftsmelt aber nicht mehr 
recht vornehmen Straße, dem South 
Boulevard, wohnt eine Dame, Mrs. 
Iherefa Hammer, die am Abend als 
Eängerin und Tänzerin dem berühm- 
ten Schönheitächor des „Hippodrome” 
angehört, am Jage aber ala ehrbare 
Hausfrau und vorforglide Mutter 
ihrem bejcheibenen Haushalt vorfteht. 
Eines Morgens in Iegter Woche kam 
fie überolüdlich von einer „Shopping“: 
Erpedition aus der Stabt heim, be- 
laden mit.einem mächtigen Carton, in 
dem ein mahres Wunder moderner 
Putzmacherei Plat gefunden hatte, ein 
neuer SHerhthut, gewaltig im lim- 
fange, beftreut mit Blumen und Bän- 
bern, und befonders verfchönt durch 
eine aufrechtitehende echfe Feder, die 
‚unter Brüdern ‘allein ihre $30 mert 
war. Gie öffnete den Carton, jebte 
das raffinirte. Ungetüm auf die um- 
fangreiche, impertinent blonde Haar= 
frifur, betrachtete fich im Spiegel und 
fand fich fo wunderfchön und in über- 
raſchender Yugend jtrahlend, daß. fie 
beihloß, ihte Nachbarin und Freun- 
din herbeigurufen, um an berem Neide 
erjt recht die Freude ihres Vefites zu 
fpüren. Gie legte den Hut aufs 
Sopha, ftieg zum Fenſter hinaus auf 
den Balton und kletterte auf derfyeuer- 
leiter in den möchten Stod empor. 
ALS fie nad) etwa zehn Minuten auf 
demfelben Wege und mit dem Ver⸗ 


ſprechen der Freundin, ſie in kurzer 


Friſt aufzuſuchen, zurücklam, fand fie 
das Fenſter geſchloſſen und den Vor⸗ 
hang herabg 


Re wien 


En — 
ganzen Lagers von vollftändig neuem und zeitgemäßen Schuh- 


TREU . 


7 2* — 


vi FRA) 


he | u 9; 


DE 


zeng für Männer, Damen und Kinder, aus dem Laben bon 


F.L. Koss, 2342. N, Western Ar. 


Es ift nichts it Diefem Laden, welches alt 
oder. von billiger Qualität wäre. Die 
Facons wurden ipeziell für diefen 


Milmanfee Avenne bei Baulina Str.‘ 


Binaben- Anzüge 


Doppelbrüftig, Rnidfer 
Beben 0 reinivoll 
Worſteds u. Caſſime⸗ 


In einer 


Herbſt und Winter entworfen. Die 
Erſparniſſe aber — kommt und 
überzeugt Euch davon ſelbſt. 


Einige der am Montag hier 
offerirten Artikel: 


Dreß Schuhe für Männer....2.00 
Tan Schuhe für Damen......3.00 
Patent Eolt Damenjchube. ... 
Matte Calf Mädchenichube...- 
Batent Eolt Kinderichuhe..... 
Kid-Schube für Slinder.......- 
Sinabenfchuhe, Gr, bis 13%. 


Niedrige Schuhe 


40cam$: 


ift ber Preis, den 
wir bezahlten 2 
das Lager 


" res, feine 

Er. 

8.50 wert, 
58. 8. Foß Unſer 
Preis Preis 


1.39 
1.98 
2.50 
2.00 
1. 00 
1.00 
..1.25 
2,50 


Grö en 4 


Monta 
für Damen... g 


Muiter — 
bis 17, regulär 


— 3 


2.48 


vaar. vo⸗ 


Anaben-Hofen. 


Kniderboder:Beintlei- 
der,f. Sinaben, iveiter 
Schnitt und Aut ge: 
macht, beite Muiter— 
— wert 
Töc, fpeziell 


ArONEeN nase 4a 8 


Platten.. 
Dr. — 


— 


:Harvard Cloak Shop 


von —— LINCOLN AVENUE. 


Diele Firma war nur ein Jahr geichäft lich tätig. 


Woliene 


Auswahl 


Negenmäntel für Damen und 
Mädchen, 
mentirt und gefteppt, 


s15.00 teinwollene Da- 
men u. Rassen tinzuge. OO 
15.00 'reinwollene Serge Teffeie- 
feide Damen: und Mãd⸗ 
chenmantel, zu 

uwoll. Damenröcke, 
re E 1.98 
5.00 reinwoll. Mäntel für Miäd- 
= und Babies, 
:. 35 Bercale Hanslleider für Da- 
men, ein außergewöhnlich. 69€ 
Bargain, zu 


2.08 X 


— 
Notions 


Gold⸗ſilber · oder 
nidelplattirte Fin 
gerbüte, alle Größ,., 
& Wert, 


* a d Strumpfhalter 
f. Damen, alle Far— 
ben, 15c 

Wert, — 

Montag 
ThePerfection War- 
ing 83, reinigt 
u. polirt daS Bitgel- I 12 


—* 5 
e. Längen, = a 
Velours, 
‚zeiter, rue Biete 
% res, —— 
e 


von Farben, einfach 
36zÖlfiger franz 
Sa wert, die Dard. 


ften Tonriiten 


Shirting Prints, 


‚heller ee 
c wert, für.. 
jb8. 


Schwarze un Sei · 
dengürtel für Da⸗ 
Ben offort. Schral- 
er c dB. reg. 10c 
td.. 


Liſterine. 
—— peziell im 
af ept., 25c 

Fla 6 Liftes 14c 


rine, Montag., 


alten 
Dr belle 


—— 
u. dumfle M 


reg. 12 


‘5 9b8. 200 958. Stiderei- 
ftictte — * — infaff. und Ein— 
alle neuen Ic (m, Allober Mu⸗ 
— reg. 
— Pr, De 7e 
I” per Id 
—— 
200 Did, weihe Damentaichentü- 


Ser, mit "Satinborte, reg. 
Preis dc — 3C 
A ver Stüd 


3.00 Benritin Babymäntel, auil- 
ted —— Ds 
in Farben, —— 


Plüuſch · —* _Geracuimänte 
Mädchen undfinder, 
56.98 Werte, au 


lleider, 10.00 Wert, 


Wert, zu 


Seide, Kleideritoffe, Wailting und 
Sphirting, Muslin und Leinen 


2000 Yards von Seide Mull, 

29c wert, die a RE 
e — 

arben — reimpellene — — 


e Kifte ‚von Shepber 
(Blebenen Größen, eb ardia, * zu 
c verlauft, die ) 


ach ‚Uae 
Flaneli — nur in bunflem 
Grund, ein febr et Stoff, Turze 


N —— Beittzeug 


Flannelettere- 
fter; Längen bon 2 bis 5 | teg. 2.25 


5, ‚6ige 
oplin zifrefter —ge- 
Seriin 5 


bon boll zu. 
3: m ollenS ei? ac 
> 


— 
S Slrumpfwaaren reduzirt 


Schwarze baummw. nahtl. Damen: 

ftrümpfe, einf. und geripp- 

tes Oberteil, reg. 10c zu 

Schwarze gerippte baumw. nahtlofe 

Kinder-Strümpfe — 

Größen 6— 9%, zu 

Schwarze und farbige baummollene 

nahtlofe Männer: Strümpfe, 

pelte Ferſe und Zehe — 

ac wert, zu 
Schwarz und rofa, weih, Sy Lisle 
nabtloje Babies-Strümpfe, 
rea. 15c wert, für 

Gemiidhte wol. nahtl. Männerftrümpfe, 

doppelte Ferjen.und Zehen, reg. 15c'vert 


Stigereien und Spiken 


1.50 Regenihirme für Damen u. 
Männer, etwas befchä- 

digt, 2 Bartien, 

I Preis 50c und 


a bis au 7.88, au 
für 
B mer bis au 1.00 
Danıen- und Mäddhen- men, tot. bi6 


nn 
laß, T5e Wert 


FR © 


Gummi-Oberflähe, 30 
mit Stider —— 
eing, 1.25 Bett 


zu fpeziell niedrigen Preifen für Montag: 
zoße Auswahl 
und * tirt — 19€ 


"in allen Staple 
47460 


alle ver- 


egtra fchwere 
Ungebleihter M 


5c wert, die ) 


Cheds, Gebieiäiter nel 


Weihe Wahstuh — 


634€ 


Are die Yard 


* 


€ | Baumwoliene Blankets, große Sorte 

— in grau, Di 2 tobt far: 69€ 

big, 89c wert, 

€ | Gomforters, von Größe — mit 

föwerer Watte gefaut," 1 7 
— &tüd......- + 


ans berofehene sn EZ. e 
a edene ge — e 

Mufter, gut 29c vo, ‚1714 c 
Kiſſerwezage, alle v Se 
bon ſchwerem aa — ⸗ au 10c 
19c wert, das Stüd i 


** volle Grüße; befranit od. | 


efäum ute, ee 1: 
halirat, as Stüd.. ‚I2l4c 


de 


den Xod 
würfe, r 
dop⸗ 


Tec 


für tontag nur 


Te 


Barum genieht 
Ihr nicht BieAin- 
n eb m lichleiten 
eines monatlich. 
en 
to? 


10€ 


10c, 


’5e Bentceipisen 
bänder, weiß und 
crecam, — iverb bis 
au 19c, 


Männer - Arbeitähem- 


Uermel mit Borftoß, 
50c ‚wert, 


—* 


—— — für 


Zawnbinfen für Damen, 


—— für Da- 


Mustin-Unterrüde für Damen — 


5 Kiften von br} zn voll —— — 
ualität — 1dc c 
20 —* an — —— „Yard 


Fabritr 
it — bis zu vc wert, die 


nicht 
Dard3 breit — der reguläre 20c 


dunfle Kleider » Bercales, 
in vielen Muftern, Fa— 
brifrefter, mt. 
10c, Dd 


3000 Yard 

Baumiooll- Challies, volle 
Stüde, 
Blumenmufter, 


; und 40 Zoll 
breites wei appret. Bong 
zur Refter, wert 10c u. 


per 
3 Kilten fhwerer ungebt. 
Barhent, er. — 
wert 10 — 
per Yard 


den, blau u. cream — den 


290 u 43c 


tuichgefätterte Unterhemden und 
Holen für Knaben — 


25 


Die Waaren find nen, frifh un modern. Berfanf beainnt Diontag. 


Aeinwoll. Wintermäntel f. Mäb- 
den und Babies, Werte 


Dustin Damen-Nachtkleis 
der, Tic Werte 33e 


Bereale u. Laton Morgenfädhen 
39e 


für Damen, 
‚19 


3.98 
39e T5c Wert 
Ginshamihlirzen —* * 
men, werb 38, alt.. 
Abſtaub · Kappen für ... 


wert bis zu1.00, 
Hauskleider für 
wert 1.50, zu 


Eifenwaaren 


er mit rotem 
tel, Gußitahl- 


Eiaset, 9e 


Ar. O0 runde Later 
nen, große Prenner 
u. großer Behälter, 
50€ Wi., 


— 77 Zoll breit; Turze f cu 39 
Stüde; ein‘ Iamerer "runder Faden, 3e au 


Meſſer und Gabeln, 


Gocobologri 
Mutter, sch, Ringe 


at 


** chaufeln m. 


ie _ *8 Be 


anz a — 
1le 


olt breite helle und 


eh: 


Gnteierner Brieffa- 
8 bebrudte , 


ften mit 
Vorhäng- 
nette perfifhe u. I fc 


Bleiweiß. 


Dauerhaft. St.2unis 

Bleiweiß, ſpe⸗lell f. 
c Montag — per 100 
Pfund, 


6%) 56.00 


Hier il Eure Gelegenheit an Dra— 
peries zu Sparen 


Cort. Mufter, weiße 2-in-1 franz. 
Spifen Nottingham Gardinen, — 
Nard3 ge extra breit, dopp. 

Stith Edge, neue 
75 — 
für Weontag marfirt 
Silber u. Mefiıng Auszieh-Garbi- 
— — bis 50 Bol ausziehbar 

. Breis 10c — 


—7 


55e 


2500 fly Drapergeretonne für Garbi- 
nen, Blumen- u. Colonialmu- 


fter, Breis dom St. 
Refterpreis 


Ausflattungen u. Unterzeug 


Gerippte Unterhem- Pließgefütterte Bet m, 
und Hoſen Bant3 für Finder — 
für Männer +- 50c in.allen Größen — bis 


8öc wert — 
zum Breife 
nur 


Dein ie —— Veſts und 
an ur men — 
50€ Werte — 3% 


3a, unjere Grocery: Breije find immer niedrig, und die 


Numfurbe 

e eayunze - 
1 1 Pf. Büchſe 
Eier, 

Yarın, Ded 


terine, Bid 


Waihb. Geld Medal - Benfon norw. neue 


1.38 | Igtte & Häringe, 1)e 


we 
Bbl 
ohn Heels Holly | 


Shinten, * 
“ 1334c | — frühe 


Butter, Mendbois Hill | her, 
Creamery — feinfte | 57€: 
Suter, 


Friihached. Chocolate Marih- 
mallow Eoofies, Bid 


riſch. Looſe Leaf Schmals, 
TREE DB: 57 sc haha 


1214c. 


3 


— — 


Oualitäten ſtets vorzüglich. 

unterbreiten wir die folgende Liſte von Moutag-Bargains. 
& 

Swift Premium But- 


Quafer rolied Date 
ı0d. Wafb’at. 
10c | | Siafes, 
Badete 


| geinker aranul. Zuder, mit Einfauf von $1.00 wert 
Groperies (Mehl und Aleifh nicht eingeichl.), Bid.. 


Creamläfe, Bid 


—— er nn 
aan Lachs, j 


21c 


Reis, 3 Bid 


Muscatel Ro 
mehlige fto- 3 finen, Pfd. 
Du. 17€ Downenys hoch· 
Bed fein. Yrübftüd- 
Stalav, % Bid. 
Büchfe, 


15c 
ren in ii RR 


fein. 


Pr 


Alles mar in größter Unordnung | tan daft!“ — und dann begann fie 


ringsum. Das Tifchtud) von - der 
Platte. geriffen, am Erdboden, und | 
darin aufgehäuft die menigen pert⸗ 
vollen Befibftüde, die ihren Stolz'aus- 
machten, — die filbernen Eßbeitede, 
die gefchliffenen Glasjchalen, ihre be— 
ften Garberobeftüde und ihr Pelzmerf. 
Doc ehe fie ihrem Schred durch einen | 
entjegten Schrei Quft machen fonnte, | 
mar ihr auch. fehon ein Riefe von Kerl | 
mit einem Schießprügel in der norges | 
ftredten Hand entgegengetreten und 
raunte ihr, zum Weußerften ent= | 
fchloffen, grimmig zu: „Schrei’, und 
ich fchieße Dich nieder!" Frau Ham- 
mer wurde freibebleih und angjtooll | 
zudte fie zurüd. Da überflogen ihre | 
meit - geöffneten Augen. das ganze 
Zimmer, : den jchredlihen Menfchen 
mit dem ‚brutalen Gefichte, die ange- 
richtete Vermüftung, die aufgeriffenen 
Schubladen, den Baden am Erbboben 
mit"allen ihren mühfam erworbenen 
Habjeligkeiten, und endlich blieben fie 
auf dem Gopha haften. Sie fchredte 
plöglich zufammen, ein heiliger Zorn 
flammte in ihren Augen auf. Das war 
zu viel des graufumen Spieles. Alles 
hätte fie ‚ertragen fönnen, aber die 
freche Zerftörung ihres neuen, mwun= 
derbaren Herbithutes, der bis zur In» 
fenntlichleit “zufammengebrüdt, au 
aller Yagon gebracht und feines fchön- 
ften Schmudes, der $30:?yeber, be- 
raubt war, — nein, das überftieg das 
Dep; ni Serulb. Se Furcht ver- 

1. mie ein el des 


| Zeter und Mordio zu jchreien, daß die 
Wände nur fo zitterten. Der ver- 
dußte Einbrecher vergaß in feiner Be- 
| ftürzung zu fchießen, machte Kehrt und 
flog an der fleinen rau vorbei, bie 
Treppe hinab und auf die Straße hin- 
aus. Aber man hatte den Hilferuf 
ı gehört und von allen Seiten famen fie 
‚ herbeigeftrömt, - die erfolger, bie 
$agd auf einen Dieb machen mollten. 
ı Auch die Polizei jchloß fi dem Haus 
| fen an, und der Verbrecher wurde end⸗ 
lich gefangen. Oben aber, in ihrer wüſt 
| ausfehenden Wohnung jah Fraugam- 
mer auf dem GSopha, hielt ihren miß- 
bandelten Hut im Schoße und fuchte 
' die Beulen alatt zu ftreihen. Dabei | 
rannen ihr die Tränen aus den |chönen 
Augen und binterließen auf -ben 
funftvoll gemalten Wangen deutliche 
Spuren. Und ihre impertinent blonde 
| Haarfrifur hing ihr wirr ins Gelicht, 
| das am Abend bei der feenhaften Be- | 
leuchtung im Hippodrom ſo merkwür⸗ 
dig jung erſchien. Faſt ſah es aus, als 
habe ſie ſich aus Verzweiflung die 
Haare ausraufen wollen, ſich dann 
aber ſchnell darauf beſonnen, daß das 
ohne körperliche Schmerzen gar zu 
leicht von ſtatten gegangen wäre. Am 
meiſten aber ſchmerzten ſie die Troſtes⸗ 
worte ihrer Freundin, denn ſie glaubte 
darin eine verftedte Schabenfreude 
beraushören zu fünnen. PB. Gamti. 


Der Patriarh don Armenien 
It —* Amt miebergelegt, weil, wie er 


Als Beweis 


Dodge — friſch. 


| 


Kaf- 
=Se | 


Kno Duft, ber 
verbeſſ. swee· AInI 
ing Comp’d,—— ML — 4 


Büch e, zu I ST 


1668 108 


ch Blood Red ——— 1— 
Alasla, reg. 22c, zu. 166 


Garslina neuer Sad 


Galwanic oder —* 
„| fette 10 Etüde.. 
Keen Kleener Shener. 


Feinite 3 Erawi | pulber, 3 5c #.. 
7 c Monſoon Corn, iin 5 
2 


Büchſ. 250 


art, 3 
| ‘ Broot 


Gedar, 


Royal Blend oder | Zune Erbien, B....de 
Beaberrb 


| driimgeb. Sopa Graf. 

oder * Snaps, 
„|ver Pfund 

Friſche oder ee Spare 
| Ribe, per Bid 


| Brima „Koud Rovait, 
4 rs 


Dietrichs Konzertpavillon. 


Dietrichs onzertpavillon iitseiner ber 
ſchönſten Pläge auf Der Nordfeite, mp 
man fich wohl fühlt beit einem guten 
Gläschen Edelweiß oder Wein. Die 
dort auftretenden Künftler tum ihr bes 
ites, um das Publitum zu unterhalten, 
Die Kamilienabende, die jeden Donnerde 
tag ftattfinden, find immer jehr ftart bes 
fucht, eine Neuerung, die da3 tanglie» 
bende Rublitum mit Freuden 


4‘ 


Nach echter deutfcher Art finden bon nun 


an auch des Sonntags Morgens Früb- 
ichoppenfongerte ftatt, mobet ein marmer 
Lund zu 10c jerbirt wird, und bon 11:80 
bis 4 Uhr Table d’Hote Dinner zu 50c, 


— — — 


Tiroler Heimat. 


Das Stammlotal vieler Deu iſt 
die Tiroler Heimat. 729 North 
befannt und beliebt bei dem Publikum, 
welches ein paar heitere Stunden berles 


’ 


ben mil. Schöne Mujif und Gerne a 


frifchen die Gemüter, und für d 

nen Kehlen jtehen die beiten Geränte 
Verfügung. Velonderen Beifall en 
| der neu bon Deutjchland angelommene 
Solofänger und Bimbalfpieler, Ein 5 
Mann ftarfes -Orcheiter iptelt Donnerds 
tags, Samdtag und Sonntags für die 
Tangluſtigen. 


Relie Houſe. 


Das Seifertſche 
beim Stammpub — te Houſfe 
großer Beliebtheit ee a morgen 
die üblichen beiden Stonzerte. Auf der 


—— Bey ſich 


Programm ſind ı. a, verzeichnet: Oubers 
Ständs 


ture zu „Orpheus“, Offenbadh; 

chen bon Cooper, Gejangsvortrag von 

eie Yon Seren Seifert; Nasa 
eren ert; wah 

aus En Military Bil“, & Cecil Lem 


ort 





